
I

ÜbbaiVnfr Tsgblstt.
Berlag Sanggaffe 27. ^ Ä sweiaktaNen-

Fernsprecher Nr. 2933.
Rnfzeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends.

23,000 Abonnenten.
Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 50Pfg . monatlich durch den Verlag Lanaaasss27. obne Rrinaer,
lohn . 2 Mk. 50 Pfg . vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalten . ausschließlichBestellaeld' —
Bezugs -Bestellungen nebmen außerdem jederzeit entgegen: in Wiesbaden die Haupt-Agentur Wilbelm-
straße 6 und die 145 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 32 Ausgabe¬
stellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt - Träger

Auzeigeu -Annahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags.

2 Tagesangaben. Zweigstellen:
Wilhelmstraße 6 (Haupt-Agentur) Nr. 967.

Bismarck-Ring 29 Nr. 4020.

Nnzeigen -Preis für die Zeile : 15 Pfg . für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicherSatzform; 20 Pfg . in davon abweichender Satzausführuna , sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; 30 Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme später eingereichter Anzeigen in die nächsterscheineude Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 33 ! .

Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Reife-Abonnements
auf das

„Wiesbadener CaOlati"
können JäßlWf begonnen werden und kosten wöchentlich
bei freier Zustellung ins Haus

nach Olten in DentfchtllNü mm(Werreily-Unglirn 60 M.
.. .. imAnÄnnü. 90 „

Bestellungen beliebe man genaue wobnungsadreffe beizufügen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Japan und Amerika.
A London, 17. Juli.

Geduld ist keine Tugend , die in der Zeitungswelt zu
finden ist. Die Presse ist immer empfänglich für auf¬
regende Neuigkeiten und sensationelle Voraussagen , aber
die Aufregung verfliegt rasch wieder und . selten gelingt
es , die Aufmerksamkeit der Zeitungsschreiber lange an
einen bestimmten Gegenstand zu fesseln. Man muss sich
über die Psychologie des , Zeitungswesens einigermaßen
klar sein, wenn man sich durch die widerspruchsvollen
Meldungen und Erörterungen über die japanisch-ame¬
rikanischen Beziehungen nicht betören lassen will. An
japanisch-amerikanischen Sturmzeichen  hat es seit
dem Abschluß des letzten ostasiatischen Krieges zu keiner
Zeit gefehlt ^ sie blieben aber so ziemlich unbeachtet, weil
keiner sich getraute , sich vorzustellcn, daß Japan jemals
mit einer Macht wie den Vereinigten Staaten anbinden
konnte. Als die kalifornische Schulfrage plötzlich ein
grelles Schlaglicht auf das gespcmnte Verhältnis zwischen
Jap und glanfee warf , wagte man auch erst ganz ver¬
einzelt an die Möglichkeit eines japanisch-amerikan 'schen
Krieges zu denken. Eine solche hat erst die Entsendung
einer amerikanischen S chl a cht f I o t t e in greifbarste
Nähe gerückt.

Nun schien aber auch gleich allen Blättern hier das
große Ringen um die Vorherrschaft im pacisischen Ozean
unmittelbar bevor zu stehen.  Man hat öle
Leser in Aufregung versetzt und die wollen nun ent¬
weder bald lesen, wie hinten fern im Pacific die Völker
aufeinanderschlagen , oder die weitere Entwickelung der
Dinge in jener Weltgegend auf sich beruhen lassen und
anderen Gegenständen ihre Aufmerksamkeit zuwenden.
Deshalb ist man des Wartens müde, läßt sich in Kali¬
fornien Gelbe und Weiße die Köpfe blutig schlagen und
lauscht ruhig den „energischen Bekundungen der Frie¬
densliebe seitens der japanischen und der amerikanischen
Regierungskreise ". Als ob darauf etwas zu geben

Femüeton.
(Nachdruck verboten.)

Der Kaiser als Gutsherr auf Caüinen.
Von Lothar Wende.

Wie unseren Lesern schon bekannt ist, sind die Kaiserin
nnd ihre jüngeren Kinder am Montag , den 15. Juli , zu
einem dreiwöchigen Aufenthalt auf dem kaiserlichen
Landsitze Eadinen eingetrosfen . Der Namen des Ritter¬
gutes Cadinen ist wohl allen Deutschen bekaniit . Aber
nur wenige werden wissen, daß es ein wunderhübsches
Stückchen Erde ist, auf dem die kaiserliche Familie all¬
jährlich mit Vorliebe einige Sommerwochen verbringt,
und noch weniger bekannt dürfte es sein, daß der kaiser¬
liche Gutsherr bestrebt ist, aus seinem Besitztum ein
Musterguts zu machen nicht nur im Hinblick aus ratio¬
nelle Bewirtschaftung des Gutes , sondern auch m Be¬
ziehung auf die soziale Fürsorge für die im Dienste des
Gutes und in seinen industriellen Etablissements Be¬
schäftigten.

Cadinen wird schon in sagenhaften Erzählungen ans
uralter Zeit erwähnt . So berichtet der in Tolkemit ge¬
borene Dominikanermönch Simon Grunau (der um Lad
Jahr 1620 lebte und viele Sagen und Erzählungen des
Volksmundes sammelte) von Hoggo, einem Sohne des
Preußenfürsten Widewud. Dieser hatte drei Töchter:
Mita , die mit ihrem Gatten die väterliche Burg Tolko
bewohnte. Pogesania , die unverehelicht im Eichenwalde
gelebt haben soll und nach der das HöhenlandPogesamen
genannt wurde , und Cadina , die eine nach ihr genannte
Burg , daL heutige Eadinen bewohnte. In dem Orte
„Cadynen" hatte der deutsche Ritterorden im Jahre
1400 einen Hof, ein Kammergut , errichtet und im No¬
vember 1432 pnb der damalige Hochmeister, Paul von
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wäre ! Die Wahrscheinlichkeit spricht ja dagegen, daß es
bald zu einem pacisischen Krieg kommt, aber deshalb
ist es doch unrichtig , sich in eine falsche Sicherheit einzu¬
wiegen. um sich später um so jäher durch Tatsachen über¬
raschen und erschrecken zu lassen.

Die Gegensätze, um die cs sich bei Japan und der
Union handelt , sind unüberbrückbar und sind am aller¬
wenigsten aus diplomatischem Wege zu beseitigen. Alle
sozialistischen Phrasen über internationale Solidarität
der Arbeiter rönnen die Tatsachen nicht aus der Welt
schaffen, daß überall , wo bisher Weiße und Gelbe neben¬
einander arbeiteten , die Erscheinungen eines uvver-
söhnlichen Rassenhasses  zutage traten . Moralisch
und wirtschaftlich sind die Chinesen unsere Antipoden
und die diesen wenigstens kulturell verwandten Japaner
haben trotz aller Nutzbarmachung europäischer Technik
die Eigentümlichkeiten ihrer Zivilisation in keiner
Weise abgelegt . Deshalb werden auch sie von dem
Weißen, wenn er sie als Wettbewerber im wirtschaftlichen
Leben neben sich dulden muß , als Feinde empfunden.
Man kann sich den Gegensatz zwischen westlicher und
östlicher Zivilisation nicht besser veranschaulichen, als
indem man die auswärtige Politik westländischer und
ostasiatischer Machte vergleicht. Die Westmächte- be¬
folgen m allen überseeischen Gebieten, die sie sich nicht
direkt unterwerfen können, eine „Politik der offenen
Tür " für — Maaren . Wohlfeile Waren sind ja . um
einen Ausdruck des „kommunistischen Manifestes " anzu¬
wenden, die ..schwereArtillerie. mit der die „Bourgeoisie"
„alle chinesischen Mauern in den Grund schießt", mit der
sie alle barbarischen Völker zwingt , „die Produktions¬
weise der Bourgeoisie anzunehmen ", China und Japan
haben auch ihre „Politik der o f f e ne n ' T ü.r " ; sie ver¬
langen offene Türen , aber nicht, für ihre Waren , son¬
dern , für billige und gute Arbeiter,  die sie  expor¬
tieren , dm ihre „schwere Artillerie " bedeuten. Für
Waren würde auch eine moderne chinesische-Industrie
einen unbegrenzt aufnahmefähigen Jnnenmarrt be¬
sitzen, da die vorzüglichen chinesischen Rechtsverhältnisse
am Grundeigentum eine Erscheinung wie die Land¬
flucht in europäischen Ländern unmöglich machen, die
hier allein einen übertriebenen Exportindustrialismus
großzüchtete.

Daß man auch inWashington imGrunde dieLage sehr
e r n st auffatzt , geht übrigens ans einem Artikel der
„Evening Post " hervor , in der die Ansichten der maß¬
gebendsten politischen Preise wiedergegeben zu werden
pflegen. Darin wird zugegeben, daß die friedfertigen
Versicherungen Aokis nicht ernst zu nehmen sind, daß
Japan in Wirklichkeit in der Entsendung der amerika¬
nischen Flotte nach dem Pacific eine unschickliche
Handlung sieht, da es sie als eine Drohung mit Roose-
velts „big stick " auffaßt . Offenbar sehen aber die
Japaner die Zeit zum Handeln noch nicht gekommen.
Sie werden wohl also diese Ohrfeige noch einsteckcn, aber
eines Tages wird der Sturm doch losbrechen, trotz aller
offiziösen Beruhigungscommuniquös und trotzt Frie¬
denskonferenz.

Rüßdorf , einem Hans von Baysen n. a. eine Ver¬
schreibung über „unfern Hof und Gut Caddynen " mit
20 Hufen (eine Hufe etwa 66 Morgen Land ). In
dem Besitz der Familie Baysen — die sich übrigens
ganz allmählich polonisierte, wie fast der ganze deutsche
Lehnsadel des Ordens — blieb das Gut bis 1682, Dann
wechselte cs verschiedentlichseine Besitzer, bis es endlich
1814 in den Besitz der Familie Birkner gelangte , die es
bis 1899 besaß.

Sehr oft schon hat die Frage das Publikum be¬
schäftigt, wie Cadinen in den Besitz Wilhelms II . ge¬
langte . Und fast allgemein hörte man auf diese Frage
die Antwort : Das Rittergut Cadinen sei dem Kaiser
von dem kinderlosen Landrat a. D . Birkner zum Ge¬
schenk gemacht worden . Das wurde um so mehr geglaubt,
als der Kaiser dem Vorbesitzer verschiedene Auszeich¬
nungen zuteil werden ließ, ihm den Namen Bittner-
Cadinen beilegte und ihn ins Herrenhaus berief . Die
erst beabsichtigte Nobilitierung unterblieb , da ja Birkner
keine Leibeserben hatte . Nur den Eingeweihten war
es bekannt, daß es mit dem „Geschenk" doch nicht aanz
stimmte. Richtig ist : Der Kaiser hat einem Großgrund¬
besitzer mit dm Übernahme des Gutes aus finanziellen
Nöten geholfeiLund ihm einen sorgenfreien Lebensabend
bereitet . Der Kaiser ließ sich zur Übernahme des Gutes
durch die Empfehlungen des verstorbenen Grasen
Richard zu Dohna -C-chlobitten bestimmen. Dem Land¬
rat a. D. Birkner und seiner Gattin , die beide inzwischen
verstorben sind, wurde eine lebenslängliche Renke von
je 15 000 Mark ausgesetzt und außerdem übernahm der
Kaiser alle aus dem Gute ruhenden Schulden , Lasten
und Verbindlichkeiten. Man darf überzeugt sein, daß
unter denselben Bedingungen viele ostelbische Groß¬
grundbesitzer dem Kaiser ihren Landsitz „zum Geschenk"
machen würden.

Cadinen liegt in einer wundervollen Landschaft mit

55 . Jahrgang.

per iUMWIH-ilWlW Ailsgleitz.
Nach längerer Panse sind in Wien die schon seit

langem schwebenden Ausgleichsverhandlnn-
gen  wieder ausgenommen morden, um endlich einen ge¬
setzmäßigen wirtschaftlichen lilockns vivendi zwischen beiden
Reichsyäl'sten herzustellen, nachdem mehrere Jahre hin¬
durch die Quote durch kaiserliche Verordnung festgesetzt
werden mußte. Aus die Dauer konnte dieses Verfahren
aber nicht fortgesetzt werden , weil die Ungewißheit der
definitiven Regelung ein unsicheres Moment in der wirr-
schaftspolitischen Situation hcrbeiführen mußte . Es ist
lange hin und her verhandelt worden , ohne daß man zu
einer Einigung kommen konnte, weil die Ungarn im
Vollgefühl ihrer Selbstherrlichkeit mit Forderungen
kamen, die Österreich nimmermehr bewilligen konnte.
Die Herren Ungarn wollen alles , nur nicht zahlen : die
weitgchendstenKönzessionen wollen sie von Zisleithanien,
sie selbst aber wollen nichts geben, und vor allem sträubt
man sich mit Händen und Fußen gegen eine Erhöhung
des Quotcnsatzes . Bisher war die Verteilung so ge¬
staltet, daß Österreich % und Ungarn nur siz zu den ge¬
meinsamen Siaatslasten beitrug . ÖsterrciWjcherseits
wollte man sich aber nicht länger mehr auf diese ungleiche
Verteilung einlassen, da Ungarn sehr wohl in der Lage
war , einen höheren Satz zu bezahlen, und für Österreich
keine Veranlassung vorlag , ohne irgend welches Äqui¬
valent höhere Lasten aufzunehmen . Daran ist bisher sosl
jeder Vergleich gescheitert. Nunmehr scheint man aber
doch einigermaßen zur Vernunft kommen und eine
Quote bewilligen zu wollen, welche annähernd der
Billigkeit entspricht. Es heißt, daß die Beiträge Öster¬
reichs aus 57,6 und diejenigen Ungarns auf 42,4 normiert
werden sollen. Auf eine Ermäßigung dieser Quote wer¬
den die Ungarn unter keinen Umständen angesichts der
im ungarischen Reichsrate vorherrschenden Stimmung
zu rechnen haben, das weiß man in Budapest sehr wohl,
und im Hinblick aus diese Situation , scheint man in den
sauren Apfel beißen zu wollen. Man sieht auch ein, daß
bei einer derartigen Anlehnung an Österreich Ungarn
am besten fahren würde , und so dürfte denn ein Ausgleich
bis zum Jahre 1914 voraussichtlich zustande kommen.
Überhaupt verstummen diejenigen Wortführer immer
mehr, weiche für eine völlige Trennung Ungarns aus
politischem wie wirtschaftlichem Gebiete plädierten , weil
mau mehr und mehr merkt, daß Ungarn alsdann recht
schlecht dabei wegkommen würde . Die Ausgaben für
Heer und andere Institutionen würden ganz enorm
wachsen und dem ohnehin nicht allzu reichen Lande die
aller schwersten Opfer aüferlegen . Auch eine wirtschaft¬
liche Trennung würde für Ungarn wenig Vorteile in
sich bergen . Bei einer wirtschaftlichen Loslösung von
Zisleithanien hatte man hauptsächlich ans einen ver¬
größerten Absatz in Deutschland gerechnet. Hierbei
kommt in erster Linie Getreide - nnd Viehimport in Be¬
tracht, aber gerade aus diesem Gebiete hat sich die
Situation wesentlich verändert . Der deutsche Zolltaris
konnte den Ungarn keine Vorrechte gewähren und über-

Berg und Tal inmitten riesiger gemischter Waldungen,
und das vorgelagerte Frische Hass mit der Nehrung und
der brausenden Ostsee geben dem Rittergut das Ge-
präge ernes Luxuslandsitzes. Das war Cadinen in
erster Lrnie, denn der Boden ist als Acker sehr gering¬
wertig . So entzückend die Natur hier waltete , so präch¬
tig ber Cadiner Park war , das Gut an sich war gelinde
gesagt, m einer elenden Verfassung. Intensiv war dort
die Landwirtschaft nie betrieben worden und der Aus¬
beutung und Verarbeitung der reichen Tonschätze hatte
man nie besonderes Augenmerk zugewendet. Mit einem
Wort , es war dort sehr, sehr viel zu tun , um aus Ca¬
dinen das Mustergut zu machen, das der Kaiser erstrebte.
Bekannt ist die Bemerkung des Monarchen bet seinem
ersten Besuch auf dem Gute , daß die Dchweineställe ja
besser aussähen als die Arbeiterwohnhäuser , eine Äuße¬
rung , die wiederholt im Reichstage in die Erörterungen
geworfen wurde . Es war überall bessernde Hand anzu¬
legen, überall mußte neu gebaut , restauriert und kulti¬
viert Werden. Seit 1899, da Cadinen in den Privatbe¬
sitz des Kaisers kam, sind Hunderttausende verbaut oder
in , maschinellen Verbesserungen angelegt worden . ~ Und
es wird noch mehrere Jahre dauern , bis das Bauen ein
vorläufiges Ende erreicht hat . Zuerst galt ->s, das
Herrschaftshaus herzurichten, dann wurde die Ziegelei
zeitgemäß ausgebaut , um dem kolossalen eigenen Bedarf
genügen zu können. Ern erstes Arbeiterwohnhaus
(Instkate ) fand nicht den Beifall des kaiserlichen Guts-
Herrn : es gewahrt vier Familien bequem Unterkunft,
sieht mit seinen Vorgärten und Giebeln ganz nett au«
aber das , was der Kaiser erwartet hatte , stellt eS nicht
dar . Für die weiteren Arbeiterwohnhäuser mußten neue
Zeichnungen angefertigt und dem Gutsherrn zur Prü¬
fung und Genehmigung unterbreitet werden. So ent¬
stand schließlich für das Heim der Arbeiterfamilien ein
dem englischen Landhausstil sehr ähnliches Bauwerk mit

.4



Seite 2» Freitag, 19 » Juli 190 1?* WiesLmdsrrsr TagblsN. Morgen -Ausgabe , 1 . Matt« Nr. 331.

'dies wird Deutschland reichlich durch Rußland und
Amerika mit Getreide und anderen Nährprodulten ver¬
sorat, so daß die Ungarn alsdann das Nachsehen hätten.
Unter solchen Umständen zucken selbst die Kossuthtancr
mehr und mehr zurück, denn die vielgerühmte Unab-
häirgitzkei.t würde den Magyaren schwer an den Geld¬
beutel gehen, und in Geldfragen hört bekanntlich die
Gemütlichkeit auf . * *.•

Politische Übersicht.
Die Affäre Schellenberg

erreg! überall die politischen Gemüter . So finden wir
eben im „Berliner Tageblatt " eine scharfe Beleuchtmng
dioser Maßregelung des angesehenen Wiesbadener
Arztes . Es heißt da u. au „Es ist eine grobe Unge-
hörigkeit, wenn irgendein Vorgesetzter oder Arbeitgeber
herumfchnüsfelt, um zu erfahren , wie seine Unter¬
gebenen und Beamten gestimmt haben . Bei den allge¬
meinen Wahlen sind auch die Beamten nicht dienstlich
tätig , sondern sie erfüllen ihre staatsbürgerliche Pflicht
in voller Unabhängigkeit nach ihrer eigenen Über¬
zeugung . Will sich ein Vorgesetzter alS politischer
Kontrolleur auifspielen, so verdient er mit aller Ent¬
schiedenheit, in seine Schranken gewiesen zu werden.
Nur dann könnte sich die Behörde mit Recht beschweren,
wenn irgendein Beamter seine Stellung dazu miß¬
brauchte, um in seiner amtlichen Tätigkeit für seine
politische Überzeugung Propaganda zu machen. Sonst
ober gebührt dem Vorgesetzten, der nach der Abstimmung
seiner Untergebenen schnüffelt, ein Denkzettel. Das
sagen wir von der schärfsten Opposition, mag es sich um
Zentrum oder Sozialdemokratie handeln . Aber Herr
Dir Schellenberg war weder Ultramontaner noch Sozial¬
demokrat: er gehört, wie er selbst erklärt , der frei¬
sinnigen Bereinigung seit ihrer Gründung an , wird
also 'mit vom Regierungsblock umschlossen. Oder ist
Herr Krätke anderer Meinung als Fürst Bülow ? Aus
der Affäre Schellenberg dürste eine Affäre Krätke wer¬
den, wenn der Staatssekretär des Reichspostamts nicht
etwas plötzlich die Wiesbadener Postbchördc von seinen
Rockschößen schüttelt. So weit sind wir nun doch noch
nicht, daß man einen Arzt , der sich als Anhänger der
freisinnigen Vereinigung bekennt, politisch maßregeln
dürfte . Oder ist vielleicht dem Herrn Pr . Schcllenberg
ein Vorwurf daraus zu machen, daß er in der Stichwahl
— wohlgemerkt tu der Stichwahl! — dem sozial¬
demokratischen Kandidaten den Vorzug vor dem reak¬
tionären Kandidaten gibt ? Bei Stichwahlen handelt es
sich nicht um volitische Grundsätze, sondern um die
Theorie vom kleineren Übel.  Wenn Herr vr.
Schellenbcrg ans neunundncunzig Gründen den
nationalliberalen Kandidaten nicht wählen wollte, son¬
dern seine Stumme dem sozialdemokratischen Kandidaten
gab, so hat er nur getan , was bei den letzten Wahlen
viele Tausende liberaler Männer getan haben, die nun
einmal zu den Konservativen und Nationalliberalen
kein Vertrauen hatten . Ob sie nicht allzu skeptisch waren,
Las ist eine Frage für sich! aber was geht es denn die
Postverwaltung an, wie der einzelne Wähler politisch
denkt und stimmt? — Der letzte Arbeiter hat sich die
Freiheit seiner politischen Stimme erkämpft. ES wäre
jämmerlich, wenn ein akademischer Stand wie die Ärzte
nicht die gleiche Unabhängigkeit zu behaupten vermöchte.
Der Arzteverband hat die Stelle des Wiesbadener Ver¬
trauensarztes der Postbchördc gesperrt : hoffentlich findet
sich kein Streikbrecher , der die Behörde in ihrem Ver¬
such, den Ärztestand zu beugen, unterstützt. Es darf in
der Affäre Schellenberg kein faules Kompromiß geben.
Hier heißt es Liegen oder brechen. Will Herr Krätke dem
Liberalismus Steine in den Weg werfen, so muß ihm
klar gemacht werden , daß er nicht unentbehrlich ist."

Deutsches Reich.
# Der Kaiserbesnch in Errglarrd. Der Besuch Kaiser

Wilhelms II . und der Kaiserin Auguste Viktoria am
britischen Hose, der in der zweiten Hälfte des November
stattfinden soll, wird , wie man der „N. Ges. Korr ." aus
London meldet, einen durchaus offiziellen  und
feierlichen Charakter tragen , also nicht nur sozusagen
den einer „Familien -Visite". Das deutsche Kaiserpaar
wird mehrere Tage lang Gast des Königs Eduard \  II.
und der Königin Alexandra im Schlosse Windsor sein •
und sich von dort aus an einem noch unbestimmten Tage
nach London begeben, um in der City nach altem ehr¬
würdigen Brauche vom Lord-Mayor und den übrigen
städtischen Würdenträgern begrüßt und empfangen zu
werden. Die deutsche Kaiser  i u war zuletzt, im Jahre
1891, alw vor 16 Jahren , auf englischem Boden . Ihre
Anwesenheit galt damals der Vermählung der Prin¬
zessin Luise von Schleswig -Holstein mit dem Prinzen
Aribert von Anhalt , deren Ehe, wie erinnerlich , nach
wenigen Jahren gerichtlich getrennt wurde . Der Kaiser
dagegen weilte inzwischen mehr als einmal am englischen
Hofe. In Windsor war er zuletzt im Jahre 1899. Drei
Jahre später, 1902, stattete er seinem königlichen Onkel
während des Monats November , zur Zeit seines Geburts¬
tages , in Sandringham einen Besuch ab, der sehr herz¬
lich und familiär verlief . Zum Gedächtnis an oieseu
Aufenthalt des deutschen Herrschers pflanzten seine
britischen Verwandten gemeinschaftlichmit ihm dreizehn
junge Buchen.

». Eingabe hessischer: Weinbergsbesitzer. Folgende
Eingabe richtet der B e r e i n hessischer  Weinbergs-
besitz er an die deutschen Bundesregierungen : „Der
Vorstand des Vereins hessischer Weinbergsbesitzer weist
daraus hin , daß aus dem Ausland  c bedeutende !
Mengen von Weinen eingeführt werden , die nicht dem
Gesetz über den Verkehr mit Wein , weinhaltigen und
weinähnlichen Getränken vom 24. Mai 1901 entsprechen
dürsten , wie es besonders in 8 1 und § 8, ^ atz 2 ausge¬
sprochen ist. Er bittet daher sämtliche deutschen Bundes¬
regierungen , die ausländischen Weine ohv.c Ausnahme
sofort bei Einführung in deutsches Reichsgebiet einer
ausgiebigen strengen Kontrolle  zu unterziehen und
behufs genauester Durchführung der zur Verhütung
einer weiteren Schädigung unseres ohnedies schon schwer¬
geprüften deutschen Weinbaues erforderlichen Maßregeln
alle dafür in Betracht kommenden Kontrolleure wie auch
die Zoll-, Steuer - usw. Beamten unverzüglich damit zu
beauftragen ." . „ « -

Die sächsischen Konscroat -ocn sind tu. vollem Auf¬
ruhr gegen den Minister Grasen Hohenthal und seine
Wahlrechtsreform . Aus Dresden wird nämlich ge-
yo' ldet : Die scharfe Erklärung der konservativen Land-
tägsfraktion gegen die Hohentbalschc Wahlrechtsvorlagc
ist in der Anwesenheit von mehr als 40 unter 84 Abge¬
ordneten einmütig beschlossen worden . Die „Dresdn.
Nachr." veröffentlichen heute einen Artikel , der sich fenr
entschieden gegen das bisherige Vorgehen oeS Minister -:.'
Hohenthal in ' Sachen der Wahlrechtsvorlage und gegen
diese selbst richtet und Propaganda für die angckündrgte
Wahlrechtsvorlage der konservativen .Fraktion macht.
Das ist durchaus begreiflich, denn Eigentümer des
Blattes ist der Geheimrat Pr . Mehncrt , das Haupt der
sächsischen Ncbenregiernng.

* Unter seltsamen Umstände« ging ein deutsches
Gehöft in polnische Hände über . Hierüber wird der
„Tanz . Ztg ." aus Karthaus i. Westpr. geschrieben: „Das
im hiesigen Kreise bclegene Gut Adlig Stcndsitz ist
kürzlich für 218 000 M. an den Besitzer Johann Derra
ans Stendsitz verkauft worden. Der bisherige Eigen¬
tümer des Gutes , ein Deutscher, hatte das Gut , wie
man hört , wiederholt dem Fiskus und der Ansiedelungs'
kommission zum Kauf angebotcn : cs sollen ihm jedoch
etwa nur 120 000 M. geboten worden sein, ein Preis,

durch welchen die aus dem Gut haftenden Hypotheken
nicht einmal gedeckt worden wären . Es ist bedauerlich,
daß das Gut , welches jahrelang in deutschem Besitz war.
nunmehr in polnische Hände übergegangcn ist." Hierzu
bemerkt das genannte Blatt unseres Erachtens mit Rem .
daß die Bestätigung der Angabe, die Ansiedelungs-
kommission trage die Schuld, indem sie einen ganz
ungenügenden Preis geboten habe, abgctvartet werden
muß. Wenn auch in letzter Zeit von polnischer Seite
bei solchen Gelegenheiten oft Überpreise bezahlt worden
sind, so ist doch die. Differenz zwischen den gezahlten
218 000M . und dem angeblichen Gebot der Ansiedelungs-
kommifsion oder des Fiskus von nur 120 000 M . so
groß, daß die Vermutung geweckt wird, die Sache, müsse
irgendwie anders liegen.

« Der Verband studierender Frauen Deutschlands
hält vom 6. biS 8. August 'd. I . tu Weimar seinen ersten
Verbandstag ab. Die Tagesordnung enthält u . a .: die
inneren Verbandsangelegenheiten : Verbandsorgan:
Anschluß an andere deutsche Frauenverctne : Kartelle
mit ausländischen Studentinnenverbindungen : Petition
um Immatrikulation in Preußen . Alle deutscher
studierenden Frauen sind eingeladen , dem Bcrbands-
iage Setzuwohnen . Die Geschäftsstelle des Verbandes
ist bei Käthe Menüe, siuck. cam., Freiburg i. Br.

Heer und Flotte.
Der frühere preußische Kriegöminister General von

Verdn du Vernois begeht am 19. Jult dieses Jahres
seinen 75. Geburtstag . Der verdiente General erfreut
sich vollster körperlicher und geistiger Frische, und mar
u. a . auch auf dem letzten parlamentarischen Abend des
Reichskanzlers anwesend. Herr von Verdy war nur ein
Jahr , von 1889 bis 1890, preußischer Kriegsminifter . Er
ist schon von jeher auch literarisch sehr tätig gewesen:
sogar ein Trauerspiel , „Alarich, König der Westgoten"
hat ihn zum Verfasser.

ANS Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  19 . Jult.
Zur Lage des Kleinhandels

äußert sich die Handelskammer für die Kreise Arnsberg,
Brilon und Meschede in ihrem Jahresbericht für das
Jahr 1906 (S . 11) :

„Wenn beim Kleinhandel von einem Blühen des¬
selben keineswegs gesprochen werden kann, so glauben
wir dies in erster Linie auf die „übcrfüllung " zurück¬
führen zu sollen. Von Jahr zu Jahr entstehen be¬
sonders im Handel mit Kolonial - und Materialwaren
neue Geschäfte, die teils von Personen ohne kaus-
männische Vorbildung , sogenannten „ungelernten Kauf¬
leuten " wie Handwerker und Arbeiter , denen ebensosehr
die. Sach- und Warcnkenntnis wie auch die Fähigkeit
einer strengen kaufmännischen Kalkulation abgeht, teils
aber auch von weiblichen Familienmitgliedern zum
Zwecke des Nebenerwerbes betrieben werden. Die Ver¬
mehrung der Detailgeschäfte hat keineswegs mit dem
Wachsen der Bevölkerung und ihres Bedarfes gleichen
Schritt gehalten , sondern ,ist unverhältnismäßig schnell
vorgeschritten. Dies rasche Anwachsen der Ladengeschäfte
erscheint aber um so gefährlicher, wenn man berücksichtigt,
daß ein stets zunehmender Teil der Waren nicht durch
die Hand eines selbständigen Dctaillisten geht, sondern
unter Ausschaltung desselben von Konsumvereinen
Bcamtenvereinen , Genossenschaften, Fabriken usw. ver^
trieben wird . Eine Vorbedingung zur Gesundung des
Kleinhandels scheint uns also zunächst in der Bekämpfung
der unsinnigen Vermehrung der Geschäfte zu liegen
denn je größer die Zahl der Detailhauöelsgeschäfte jft'
eine um so geringere Menge von Waren wird durch-

kecken Erkern , gefälligen Giebeln , hübschen Vorgärten
und massiven Wirtschaftsgebäuden . Wer ein solches
Haus zum ersten Male sieht, der vermutet wohl kaum
darin eine Wohnkate der .Arbeiter ; weit eher wird er auf
den Gedanken kommen, daß hier ein wohlhabender
Rentier sein behagliches Nest aufgeschlagen hat . Wre
auf das Äußere, so ist auf das Innere der Arbetter-
wohnkiüuser viel Sorgfalt verwendet worden. Vor¬
gärten . parkettartige Stabfußböden , Butzenscheiben,
Sparherd und andere Annehmlichkeiten fehlen nicht.
Jede der wer Familien , die ein solches Haus bewohnen,
besitzt zwei Wohnstuben. Kammer , Küche, ein Giebel¬
stübchen und Bodengelaß . Jede Wohnung hat einen
besonderen Hauseingang , zur Vermeidung von Zank
und Streit : jede Familie soll für sich leben können,
auch betreffs der Wtrtfchaftsräume unabhängig von den
Mitbewohnern des Hauses dastehen. Anfänglich
fühlten sich die Jnstleute in diesen Neubauten nicht ge¬
rade wohl : sie konnten sich att die neuen Verhältmsse
mcht sofort gewöhnen: der Gegensatz zwischen dem Einst
und Jetzt war ein zu bedeutender . Sie fanden sich je¬
doch bald in die besseren Verhältnisse hinein und heute
wartet schon jede Familie mit Sehnsucht auf den Augen¬
blick. da auch sie ihren Umzug in ein neues Landhaus
bewirken darf . Es sind bis jetzt sechs Vtcrfamiltet :-
häuser feriiggestelli , einige weitere befinden sich im
Bau.

Die neue Schule und das Postgebäudc wurden im
Stile der Ordensbauten ausgeführt . Die Entwürfe zu
diesen Bauten hat der Hofbaurat Kabel, einer unserer
genialsten Architekten, geliefert . Besonders best dein
Postgebäude fallen dem Beschauer die charakteristischen
Linien der Marienvurg sofort ins Auge.

Von den weiteren Baulichkeiten seien erwähnt der
große Marstall zur Aufnahme der Pferde und Wagen,
die jedesmal dem kaiserlichen Hofhalt vorausgesandt
werden . In diesem Marstall steht auch der Schimmel,
den der Kaiser auf seiner Palästina -Reise ritt : das Pferd
erhält in Cadineit das Gnadenbrot . Die große Aruo-
mobilhallc, der der sich auch crnc sehr gut ausgestattete
WerWätte befindet, kann Lechs große Automobil- im.

quem aufnehmen . Aus einem eisernen Bassin, das drcr
Meter feuersicher unter dem Fußboden liegt und etwa
2000 Liter Benzin faßt , werden die Automobils ge¬
speist Mittels Kohlensäure wird dos Benzin im Be¬
darfsfälle in die Höbe gedrückt; das Aufdrehen eines der
4 Zapfhähne genügt , um das Heizmaterial direkt tn den
Benzinbehälter des Autos laufen zu lassen. In dem
Automobilgebäude befinden sich auch die Ünterrunfts-
und Verpflegungsräume für dos Bedienungspersonal
der Autos und für die zahlreiche Dienerschaft. Die Ver¬
pflegung der Dienerschaft wird freihändig an einen
Speisewirt vergeben . Den Wachtdienst in Cadinen be¬
sorgte bisher die Gendarmerie . In diesem Jahr >> hat
ein Militärkommando von 100 Mann mit einem Haupi-
mann und 2 Leutnants vom 152. Jnfanteri .e-Negi.ment
in Marienburg den Dienst übernommen . Das ^Wachi-
haus ist ebenfalls in dem giebelreichen Landhausstü ge¬
halten . Grüne , glasierte Pfannen beleben die roten
Ziegeldächer und heben das schmucke Aussehen der Bau¬
lichkeiten. Wasserleitung und Kanalisation besitzt erst
das Herrenhaus , doch ist ihre Ausdehnung aus das ganze
Dorf nur eine Frage der Zeit.

Das rege Interesse , das der Kaiser für Cadinen
zeigt, hat natürlich schon die Frage aufgeworfen , welchem
Zwecke Cadinen künftig dienen soll. In der Hofgesell¬
schaft spricht man davon, daß Cadinen einstmals einem
der Kaiserlichen Prinzen als Erbsitz zufallen soll.

Für die im Dienste des Gutes Cadinen stehenden
Hof- und Industriearbeiter wird sozial in einer Weise
gesorgt, die wohl einzig dasteht : Geregelte Kranken¬
pflege, Altersversorgung , Prämiierung tüchtiger Ar¬
beitsleistungen , Zuschüsse zu Spareinlagen usw. zahlen
dahin . . r r

Hand in Hand mit der Verbesserung der baultchen
Verhältnisse ging eine Erneuerung des Viehbestandes,
eine Hebung des Kulturzustandes von Acker und Wtesen,
eine Beschaffung der neuesten und besten Maschinen und
Nckergcrätschaften. Wie sich nun der Kaiser um all s
kümmert , wie ohne seine Einwilligung größere An¬
schaffungen nicht gemacht und größere Veränderungen
nicht aetrosten werden dürfen, jo verlangt er auch eine

Vorlegung über Erfolge und Mißerfolge : er will wissen
wie gewirtschaftct worden tst. Besonders ans Herz
wachsen ist dem kaiserlichen Gutsherrn die Ca ü ln ex
Majolika- und  T e r r a k o t t e n - I n d u st r r e
Des Kaisers Hoffnung dabei ist, anregend auf die Ton^
industrie zu wirken, dte sich heute am Frischen Haff
ausschließlich mit der Ziegclfabrikatian beschäftigt, und
wtc sehr sich der Kaiser für dieses sein Werk interessiert,
bekundet der Umstand, daß kein neues Stück die Cadincr
Anstalt verlassen darf , ohne daß dem Gutsherrn von
Cadinen der erste Abguß Vorgelegen und seinen Beifall
gefunden hat . Gegenwärtig werden in der Cadrner
Majolika einige Dutzend Arbeiter und mehrere bekannte
Portrait - und Landschaftsmaler beschäftigt. Die ganze
Anlage des Werkes uitd seine Handhabe lassen sofort er¬
kennen, daß es sich hier um keinerlei Konkurrenzunter¬
nehmen für die deutsche Industrie handelt . Die Absicht
des Kaisers , fördernd auf die Tonverarbeitung etnzu-
wirken, führte auch dazu, daß die preußische Regierung
einige Töpfer aus dem benachbarten Tolkemit nach
Bunzlau zum Besuch der dortigen Töpfcrschule sandle
uub in der Zwischenzeit auch für deren zurückbleibenüen
Familien sorgte.

Das direkt am Frischen Haff , 3 Kilometer von
Cadinen gelegene Städtchen Tolkemit betreibt
Jahrhunderten die Herstellung von Töpferwaren . Aber
in dem langen Zeitraum haben sich in Tolkemit weder
Herstellungsart noch Form der Erzeugnisse geändorr.
Die Tolkemiier Töpferwaren , die einst sehr begehrt und
in Ost- und Westpreußen eilt guter Marktartikel waren,
sind in der Neuzeit von der Konkurreitz verdrängr
worden.

Wenn die kaiserliche Familie nach Cadinen kommt,
dann wird das höfische Zeremoniell abgestreift . Die
Gutsherrschast lebt hier sehr zurückgezogen, fernab vom
großen Verkehr. Anfänglich hegten dte Kreise, die für
die Sicherheit deS KaiserpaareS L-orge zu tragen haben,
große Bedenken. Der Umstand, daß die 20 Kilometer
entfernte Industriestadt Elbtng zum größten Teil sozial,
demokratisch wählt , flößte ihnen Besorgnis ein. Der
Kaiser mied die Stadt , obwohl sic die nächste Eisenbahn.
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schnittlich durch Las einzelne Geschäft vertrieben werben
rönnen . Daß Lei den zahlreichen, oft von vornherein
aussichtslosen Neugrnndnngen kleiner Ladengeschäfte,
Heren Inhabern neben völligem Mangel einer kaus-
niännischen Bildung häufig auch noch das nötige Be¬
triebskapital abgeht, eine Anzahl derselben in Notlage
geraten muß, kann nicht erstaunlich erscheinen. Eine
Einschränkung der Geschäftsneugründungen liegt aber
nicht nur int Interesse des soliden Detaillisten und
schließlich auch des Laufenden Publikums , es ist, und
zwar nicht in letzter Linie , auch der Staat an der Er¬
haltung eines leistungsfähigen Detaillistenstandeö und
an der Schaffung wirtschaftlich gesunder, nicht kränkeln¬
der Existenzen interessiert.

Eine Besserung des Kleinhandels wird schließlich
auch von solchen Mitteln zu erwarten fern, die ihn in
sich selbst stärken. Dazu dürfte üeizutragen geeignet sein
hie Bildung von Kredit- und Einkaufsgenossenschaften
Mrö die Durchführung des Barzahlungssystems im Ver¬
kehr mit der Kundschaft. Es sollte dann auch noch mehr
als bisher darauf gedrungen werden, die heutigen
Mängel in der beruflichen Ausbildung des Kaufmauus-
starrdss zu beseitigen. In der Bildung von Rabatt¬
sparvereinen wird vielfach auch ein Mittel erblickt, das
Prinzip der Barzahlung Lurchzuführen und hierdurch
sowohl als auch durch den Zusammenschluß der
Detaillisten den Kleinhandel in seiner Lebensfähigkeit
gegenüber Konsumvereinen und Warenhäusern zu
stärken ."

Die Ausführungen sind im höchsten Grade be¬
achtenswert.

— Laudesv « :sicherv.»gsanstalt Hessen-Nassau. Der
soeben erschienene amtliche Rechnungsabschluß der Lan-
öesversichsrungsanstalt Hessen-Nassau für das Jahr 1908
gewährt ein intensives Bild gesättigter Finanzverhält¬
nisse und gefüllter Kassen- und Essektenbestande. Darnach
ergibt sich am Jahresschluß eine Einnahme von 6 127 284
Mark , der eine Gesamtausgabe von 8 224 440 M. gegen-
ubersteht , so Latz ein Bestand von 902 843 M. verbleibt.
Aus den einzelnen Einnahmekapiteln ist zu bemerken:
An Beitragen gingen 5 616 548 M. ein, an Zinsen kamen
1 471 757 M. aus, an Miete und Pacht aus Grundbesitz
34 886 M. Außer den Reuten , die insgesamt 2 849 351 M.
erforderten , kostete das Heilverfahren nicht weniger als
554 766 M ., während dafür nur insgesamt 126 648 M.
wieder vereinnahmt werden konnten. Die Verwaltungs-
kosten beanspruchten 284 205 M „ die Bcitragscrhebung
und Kontrolle 54 990 M ., die Schiedsgerichte, das Be¬
schwerde-, Bernsungs - und Revisionsverfahren usw. er¬
zielte nur eine Einnahme von 46 914 M., während die
Ausgabe dafür 60 028 IN. betrug . Neue Bermögensan-
lagen wurden in Höhe von 8 966 604 M. gemacht. — Aus
der Bermögcnsübersicht ist noch von Interesse , die folgen¬
den Ziffern zu hören : Grundvermögen 940 497 M.,
Kapitalvermögen iangekauftc Effekten usw.) 43 904 888
Mark , Kassenbestand 002 848 M. Der gesamte Ber-
mögensbestanö betrug Ende 1006 bei der Zanüesversiche-
rungsanstalt 46 002 006 M., darunter war Gemetndever-
mögen 1 309 668 M.

— Die neue Berorburmg übet  die Bäckereiaulage«
erfuhr auf dem Bäcker-Verbandstagc in Guben, eine
äußerst scharfe Kritik , weil sie rückwirkende Kraft erhal¬
ten soll. Einer Deputation von Bäckermeistern ist auf
dem Ministerium des Innern erklärt worden, Latz man
eine Sache, au der man sechs Jahre gearbeitet hat , nicht
wieder fallen lassen werde. Die Bestimmungen der Ver¬
ordnung : «Das Bearbeiten des Teiges mit den Füßen
ist verboten " und „das zum Bestreichen des Brotes ver¬
wendete Wasser ist täglich zu erneuern ", wurden mit stür¬
mischer Heiterkeit von der Versammlung ausgenommen.
Der Referent führte aus , daß das Treten des Teiges mit
den Füßen seit 100 Jahren nicht mehr in Gebrauch sei,
und Latz man regelmäßig das Wasser beim Vrotbackcn

station war : oder richtiger gesagt : Die Hofleute sorgten
dafür , daß Elbing gemieden wurde . In mehrstündiger
Wagenfahrt ging es über Berg und Tal bis nach
Güldenboden , wo der Hafzug den Kaiser aufnahm . Als
der Kaiser dagegen Einspruch erhob, sandte man ihm
ein ganzes Heer von Berliner Schutzleuten nach Elbing
und Umgegend, und ettie größere Anzahl geheime
Kriminalbeamten wurde in der verschiedensten Gestalt
(selbst als Landstreicher) in da? Publikum gemischt. Aber
auch fetzt mußte der Kaiser in weitem Bogen die Stadt
umfahren und einige Kilometer vom Bahnhof den Hoj-
zug besteigen. Das war dem Kaiser denn doch zu. viel,
und die Hofleute mußten wohl oder übel der Elbinger
Bevölkerung etwas mehr Vertrauen entgegenbr 'mgen.
Heute fährt der Hofzug langsam durch die Stadt auf das
Gleis der Haffuserbahn , und die Mitglieder der Koster-
familie verkehren so zwanglos in Elbing , daß nur noch
die Drdnungspalizei , nicht mehr die Sicherheitspolizei
ihres Amtes waltet . Die Kaiserin besucht unangemeldet
Elbinger Geschäfts und macht dort die verschiedensten
Einkäufe für ihre Gutsleute und Gutskinder . Und als
in Elbing die Weihe des Kaiser Wilhelm-Denkmals viele
tausend Menschen zusammenführte , da befand sich die
Kaiserin mitten unter der Menge, ohne polizeilichen
Schutz. Alle Jahre kommt der Kaiser aus kürzere oder
längere Zeit nach (Sabinen tm ' Anschluß an den Jagd¬
ausflug nach Rominten oder Prökelwrtz. Als er der
Burenabordnung seinerzeit aus dem Wege gehen wollte,
weilte er bekanntlich ebenfalls längere Zeit dort . Die
Kaiserin pflegt — wie auch iu diesem Jahr . Die Red.
— die Zeit der Nordlandreise des Kaisers in Cadinen
zu verbringen , die sich bekanntlich über mehrere Wochen:
erstreckt. Ein patriarchalisches Verhältnis herrscht zwi¬
schen Gutsherrschaft und Gutsleuten . Hier gibt es keine
Kaiser und Könige, Prinzen und Prinzessinnen , sondern
nur eine für ^das Wohl ihrer Arbeiter bedachte Guts-
herrschaft. Selbstredend fehlt die kaiserliche Familie
nicht bei den Kinderfesten, und daß die Kaiserin einen
der Dorfjungen , der Schuh und Strümpfe daheim ge¬
lassen und die nackten Füße ebenfalls nicht in tadellosem
Zustande hat , liebkosend auf den Arm nimmt , ist nicht-.
Besonderes. Aber mrt Liebkosungen allem ist dre Don-

jetzt schon öfters wie einmal täglich erneuere . In einem

( einstimmig angenommenen Beschluß legte der Berbands-tag gegen die Verordnung Protest ein. Die Erklärung
lautet in ihrem wesentlichsten Teile : „In der Verord¬
nung SeftnLen sich Vorschriften, gegen welche auf Las
entschiedensteprotestiert werden mutz, da sie etwas ver¬
bieten , was überhaupt nicht vorkommt, wie Las Bear-
Letten des Teiges mit den Füßen , die Unterlassung der
Reinigung von Armen und Händen vor Beginn der
Arbeit und ähnliches. Die Bäckermeister begrüßen aufs
freudigste jede behördliche Fürsorge für öffentliche Rein¬
lichkeit und Gesundheit, sie müssen aber aufs schärfste da¬
gegen Einspruch erheben, daß nur für bas Bäckergewerbe
allein solche Vorschriften erlassen werden , weil Las den
Eindruck erweckt, als ob sie für das Bäckerhandwerk be¬
sonders nötig seien." Ferner wurde dagegen protestiert,
daß die Bäcker für Bestimmungen der Bauordnung haft¬
bar gemacht werden, die bisher jahrzehntelang in Kraft
gewesen sind. Wo die Existenz der Bäckermeister durch
Sie Verordnung bedroht wird , soll die Rechtsgültigkeit
dieser mit allen zulässigen Mitteln angefochtcn werden.
— Weitere Punkte der Tagesordnung betrafen Len
Maximalarbeitstag und Sie Sonntagsruhe im Gewerbe
sowie die Hefefrage. Die. Abschaffung der Nachtarbeit im
Gewerbe soll auf späteren Verbau Ls tagen verhandelt
werden.

— Zur Frage der RuuSreischesta schreibt Professor
Eduard Engel  in Berlin Lew dortigen „Lok.-Anz." :
Ich Habe Meine Warnung vor der Benutzung der Rund¬
reisehefte innerhalb des Deutschen Reiches noch zu ver¬
stärken durch den Hinweis darauf , daß die im Reichs--
kursbuch nerzeichueten Preise der Fahrscheinhefte die
Fahrkartenstencr nicht berücksichtigen. Die Fahrkarten¬
steuer zugevechnet, werden sich die Rundreiseheste fast für
jede weitere Reise teurer stellen als die. gewöhnlichen
Fahrkarten . Ich wähle das Beispiel einer Reise von
Berlin nach München hin und zurück. Zwei gewöhnliche
Fahrkarten 2. Klasse kosten einschließlich der Fahrkarteu-
steucr 61 M. 60 Pf . mit Hinzurechnung der Schnellzngs-
zuschlüge 65 M. 60 Pf . Dagegen kosten zwei Fahrscheine
eines Rundreiseheftes Berlin -München schon ohne Fahr-
kartensteucr 66 M„ mit der Fahrkartensteuer 70 M .! Mit¬
hin ist selbst für die verteuerten Schnellzüge das Rund-
reisehest um 4 M. 40 Pf . teurer als die gewöhnlichen
Fahrkarten samt SchnellzugSzuschlag.

— Der Sresjährigo Deutsche Mechsuikertag wird am
2. und 8. August in Hannover stattfinden. Aus der sehr
reichhaltigen Tagesordnung steht zunächst eine Reihe
technischer Vorträge (über Verbesserung der Methoden
für die Metallfärbung , über Nickelstahl, Starkton -Dvrech-
MKschine, Automatische Fernsprechvermittelung , Pyro¬
meters), ferner eine Anzahl gewerblicher Fragen , z. B.
die Ständige Ausstellung physikalischer Apparate in.
Frankfurt a. M .. der Plan einer Weltausstellung in
Berlin , das gewerbliche Schiedsgericht usw. Nähere
Auskunft erteilt der Ortsausschuß in Hannover (Adresse:
Herr Generaldirektor I . Berliner , Brühlstratze 7) und
der Geschäftsführer der Deutschen Gesellschaft für
Mechanik und Optik, Herr A. Bläschk- (Berlin W. SO.
Barbarofsastraße 51).

— Vom Mainzer KronratarmM . Iw Mainzer
Krematorium fanden im 2. Quartal 1907 71 Einäscherun¬
gen statt, gegen 58 tat gleichen Zeitraum " des Vorjahres.
Von diesen waren 28 aus Wiesbaden,  11 aus Mainz,
8 auS Cöln , je 5 aus Biebrich, Bonn , Coblenz und je
eine aus Aachen. Alsheim , Amsterdam, Barmen , Bier-
staöt. Bochum, Boyparö , Brüssel , Eleve, Crefeld, Düffel-
Lprf, Ems , Essen, Frankfurt a . M.. Gonsenheim, Hagen
l. W., Hörde, Kriftel , M .-Gladbach und Saargemünd.
Unter den erngeäschcrten Personen waren 50 männlichen
und 21  weiblichen Geschlechts. Hiervon standen 2 im Alter
unter 1 Jahr , 1 im Alter von 1 bis 10 Jahren , 2 tm Alter
von 11 bis 20 Jahren , I im Alter von 21 üis 30 Jahren,
8 tm Alter von 31 bis 40 Jahren , 10 im Alter von 41 bis

fugend nicht zufrieden , und so hat die Kaiserin stets
etwas in Bereitschaft , was das Kinderherz erfreut . Tw
schenkt bei. den Dorfiesten den Kindern selber den Kaffee
ein, verteilt mit ihren Kindern den Kuchen, und wenn
alle gehörig satt sind, dann hält einer der anwesenden
Prinzen auch eine Rede. Es ist eine Lust und Freude
zu sehen, wie ungezwungen sich alles am Spiel beteiligt.
Das Kommando führte früher fast immer der jüngste
Kaisersohn, der jeden Dorfjungen beim Namen kennt
und den auch jeder Dorfjunge duzte. Kommt die Weib-
nachtsbescherung für dre Gutsarbeiter heran, Sann
senden die Kaiserkinder für gute Bekannte unter der
Dorfjugend immer noch etwas Besonderes mit , zürn
Zeichen dessen, daß sie ihre Spielgefährten in Cadinen
nicht vergessen haben. Es war eine Zeitlang das törichte
Gerücht verbreitet , daß die einzige Kaisertochter taub¬
stumm sei. Nun , wer sie kennen lernte , wird sich nur
über eins wundern : wie solche Gerüchte entstehen
können. Die Prinzessin redet und singt wie ein Wasser¬
fall und sprüht vor Lebenslust . Wie alle Kaiserkinder
ist sie ein richtiges „Berliner Kind ", oder vielmehr sie
war es, denn Prinzessinnen sind weniger lange jung
wie andere Menschenkinder. Aber trotz alledem hat sie
ihre Munterkeit nicht abgelegt.

Aus großen Besuch ist Cadinen nicht eingerichtet.
Bringt der Kaiser viel Gesellschaft mit , wie im Sommer
1905, als er von der Kaiserzusanimenkunft in den russi-
schen Gewässern auf zwei Lage seine Gemahlin in
Cadinen besuchte, dann müssen die Herren des Gefolges
im Hofzugs wohnen. Der Kaiser war sehr aufgeräumt
in jenen Lagen , so daß er bei der Abreise sogar r>as Ab¬
schiednehmen von der Kaiserin vergaß . Allen seinen
Kindern hatte er den Abschiedskuß gegeben und war
dann in den Hofzug gestiegen. Eben sollte der Zug ab¬
gehen. da kraut sich der Kaiser hinter dem Öhre, " ent¬
stieg herzlich lachend dem Wagen und eilte aus seine Ge¬
mahlin zu : „Mutter , nun hätte ich dich ja beinahe ganz
und gar vergessen, und du bist doch eigentlich hier die
Hauptperson !" Dann viele Küsse, ein herzlicher Hände¬
druck: „Nun . Mutter , mach alles gut !" Im nächsten
Augenblicke eilte der Hofzug davon unter dem Lücher-
ichwenken der Lurückblerbenden Karserfamilre.

50 Jahren , 12 im Alter von 31 bis 60 Jahre «, 14 im Alt« .;
von 61 bis 70 Jahren , 16 im Alter von 71 bis 80 Jahren,
L im Alter von 81 bis 90 Jahren . Der Religion nach
waren 56 evangelisch, 7 katholisch, 2 altkatholisch,<
3 israelitisch, 1 freichristlich, 2 Dissidenten. Die stete Zu¬
nahme der Einäscherungen hat den „Verein für Feuer¬
bestattung" in Mainz veranlaßt , den Bau eines zweiten:
Einäscherungsapparates in Angriff nehmen zu lassen.

— Der Taler ins Sprichwort . In ganz kurzer Zeit:
wird unser jetziges Talerstück von der Bildfläche als
Zahlungsmittel gänzlich verschwinden, doch wird cs tat'
Volksmunöe , tm Liede und im Sprichwort erhalten
bleiben . Etwa 150 Sprichwörter und sprichwörtliche
Redensarten aller Länder beschäftigen sich mit dem Taler,
ustd in allen Lebenslagen findet man Anspielungen an
ihn . „Alte Taler , junge Weiber sind die besten Zeit - :
vertreibcr ", stand schonXiu Schwaben auf dem Handgriff
eines alten Wetzstahles, und der Deutsch-Amerikaner
sagt auch: „Alte Taler sind die besten" (Olä ckallars ars
the best of ail). „Die Taler Helfen einem auf den Weg",
glaubt der Holländer , wenn auch nach Zlnstcht des Hol¬
steiners „de ersten tentusenb Daler am schwersten tohopen
(zu haben --- verdienen ) sind. „Ein angerissener Taler
ist schon ein verlorener , denn ein „angerissener Taler
und ein angerissener (trunkener ) Gast haben, wertig
Rast", sagt der Schwabe, ,Leide gehen bald weg". In
Bayern sagt man von einem, der zu Gevatter stehen soll
oder Hochzeit halten will , „er muß seine Taler putzen",
ebenso heißt cs : „Guckt der Taler zum Fenster heraus,
so hat auch das Mädchen bald Hochzeit im Haus ". In
Böhmen sagt man von einem Mädchen, das die Dreißig
überschritten , „sie hat den ersten Taler voll". Das Ver¬
mögen des einzelnen wird vielfach mit dem Taler be¬
zeichnet, z. B . „er hat alte Taler im Kasten", oder „wer
viel von seinen Talern redet , hat nicht viel". „Wer
kernen Taler besitzt, mutz einen krummen Buckel machen" ,
meint der Russe, d, h. er muß betteln gehen. Ein an¬
deres Sprichwort dorten erkennt die Wacht des Geldes
an , denn „wenn mit dem Taler geläutet wird , gehen alle
Türen auf ". Freilich „schwinden auch mit den Talern
die Freunde ", denn „Taler sind Gäste, wer sie hat , hält
sic feste". Allgemein gilt der erworbene Taler mehr als
der gewonnene oder ererbte . Vom Glückspilz glaubt
man , daß, wenn er einen Taler aufs Dach wirst , zwei
herunterfallen , auf des Verschwenders Taler gehen
„49 Schilling " statt 48. Als ' im Jahre 1875 die Gold«
Währung aufkam, benutzte man vielfach die alten Silber-
taler zu Schmuck an Humpen. Eine derartige Inschrift
lautete:

Fort, du Taler — alter Prahler , silbern  rauscht des
Wassers Flut.

Neue Währung, frische Gärung, goldig blinkt das Reben-blut."
Und eine andere:

Sonst als Taler für den Zahler,
Jetzt als Becker für den Zecher.

— Postalisches. Uber die bei den Postanstalten des
Reichs - Postgebiets vorhandenen besonderen
Briefetnw  ü r s e für  die verschiedenen Gattungen
von Vriessendnnaen sind kürzlich von neuem Er¬
hebungen angestellt worden , die ergeben haben, daß die
Zahl der besonderen Einwürfe wiederum erheblich zuge¬
nommen hat : sie beträgt zurzeit etwa 2200 Stück bei rund
750 Postanstalten . 1400 Ernwürse bezwecken die
Trennung der Briese und Postkarten non den Druck¬
sachen, Geschäftspapieren und Warenproben , 120 die der
Ortssendungen von den Fernsendungen , 340 die Schei¬
dung in Briefe und Postkarten nach dem Orte , in solche
nach außerhalb und in Drucksachen, Geschäftspapiere
und Warenproben, (für Ort und außerhalb vereint ).
Vereinzelt sind auch getrennte Einwürse für Sendungen
nach fremden Ländern , nach bestimmten Kursrichtungen,
nach einzelnen großen Städten usw. hergerichtet worden;
an einigen Orten haben sich besondere Einwurssge-
legenheiten für Massenauflieferungen , für autzerge-

AuL JiimS! und§ed§n.
* BNe ein Dichter Minister wirb . Der bekannte

spanische Schriftsteller Jose Echegaray, der Dichter des
„Galeotto ", veröffentlicht soeben Memoiren , aus denen
man ersehen kann, aus welche Weise manchmal Minister
ernannt werden. Freilich hat auch nicht jeder Exminister
den Mut wie Echegarap, einzugestchen, daß er von
seinem Ressort absolut nichts verstanÄen habe. Der
Dramtirer , der vor zwei Jahren den Nobel-Preis für
Literatur erhielt , war seinerzeit Minister der öffent¬
lichen Arbeiten , Industrie , Handel und Ackerbau, selbst¬
verständlich alles aus einmal . Da er sowohl Technik
wie Nationalökonomie studiert hatte , konnte er die drei
ersten Abteilungen seines Postens zur Not übersehen.
Vom Ackerbau dagegen hatte er, wie er selbst sagt, nicht
die geringste Ahnung . Nach langem Grübeln fand er
auch den Grund , warum man ihn auf diesen Posten
berufen hatte : sein Vater war ein bekannter Botaniker,

Bildende Kunst und Musik.
Max Reger,  der neugewählte Leipziger Univer-

sttätsmusiküirektor , dirigierte in seiner neuen Würde
den Universitätssängervcrein zu St . Pauli gelegentlich
seines Sommerfeftes in Leipzig. Dabei gelangten „Schön
Nottrant " vom Altmeister Hegar und „Der Siegfrieds¬
brunnen " von Fritz Bollbach-Mainz zur Uraufführung.
Gertrud Fischer-Maretzki fang Lieder von Brahms und
Neger mit Negers Begleitung.

Wissenschaft nud Technik.
Aus Paris  wird berichtet: Die Kommission des

Alten Paris hat beschlossen, Nachforschungen nach den
sterblichen Resten des durch Rostand unsterblich gemachten.
Cyrano de Bergerae  anzustelleu , die sich wahr¬
scheinlich an der Stelle befinden , wo früher die Kirche
des Dominikaner -Klosters in der Rue de Charronne lag,
die heute infolge des Gesetzes über die Kongregationen
abgetragen ist. Cyrano starb im Jahre 1655 bei seinem
Bruder , der außerhalb Paris wohnte, und seine Leiche
wurde nach Paris in das erwähnte Kloster, dessen Priort«
seine Tante war , überführt . 'L.
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wohnlich umfangreiche Sendungen usw. als nützlich er¬
wiesen. Nach den Erfahrungen hat die weitgehende
Scheidung der Briefeinwürfe für die verschiedenartigen
Zwecke dazu beigctrageu , die Auflieferer an die Mit-
üeteiligung am Sortiergeschäft zu gewöhnen, was als
ein wirksames Mittel zur Erleichterung und Beschleu¬
nigung des Abfertigungs - und Bestellungsdienstes an¬
zusehen ist.

— Bezirksausschuß . Herr Kaufmann Eugen Winter-
neyer hier ist vom Magistrat zur Grundsteuer veran¬
lagt worden unter Zugrundelegung eines derzeitigen
gemeinen Wertes des betreffenden Geländes , der, wie W.
selbst zngibt , den tatsächlichen Verhältnissen entspricht,
den er aber mit Rücksicht auf den daraus gezogenen
Nutzen für zu hoch hält . Seine Klage bleibt heute er¬
folglos . — Herr Apotheker Karl Weihrich tu F r a n k -
fu r t sucht die Genehmigung für den Handel mit Giften
nach. Der Kreisarzt ist mit Rücksicht aus die P c r j o n
des Antragstellers Gegner der Bewilligung des Gesuches.
Die Klage von W. wider den ablehnenden Vorbescheid
bleibt erfolglos . — Herr Johann Burkardt in König-
stein  möchte die seit 100 Jahren von seiner Familie be¬
triebene Wirtschaft Langgasse 21 von seiner Stiefmutter,
der Witwe Edelmann , übernehmen , der Kreisausschuß
jedoch hat ihn mit Rücksicht auf die den gesetzlichen An¬
forderungen heute nicht mehr entsprechende Beschaffen¬
heit der in Frage kommeirden Lokalitäten abgewiescn.
Heute wird ihm nur mit Rücksicht darauf , daß es sich um
eine Konzeftions-Übertragung in derselben Familie
handle , unter Aufhebung des Entscheids der Vorinstanz
die Schankerlaubnis erteilt . — Mit Rücksicht darauf , daß
die freiwilligen Mitglieder der Ortskranken¬
kassen  diese vielfach bei minimalen Beiträgen ganz
erheblich belasten, hat die Generalversammlung der
hiesigen Kasse eine Änderung des Kassenstatuts nach der
Richtung beschlossen, daß der Berechnung ihrer Beiträge
nicht der durch s chn i t t l i che, sondern der o r t s -
ü b l i che Tagelohn zugrunde zu legen sei. Nach dem
Jahresbericht für 1008 nämlich belief sich unter diesen
freiwilligen Mitgliedern der Prozentsatz der Erkrankten
ans 56,5 Prozent gegen 51,8 Prozent der Zwangsmit-
gliedcr , und derjenige der längere Zeit Kranken aus 28,7
Prozent gegen 18,9 Prozent der anderen , während von
169 in der Zeit vom 1. Januar bis 30. September 1906
freiwillig Beigetretenen 55 Prozent in der niedrigsten,
36 Prozent in der zweitniedrigsten und nur 9 bis 10
Prozent in den beiden höchsten Klassen ihre Beiträge be¬
zahlten . Das Krankentafsengesetz nun aber stellt, abge¬
sehen davon, daß bei den freiwillig cintretenden Kassen-
mitgliedern ein ärztliches Attest über ihren Gcsunbheits-
znftand verlangt , resp. von diesem die Aufnahme abhän¬
gig gemacht werden kann, und daß die Feststellung einer
Karenzzeit für sie statthaft ist, beide Mitgliederkategorien
vollständig gleich. Es läßt eine Ausnahme zu nngnnsten
der einen oder anderen nicht zu, deshalb hat ein vom
Bezirksausschuß ergangener Vorbescheid dem General¬
versammlungsbeschlutz die Genehmigung versagt , und
wenn auch der Geschäftsführer der Kasse, Herr Kilian,
heute darauf hiuwies , daß die Orkskrankenkasse zunächst
für die ordentlichen Mitglieder da sei, daß cs dem Sinne
weder des Gesetzgebers noch des Kassenstatnts entspreche,
wenn freiwilligen Mitgliedern die Gelegenheit geboten
werde, sic zu Schaden zu bringen , daß auch im übrigen
im Gesetz wesentliche Unterschiede zwischen Zwangs - und
freiwilligen Mitgliedern festgelegt seien, daß das Unfall-
unö das Jnvaliöitäts -Verstcherungsgesctz Analogien zu
dem beanstandeten Generalversammlungsbeschluß auf-
wiesen, — so erzielte er doch keine Änderung des Vorbe¬
scheides. Dieser wurde vielmehr als in seiner Grund¬
lage nicht erschüttert aufrecht erhalten.

— Vom Feldberg . Nach einer Bekanntmachung der
Ortspolizei in Niederreifenberg ist durch ministerielle
Verfügung der große Feldberg der Gemarkung Nieöcr-
reifenberg ernverleibt worden . Seither gehörte er zu
Dornholzhausen . Grund zu dieser Änderung war de;
Umstand, daß es streitig war , namentlich bei den Ober¬
häuptern der in Betracht kommenden Gemeinden , wohin
der große Felöberg gehöre, ob zu Oberreifenberg oder
zu Nieöerrcifenberg . Bei der Volkszählung kam es
deshalb sogar zu Differenzen . Nun hat Europa Ruh!

— Milchremsion. Gegenwärtig revidiert unsere
Polizeibehörde wieder die Milchhändler . Ein Wacht¬
meister, begleitet von einem Schutzmann, entnahm gestern
von sämtlichen Milchhändlern Proben . Es sollen in
letzter Zeit Klagen über die Beschaffenheit der Milch
laut geworden sein.

— Neuer Rheindampfer . Ein frohes Fest feierte
die Reederei von August Waldmann  in Biebrich.

.Es galt wiederum ein neues Schiff in den Dienst zu
stellen, bereits das dritte seit Jahresfrist . Aber diesmal
soll cs nicht nur ein Lokalboot, den Verkehr zwischen
Biebrich-Mainz vermittelnd , sein, sondern der neue
Dampfer —- „B i e b r i ch" ist sein Name — wird be¬
sonders zu Rherntonren aller Art dienen und sieht dem¬
gemäß auch viel stattlicher und einladender drein als
seine Vorgänger , die sich kaum mit dem Neuling messen
können. Selbst neben den stolzen „Cöln -DLssclüorfern"
wird die „Biebrich" sich sehen lassen können. Und aus
diesem festlichen Anlaß hatte Herr Waldmann eine
Reihe von Einladungen ergehen lassen, quasi zur Er¬
öffnungsfahrt , der man um so lieber folgte, als lachender
Sonnenschein nach grauen Regentagen über dem Rhcin-

.ström glitzerte. Die zahlreichen Gäste, Damen und
Herren aus Wiesbaden , Biebrich , Mainz usw., bestiegen
Dienstag gegen 8 Uhr nachmittags das festlich geschmückte
Schiss, das unter Böllerschüssen und Musikklängen und
unter lebhaften Rufen der am Ufer Zuschauenden seinen
Kurs gen Mainz nahm, um sich dort zuerst in seiner
ganzen Frische zu präsentieren . Aber der Vater Rhein

.war sehr wenig erbaut von dem Neuling , der da ohne
Erlaubnis so stolz seine Fluten durchzog und an der
Kaiserbrücke erschien er zornig mit einem gebieterischen
Halt . Eine liebliche Rheintochter besänftigte seinen
Groll , indem sie ein glückliches Bild entwarf , von dem
Blühen , Wachsen und Gedeihen der Firma Waldmann
und jo gab sich denn auch Vater Rhein zufrieden und
schied versöhnt mit Segenswünschen für das neue Unter¬

nehmen von der fröhlichen Gesellschaft. Diese hatte das
kleine von Herrn Engen Pausa  verfaßte Festspiel mit
vielem Beifall ausgenommen und spendete auch den Dar¬
stellern Herrn Oskar M eu er -Elbing  und Fräulein
Schräder  von hier volles Lob. Inzwischen fuhr der
Dampfer langsam am goldenen Mainz vorüber und
lenkte dann nach dem Rheingau hinab . Viel fröhliche
Reden würzten Speise und Trank , an denen cs die gast¬
freie Familie Waldmann wahrlich nicht fehlen ließ. Herr
Wald mann  begrüßte seine Gäste, dankte ihnen für
ihr zahlreiches Erscheinen und gab einen Überblick über
den Werdegang des Schiffes. Es sprachen dann noch
die Herren Dr. Bambcrger-  Mainz für die Stadt
Mainz , Beigeordneter T r o p p namens der Stadt
Biebrich, ferner Herr Rechtsanwalt Dr. Iün g e r -
Wiesbaden , Herr Werner  vom „Ruderverein
Biebrich", Herr Rechnungsrat R e tzl a f f - Wiesbaden,
Herr B r c m s - Wiesbaden , Herr K r u ft - Biebrich und
Herr Dr. V a n c x thal-  Schierstein. Um 10 Uhr -abends
erfolgte die glückliche Ankunft in Biebrich, wo das Fest
im „Kaiserhof" noch bis znm frühen Morgen seinen
fröhlichen Fortgang nahm. Die Laufbahn des neuen
Schiffes Hat somit einen glücklichen und glückverheißen¬
den Anfang genommen, möge ihm auch fernerhin das
gleiche Schicksal zu teil werden. — Schließlich sei noch
erwähnt , daß der Dampfer 500 Personen aus Deck faßt,
42 Meter lang und 10 Meter breit ist und eine Deckhöhc
von 2,40 Meter aufweist. — Gestern hat die Schiffsuntcr-
snchungskommissiondas neue Fahrzeug geprüft und das¬
selbe von tadelloser Beschaffenheit gefunden. Es wurde
auf 510 Personen Belastung auf Deck amtlich geeicht.

— Willkürliche Bewertung »ott VerMögensstücken.
In der Entscheidung des Reichsgerichts sEntsch. R .-G.
in Strafsachen 89. Band S . 222) finden sich folgende
Grundsätze : Es bedarf hier keiner Erörterung der
Frage , wie weit materielle Unrichtigkeiten in der Be¬
wertung von Vermögensstücken die Grundlage für eine
Verurteilung aus 8 240 Nr . 3 zu geben vermögen.
Jedenfalls ist die Anwendbarkeit dieser Strafvorschrift
auf den vorliegenden Fall nicht zu bezweifeln. Wenn
der Kaufmann verpflichtet ist, in seinen Büchern die
Lage seines Vermögens nach den Grundsätzen ordnungs¬
mäßiger Buchführung ersichtlich zu machen (§ 88 H.--G.B .)
und zu dem Zwecke jeine Vermögensgegenstänüe mit
Angabe des Werts jedes einzelnen genau zu verzeichnen
(§ 89 daselbst), auch in der Bilanz nach dem Zeitwerte
anzusetzen (§ 40 daselbst), so ist zweifelsfrei , daß ihm die
Verpflichtung obliegt, hierbei allenthalben nach bestem
Wissen und Gewissen zu verfahren . Er verletzt schon
seine materielle Pflicht zu „ordentlicher" Buchführung,
wenn er seine Vermögensstücke auch nur willkürlich be¬
wertet , noch gröber , wenn er für sie Werte einsetzt, die,
wie er weiß, falsch sind. Und beides ist gegen den Be¬
klagten ebenso beöenkenfrei festgestellt, wie als erwiesen
erachtet ist, daß die Bücher zufolge der so begründeten
Buchführungsmängel keine Übersicht über den Vcr-
mögensstanü des Angeklagten gewähren . Er hat, wie
im Urteil näher öargelcgt rst, bei der ersten Eintragung
des Postens ' „Krone" gar keine Unterlagen für seine
Bewertung gehabt und den Betrag „100 600" Mark als
einen ganz willkürlich gewählten eingesetzt, und er hat
ferner , nachdem er die Überzeugung von der derzeitigen
Wertlosigkeit dieses Postens erlangt . Hatte, ihn unver¬
ändert gelassen und weder .in den Büchern , noch in der
Bilanz eine Abschreibung uorgenommcn.

— Ein Jagdprozetz von allgemeiner Bedeutung ist
kürzlich vom Landgericht Frankfurt a. M . entschieden
worden. Der Kläger ist Mitpächter einer Jagd bei Hom¬
burgs die von fiskalischem Gebiet begrenzt wird . Be¬
klagter ist der Königs. Förster , welcher sowohl die fis-

. kalische als auch die betreffende Gemeinüejagd in forst-
schutzlicher Beziehung zu beaufsichtigen hat. Dieser chat
nun zugestandenermaßen — wie er sagt, auf Befehl seines
Forstmeisters — fortgesetzt durch Schießen, Pfeifen und
dergleichen das Austretcn von Wild aus dem fiskalischen
aus das klägerische Revier zu verhindern gesucht, wo¬
durch der Klüger sich benachteiligt fühlte . Das Gericht
hat nach eingehender Prüfung aller in Betracht kommen¬
den tatsächlichen Verhältnisse und gesetzlichen Bestim¬
mungen die Klage als gerechtfertigt anerkannt und dem
Beklagten jede weitere Tätigkeit , die Anlaß zu einer
derartigen Besitzstörungsklage geben könnte, verboten.

— Betrogene Betrügerin . Vor einiger Zeit ver¬
giftete  sich hier ein vom Niederrhein stammendes
Dienstmädchen. Der an sich nicht ungewöhnliche Fall
hatte eine tragikomische Vorgeschichte, und die Trägerin
des Falles hatte auch ihre Vorgeschichte, von der hier
aber nur das Schlußkapitel in Betracht kommen kann,
wie es der „Franks . Zig ." mitgeteilt wird . Vor nicht
allzulanger Frist war sie nach manchen Ouerfahrten
wieder einmal in ihrem Heimatsöörfchcn am Nieöer-
rhein aufgetaucht, um ihre Gönner und Freunde zu.
besuchen. I » ihrem Gefolge befand sich ein vornehm
auftretender Herr , den sie den erstaunten Dörflern als
den Amtsrichter .1., ihren Bräutigam , präsentierte . Be¬
sonders freundlich wurde das Mädchen im Hause ihrer
Patin ausgenommen, in dem es auch schon in früheren
Zeiten Zuflucht gesucht und gesunden hatte . Und hier
führte die „Braut des Amtsrichters " einen nicht ganz
alltäglichen Betrug durch. Sie erzählte den guten Leuten,
um den-Eltern ihres Bräutigams die Einwilligung ab¬
zuringen , habe sie sich diesen gegenüber als Besitzerin
eines Gutes in ihrem Geburtsorte aufgespielt. Die
Heirat mit ihrem sehr reichen Verlobten könne aber
nicht eher stattfinöen, bis sie sich als Besitzerin aus¬
gewiesen. habe. Durch Bitten und wohl auch durch Ver¬
sprechungen wußte sie das Bauernpaar zur angeblich
scheinbaren Übertragung des Gutes zu bewegen. Ter
notarielle Alt wurde in einem nahen Rheinstädtchen
vollzögen und die neue Eigentümerin hatte nichts
Eiligeres zu tun , als bei der Sparkasse desselben Städt¬
chens ein -: Hypothek über 20 000 M. aus ihre billige Er¬
werbung ^aufzunehmen . Als sie dann vergeblich ein
zweites Gut und eine zweite Hypothek in gleicher Weife
zu. erwerben suchte, erfuhren ihre gutwilligen Kontra¬
henten von der Sache und wurden mißtrauisch. Sie
sollen noch eine stattliche Summe geopfert haben, bevor

sie unter großen Anstrengungen die RücküLertraguno
ihres bis dahin schuldenfreien Eigentums erlangen
konnten . Die hypothekarische Verzierung blieb nämlich
daran haften . Die „Amtsrichterbrautt scheint aber , trat
lyrer Gerissenheit , von ihrem Verlobten um ihrer
Anteil an der Hypothek erleichtert worden zu sein. <Si?
nahm wieder eine Dienststelle an und hat dann ihren
bewegten Leben selbst ein Ende gesetzt.

— Ein reiselustiger Knabe ist das 10 Jahre altt
Söhuchen eines Einwohners von Mainz . Der Junge
geht schon seit Wochen ständig durch, hält sich tagelang im
Freien ans und läßt sich durchaus nicht im Hause halten.
Seinen Lebensunterhalt fristet er durch Betteln . Als
Transportmittel hat sich der Junge die über Land fah¬
renden Bierwagen der Mainzer Brauereien ausgeüacht.
Er setzt sich ans die seitlich hängenden Schrotleitern am
Wagen und fährt frisch und munter ins blaue , unbesorgt
um Ankunft und Einpsang . Vor seinem letzten Ausflug,
den er letzthin eines Morgens , als er zur Schule sollte,
unternahm , fühlte er auf einmal das Bedürfnis , einen
Reisegefährten bei sich zu haben. Er nahm desbalb seinen
siebenjährigen Bruder mit. Auf den „Frciplätzen " bei
beiden Schrotleitern eines Wagens der Mainzer Akticn-
branerei durchfuhren die beiden den sonnigen Rheingau
und langten abends in Rüöesheim an, wo sie allerdings
erfahren, mußten , daß sie vorläufig am Ziele seien, bcuv
hier nahm sie der Rüdcsheimcr Onkel in Empfang und
brachte die beiden „Globetrotter " nach dem Rathaus.
Dort wurde für schnellste Rückbeförderung ins Elterro
Haus Sorge getragen.

— Die Feuerwache wurde gestern nachmittag %3 Hfji
durch das Telephon nach Dotzheimerstratze20 gerufen , wo
im Hofraum Kisten, Kasten uird Packmaterial durch eine
weggeworscnc brennende Zigarette in Brand geraten
waren . Ter Löschzug rückte sofort ab und hatte eine
halbe Stunde zu tun . Erheblicher Schaden ist nicht ent¬
standen.

— Ein „mehrsprachiger" Papagei -ist Eigentum eines
Wirtes in der Vahnhofstraße . Derselbe hat das seltene
Tier , welches des „Deutschen und Englischen mächtig" tst,
aus England kommen lassen. Am verständlichsten soll
er sein, wenn er abends 6 Uhr mit einer gewissen Pünkt-
lichkeit sich vernehmen läßt : „Ich habe Hunger", woraus
ihm fein Liebl-ingAfutter, eine Portion Fleisch, gererckgwird.

— Ein heiteres Stückchen wird uns aus Eltville
berichtet. Dort wunde ein Mann aus Wiesbaden von
einem Gendarmen am Bahnhof angehalten , weil er
verdächtig schien, Vögel im Walde gefangen zu haben
und sie bei sich zu tragen . Er mußte, nicht ahnend warum
mit zur Polizei , und dort ergab sich die ziemlich harmlose
Tatsache, daß der „Verbrecher" Ameisen zur Spiritu ^-
bereituttg gesammelt, nicht aber — gefiederte Säuger
ihrer Freiheit beraubt hatte. Der Hüter der Ordnung
hätte die Sache abkürzen und sich eine peinliche Situation
ersparen können, wenn er dem Wiesbadener gleich am
Bahnhof gesagt hätte , um was es sich handelt jwic dieser
es haben wollte), statt ihn gleich unwirsch von der Stell -'weg mitzunehmen.

— „Tagblatt"-Sammlungen. Dem „TagbIatt"-VerH
gingen zu: Für den jahrelang gelahmten S o h 71einer armen Witwe auf dem Westerwald-E. D. 3 M. 0011

Vereins -Nachrichten.
f- Der „W  esterwaldklub Wiesbaden " bält

nächsten Sonntag , den 21. d. M„ von nachmittags 4 Uftr qjS
in dem herrlichen Garten auf der ..alten AbolfShöhe". S
seinem Mitglied Paulh ein großes Sömmerfest ab. Die Ner
gnügungskcnmm-sfion hat leine Mühe gescheut, das Fest ai -it
schönste zu gestalten,, damit allen Teilen auf jegliche gil*
Rechnung getragen ist. Es wird deshalb ein Beiuch bei pstst
„Westerwäldern "- zu empfehlen sein. Bei Anbruch W,-
Dunkelheit wird der Garten bengalisch beleuchtet.

Vereins -Feste.
(Aufnahme frei bis zu 30 Zeilen.)

* Die Rheinfährt des Gesangvereins „W icsbadener
M ä n n e r kl u b" fand am letzten « onntag bei prachtvollem
Wetter statt ^ Obwohl der sonst zuverlässige WeilburgerWetter-
dienst für Sonntag trübes , regnerisches Wetter prophezeite'
stellte sich nach wochenlangem Regen ein sonnenreicher ©on »-’
tag ein. Da formte cg  nicht fehlen, daß sich zur Mittags ^,
die Mitglieder und Freunde des »Männer -Klub" in großer
Zahl zum Stelldichein auf dem Luisenplatz versammelten
Unter den Klängen der 80er ging es' zum Rhein ; hier lag
geschmückte Extra -Dampfer zur Abfahrt bereit . Nachdem die
Teilnehmer auch das letzte Plätzchen auf dem Waldmann-
Dampfer eingenommen hatten , ging es rheinabwärts . ->n
rascher. Folge ging es an den schmucken Rbeinorten vorlr --
überall wurde der musikalische Gruß durch Tücherschwenken'
erwidert . Zn rasch war man in Frciweinbeim angekomwöü-
hier hielt man Einkehr bei Herrn Gastwirt und Metzgör t
meister. Nikol. Schwcikard . Was sich in depen großen Lotali-
täten alles cibspiefte, läßt sich nur andeuren ; es wurde g.-I
fungeh , getrunken , getanzt und gegessen — letzteres in
vorzüglicher Weise, daß die Speisekarte alsbald große Luck-st
auswies . ' Die. Fülle des Magens stand im Gegensatz --F
Leere der — Küche — das war das Wunder der bill -ß,.„
Preisberechnung . Alles das wurde durchwürzt von Clwst-
gesängen, die die Vereinsdichter p Glücklich. A. Grünbera j
Schwarz geschmiedet. Dabei gab es Reden , auch eine "sw ch),
vom Ortsoberhaupt , der dem „Männer -Klub" dankte für cw-
-herrliche Wetter , das er mitgebracht . Gegen 9 Uhr erfolgte
die Abfahrt von Freiwsinhcim , wo man einige recht, chift
anügte Stunden verlebt hatte . Bei einbrechender Dunkelhhil
gab "es auf dem Dampfer weithin leuchtende Lampions , ein-
Fackelpolonaise, konnte, da das « .chiff überfüllt war , nicht
Ausführung kommen, außerdem bengalischer- Feuer , Raketen
und in das alles mischten sich die Musikklänge und die Hoch¬
rufe des am Ufer weilenden Publikums und der SchifsZI
insassen. Unter „Volldampf voraus " diirchschnitt der Wald.
mann -Dünipser die Wellen des Rheins , und bereits vrn
1411 Uhr vollzog sich die Landung in Biebrich. Kein Mißton
hatte die Feiem gestört. Den Weingeistern unterlag zwar
manch starker Sänger — dach das konnte die Schönheit her
Rheinfabrt nicht stören, und io trennte man sich mit dem
Rufer „Auf Wiedersehen bei der 2. ' Rheinfahrt !" F 48j

Nassattische Nachrichten.
N . Biebrich. 18. Juli . Der Magistrat  hat in seiner

gestrigen Sitzung u . a. folgende Bcmgespchca 1. des Herrn
Philipp Wilhelm Graes zu. Wiesbaden , bctr . Errichtung eines
Landhauses auf seinem Grundstück an der Wiesbadener Allee.
2 des Herrn Georg Dcngcl dahier , Bctr. Errichtung einer
offenen Halle und Einfriedigung seines Grundstücks an der
Wcihergasse, 3. der Firma Lauesen u. Heperlein dahier , be.tr.
Errichtung einer offenen Halle auf ihrem Grundstück an dm
Frank inrterstraße , und 4. der Herren Nroieisor M. Sevne
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find Oberlehrer P . Thurmann dahier , betr . Einfriedigung
ihrer Grundstücke an der Weivbergstraßc , und zwar : ack1 und
2  unter besonderen Bedingungen auf Genehmigung begut¬
achtet . — Zur Vergebung gelangten die Schlospraroertcn für
den Anbau des Leichenhauses an den Schlosiermerster
Pbilipv Storck, die Ausführung der Pflastercrarbeiten der
Räthausstraße , van der Mühl - bis zur Hapfgartenstraßc . an
den Pflasterermeister Jean Fleschner, die Tüncherarbeitcn in
den Schulen , und zwar : in der KöNigin-Lulsen-schute an
den Tünchermeister Martin Klarmann , der Freiherr vom
Stein -Schule an den Tünchermeister Wilhelm Graulich , in
der Herzog Adolf -Schule und höheren Mädchenschule an den
Tünchermeister Karl Doneckcr und in der Pestalozzi -schute
an den Tünchermeister Heinrich Schleines , und zwar sämtlich
auf Grund der von ihnen eingereichten Offerten.

s?s Dolchen», 17. Juli . In der heutigen Gemeind  e-
v o r sta n d ö - S i tzu n g waren unter dem Vorsitz des
Bürgermeisters Rossel sämtliche, Mitglieder anwesend . Aus
den Verhandlungen ist folgendes zu berichten : Die heute
stattgefundene Versteigerung des Karussellplatz es  zur
Diesjährigen Kirchweih  hat den Preis von 3 07 M. er¬
steben und wird dem Steigerer Jakob _Husar zugeschlagen.
,Ein Baugesuch des «Schuhmachers Heinrich Vogel wegen Er¬
richtung eines zweistöckigenWaonhanses mit Laden Ecke der
Kirch- und Mühlgassc kann auf Genehmigung nicht begutachtet
werden , da der projektierte Bau über die Fluchtlinie hinaus¬
ragt . Ein Gesuch des Steinbruchpächters Wilhelm Buger
wegen Weiterbelafsung des Gemeindesteinbruchs auf Ith Jahr
wird an die Gemeindevertretung verwiesen. In . einer Ver¬
fügung der Königlichen Regierung wird die Beseitigung ver¬
schiedener Mängel in den Schulen hier verlangt . Die er¬
forderlichen Arbeiten hierzu waren bereits schon von her
Gemeinde ungeordnet und zur Ausführung vergeben. Wester
wird in der erwähnten Verfügung die Beschlutzsaßung über
«die Errichtung eines neuen Schulgebäudes gefordert . Dreier
Punkt wird an die Gemeindevertretung verwiesen mit dem
Antrag , den Kreisbaumcistcr mit der Anfertigung eines Ent¬
wurfs zu beauftragen . Der Tüncher. Karl Höhn und Karl
Friedrich RosselWitwe verlangen wegen des nach ihrer Ansicht
durch die Legung der Wasserleitung in die Keller einge¬
drungenen Wassers Entschädigung . Dieselbe kann nicht ge¬
währt werden , da nicht die Wasserleitung den Schaden verur¬
sacht, vielmehr das Terrain selbst schon immer unter Wasser
gestanden hat . Das Gesuch des Herrn Phil . Schon - Wies¬
chaden wegen Erteilung der Erlaubnis zum Wirtfchasts-
chetrieb in einer Erfrischungshalle im Distrikt Gehrn wird
seitens der Gemeindebehörde genehmigt.

er . Rambach, 17. Juli . Die int Jahre 1903 neu erbaute
Hochdruckwasserleituna scheint sich sehr gut bewähren zu
wollen , zumal das Wässerverbrauchsauantum ein gutes ist.
Nach der letzten Aufnahme iEnde Juni ) hatte man einen
Verbrauch von 140 Kubikmeter , pro Tag zu verzeichnen. Um
den Wasserverbrauch nicht zu stören bezw. bei heißen Jahres¬
zeiten keinen Wassermangel eintrcten zu lassen, wird beab¬
sichtigt, einen Erweiterungsbau vorzunehmen und soll die
Zweigleitung an die Quelle im Distrikt ,.Bornfloßwiese " an-
aeschlossen werden . Die diesbezüglichen Projektstücke liegen
bereits zur Genehmigung vor. — Vom 88. bis einschließ¬
lich den 25. Juli d. I . findet auf dem Schießplatz im Distrikt
„Schimbachtal " gefechtsmäßiges Schießen statt . Das ge¬
fährdete Gelände wird wegen der damit verbundenen Gefahr
mit Sicherheitsposten abgesperrt und ist letzteren unweiger¬
lich Folge zu .leisten.

88 Wallau , 17. Juli . Der „Mittel -Taunus -Gau " hält
am 18. und 19. August d. I . seine diesjährige Kau tu rn-
fahrt  in unseren Mauern ab. Unser Turnverein hat alle
Vorkehrungen bereits getroffen , um die auswärtigen Turner
auf das beste zu empfangen . Da des ungünstigen Wetters
wogen das Bereinswetturnen auf dem Gaururnfest zu Stein-
fischbach ausfallen niußte , so wird dasselbe hier abgehalten.
Für das Einzelwctturnen sind folgende Übungen vorge¬
schrieben: Kugelschocken, Freiweitsprung , Gewichtheben mit
beiden Händen.

st. Lorsbach , 16. Juli . Im nächsten .Fahre soll hier
ein neues Stationsgebäude  errichtet werben.

* Idstein , 16. Juli . Die diesjährige General -Ver¬
sammlung nassauifcher Land - und Forstwirte findet an¬
fangs September Hier statt. Die übliche.Verlosung non
Rindern , landwirtschaftlichen Maschinen , usw . ist auch
für dieses Jahr genehmigt.

el. Hochheim, 17. Juli . Die Zeichenschule des hiesigen
Handwerkervereins , die vor etwa 2 Jahren einging , soll nach
Beschluß der städtischen Körperschaften am 28. d. M. wieder
eröffnet werden . Die Unterrichtszeit ist festgelegt auf Sonn¬
tag für das Sommerhalbjähr auf die Zeit von 7 bis 9 Uhr '
vormittags und von 12 bis lia IThr mittags , für das Winter¬
halbjahr von 12 bis 3 Uhr mittags . — Am 12. August begeht '
Herr Dekan Knapp  sein Wjähriges Priesterjubiläum . In
der katholischen Kirchengerneinde sowie den verschiedensten
Vereinen rüstet man , diesen Tag festlich zu begehen. — Heute
beginnen hier die . dreiwöchigen Sommerferien . — In der
Vahnhofstraße rannten zwei aneinander vorbeifahrende
Magen zusammen , wodurch der auf dem einen Fuhrwerk
«sitzende 12jährige Knabe I . Ehrist hcruntergeschleudert wurde.
Er geriet unter das Pferd und den Wagen und trug Ver¬
letzungen am Kopf und den Armen davon.
* a- Nied, 17. Juli . Über den bereits gemeldeten Herein-
fall eines hiesigen Strohwitwers  sind noch
folgende Einzelheiten bekannt geworden : Als der Mann durch
das Fenster in den Hof gesprungen war , stand seine Ge¬
fährtin von der Höchster Kerb in heller Verzweiflung allein
am Fenster und wußte sich nicht zu helfen. Lakonisch rief ihr
der Galan zu : „Gretche, hipp nach herunner !" Und das
Gretche hippte, blieb aber mit ihren Kleidern hängen und
schlug mit dem Kopfe auf ein angebautes Glasdach, so daß
!es blutüberströmt zwischen Himmel und Erde hing. Leute
aus der Nachbarschaft befreiten das Mädchen aus seiner
schlimmen Lage, wuschen die Wunden aus und kleideten cs
um , bis .die Polizei sich der Schwergeprüften annahm und
den Arzt herbeiholte, der viel zu nähen bekam. Am Kirincs-
worgen hatte dieselbe Person „große Wäsche" an der PiLda
gehalten -. Während ihre Kleider usw. trockneten, saß sie im
„Evakostüm" in dem Weidcngcbüsch. Der ungetreue Ehe¬
mann nahm sich übrigens das Unglück seiner Geliebten so zu
Herzen, daß er sich sinnlos betrank und dann um sein armes
Gretchen jammerte . — Hier ist man sehr unzufrieden wegen
der Verlegung der Schulferren  um 8 Tage , was
im Interesse der Ernte geschehen sein fall. Dabei sind etwa4 Kinder von Landwirten vorhanden , während von den
übrigen 1000 Schulkindern viele ihre geplanten Ferienreisen
ändern mußten . Die Verlegung wurde erst in letzter Stunde
bekannt gemacht.

u. Aus dem Mainqau , 17. Juli . Die Prüfung der
Schwa nheimer Brücke  ist nun endlich erfolgt und gut
ausgefallen ; der Eröffnung für Fuhrwerksverkehr steht also
kein Hindernis mehr im Wege. — Auf her alten Rennbahn
an der Mainzer Landstraße bei Griesheini stürzte ein
junger Mann aus Wiesbaden  beim Trainieren vom
Rad und wurde so schwer verletzt, daß man ihn ins Frank¬
furter Krankenhaus überführen mußte . — Die GricSheimcr
Polizei hat Kriegshunde in ihren Dienst genommen. — In
Heddernheim  vergewaltigte .ein 35jähriger Knecht ein
Mädchen; er wurde, verhaftet.

u. Griesheim , 17. Juli . Der Männergesang -Verein
Oberlahnstein ernannte den Präsidenten der „Liederblüte"
dahier zum Ehrenmitglied . — Eine Musikkapelle, die unser
11 000 Einwohner zählendes Dorf noch entbehrte, , hat sich
endlich gebildet und beabsichtigt, in den Anlagen Freikonzerte
zu geben. So nimmt Griesheim immer mehr städtischen
Charakter an.

i . Griesheim a . M ., 17. Juli . Der Kaufpreis , den
die Stabt Frankfurt für bas hier erworbene Tornow-
sche Gelände  zahlt , beträgt 3 780 000 M . Die Inter¬

nationale Baugesellschaft zahlt außerdem für 200 Morgen
250 000 W - Zur Bedingung wurde gemacht , daß das
ganze angekauste Gelände ein gemischtes Wohnungs¬
viertel gibt , kein Industrieviertel . — Die Gemeindevcr-
ovdrreten beschlossen gestern , einen neuen Fluchllinicn-
plan für das Gelände zwischen der Mainzerlandstratze,
Eisenbahn und Exerzierplatz durch Sachverständige aus¬
arbeiten zu lassen und bewilligten hierfür 2000 M . Als
Hauptstraßcnlinieu sollen der Waldweg , die TramSahu-
stratze über den Exerzierplatz und der Mühlweg bestehen
bleiben . Im weiteren erklärten sich sowohl der Ge-
meinderat wie die Gemeindeverovöneten im Prinzip mit
dem Anschluß an die Frankfurter Kläran¬
lage  einverstanden ; der Vertrag mit Frankfurt soll
nochmals eingehend beraten werden . Die Kosten sind
zu 405 000 M . veranschlagt.

k. Schwanheiur , 16. Juli . Die feierliche Einweihung
der von dem hiesigen „Turnverein " mit einem Kosten¬
aufwand von etwa 100 000 M . neu erbauten T u r n -
Halle  findet vom 20. bis 22. Juli statt . Die Halle , mit
allem Komfort der Neuzeit eingerichtet , dürfte mit zu
den schönsten der Umgegend zählen . Bei derselben be¬
findet sich auch ein großer Wirtschastsgarten , in welchem
Herr Professor l )r . Kobelt  eine sehr interessante Ge¬
st einssa  m m I u n g angelegt hat . Zu der Ein¬
weihung hat eine ganze Anzahl auswärtiger Vereine
ihr Erscheinen zugssagt.

Ir. Usingen, 17. Juli . Gestern abend fand eine, gut be¬
suchte Versammlung des V e r s chö n e r u n g s v e r e i n S
statt . Es wurde beschlossen, den Ausbau hes „Läudbäuschcns"
im Schloßgarten als Äussichtstempel bis zum 15. September
fertig zu. stellen, dagegen mit dem Bau der Wandelhalle bis
zum nächsten Frühjahr zu warten . Herr Lnndrat Dr.
Beckmann bai um wirksamere Mitarbeit zur Förderung der
H c i m a t p f l e g ö in unserem Kreis . Zur Erhaltung sehens¬
werter Steingruppen , seltener Bäume , einzelner Baumriesen
und lauschiger Ouelleneinfassunaen ist die Mitarbeit eines
jeden, besonders der Forstbeamten , Bürgermeister , Lehrer
und Jäger wünschenswert . Die Herausgabe eines Führers
für Usingen und Umgegend mit Vorwiegender Betonung dieses
Zweckes wurde in Anregung gebracht.

n . Oberlahnstein , 16. Juli . Die Stadiverordnetcn-
Verfammlung beschloß den Neubau einer modernen
Gasanstalt  mit einer Tagesleistung von 5000 Kubik¬
meter . Tic Bausumme ist aus 320 000 M ., der Jahrcs-
überschuß auf 24 000 Al . berechnet . Sollte das neue Gas¬
werk gebaut werden , so ist die Erweiterung der Tages¬
leistung auf 10 000 Kubikmeter vorgesehen.

Nus der Umgebung.
m. Bingen , 17. Juli . Heute wurde hier der. 50 Jahre

alte ledige Vorsteher zweiter Klasse  Otto Stock
tot ge fahren.  Er wollte in der Nähe der Befehlstelle die
Geleise überschreiten , als eine neue Lokomotive, die' probe¬
weise von Mainz , nach Bingen führ , hcransaustc , den Be¬
dauernswerten erfaßte , ihm einen stoß in die Rippen ver¬
setzte und erhebliche Verletzungen am Kopfe beibrachte. Nach¬
dem der Verunglückte auf dem Bahnhofe verbunden worden
war , brachte man ihn nach Sause , wo er dann heute nach¬
mittag gegen 5 llhr seinen Verletzungen erlegen ist.

m. Bingerbrück, 17. Juli . Heute vormittag wurde auf
dem Bahnhofe Bingerbrück der 28 Jahre alte Rangierer
Massing aus Weiler von einem Zuge erfaßt und übel zugc-richtet. Der Schwerverletzte wurde nach seiner Wohnung
verbracht, wo ihm ärztliche Hilfe zuteil wurde . An seinem
Aufkommen wird gezwcifclt.

t . Biedenkopf, 17. Juli . Die. Bemühungen unserer Stadt-
bäter , besonders unseres Bürgermeisters Grünewald , haben
ein neues erfreuliches Ergebnis zu verzeichnen: Unsere Stadt
hat Aussicht, unter den zahlreichen Bewerbern um das ge¬
plant : Genesungsheim für  E i s e n b a h u b ea m t c
in die engste Wahl zu kommen. In der verflossenen Woche
weilten die Herren Eiscnbahndireitionspräsidcnt Ulrich und
Landesbauinspektor Dr . Holtmeyer aus Cassel hier , um in
Begleitung des Bürgermeisters und de? Bahnarztes Hoff¬
meister das in Betracht kommende Gelände zu besichtigen.
Hoffen wir, ) daß die Wünsche unserer Bürgerschaft in Er¬
füllung gehen!

t . Gönnern , 17. Juli . Zu unserer Mitteilung vom
4. d. M. über die. Hausapotheke  des hiesigen Arztes
Dr . Schneider teilt das Köni-gl. Landratsamt mit , daß die
Genehmigung zur Wetterführung der Hausapotheke erteilt
sei. Indern wir. hiernach die Angaben unserer früheren Notiz
berichtigen, möchten wir darauf verweisen, dqß die Einrich¬
tung der Hausapotheke doch nur als ein Notbehelf angesehen
werden kann und daß nach wie vor im Interesse der hiesigen
Bevölkerung auf die Eröffnung einer selbständigen Apotheke
hingeavbeitct werden muß . Diese Bestrebungen machen sich
schon lange geltend, haben aber bisher noch zu keinem Ergeb¬
nis geführt . Man muß bedenken, daß , es sich um 7- bis
8000 Menschen handelt , deren Wohl hier in Frage steht. Dem¬
gegenüber berührt cs sehr eigentümlich, wenn die bisherigen
Verhandlungen den Eindruck erweckt haben, als sei den zu¬
ständigen Instanzen der Nutzen der Apotheker wichtiger als
das Wohl von 7000 bis 8000 Menschen. Oder muß das hart¬
näckige Verweigern aller auf Errichtung einer selbständigen
Apotheke gerichteten Gesuche nicht diese Meinung erwecken?
Besonders wenn man dancbcnhält die Verpflichtung , die der
Inhaber der Hausapotheke hat übernehmen müssen, seine
Medikamente nur aus den benachbarten Apotheken zu . be¬
ziehen. Die. Angelegenheit wird nicht .-.eher ' zur Ruhe
kommen, als bis man den berechtigten Wünschen der hiesigen
Bevölkerung Rechnung getragen hat.

t . Aus dem Hinterland , 17. Juli . Ern rechtes Volks-
f e st , an dem jeder Freund echten, unverfälschten Volkstums
seine Freude haben mußte , tand am vergangenen Sonntag
auf dem Rimberg  statt . Seit der aberhefsische Touristen-
verein dort einen Aussichtstürm errichtet hat , ist es Sitte ge¬
worden, alljährlich im Sommer dort oben eine Zusammen¬
kunft der - benachbarten , Touristenvereine - zu veranstalten.
Und diese Zusammenkünfte haben sich ganzallmählich und
rlne fremdes Zutun zu einem rechten,Volksfest ausgewachsen.
Die Bevölkerung der benachbarten hessischen Ortschaften , die
Mädchen in ihrer farbenprächtigen , äußerst kleidsamen Hessen¬
tracht , d' e Burschen in blauen Kitteln und bunten Samt¬
westen, findet sich zahlreich ein und es entwickelt sich ein
fröhliches Treiben , dessen Echtheit, Naturwahrheit , Unge¬
zwungenheit und Frische wohltuend aösticht gegen die dürftige,
hölzerne und unwahre Mache ä !a Butzbach. . Besondere Auf¬
merksamkeit erregten gestern zwei ländliche Harmonikaspieler,
die die fehlende Musikkapelle ersetzten und munter zum Tanz
aufspielten . Der eine van ihnen zeigte eine bewunderns¬
werte Fertigkeit , allerlei Vorgänge aus dein Volksleben in
hurtoriftiicficrt,. selbstgedichteten 'Berschen zu besingen, zu
denen er auf seiner „Knutsche" die Begleitung spielte . Wer
dies echte Volksfest gesehen hat . wird keine Lust haben nach
den jetzt io modernen künstlichen Imitationen.

ts . Marburg , 17. Juli . Der an Genickstarre  er¬
krankte Prävarand Böttcher aus Mengeringhausen , der in
der Präparandenonstalt zu Homberg erkrankte , ist nicht ge¬
storben. sondern befindet sich aus dem Wege der Beffervna-
Die irrige Meldung von seinem Tode war von Homberg aus¬
gegangen.

o. AvS der Rhön , 15. Juli . Mit dem Mähen  der
einschurigen Wiesen ans der hohen Rhön Hat wegen f>e§

unablässigen Regens noch nicht begonnen werden kömrcn.
In normalen Sommern fetzte die Heuernte auf dem
Rhönhochplateau am 8. Juli ein und dauerte 4 Wochen.
Während dieser Zeit kampieren die Knechte und Mägde
an Ort und Stelle im Freien unter Zelten , die weit in
das Land hineinleuchten und dem Fremden einen eigen¬
artigen Anblick gewähren . Mancher , der da oben ,„ye ;i
macht" , ist stundenweit von seinem Wohnorte entfernt
und es ist für die Zurückgebliebenen mit Mühe verbun¬
den , jeden Tag das Essen aus die Mahd zu tragen . Ost
verlohnt der Ertrag die Arbeit nicht, allein sie mutz ge¬
tan werden nach alter Väter Sitte.

L . K. Rhein - und Taunusklub Wiesbaden . Der Klub
ladet seine Mitglieder und Freunde auf kommenden Sonn¬
tag, den 21. d. M , Iseinen Gründungstag ) zur Einweihung
einer am „Grauen Stein " bei Frauenstein neu errichteten
Schutz Hütte  ein . Der stattliche schmucke Bau soll, wie
schon berichtet, zu Ehren unseres vor einigen Jahren ver¬
storbenen Mitbürgers Herrn L. Schwenck , Mühlgassc, der
lange Jahre Vorsitzender des Klubs war und denselben durch
rastlose Tätigkeit in verdienstvoller Weife gefördert hat,
„Ludwig Schwenck-Hütte " genannt werden . Die Teilnehmer
fahren 2 llhr 11 Min . bis Station C'hausseehaus, so daß
pünktlich um 4 Uhr die Feier am „Grauen Stein " beginnen
kann. Gegen Abend wird eine gemütliche Nachfeier in
Frauenstein (Restaurant Sternickel , „Zum Herrngartenj
stattfinden . Bon Nachzüglern können die Züge 2 Uhr 26 Min.
oder 2 Uhr 45 Min . benutzt, eventuell auch der Weg über
Dotzheim gewählt werden . Frischauf!

Ir. Den Auswüchsen des Antomobilismus soll, wie
die „Münch . N . Nachr ." erfahren , künftig energisch ent-
gegengetreten werden.

Ans Kadern und Kurorten.
— Badcn -Badencr Chronik. Zu längerem Erholungs¬

aufenthalt ist hier Artur N i k i sch eingetroffen . Trotzdem
auch hier im Oostal der Juli eher dem übellaunigen April
gleich sah, haben sich die zahlreichen Kurgäste doch recht gut
unterhalten , zumal im Konversationshaus und im Theater,
wo ein Werk des unlängst verstorbenen Wiener Komponisten
Ziehrer , d' e Operette „Die drei Wünsche" den verdienten
Heiterkeitserfolg erlebte . — Angesichts der gegenwärt ' gen
freundlichen deutsch-französischen Beziehungen , die von Kiel
und Paris aus urbi ei orbi verkündet worden sind, durzteu
es die mutigsten unserer Hotelbesitzer w"bl riskieren , am
14. Juli , dem Tage des französischen Nationalfestes , die
französische Trikolore flattern zu lassen. Erst unlängst ist
hier ja auch >n ähnlicher Weise des Ehrentages der zahlreich
in Baden -Baden weilenden Amerikaner gedacht worden, so
daß man wohl auch den Gästen von jenseits der Vogesen eine
solche Aufmerksamkeit erweisen durfte . — Im August, dem
für Baden -Baden den Ausschlag gebenden Rennwoche-Manat,
werden wie üblich eine Reihe festlicher Veranstaltungen ge¬
boten. Auf Beginn der französischen Ferien wird dieses
Jahr ein direkter Extrazug von Paris nach Baden -Baden
geführt werden.

Meine Chronik.
Verhaftet . Wie die Abendblätter melden , ist der

ehemalige Teestubenbesttzer Wülfel , welcher von einem
Münchener Rechtsanwalt über 200 000 M . erpreßt Hat, in
Lausanne verhaftet worden . Er wird nach Bayern aus¬
geliefert . Die Frau des Verhafteten hält sich in Genf
auf und wird wahrscheinlich ebenfalls verhaftet werden.

Vermißter Leutnant . Leutnant Stock ! vom Jngol-
städter Futz -Artillerie -Regiment wird seit einer Tour ins
Kaisergebirge vermißt . Die letzte Spur von ihm datiert
vom 3. Juli.

Im Simplontnnnel fiel ein 83jähriger Greis namens
Chissa aus Turin , der mit ferner Tochter reiste , aus
einem Wagen 1. Klasse auf die Geleise , wobei ihm die
Räder den Kopf vollständig vom Rumpfe trennten.

Auch dort . Nach einer von unterrichteter Seite ge¬
wordenen Mitteilung sind in der Ehe der früheren Groß¬
herzogin von Hessen mit dem Großfürsten Cyrill ernste
Unstimmigkeiten aufgetreten . Es sei wahrscheinlich , daß
eine Scheidung dieser Liebesehe bevorstehe.

.Hauseinsturz . Der „Daily Telegraph " meldet aus
Ottawa , daß ein großes Haus im Geschüstsviertcl der
Stadt London (Ontariv ) während der Bureauftnndcn
etnstürzte . Unter den Trümmern liegen sämtliche Per¬
sonen , die zur Zeit des Unglücks in den verschiedenen
Etagen des Gsbüuöes anwesend waren . Die genaue
Zahl läßt sich nach nicht feststellen , doch schwanken die An¬
gaben von 50 bis 100. Die Rettnngsarbeiten haben be¬
gonnen . Sie werden mit großer Schwierigkeit betrieben.
Die verstümmelten Überreste einiger Opfer der Kata¬
strophe wurden bereits aus 'gegraben.

Mafleulyncherei . Der „Daily Chronicle " meldet
aus New Dort , daß 20 Räuber in der Nähe von Elpaso
in Mexiko , unweit der amerikanischen Grenze , gelyncht
wurden . Diese Bande hatte die Bevölkerung der Gegend
schon lange terrorisiert , indem sie alle möglichen Ge¬
walttaten verübte . Vorgestern griffen die Räuber die
Häuser von zwei reichen Mexikanern österreichischer Ab¬
stammung an , töteten die beiden Herren und plünderten
deren Eigentum . Tie männlichen Einwohner der Um¬
gebung sammelten sich, um den Tod der beiden Nachbarn
zu rächen . Sie verfolgten die Räuber und fingen
zwanzig . Ohne weitere Umstände wurden die 20 Räuber
aus der Stelle erschossen.

Eine Bandiienbandc von 22 Mann , die in der
Gegend von Ciudad Victoria ihr Wesen trieb , ist nach
einer von dort eingcgangenen Depesche durch die Rurales
iLandgendarmerie ) aufgerieben worden . In dem
Kampfe sind 5 Rurales gefallen . Einem Teil der Ban¬
diten gelang es , aus das Gebiet der Vereinigten Staaten
zu entkommen , nachdem sie noch einen größeren Trupp
Arbeiter ungarischer und mexikanischer Nationalität
ermordet hatten.

Unliebsames Aufsehen erregt in Gastwirtskreisen
die erst jetzt in der breiten Lffentlichk -cit bekannt ge¬
wordene Tatsache , daß der Schatzmeister des Deutschen
Gastwirteverbandes Keck in Berlin aus der Verbands¬
kasse mehr als 120 000 M . veruntreut hat . Verschiedene
Freunde des Schatzmeisters hätten 55 000 M . beigesteuert
und der Rest von 65 000 M . sei als Hypothek aus ein
Grundstück des Keck eingetragen worden . Zur Sicherheit
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Ler BerbanösVasse hätten einige bemittelte Kollegen noch
solidarische Bürgschaft für jene Hypothek übernommen,
so daß die Verbandskasse ans diese Weise vor jeder Ein¬
buße bewahrt bleibe.

Auf euren Eisenbahuzng auf der Strecke zwischen
Euskirchen und Münstereifel wurde ein Attentat ver¬
sucht. Die Schienen waren an zahlreichen Stellen mit
großen Steinen belegt, die sicher die Entgleisung des
Zuges Herbeigeführt hätten , wenn nicht der Zugführer
Las Hindernis entdeckt haben würde. Die Staatsanwalt¬
schaft hat die Untersuchung eingeleitet.

Bon Strolchen überfallen wurde bei Lörrach ein
Missionar aus Westfalen, der durch den Wald zur Kon¬
ferenz einer Pilgermissiou wanücrte . Nachdem ihn die
Burschen niedergeschlagen hatten , raubten sie ihm sein
Geld und seine Wertsachen und ließen ihn dann , im
Glauben , daß er tot sei, liegen . Der Überfallene aber
konnte sich wieder erheben, befand sich aber in halb be¬
wußtlosem Zustande , in dem er drei Tage und drei Nachte
im Walde herumtaumelte . Leute, die ihn sahen, wichen
ihm aus , da er meistens auf allen Vieren kroch. Schließ¬
lich wurde er von der Polizei gefunden und nach Lörrach
ins Krankenhaus gebracht. Dort kam er wieder zu sich
und konnte den Hergang erzählen . Sein Zustand ist der¬
art , daß man an seinem Aufkommen zweifelt.

Großen Diebereien , die seit längerer Zeit im Städ¬
tchen Museum zu Leipzig verübt wurden , ist man jetzt
auf die Spur gekommen. Bei einem dortigen Antiqui¬
tätenhändler lagen nach der „Voss. Ztg ." seit einiger Zeit
vorgeschichtliche Steinsachen wie Beile , Speere , Ringe
usw., zum Verkauf aus . Bei näherer Untersuchung er¬
gab sich, daß diese Sachen aus dem Städtischen Museum
entwendet worden fiuö. Als der Täter ist ein 17 Jahre
alter stellenloser Schreiber aus Zwenkau ermittelt wor¬
den, der die Diebereien bei gelegentlichen Besuchen in
dem Museum ausgeführt hat.

Vom Bräutigam im Scherze erschossen. In Krenzen-
'soi-f bei Troppan wurde die 22jährige Schmiedemeisters-
wchter Ernestine Frömmel von ihrem Bräutigam , einem
Schmiedgesellen, aus Unvorsichtigkeit erschossen. Zum
Scherz legte er eine Pistole auf sie an — plötzlich krachte
ein Schutz und das Projektil drang dem Mädchen durch
das Auge ins Gehirn . Während der Überführung ins
Landeskrankenhaus starb das Mädchen.

Hingcrichtet wurde dieser Tage in Mcseritz der 24
Jahre alte Maurergeselle Otto Hofsmann aus Altto-
mischel, der vom Schwurgericht zum Tode verurteilt
worden war , weil er seiner früheren Geliebten , der 20-
jährigen ledigen Besitzerstochter Martha Weber aus
Alöertoske , den Hals durchschnitten hatte , um sich ihrer
zu entledigen und um ein reicheres, wohlhabenderes
Mädchen heiraten zu können.

Aus Scham in den Tod . In Mannheim wurde aus
dem Neckar die Leiche der 14jährigen Amanda Lorenz
gelandet , welche au.s Scham über ein an ihr verübtes
SittlichkeitSverbreche« den Tod gesucht hatte . Ter
Täter , ein Eierhändler , ist verhaftet.

Ein Kraftwagen rannte in London Dienstag in eine
von einer Übung zurückkehrende Abteilung des Surrey-
RegimentS . Elf Mann wurden schwer verletzt.

*Ei» großer JuwelendieSstahl wird aus England ge¬
meldet: In Queen Sherry Hanse, Lord Wolvertons
Residenz in Newmarkct . wurden mehrere F-amikicn-
juwelen im Werte von mehreren tausend Pfund Sterling
gestohlen. _ _

Letzte Nachrichten.
Telegramme t>c S „Wiesbadener TaablattS ".

Ischl . 18. Juli . Ter Minister des Auswärtigen
Freiherr v. Aehrenthal  ist gestern abend von seiner
italienischen Reise hier eingctroffen und wurde heute
vormittag von dem Kaiser  in längerer A nbienz
empfangen.

Breslau, IS. Juli . Die „Breslauer Zeitung" meldet aus
«oSnow ' .- e.  daß gestern nachmittag der Musikalienhändler
bottusch  in iein er Wohnung während des Mittags-
ichlafes von einem Unbekannten- erschossen  worden ist.
Der Täter ist entnommen.

Breslau, 18. Juli . Die . Schlesische Zeitung" meldet
ibcr den Tuschend  r g er  D a in mb  r u ch: Der Damm
ist aut eine Strecke von 25 Meter gerissen.  Vorläufig ist
?* unter Schwierigkeitengelungen, weitere Brüche zu ver¬
ändern. Jenseits der Löwener Brücke sind die Häuser voll-
tändia vom Wasser umgeben, das bis Rauste einen wogen-
: en  S e e bildet. Der Verkehr ist nur mittels Kähnen mög¬
lich. P r i nz F riedri  ch W i l h e l m von. Pr e u ß c n
--suchte gestern non Car.renz aus das MeriLwemmungsgrbier
-nd begibt sich heute nach Seitenüerg an der Biele in der

Grafschaft Glair.  um die Wehrbrüche zu besichtigen. Wie.
die „Schlesische Zeitung" weiter meldet, ist der Bober-Damm
bei Oberleschen zwischen Liegniiz und « aaan^gebrochen.

sick. Rom , 18. Juli . Wie aus Sizilien berichtet wird,
nimmt die Aufregung  infolge ber Verhaftung des
früheren Ministers N a s i immer mehr zu. Es soll die
Absicht bestehen, das Beispiel der französischen Winzer
zu befolgen und die Steuerzahlung zu verweigern , so¬
wie das politische Leben zu unterbinden.

hä . London, 18. Juli . Es heißt, daß Raisulr eine
große Anzahl Soldaten , die im Aufträge des Maghzen
abgesandt wurden , um Maclean zu befreien , h i n r i ch-
t e n ließ.

bi . Devonport , 18. Juli . Die japanischen
Offiziere besichtigten gestern in Begleitung ihrer eng¬
lischen Kameraden das Arsenal . Abends fand ihnen zu
Ehren ein Gartenfest statt.

wd. Lissabon, 18. Juli . Bei der Verlesung eines
Gerichtsbeschlusses, durch den die Zeitung „O'Munüo"
verurteilt wird , veranstaltete das Publikum eine Kund¬
gebung. Polizei mußte eingreisen , um die Ordnung
wiederherzustellen.

wb, Santiago de Chile» 18. Juli . Aus Quito wird
gemeldet, daß der letzte Vertrag zwischen Ecuador und
Columbia die Grenzen festsetzt gemäß dem colirmyla-
ischen Gesetz vom 25. Juni 1824. Die beiden Länder ver¬
pflichte» sich, nicht zu den Waffen zu greisen und den
Warenaustausch zu begünstigen.

hd . Sa » Francisco . 18. Juli . Dr . Taylor -Dean , ist
an Stelle des Herrn Schmitz, der jüngst zu 5 Jahren
Gefängnis wegen Geldunterschlagung verurteilt wurde,
zuw Bürgermeister von San Francisco gewählt worben.

wb. Tokio, 18. Juli . (Reuter .) Einem Telegramm
aus Söul zufolge ließ der Kaiser von Korea Marquis
Jto zu sich entbieten und wird ihn wahrscheinlich nach¬
mittags empfangen. Man glaubt , daß die endgültige
Entscheidung hinsichtlich der Abdankung  abends zu¬
stande kommen wird , wo die Minister 1u corpore vor dem
Kaiser erscheinen werden.

wb. Schwenningen » 18. Juli . Die ausständigen
Arbeiter der Uhrenindustrie haben die Arbeit wieder
ausgenommen,  gleichzeitig wurden die ausge¬
sperrten Arbeiter wieder eingestellt. Der Ausstentd ist
damit , nach 'sechswöchiger Dauer beendet.

hd. Flensburg , 18. Juli . In Sachen des angeblich
unschuldig Hingerichteten Martin D e e p e ist das vom
JustizM'inister angeordnete Ermittelungsverscchren zur
Wiederaufnahme des Prozesses negativ  verlausen . ES
haben sich keinerlei Anhaltspunkte für die behauptete
Unschuld des Deepe ergeben.

wb, Kopenhagen» IS. Juli . Das Schulschiff ,-Sophie
Charlotte " ist heute vormittag 10 Uhr hier eirvgetroffen.

wb. Wien»18. Juli . Wie die Blätter melden, Hai der
gestrige andauernde w»Ikeubi:ucharüge Regen in den
tiefer gelegenen Stadtteilen Wiens durch
Überschwemmungen  ernste Beschädigungen angc-
richtet, namentlich die westlichen Bezirke haben stark ge¬
litten . Viele Srrahen standen unter Wasser, so daß ein
Verkehr unmöglich war . Der Wersch«,enrmun-Maia-
strophe sind zwei Menschenleben zum Opfer gefallen.

bi . London, 18. Juli . Drei Vootsunfälle
fanden gestern an der irischen Küste statt. Siebzehn Per¬
sonen büßten dabei -ihr Leben ein. Ein Boot ging von
Crekand unweit von Belfast wir einer Familie von fünf
Personen und einem Steuermann an Bord in See . Bm
Töwaghaden kippte das Schiss um und alle ertranken.
Bon der Küste aus wurde das Unglück bemerkt«es fehlte
aber an Booten , u>m eine Rettung zu versuchen. Bei
Earna (Grafschaft Galrvay ) kippte ein anderes Boot mit
28 Personen an Bord um, von denen acht ertranken.
Außerdem ertranken -1 Personen bei einem Bootsunglück
in der Nähe von Connem'sara.

bi . Belfast» 18. Juli . Der Dockerausstand
dauert an . Drei große Firmen mußten bereits wegen
Kodlenmangels den Betrieb eirrsrellen. Die Ausständigen
beschlossen in einer gestern aSgehaltenen Versammlung,
den Konflikt einem Schiedsgericht zu unterbreiten.

wb. New Kork, 17. Juli . Das Schlsss-Aommissions-
geschäft von TheLan-d Brothers ist mit einem Fehlbe-
t r a g von e t ii e r M i l l i o n Da  l l a r fallit geworden.

Uoi ksm irifdi-nflil ch§s.
Marktberichte.

Fruchtmartt zu Wiesbaden vom 18. Juli . 109 Kilo Hafer
21 M. bis 81 M. 60 Pf ., 100 Kilo Richtstroh5 M. 20 Pf. bis
6 M., 100  Kilo Heu 3 M. 60 Pf . bis 6 M. 60 Pf . Angefahren
waren 10 Wagen mit Frucht und 85 Wagen mit Stroh
und Heu.

Fruchtmarkt zu Limburg vom 17. Juli . Hafer per Malter
10 M„ Kartoffeln per Malter 14 M.

wb. Berlin , 18. Juli . Ein Telegramm aus Narvik
von gestern meldet: Die „Hohenzollern" geht Donners¬
tag früh in See . Die Tclegraphenstation ist bis I Uhr
nachmittags Bodoe und dann Selsoevik. Der heute ein-
qetroffene Kurier geht morgen nach Deutschland zurück.
An Bord ist alles wohl.

wb. Helgoland , 18. Juli . Herzog Alb recht von
Württemberg  traf mit Gefolge in Begleitung dc§
Generaldirektors der Hamburg -Amerikanischen Pakct-
fahrt -Aktiengesellschast Ballin gestern mittag an Bord
des neucrbauten Dampfers der Hamburg -Amerika-Linie
„König Wilhelm 77. van Württemberg " hier ein, besich¬
tigte die militärischen Befestkgnngen sowie die Schutz¬
bauten der Insel und besuchte das Aquarium und daS
Museum. Man fuhr dann nach Hamburg weiter , wo
festlicher Empfang stattfanö.

bi . Paris , 18. Juli . Clemenceau empfing gestern
sine Abordnung des National -Vcrbandes der Kaffee-
hausbesitzer, welche die Aufmerksamkeit des Ministers
auf die schwierigen Verhältnisse lenkten, die ihnen durch
die jüngsten Gesetze im Zusammenhang mit der
Winzerkrise  geschaffen worden sind.

bi . Petersburg , 13. Juli . Gestern sind 812 p o I i -
tische Gefangene,  darunter 38 Matrosen und
Soldaten , nach S .ibrri .en  in die Verbannung gesandt
morst,cu.

Einsendungen uns dem Leserkreise.
tAuf Rücksendungoder Aufbi'wakjrung der uns für dies? Rubrik zngedenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nickit ein lauen.>
* Die Kob len - Verkauf - Gesellschaft,  G . m. b.

H.»teilt uns mit: Auf das Eingesandt des Herrn F. in Ihrer
Morgen-Ausgabe Nr. 827 vom Mittwoch/ dem 17. Juli , wer¬
den wir aus dem Grunde zu einer Erwiderung gezwungen,
weil der Artikel ganz danach angetan ist, in Konsumenten¬
kreisen falsche Meinunaen über die Preispolitik und die Ge¬
winne des hiesigen Kohlenhandels aufkommen zu lassen. Die
höheren Preise für Kohlen und Koks sind infolge der Er¬
höhung sämtlicher Zechenverwaltungendes In - und Aus¬
landes und ferner bervorqerufen durch erhöhte Betriebs¬
kosten, insbesondere durch die Aufwärtsbewegung der Fuhr-
löhnc. Wenn der Herr Einsender bei einem Beamten der
Eisenbahnwerkstätte einen so billigen Preis für Kohlen be¬
rechnet sah, so liegt das wohl daran, daß die Eisenbahnbehörü«
in diesem Falle wahrscheinlich Dienstkohlen abgegeben hat,
für welche keine Fracht in Anrechnung kommt. Am hiesigen
Platze müssen wir mit einer DurchschniitSfrackt von 68 M.
pro 10 Tonnen rechnen, was auf einen Zentner 34 Pf aus¬
macht. Auch dürfte die Bemerkung des Herrn Einsenders
bezüglich des Eschwciler Bergwerks-Vereins, welcher angeb¬
lich im letzten Jahr 500 Proz. Dividende ausgeschüttethätte,
auf einer Verwechslung mit der ..Intern . Bohr-Gesellschaft
Erkelenz" beruhen, denn, unseres Wissens hat der Eschwciler
Bergwerks-Verein nur eine Dividende van 14 Proz. in den
beiden Jahren verteilt, während die hohe Dividende der
„Intern . Dohr-Gesellschaft" nicht auf die Gewinnung und den
Verkauf von Kohlen zurückzuführen ist, sondern auf die Ver¬
äußerung einer Reihe unverritzter Kohlenfelder an eine An¬
zahl Zeckcnbesitzer und Gewerkschaften des Ruhrgcbst̂ "

Hetebrhnullauev-eie, Der Rückfluß hat sich in der zweiten
Woche des Monats.Tuli kräftig fortgesetzt, doch ist das Institut
noch immer mit 34,62 Millionen Mark in der Notensteuer,.
Im Vorjahre zu dieser Zeit zeigte die Bank bereits eine steuer¬
freie Notenreserve von 36,07 Millionen Mark, doch beläuft sieb
die Besserung gegen die "Vorwoche immerhin auf 166,16 Mill
Mark. Die Rückflüsse wären noch mehr ins Gewicht gefallen,
wenn nicht, in der abgelaufenen Woche noch größere Weehsel-
einreichungen, „speziell in Berlin, stattgefunden hätten. Im
übrigen zeigt der Wechseldiskont eine weitere Abnahme von
82,08 Millionen Mark gegen 64,71 Millionen Mark im Vor¬
jahre. Auch der Lombard ist um 32,60 Millionen Mark zurück¬
gegangen. Von der eingetretenen Steigerung der beiden Posi¬
tionen von 449 Millionen Mark hat nunmehr die erste Juli-
hälfte 349 Millionen Mark wieder zurückgebracht. , Der_Metall-
bestand, der in der Vorwoche eine Kräftigung von 11,27 Mül
Mark erfahren hatte, zeigte diesmal seine Zunahme mii
35,46 Mülionen Mark. Er bleibt gegenwärtig mit, 877,44 MdL
Mark um rund 32 Millionen Mark niedriger als un Vorjahre.

Von der Berliner Börse, Als bekannt wurde, daß Elber¬
feld eine 4Viproz„ Anleihe aufzunehmen gedenkt und ein
Berliner Hypothekeninstitut mit einer 4%proz. Obligations¬
anleihe an den Markt kommt , war jede Unternehmungslust .111
der Börse verschwunden Man kann sich über die weitere
Entwicklung des Geldmarktes nun gar keine Vorstellung mehr
machen. Der, neueste Reichsbankausweis gab zu irgend¬
welcher Begeisterung auch keinen Anlaß, und so herrsente aui
allen Gebieten ausgesprochene Schwäche Selbst die Be¬
geisterung für Laura- und Donnersmarkhüttewar verschwun¬
den. Laura und Bcchumer gingen vi Proz. zurück. Erstere
schlossen 219.75 und letztere 212.25, Rheinische Stahlwerke
schlossen 180, Phönix 183.90. Banken waren ganz lautlos.
Nur für Amerikaner zeigte sich einiges Interesse infolge des
Widerstands des New Yorker Marktes- gegenüber der Kupfer¬
baisse. Pnvatdiskont43/i Proz.

üVapiQZ. Ffamlbriele. Wir haben gestern ganz kur? davon
Notiz genommen, daß die Deutsche Hypothekenbank, Aktien¬
gesellschaft in Berlin, nunmehr mit der Ausgabe 4st-proz.
Pfandbriefe vorgeht. Hierdurch wird aufs neue die Spannung
beleuchtet, die am Geld- und Kapitalmarkt seit langem herrscht
Wir haben über dieses Thema uns an dieser Stelle schon sehr
oft und ausführlich verbreitet, so daß kaum etwas Neues da¬
zuzufügen ist Auch ist es eine bekannte1Ursache, daß die
Hypothekenbank unter den angespannten Geldverhlltuissen,
von denen man beinahe sagen kann, daß sie unabsehbar zu
bleiben scheinen, zu leiden haben. Wohl brachte die Geld¬
knappheit diesen Banken höhere Zinsen bei neuen Anleihungen,
erschwerte ihnen aber auf der anderen Seite den Absatz ihrer
meistens 3Vc- und 4proz, Pfandbriefe. Die notwendige Rück¬
wirkung dieses erschwerten Pfandbriefabsatzes war die, daß
sich die Hypothekenbankenauch bei der Darlehensgewährung
größere Zurückhaltung auferlegen mußten. Auch die Deutsche
Hypothekenbank führt zur Begründung ihrer Ausgabe von
4%proz. Hypothekenpfandbriefenap, daß die gespannte Lage
des Geldmarktes vorzugsweise es war, die sie dazu nötigte,
4l4proz. Pfandbriefe auszugeben.

WiliUembBigisoheFinanzen. Die württemterger Regierung
verlangt in einem Nachtrag zum Finanzgesetz für 1907/08 eine
Änderung dieses Gesetzes dahin, daß der Böchstbetrag der in
der laufenden Finanzperiode auszugebenden Schatzanweisurrg.
von 8 auf 20 Millionen Mark erhöht werde. Der ungünstige
Stand des Geldmarktes lasse die Aufnahme einer Anleihe als
untunlich erscheinen. ,

Preduktionaeiaschränliinig im westfälischen ßic.jclcbe-
worbe. Die General-Versammlung der Aktiengesellschaft Dort¬
munder Verkaufsverein für Ziegelaifabrikate beschloß, die
Produktion um weitere 20 Proz. einzuschräcken. so daß die
Gesamteinschränkung50 Proz. beträgt, ergo ist also auch die
Lage des Rheinisch-Westfälischen Baugewerbes nicht günstig,

“ Zur möüstnallaa Lage. Der Verbandstagder Deutschen
Koksindustrie in Cassel hat eine sofortige Preiserhöhung für
Koks von 10 Proz. beschlossen. — Das Schifisbaustab'kontor
ist auf unbestimmte Zeit verlängert worden. Die bisher noch
außen stehenden größeren Werke sind beigetreten, auch die in
Oberschlesien. — In der Kundmachung über die- Zulassung der
neuen Aktien der Rheinisch- WestfälischenKaliwerke m
Görna teilt die Verwaltung mit, daß im laufenden Jahr der
Betrieb recht ?ulriedenstellend war, und daß die Verteilung
einer Dividende von 10 Proz. wieder in Aussicht genommen
werden kann.

Kleine Finanzchionik. In der Gläubigarversammlungdes
seit 20. Juni zahlungsunfähigen BankhausesL. Werthauer
wurde irutgetei.lt, daß die Hoffnung der ersten Gläubigerer-
Sammlung, *50 Proz. der Forderung zu erhaben , sehr zu-
sammengeschinolzen ist, denn es stehen den Passiven von
ca» 1 Million Mark nur 150 000 M. Aktiven gegenüber, und es
ist daher auf einen Vergleich mit einer Quote von höchstens
25 Proz. zu rechnen. Kommt es zum Konkurs, dürften kaum
15 Proz. zu erzielen sein. In den Kreisen der geschädigten
kleinen Leute ist die Erregung sehr groß. — Aus Mailand wird
gemeldet, daß in PiSlia die Teigwarenfabrik Pietro Zanone
fallierte.

Geschäftliches.

Die Msrgen -Airsgirve umfaßt L8 Sciteir
und die Bcrlagöücileige„Ter Neman".

Lcitung: W. Schult - vom Brühl.
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! Pfd . Sterling — 20.40 ; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei s» Jf,  0.80; 1 östcrr . fl. i. G. = J6 2;  1 fl. ö . Whrg . — Jb  1 .70; 1 österr .-ungar . Krone — Jb  0 .85; 100 fl. österr . Konv .-Miinze — 105 fl.-Whrg . ; 1 fl. lioll . — J6  1 .70;
1 skand . Krone 7= Jb  1 .125; 1 alter Gold -Rubel ^ Jb  3.20 ; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel = Jb  2 .16; 1 Peso = Jb  4 ; 1 Dollar — Jb  4 .20; 7 fl. süddeutsche Whrg . Jb  12 ; 1 Mk. Bko . == .46 1 -50^ ^ ^ ^

Zf.
5' /?.
S»/2
3 .
V/2
Vh.
1..
t .
y /2
Z'/2
3V2
3'/2
3>/2
Zl/2
31/2
3..
4. .
4, .
31/2
3.
3' /2
31/2
3'/:
3Va
3. .
3. °
3. .
4. .
Zl/2
3»/i
) ' /2
31/2
3V2
3V3
3.
5. .
3. .
«.
4.
SV*
Svr
L.
3J/2
5.
3'/*
S-/r
3Vz
3V2
31/2
S'/r
SVj
2V2
3V2
S'/2
I.

Staats - Papiere.
») Deutsche . !t<0/*.

D . R. Schatz -Anw. ./Ü
D. Reichs -Anleihe »

Pr . Sch atz-An weis. »
Pretiss . Consols »

Bad . A. v.,1901 uk . 09 »
> Anl . (abg .) s. fl.
» » » .M
» An!. v. ISSöabg . »
> > * 1892 11. 94 »
» » v. 1900 kb . 05 »
. A.1902uk.b .1910»
» » 1984 » » 1012»

Bayr . Abi .-Rente 5. kl.» E.-B.-A.uk . b . Q6.Ä
» E.-B. u . A. A.
» E.-B.-Anleihe

Braunschw . Anl . Thlr.
Krem . 8t .-A. v. 1888 Jf

» » * 1892 *
» v . 1899uk.b .1909»
» v. 1896 »
» v . 1902 uk .b .1912»

Elssss -Lvthr . Rente »
Hamb .5t .-A.1900u.69 »

» St.-Rente »
» St .-A. amrt .1887»
» » » v.1891»
» » » » 1893»
» » » * 1899»
» » » » 1904»
» » » » 1386*
» » » » 1897*
» » » » 1902»

Gr . Hess . St .-R. »
» » Anl . (v. 991«
» » > (abg .) »

Meckl .-Schw .C. 90/9*»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrni , abg . »
VVürtt.v.1375-80,abg . »

» » 1881-83 » »
» » 1885u.87 * *
» * 1888 u. 1889 »
* » 1893 »
» * 1894 *
» » 1895 »
• » 1900 »
» » 1903 *
» » 1896 •

oa.
0360
83 .35
34 .70
93 .30
83 .1Ö

101,10
95 .20
Ö2 .ÖO
03 .50
39 .60
02 .80

92 .90

90 .80
100 .70

93 .05

87 .50
100 .3©

87 .50
100 .20

100 30
02 .
92.
81 .80

3880

93 .10
93 10
93 .10
93 .10

93 .10

83 .10

i..
5. .
4Vs
41/2
4. .
5. .
3. .
4. .

ltyio
IVi

s
4. .

4.
!*jio

4
C. .

3i/r
Ji/2
3.
4.4»/!
4V5
4. .
4. .
4. .
4. .
41/2
3. -
3. .
3. .
5. .
4. .
4 .
4. .
4. -
4. .
4.
4.
4. .
4. .
4.
4.4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.4.
3»/l0
31/2
3. .
41/:
3V2
31/2
3V2
Z'.

4
4. .
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
4.

31/2
3. .
4. .

d) Ausländische,
I . Europäische

Belgische Rente Fr.
Bern . 51.-Anl .v.1895 »
Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina >

Butg . Tabak v. 1902 Jb
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Laud .-A.stfr . Kr.

» Propiuation » »
Griech . E.-B. stfr .90 Fr.

» Mon .-An!, v. 87 »
» » 87 2500r»

Holland . Anl . v. 96 h .fl.
Ital . Rente i . G . Le

» » 10,000 »
» » 1000-4000 *
» » stfr . i. G. »
» » i. G. »
» » 30,000 »
» amrt .v.89S.lU,IV»
» Kirchgiit .Obl .abg .»» 5000r »

Luxenib . Anl . v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Jb

» cv . » v. 3820,400»
Öst . Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente Ö. fl.
» Papierrente »
» eiiiheitl . Rte.,cv . Kr.
> » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2000r»
» » 20,0001»

Porttig . Tab .-Anl . Jb
» unif . 19Ö2S.I410 »
» » » S. III »
» » >S.III (S.) »

Ruin , amort .Rte .1963 »
* v.31,88,92,93abg. »
» amort . Rte. 1890 »
» » ‘ » 1891 »
» inn . Rte . (V689) Lei
» auss . Rte . (!/*89) »
» amort . » v. 1894M
» » » » 1896 »
» » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ . Cons . voll 1880 »
» Gold -A. » 1889 »
» C.E.B. S.Iu.1189 »
» S. III stf .91 »
» Goldanl .Em.II90 »
, » » in 90 »
» » » IV 90 »
» » » V194 »
» St.-R. v. 94a-K. Rbl.
» » » 1902 stfr.
» Conv . A. v.OSstfr. »
»Goldanl . » 94 » »

» St.-A. v. 1905 stfr . »
Schwed . v. 80 (abg .) »

» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Sel b, amort . v. 1895 Jb
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Tiirk .-Egypt .-TiT/. £

» priv .stfr . v. 90 .4
» cons . » v. 1890 r-
» (Administr .) 1903»
»con .unif .v.1903 Fr.
» Aul . von 1905 Jb

Ung . Gold -R. 2025r »
» » 1012,SOr»
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.1897 stf. »
» Eis . Tor Gold » M
» Grundtl . v. 89 »öfl.
» » 500r

l 07.
86 .

99 .30
97 .SO
£3 .10

97 .70

43 .40

00 .30
100 .60
103 .30
103 .30

98 .50
96 .30

97 .65
98 .95
98 .20
87 .25
97 .40
97 .70

88.
66 .40
67 .40
11 .40

92.
©1 .50

90.

88 .70
87 .40

73 .50

73 .90

75 .75

66 .10
91 .75
01 .40
92 .50

79 .80
93 .50
93 .50
85 .50
87 .70
88 . 10
95.
86.

93 .90
92 .90

82.
76 50
93 .60
93 .50

5 -

5. .
5. .
4>/2
41/2
4. .
4>/2
41/2
6. .
5. .
4'/2
5. .
4. .
3>/2

II . Aussereuropäische.
Arg .i.G .-A.v .1887 Pes.

» » » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. i. G . 90£
» innere von 1888 .S
» äuss .G .-A111.1888 £
» » » v. 1897^

Chile Gold -Anl . v . 89 »
do . v. 06Int .-Sch . »

Chin . St.-Anl . v. 1895 £
» » » 1896 »
» » » 1898 »

CnbaSt .-A. 04 stf .i.O . Jb
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »

99.
94 .50

84 .50

101 .20
96 .50

101 .10

3. .
41/2
4. .
5. .
5. .
4. .
5. .

8. .
H. .

Egypt - garantirte £
Japan . Anl . S. II »

do . von 1905 »
Mex . am. ihn . I-V Pes.

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . .4̂ 1
» cons . inn .500Ör Pes.
» » 1250r »

Tamaul, (25j.mex .Z.) »
V.St.Amcr .Cs .77iDo «.

m u. o

90 .©5
84.
97 .10

92 .80
6 *5.70

93 .20

Div. Vollbez . Bank -Aktie « .
Vor). L>7>. In « *

Provinzial - u . Count;
Zf. Obligationen.
*• •1
33/11
36/io
31/2
31/2
3»/2
31/3
3. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3V2
3-/2
31/2
31/2
31/2
3'/2
31/2
4.
3»/2
3-/2
3‘/j
4. ,
3-/2
31/2
3. .
3-/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
4,
3V2
3-/2
3-/2
31/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2

3/
31/2
31/2
3.
Z. .
3. .
3. .
3«/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
31/2
3-/2
ZI/2
4 . .
4. .
4. .
3i/a
31/2
31/2
31/2
Z1/2
31/2
4. .
Z>/2
31/2
3-/2
3-/2
4. .
31/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3. .
41/2
45/2
41/2
41/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
4. .
4. .
3Vj
3-/2
4
31/2
3-/2
31/2
4. .
4. .
31/2
31/2,
3-/2
31/2
31/2
3-/2
31/2
4
3V2
3-/2
31/2
4. .
31/2
4. .

Rheinpr .Ausg .20,21 Mdo . » 22u .23 »
do . * 30
do . 10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b .l916»
do . » IS »
do . » 9, 11 u . 14 »

Frkf . a . M. Lit . Nu . Q»
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Lit . R (abg .)
» Sv . 1886 »
» T » 1891 »
» U »93, 99 »
» V » 1896 »
» W * 1898 »

Str .-IJ. » 1S99 »
v. 1901 Abt . I *
» » A.II,III »
» 1903 *

do . v. Bockenheim »
Augsb . v,1901uk.b OS»
Bad .-B.v. 98 kb . ab03 »
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b . 06*

do . » 1898 »
do . v. 05 uk . b .1910»
do . » 1895 »

Dannstadt abg . v. 79 »
do . v. 1888U. 1894 »
do . conv .v.91 L.H . *
do . * 1397
do . v. 02am .ab 07»
do . v . 05 *abl910 *

Freiburg i . B. v. 1900 »
do . v . 81u.84 abg . »
do . von 1888 »
do . v. 98 kb . ab 02 »
do . » 03 uk . b. 08 »

Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 »
do . v.!S96kb .ab01 »
do . »1897 » » 02 »
do . > 03 uk . b. 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . » 1894 »

• do . » 1903 »
do . v. 05uk.b .19l1»

Kaisers !, v.97uk . b .03 »
Karlsruhe v.02uk,b .G7»

do . v. 1903 » »08»
do » 1886 »
do . » 1839 »
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 »
Landau (PL) 1399 »

<!(o. von 1901 »do . v. 1886U. 87»
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903uk . b. 08»
jMagdeburg von 1891»
Mainz v.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .1910»
do . (abg .) 1878 11.83 >
do . » L.j . v . 1834»
do . von 1886u. SS*
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .l915 »

Mannheim von 1901 »
do.
do.
do.
do.

München
do.
do.

> 1388 »
» 1895»
» 1898 »
► 1904 »
1900/01 »
1903
1904 -

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do . von 1902 »
do . » 1904 »
do . »
do . » 1903 »

Offenbach »
do . von 1877 »
do . » 1879 »
do . » 1900 »
do .v . 1891/92a bg .»
do . von 1898 ->
do . » 1902 »
do . » 1905 *

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk .b .06 »
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901->
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b. 06 »
do . » 1899 »

Ulm, abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910 *

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v.1903 uk.1916»
do . (abg .) »
do . von 1887 »
do . » 1891(abg .)»1896 »

1898 »1902S.II»
1903S.i,II »

Worms von 1901 »
do . » 1887/89 *
do . » 1896 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . » 1903 »

2vveibrück . uk .b .1910»

do.
do.
do.
do.

um !-
ln f»n

100 .40
96.
95 .40
92.
92 .60
©2.20
89 .30
84.
95 .10

92 .70

03.
98 .70
93 .70
©2.70

04.

09 .90
91 .70
©1.60

©1.70
91 .70

99 .50

98 .50

91 .50
91 .50
91 .60

88 .50
89.

67.

08 .10
98 .10

99.

99 .20
08 .50

©2.
92,
92.
92.
92.
88.

91 .40
Ö9.5S
91 .20
92 .20
95 .60
9Q.25

92.

100 .40

91 .00
91 .60
9190
91 .60
98 .30

SS.

£3 .80
99.

91 .60

3V2
41/2
4-/2
41/2
41/2
4.
4.
31/2
3.
4.
4.a>
4 . .
5 . .
5 ..
4 ..
4 ..
31/2
6. .
4»/a

Amsterdam h . fl.
Buk. v. 1884(conv .) M
do . » 1888 » »
do . » 1805 4050r »
do . » 1898 »

Christiaiiia von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1886 *
do . » 1895 >

Lissabon » 1886 »
Moskau Ser . 30*33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1880 A
Wien Com . (Gold ) *
do . » (Pap .) ft. fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Aul. Jk

Zürich von 1889 Fr.
St. ßuen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1888 £

84,80

93 .80
135 .7 5

SS.
Ö2.

103,10
81 .90

107 . 30
131 .25
152 .SC

97 .40

6 ..
5i/2
41/2
3. .

8 . .

0 . .
4-/2
41/2
7. .
61/3
8 ..
8 . .

12 ..
11 ..
5. .
7. .
6 . .
9 . .
81/2
6 . .
61/2
S'/2
9. .
7-/2
8 .
4-/2
6-/2
7.
5-/2

10 ..
5"V7n

6 ..
SV4
41/1
9. .
71/2
5. .
615
7. .
9.
8O4
6.
8. .
5. .
5. .
7. .
5.
SV«
7. .
6.

61/2!A . F-Isäss . Bankges*
6V21 Badische Bank R.
4V2|B . f. ind . U .S . A-D ,Jb0. .
5. .

S<>5
12«

9. .
5 -/2
51/2
6. .
6-/2
8. .
8. .

12. .

5. .
7. .
6.
9. .
8 V2
6 . .
7. .
9. .
9. .
8. .
8. .
43/4
6' /?
7>/2
6,

10. .
632,70

6-/2
93/S
5. .
9. .
7-/2
5-/2
822
7. .
9. .
8-/2
6. .
8. .
5-/2
5. .
7. .
5. .
6. .
7. .
6. .

Payr . Bk., M., abg.
f . Handel u.Ind .»
Bod .-C.-A.,W . »
Handelsbanks .fi.
Hyp . u.Weehs . »

Berg -u. Metall -Bk. J6
Berl . Handelsg . » 1

» Hyp .-B. LA . » :
» » Lit . 8 »

Breslauer D.-Bk. » |
Comm . u . Disc .-B. * |
Darmstädter Bk, s.H.

4
Deutsche B. S.I-VII»

Asiat . B.Taels
Eff. u. W. Thl.
Hypot .-Bk. -»
Vcr .-Bank Jt

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . Ii .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Beiicr., Gr . Jb

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Lau derb . »
do . Cred .-A. ö. fl.

Pfalz . Bank Jb
do . Hypot .-Bk. »

Preiiss . B.-C.-B. TKI.
do . Hyp .-A.-B. M

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . 2
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landcsbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . >

Würzb . Voiksb . Jb

120 .80
136.

78 .80

IC 3.
134.
135.
270.
131,
131 .30
153 .40
107 .10
107 .80
115 .50
128 .40
198 .90
223 .60
144
105 .70
141 .10
123 .SC

1168 .'40
137 .60
105 .20
117 .40
109 .70
200 .70
153 .80
147.

87 .50
115 .90
120 .
113 .70
«03 .50
129 .60
108.
203 .40
100.
ICO.
148.
110 .90
155.
138.
191.
135 .50
111 .60
174.

185.
140 .30
101.
115 .20
141.

Djv  Nicht vollbezshlte
Voil .Ltzt . Bank -Aktie « . la v,.
8. . | (Baiique Ottom . Fr . | 137.

Aktie » u.  Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . .Vorl .Ltzt . In 0/».

1 jOstafr . Eiseub .-Ges . I.
| I (Berl .)Anth . gar . Ji | DS .lO

Aktie » indusinellor Unter-
Divid . nehmunge » .

Vori . Itzt.
22 ..
10 ..
9. .
7. .

15. .
13. .
12 ..
10 . .
12 -/2

9. .
9. .
6 ..
8 ..
4. .

13. .
8 ..
8 . .
6 . .
6 ..
7. .
5. .

13. .
6 ..

10 ..
6 . .
9. .
5. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22 ..
10..
12..
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

12-/r
9. .

10 ..
3-/2
7 . .
7. .
9. .
4. .
9. .
5-/2
6- /2
9.
0.
9.
7.

35.
10.
10.
20.

26. .
10. .
10. .
7. .

15. .
13. .
12. .
10. .
l2 »/2
8. .
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9. .
8. .

10. .
7-/2

30. .

10 .
12. .
30. .
4. .

20  .
22-/2

8. .
12-/?.
9-/2

n . .

7..
10..
5 ..

10..
51/2
7..

10..
5 ..

10..
20 ..
10 ..
o. .

25. .

12. .
25. .
10. .
6. .

14. .
10. .
16. .

12 ..
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
6. .

11. .
14. . 23. .
4i/a;. 41/2

12. . 12. .
7. . I 7. .

12. . MO. .
12̂ /2 12-/2
7. . 6. . .

15. .
8. .

11 ..
15. .
9. .

12. .
7. . ! 7. . ,
9. . 10. .

15. . §16. .
7. . ! ?>/2
6. , j 7. .

20. . |25. .

Alum.Neuh .(50°/'o)Fr.
Asch flbg .Buu tpap .uÄ

» Masch .-Pap . »
Bftd. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .Immob . .4
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

* Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgfb.»
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kemp ff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act . »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speier . *
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem . Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W .A. »
Cliem .A.-C. Guano»

-»Bad . A.u .Sodaf . »
» Bici,Silb .Braub . »
» D.Gold -,Sl.-Sch .»
» Fahr . Goldbg . »
» » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fahr .,V.Mannh .»
» Werke Albert »
» Ult .-Fahr . Ver . »

EI. Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl .»
* W.Honib .v.d .Ii .»
* Lahmeyer »
* Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schlickert »
» Siem . u. Hals . »
» Siemens , Betr. »
» Tel .-G. Dtsch .A. »
Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Holzverk .-lud ./K .) »
Kalk Rh. Westf . »
Kunstseide !., Frkf . »
Lederf . N . Sp. »
Ludwigsh . W.-M. *
Masch . A„ Kleyer »

» Badenia , VVh. »
» Bielefeld D., *
» Faber 11. Schl . »
> Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . *
» Karlsruher »
» Moenus »
, Mot . Oherurs . »
»Schn.Frau kenth .»
* Witten . St. »

Mehl- u. Br. Haus .»
MetallGcb .Bing .N. »
Ölfab . Ver . D. *
Photogr . G . Stgl .n . »
Pinsel ?., V. Nnib . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh .,Spirit , abg . 2
Pulvert ., PL, St.I. »
Schuhf .Vr . Frank . »

do . Frankf .,Herz»
Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
Zellstoff-F. Waldk,»

I» °/>

149.
114 .10

03.
967-
22 7.
332.
140 .50
103.
143,
144.
154 .60

127.
75 .50

244.
165.
164,
102 .50
107 .50
120 .

213.
©3.50

IOO.
13 ©.
151.
136.
121 .
160,70
112 .50
467.
133.
477.
177.
237 -75
430 .50

36.
325 .50
384 .50
156.
193.
146.
187 .30
110 .40
116 .80
117 .30
165
106 .10
170.
107 .30
125 .50
163.

Sl.
135.
130.
337 .50
176.
166.
305 .50

370.
375

215 .70
207.
224.

80.
184
264,

86 .75
125 .50
125 .30
128.
226 .50

£6 .10
140.
140.
163.
123.
145.
240.
1S7.

S7 .70
324.

Div. Bergwerks-Aktie«.
Voil .Ltzt . Tw 24-

210 .20
1X3 .70

161 .30
210 .
161.
180 .80
103 .90

12. . 15. . Fach . Eb . u . O.
6. . 8. . Buderus Etsenw . v

12. - 22. . Conc . Bergh .-G . 0
10. . Deutsch -Luxembg . s

14. . 14. . Esch weil er Bergv/ . »
0. - 10. . Fnedrichsli . Brgto. »

11. - 11. . Oelsenkirchen » r.>
9. - 11. . Harpen er Bergb , »

11. • 14. . Hibernia Bergw . *■
10.. 10. . Kaliw. Aschetsl . »
15- - 15. . do . Weste reg . »
4'/2 do . do . P .-A. >
5-/2 6. . Oberschi . Eis.-In . *

12. - Rieh eck. Montan »
10. - 12. . V.Kön .-u .L.-H .TWr.
12. - 15. . Östr . Alp . M. ö. R.

170.
211 .50
X06.
10 3.
109.
217.
2S '6.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— | Gewerkschaft Rosslebenj ©7.

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . a) Dzu Lach e.

Vor
!0. .
6V2
5. .

. I tz
10 . .
6 ' ,2
5. .

Ludwigsh .Bexb . s.ff.
Pfalz . Maxb . s. )I.

do . Nordb . *

In %
819.
13S .8L»
131.

3. . V/2 Allg. D. Kleinb , .& 14t8 .00
7V4 73/4 do . Lok .-u.Str .-B.» 1 * 7 .50
7Vd 8. . Berlin er gr .Str .-B. * 187.
4. . *■. Cass . gr . Str .-B. » 101 .
6 . . 6 '/2 Danzig Ei . Str .-B. » 127.
5-/2 D. F.is.-Betr .-Ges . 1* 110 .50
6 . . Südd . Eisenb .-Ge.i ,*

11 . . 19. . Hamb .-Am. Flick, a» .ISO .3*
71/21 8 -/2 Nordd . Llovii 110 .3 0

b) AtiölMnriiache.
6 . . V. Ar . u. Cs . P . ö. fi. —6. . 6. . do . 81.-A. -> 111 .SO
5. . 51/3 Böhni . Nordb . »

12«// 13wjMBuschtehr . Lit . A. >
121/2 13. . do . Lit . B. »
113'|2Cjli ^ o Czäkath -Agram » 23.
5. 5. . do . Pr .-A.(i.G .) *5. 5. . Fün »kirchen -Ba res »
52/Z 6. . Öst .-Uüg-. St.-B. Fr 139 .40
0. 0. . do . Sb . (Lomb .) » 28 .30
41/4 5-/-1 do . Nordw . ö.fi
4. 5-/4 do . Lit . B. »
4. 4. . Prag -Dux Pr .-Act . » 95 .50
41/2 4-/2 do . St.-Act . » IOO.
1. 1. . RaabÖd .-Ebenflirt» 34 .80
5. ■5. . Stulihv . R. Grz . »
6</5 72/5 Gotthardbahn Fr —
5. . 1 6. . (Balthn . u , Ohio Doii . l 9 5,60
6. . 17 .. Pennsylv . R. R. Doll. 1122 .70
5. | 6. . [Anatol . E.-B. JtjlXG.
6. . 1 6 3/5| Pnnce Henri Fr 1133 .50
9. . 91/iJGra.zerTramway ö. fl. 1X74..

Pr .-Obligat . v . Trmisp .-Arjst
Zf. a) Deutsche .. Iß

4. . Pfälzische j& 90 .60
3-/2 do . » &ZA 0
3'/- do. (convert .) * 92 .25
3. Alk . D.  Kleinb . abg . Jb 90 .90
4. All? .Loc .-« .Str .-B.v.98* 98 .60
4-/2 Bad A.-G . f. Schifif . » 100 .40
4. Casseler Strassenbalm »
4. D. E.-B.-Betr .-G. S. 1* ÖG.30
4. D. Eisenb .-G . S. 111. Eil » 99 .50
4-/2 do . Ser . 11 » 101 .30
4 -/2 Nordd . Lloyd uk. b . 05 » 101 .80
4. do. v. 02 » » 07 *
3-/2 Südd . Eisenbahn » 90 .70

b) Ausländische.
s. . Böhm . Nord stf . i. O . .» —

do. do . stf . i. G . »
do. Wstb . stfr .i.S. ö .fL SO 30
do. do . » i. S. »

4. . do. do . » in G . M 97 .90
4. . do. do . von 1895 Kr. 00 .30
4. . Donau -DainpL $2stLG . .4
4. . do . do . 86 » i.G . -> 95 .30
4. . Elisabethb . stpfl . i. G . »L. . do . stfr . in Gold » 97 .75
1. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö. f!. 37 .10
E. . Fiinfkirch .-B«res stf .S. *
4. . Gal . K. L. B. QOstf. i.S. * SV’ .10
*. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr,
4. . Kscl . 0 . 89 stf. i. S. ö .fi.
41. . do. v. 89 . i. O . JI
L. . do v. 91 » i . G . »
L. . Lcmb .Czrn .J.stpfl .S. ö .fi. 88 .50
S. . do . do . stfr . i. S. »
L. . Mahr . Gib . von 95 Kr.
4. . do. Schics . Centr . » 96 .30
4. . Öst . Lokb . stf . i. Q . Ji —
4. . do. do . stfr . j. G . »
5. . dt". Nwb . sf. i. G. v. 74 » I'.Ü“ü.
2-/2 do. do . conv . v. 74 » 87 .80
3-/2 do. üo . v. 1903Lii.C. »
5. . do. Lit . A. stf . i. 8 . ö. fi.
31/2 do. Nwb . conv .L.A. Kr. 87 .50
3-/2 do. do . v. lfKTSL. A. >
5. . do. do . L.B. stfr .S.ö.fi. 2.03 .20
2-/2 do. do . conv . L.B. Kr. 07 .90
S'/3 do. do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lomb.)sf . i.G . Ji 103 .60
4. . do. do . »
2VI0 do. do . Fr. 63 .75
tV» do. E. v. 1871 i. Ci. -
5. . do . Stsb . 73/74sSJ.M. M
5. . do. Br. R. 72sf . i. ö .Thl. 85 .90
«. . do. Stsb . v.83stf . i.G . JI 97 ..ÜO
3. . do. -VIII .Ein.stf.G . Fr. ui ) .
3 .. do. IX. Eni. stf . i. G . * —
3.. do. v. 1885 stf. i. G. » S2.
3.. do. (Eg . N.) stf . i. G . > 81 .30
3.. do. v. 1895 stf. i. G . Jb 76 .40
4. . Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fi.
5. . Prag -Dttx . stf . i. O . Ji
3. . do. v. 1896 stfr . j. G . * 73 .50
3 .. R. Od . Eb. stf. i. Q . » 74 .50
3.. do v. 91 stf . i. G . .
3 .. do . v. 97 stf . i. G . » 71 .50
*. . Reichcnb .-Pard .sLS. ö .fi.
4. . Rudolf !), stf . i . S. »
4. . do . Salzkg . stf . i . O . M 07 .70
s . . Uug .-Gal . stf . i. S. ö. fi. 108.

Vorarlberg stf. i. S. -» —
24/10 Itat .stg . E.E. S. A-E. Le 69.
4. . do. Mittelm . stf . i.G . » 102 .30

2«/ie Livorno Lit . C, D u . D/2 * 70 .85
4. . Sardin .Sec. stf. g . I u. II -> 101 .50
4. . Sicilian . v. 89 stf. i. G . » 101 .20
4. . da . v . 91 » i. G . * 101 .50

24/10 Süd. -Ital . S. A.-H . * G9.
4. . Töscamsche Central » 3 12.
5. . Westsizilian . v . 79 Fr.
5. . do . v. 1880 Le 101,50
3-/2 Gotthardbahn Fr. 95 .10
31/2 ]ura -Bern -Liizern gar . »
3‘/2 Jura -Simplon v . 93 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 18S0»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk .-Kiew .stfr .gar . » -32 .25
4. . do. Chark . 89 » » » 72,
4. . Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . » 72.
4. . do. Wind . Rb .v. 97 » 72.
4. , do. do . v. 98 stfr . » 72,
4. , Wor . v. 95 stf . pt. » 74 .80
3. . Ctr. Resa . E .-S .-C . stf . » 6 3 .7

Lr.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Jb
do . Süd west stfr . g. »

RySsan-Uralsk stf. g. »
■do. do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g. -»
do . v. 1898uk . 0^ »

5. . lAnatolische i . G . Ji
4V2jPort. E.-B. v. 891. Rg. *3. . Salonik -Monastir *
*!. . jTiirk . Bagd .-B. S- I »5. .ITehuantepec rckz .1914»

72 .30

64.

100 . 50

Handbr . u . ScliuSciverschr.
v . Hypothekeri -Banken.

Zf. 1" 0/0.
V/2 Allg . R .-A., Stuttg . Ji
4. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7 » O9 .0G
3-/2 do . do. » S2 .8-0
4. . do . B.-C. V. Nürnb .» 02 .80
4. . do . do . 8.21 uk .1910» 90 -30
31/2 do . do . Scr . 16 u . 19 » £ 9 .90
4. . do . H .-B. S.6uk .l912 » 100 .20
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 » 9 2 .90
4. . do . Hyp .- u .W.-Bk. » IOO.
t. . do . do . (unverl .) » IOO.
31/2 do . do . » 99 .90
31/2 do . do . (unverl .) » © 2 .80
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 03 .10
4. . do . do . S. 9 u. 10 »
4. . do . do . 8 . 11,12,14»
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3-/2 dO. do . » 2 »
4. . Berl .Hypb . abg . 8C% »
3V2 do . » 80 % »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.10,10auk .1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk . 1915 »
3-/2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . » 5 »
4. . D. Hyp .-B. Berl . S.19 »
3‘/2 do . do . do . »
4. . Bis. B. u . C.-C. v . 86 *
2-/2 do . Com.-Ohl . v. S8 »
4. . |Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »4. . do . do . S.20 uk.1915 »
4. . do . do . S. 16 u , 17 »
4. .! do . do . Ser . 18 »
31/2! do . do . Ser . 12,13 »

do . do . Scr . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»

31/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
31/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Hyp .-Cr .-V.do . S. 31 u. 34 »
do . 3er . 40u .41»
do . S.43uk.l913»
do . Ser . 46 »
do . S.47uk.l915»
do . S.44«lc.l913»
do . S. 28—30 »
do . » 45

4. .iHambg . FI. S. 141-340»
4. . do .S.34I-4Q0uk.!910»
4. . do . S. 401-470 » 1913*
3-/2 do . Ser . 1-190 »
31/2 do . » 301 -310 »
31/2 uo .S .311-330uk . l913*
4. , do . uk . 1916 »
4. . Mein . I fyp .-B. Ser . 2 »
4. . ! do . do . Ser . 6u . 7 »
4. .! do . do . S.3uk .l911»
4. . do . do .S.9 » 1914 »
31/2 do . do . kb . ab 05»
31/2 do . unkb . b . 1907 *
31/2! do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C .-Hyp .(Gr .)2 »
4. do . Ser! 3
4. .! do . » 4 »
31/2! do . unk . b . 1906 »
4. . Pfalz . Hyp .-Bank »
31/2! do . clo . »
4.
L.
51/
i.
4.
L.
<t.
S-/2
$1/2
4.
3-/2
4. .
51/2
4.
4.
4.
4.
4.
3%
33/4
8-/2
3-/2
3-/2
5»/2
L. .
«. .
4. .
31/2
SV?
5. .
4. .
5. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.n»
do . » 21 »
do . S. 3, 7, S, 9 »

Pr . C.-B.-C .-G . v. 90 »
do . v. 99uk . b . 09 »
do . v. 01 uk . b. 1910 »
do . » 06 * » 1916»
do . von 1386 »
do . » 1896 »
do . Comm . v. 1901 »
do . do . » 1905 »

Pr . Hyp .-A.-B. 50% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b.1913 »

Pr . Pidbr .-B. Ser .lS »
do . » 22 »
do . » 25 »
do . » 27 »
do . » 23 »
do . » 26 »
do . » 17 »
do . » 24 »
do . Com . » 3 »
do . Kleinb . S. l »

Rhein . H .-B. kb,ab02 »
do . uk . b . 1907 *
do . » » 1912 »

do ! » » 1914 »
Rh .-Westf .B.-C.S.3,5 »

do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 7 u . 7a »
* 811. Sa »
»10
> 2 u . 4 »
» 6uk .b .08 »

Südd .B.-C.31/32,34,43*
do . bis inkl . S. 52 »

VV. B.-C. H .jCölnS . S *
do . do . 3 . 4 »

Württ . FL-B.Em.b.92 *

OG.  50
91.
98 .20
08 .20
£8 .50
93.

! ©!so
ICO.

92 .80
93.
98 .50

IOO.
92.
96 .60

IOO.
90 .50
06 .60
92 .40
03.
94.
08 .80
88 .30
SS
99 .30
99.
99 .80
96.
93 .50
90 .30
98,
9C .2S
98 .25
92.
92.
93.

3 OO.98 .20
08 .30
98 .50
99.
92 .50
02 .50
93.
98.
ÖS.-i 5
98 .50
95 .ßö
0-S .LO
©3.10
93 .20
03 .50
91 .50
SL .XO
SS 30
98 .60
98 .40
S2.
£8 .40
SS40
97 .25
07 .20
90 50
98 .26
03 .60
Ö9.
93 .90
03 .00
95 .60
95 .60
99 .20
93.
93 .50
93 .30
93 .15
98 .15
93 .50
SX.75
93 50
93.
98.
08 .10
93.
91 .30
03.
90 .80
02 .80
99 .60
03.
95 .30
93.

Staatlich od . provmzial -garant.
4. .

4. .
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
3-/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
ZI/2
31/2
Z.

Hess .Ld .-H .-B. S.12-13
uk . 1913 Jb

do . S.14-I5 uk.l9i4 *
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Ser . 1—5

»9-11 uk.1915»
Com . Ser . 5-6 »

do . » 7-8 »
do . » 1u .2 »

do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4vl . uk. 1915»

Nass . L .-B. L. Qu . R»
do . Lit . ^do.
do.
do.
do.
do.

r , G, H , K,L»
M, N, P »
S *
T »
O

9Ö .75
100,10

82 .80
92 .10
33 .10
99 .75

100 .10
93 .30
9C .80
93 .10
98 .50
04 .50
94,60
944.50
94 .50
95 .10
89 .50

Zf.
4“ .
31/2*
6 . .
y.
4* .
4* .

6V .
V  .
5* .
4%.

Amerik . Eisenb .- Bond ®»
Centr . Pacif . IRef . M. j 93 .30

do . I — „
Chic .Miiw .St.P .,P .D. 102 .3 S

do . do . do . 1108 .26
do . do , j "**

North .Pac , Prior Lien ] 9 ©,do . clo. Gen . Lien
San Fr . u. Nrth .P . I M.
South . Pac . S. B. I M.

do . do . I. Mtge.
Western N.-Y.u .Pens,

do . Geu .M.-B. u.C.
do Income -Bonsd

70 .25
104 .70

01 .30
91 .520

Diverse Obligationen.
Zf.
4. . Armaf . ii . Masch ., H . M
4. . Aschaffb .Btmtp . Hyp . >
4. . Bank für industr . U. *
4. . do . f. Orient . Eisenb . »
<5. . Brauerei Binding H . »
4. . do , Frkf . F.ssigh . »
4. . do . Nicolay Han . *
4. . do . Mainzer Br. »
4>/2 do . Rhein ., Alteb . »
41/2 do , do .Mainzr .133 »
4-/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms »
4. . Schröder -Sandfoit -H . »
5. . BriixerKohlenbgb . H . »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heidelbg . »
41/2 Ch . B A .- u . Sodaf . 0
<1/2 Blei - u. Silb .-H , Brb . »
41/2 Fahr Griesheim El . »
41/2 Farbwerke Höchst »
41/2 Chem Ind . Mannh . »
4. . do Kalle & Co . H . »
4. . Concord . Bereb ., H . *
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb -B Frankf a . M. »
3-/2 do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . do . do . »
u/r El . Accumulat ., Boese »
41/2 do . Alig . Ges . , 8 . 4 »
4. . do . Serie MV »
5. EI.Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 G . f . elektr . U . Berlin »
41/2 do . Frankf . a . M . »
2-/2 do . Helios »
21/4 do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
41/2 El .Werk fioinb .v .d .H . »
41/2 do -: Ges . Lahmeyer *
4. . do. do . do . »
41/2 do . Lichtu . Kr .Berlin »
41/2 do . Lief .-Ges . , Berl . ®
41/2 do . Schlickert *
4. . do . do . »
41/2 do . Betr . A G . Siem . »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
41/2 do . Werke Berlin »
4. . do . uo . do . *
41/2 EinaiHir . Aimwciler »
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypi . »
4-/2 Gelsenkirch .Gnssstahl »
4. . HarpenerBc . gb .-Hypt .»
41/2 G ew .Ro ssleb .riickz . 102 *
41/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
4*/2 Mannh . Lagerh .'-Ges . »
4. . Oeifabr . Verein Dtsch . »
41/2 Seilindnst . Wolff Hyp . »
41/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
41/2 do . do . do . »
41/2 Zellst .WaldiiofMannh .»

In o.ik
LL.

95 .50

99 .10

102
101 .80
103 .50

36.
95.
99 .90

101 .50
SS
98 .50

102 .50
10 £.

38 .50
94.

102 .
08 .50

100 .30

64.
SL.
84 .50

1-02 .60
101 .80

102 .26
101 .

99 .60
94 .40

101 .20

99 .70
100.

99 .50
101.

£7 .20
100 .30
101 .
IOO.
100.
101 .
101 .80

90 .50
102 .

Zf. Verzins! Lose Isst *v
4. . Badische Prämien Thlr. ISO so
3. . Belg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö . fl.
) '/2 Goth . Pr .-Pfdbr I. Thlr.
$1/2 do . do. ?.
3. . Hamburger von 1566 »
?. . Holl . Koni . v. 1871 h .fl.
51/2 Köln-Mindener Thlr. 131 .10
31/2 Lübecker von 1363 » ISO.
21/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . »
S. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 120 .30
1. . Oesterreich , v. 1860 ö .fi. 101,10
3. . Oldenburger Thlr.

Russ . v. 1864a. Kr. Rbl. 335.
5. . do . v. 1866 a. Kr. » 107 . 50
Vli Stuhlweissb .-K.-Gr . öfl. —

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in MS»

Ansb .-Gunzenh. fl. 7
Augsburger fl . 7
Brauuschweiger Thlr . 20 162 .80
Fin ländisch. Thlr . 10 111 .95
Mailänder Le 45 79.

do. » 10
Meininger 5. fl. T 32 .20
Neuchatel Fr . 10
Oesterr . v . 1864 5. fl . 100 4LS.

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 377.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 43.
Salm-ReifLG . ö.fI. 40CM. 32.
Türkische Fr . 400 143 .60

— Ung . Staats !, ö . fi. IOO 329,
— Venetlaner Le 30 30 .50

Geldsorten. Brief. Geld.
Engl .Sovei eig . d.  St. 20 .41 20 .37
20 raucs -St. * 16 .34 16 .30
Gestern fl. 8 St. * 16 .20
do Kr. 20 St. * 17. 16 .80

Gold -Dollars p . Doll. 4 .10 4 .181/2
Neue Russ .Imp . p .St. - LI 5.
Gold al marco p . Ko« 2800 2790
Ganzf . Scheideg . » 2804
Hochh . Silber » 95. 93,
auienKan. Noten
(Doll. 5- 1000) p . D. 4 .18«

Amerikan . Noten
(Doli. 1—2) p . Doll. ■4.171/,

Belg. Noten p . lÜOFr. 81 .35 31 .25
Engl . Noten p . 1Lstr, 20 .45 20 .44
Frz . Noten p . 100 Fr. 81 .40 81 .30
Holl . Noten p . 100 fl. 139 .65 169 .55
Ital . Noten p . IOOLe, 81 .40 81 .30
Oest .-U . N. p . 100Kr. 84 .90 84 .80
l^uss.Not .Gr .p .IOOR.
do . (lu .3R.) p .l00R, 81 .30 81 .20

Schweiz . N. p . 100 Fr. 81 .55 81 .45

Reichsbank -Diskonto 51/2% VI cdlScL S& Müirk.
Kurze LVê -3 Monate.
169 .55 — 50/0

Antwerpen Brüssel . Tr . WC 81 .10 — 5 0/0
Lire 100 81 .27 -/2 50/0

London . 20 .44 -/4 4 0/0
Madrid. . Ps . IOO 5 °/o
Ncw-York (3 läge SA . D . IOO
Paris. . Fr . 100 Sl 30 31/2.0/0
Schweiz . Bankplätze . . Fr . 100 81 .30 41/20/0
St. Petersburg . . . S R. 100 8«za
Triest . .
Wien . . . . . . . Kr . IOO S4 .8Ö 4-/2 0/0

do. « » • • • • » » Kr. »r. S. — —



Serie 1
früher

s Mk. 2.50
letzt

aufwärts

© Rabatt

Serie II
früher

is Mk. 4.75
jetzt

Auf alle

Panama -Hüte
lg»°/o Rabatt.

Langgasse
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WchfM
p.Is .lnl

28,3V, 49,501160 Hg
p.Pfund

160,180,200a 240 HL

Alleinige Fabrikanten;!

David SöDns
Hallea.5

Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlich.

Wcrtbeim am Mai « (ortü . U).
Interessant , beliebt. Reiseziel. Burarniue,
2 Flüsse, V.rgc, Wälder. Gemnaüuni.
Jll . Führergr . d.d.Fre .udenvcrem. >' <7

Gclcge »hcitska « f!
Die bekannten

Gssöyear-
welMesel

find wieder neu eingetroffen in
Boxcalf und Rahmen-ArbeitS-Sticfel für
Herren und Damen in vcrsch. Fassons
ii. diversen Sorten . Borcalf-. Eheureaur-
ti. Wichslevcr-Stiefcl für Herren. Damen
und Kinder kauft man am billigsten im
Vckaurrtestcrr Spcfialaeschäst für

Gclegeuhcitsktiuse 8070
nur Marttstraße 22, 1,

Kein Laden.

filstier Urqtaell
empfiehlt in Flaschen und Syphons

Emil Köni
Telephon 3087. Herrnmühlgasse 7.

Original Engiiscii

SHatimim-

Tel. 1894. Tel . 1894.

für ßasneti (Marke ges.
gesob .). AMcrkannt bestes

faiirikat.
Besitzen die höchste Auf¬

saugungsfähigkeit , sind beim
Tragen von angenehmer Weich¬
heit und als Schutz gegen Er¬
kältung , sowie zur Schonung der
Wäsche fast unentbehrlich.

Ausstellung'
für Kochkunst-, Hotel- s. Wirtschaftswesen

vom 5 . —13 , Oktober in «Ser gtadthalle » » Mainz.
IProsstelste erhältlich durch das Ausstellungs -Komitee , BJaJurlioff «-

siras . e * sVerkoh ' stmreauf . Mr. ;6 '8 ) F 47

4°/0 Wiesbadener Stadtanleiiie.
Zeichnungskurs; ÖS*1,h°/!l-

Zeichnungstag: Samstag , den SO. Juli a . e.
Wir besorgen Anmeldungen kostenfrei.

Pfeifer & Co., Langgasse 16.

Paket ii S SStzd . M , L.
„ L >/» . . « « a?r.

Andere Fabrikate von SS» JP’f.
an per Dtzd.

BSefestSgüingsg 'Mrtel in
allen Preislag . Damenbedienung.

€lit *. Tatafeer,
Artikel zur Krankenpflege,

Kirchgasse 6. Telephon 717.

GeLegenheitskauf!
Neu einßctroffen die bekannten guten

Schuhwaren
mit und ohne Lackkappe. nur Marken,
welche sich bis jetzt gut bewährt haben.

Farbige Stiefel , 1 Posten Halb¬
schuhe in neuesten Fassons. Sandalen,

Um schnell damit zu räuimn , verkaufe
ich diejelben zu wirk.ich billigen Preisen.
Weuga lse 22 , 1 St. , kein Lad en.

Meise I $r » g ;eFle
Banent lial <T » iruv »i - 8 5.

IBdu  besten Haaren!̂
Anfertigung von Scheiteln »Perücken,
Zöpfe » , Locken, Unterlagen . 1)5,9
Feinste Ausführung. Billigste Preise.

m . Oiigt 'l», T picgelg assc 1.

4 Ferien-Kiuder!
1 Posten Kinderschuhe wird billig

verkauft Neugasse 22,1 . Sk. Kein Laden.

Ebenso gut
wie Dr. öetker ’s Backpulver ist

Dr . Oetker ’3
Salicyl.

Zum Einmachen der Früchte unentbehrlich.
Rezepte über Einmachen gratis von F180

Dr. A . ©etker , Bielefeld.

Absolute Bequemlichkeit hei eleganter Figur.
Stäbchen entfern bar . — Corset waschbar.

Elegant. - Dauerhaft. - Bequem.
Allein verkant ":

Webergasse 1,
Hotel Nas:au. Ki93

~MMWer AusverHllllf.
Wegen Aufgabe des Ladengeschäfts

werden sämtlich« auf Lager befind¬
lichen Waren zu außergewöhnlich
billigen Preisen ausvcrkaust.

Mayers BürslenfaSrik,
Mauergasse 12.

LrsM : Lsliirg
Hrr»d SI » »nxr »st « Mildes Seebad.

Euftkurort I . Banges.
Prospekte . <'• tiramlicrj. F133

Kur h  Tage Jlusuerkauf
wegen Uebergabe des Geschäfts.

Staffel!.Herr
für die Meise.

Ro §ina Perrot , ElsasserZeoglacfen,
Kleine Burgstrasse 1.

Lager in amerik.Selmiien.
Aufträge nach Hass . 11

Merjin . SticUdorai , >r. Burgitr . -8.

ilinrtnffoltt ('neuJI  Kumpf 3tt Pfq.fllUl lOllUH Lww .Uvallierstr . t j.
Neue Frühkartoffeln l

gelbe Perle von Erfurt und Frührosen,
pro Zentner inkl. Seck Mk . 5.—» Der!
findet ab Etat . Echzell geg. Nachnahme

85rH», (? ' ,c!l t. b. Wetterau,
Horto ffel-PersandgesMaft._

fifliit- ii. fjarnleiSei^
speziell alte hartnäck. Fälle,

spezialkuren für

Icq-uJcroenlMiltf.
B. Langen, MöttlZ,

Schnstergafie 54 , gegenüber dem
Warenhaus TieL. I«47

Sp rechzeit täglich 8—8. Prosp . gratis
Wer Möbel kaufen

oder sich gediegen und billig ein¬
richten will , besuche das

Möbelhaus v. Anesb Fuhr
Bleichstrafie 1« .

Große Auswahl . Gig . Schreineres
und Polsterer inr Hause.

Weitgehend . Garantie . Tel . 2737.

Telephon 385.

URneLener Lo ^ endr 'än
Original Pilsner

aus der Genossenschafts -Brauerei in Pilsen,
nur in Originalabfüllung

,/2-Literflaschen und Siplions ä 5 u. 10 Liter.

Gen . -Vertr . ISclltr . Dftt , Bergschlößchen.

ftadtbureau . Kirchgasse, Ecke Friedrichstrasse. Telephon 385



Nr . 331.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

Viesbsöe«
Freitag,

19. Juli 1907.
5 ». Jahrgang.

(Fortsetzung von Seite 16.)
Nähmödchen nimmt n. Kunden an,

Kli ck, u. Ausb.  Dotzheimerstr . 15, S . 3.
Kinderkl . u. Wäsche, Knabenbluse»

to. schön angef . Albre chtstr. 12,  3 lks.
"Bnntstickereien w. schnell u. billig
ausaefü brt Bertramstraße 2g, 3 lks.
" Neuwascherei Knobloch,
Monitzstr . IO. Telephon 2381. Leib-
u . Haushaltungs -Wäsche. Svezialit.
Harren - Stärkwäsche . Naßwäsche a.
Gewicht , tadellos sauber.

Neuwascherei Frl . Michel,
Eleonorenstraße 8, 1. Eigene Bl.
Spez .: feine H.- u. D.-W., Kleid, u.
Blns . w. wie neu hergest. Gard .-Sp.
Mäßige Pr eise. Vorz. Bed. B 559

Neu-Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb . Tel . 1841. Svez .: Kragen,
Manschetten , Vor- u. Ober -Hemden.

Uebernehmc Wäsche z. W. u. B.
Blusen und Herrenwäsche wie neu.
Weliritzstraße 37. Telephon 3836.

Nenwafcherei Knobloch,
Moritzstraße 10. Telephon 2331.
Haushalt .- u. Leibwäsche. Special . :
Herren -Stärkwäsch e. Mcrsch.-PIättg.

Herrsch.-W., Herrenw ., Gardinen
w. gew. u . geb. Emserstr . 6, Stb . 2.

Ein Posten
schwer Milüjeilc TOlchcheu

sowie Begucke» modernste Muster,
spottbillig im Total -Ansverknuf

PM - Snngga fle 3. - M H_
MIvel , Betten , Spiegel , Polster¬

war «» aller Art,

Kyez.: Kchlch.-MmchiMgeu
lauft man am besten und billigsten bei

8silr «I, Möbellager,
Bleichstratze 7.

Alleinvertreter den Höchster Möbel-
Jndnstrie.

Bitte genau auf Firm a u. Nr. 7 zu achten.
Wcgzugshalber billig zu verk. Eichen-

>Schlafzi »n, „ ee, Eichen -Speisezim .,
t§ichen °.tzeree » schreibtisch m . Nrrf-
fatz . Schränke , Sofas , Stühle
und sonstiges Markt straf;̂ 12, 2 links.
Wegen UeLerMung

des Lagers
verlaufe zu bedeutend herabgesetzten
Preisen alle am Lager habende, selbst-
tjexfertiflte Divans und Ottomanen.

Möbelhaus .4 . Heuiuann,
Hrlenenstr . 2 . Ging . Bleichstratz«.
Bitte genau auf meine Firma

zu achten.
^Spottbillig zu vertäuten wegzugs¬
halb. 1 Bett , Sopha , 2-t. Kleidcrschrank,
-Vertiko, alles noch neu. Westenstr. 86,
Waterre links. ^̂ 8 640
"verschiedeneBüfetts , Schreibtische

und Berttkss
haben wir als besonderen Gelegen-
hcitskanf autzerordentlich preis¬
wert abzugeveu.

.1«»;«. «L Co.,
Wcllritzstra ße 20._

; Meine elegante
Mey -CwlUMg,

Schränke Spiegelglas mit Nickelfassung,
jst sehr billig verkäuflich.

fr' ritz I, «-Iiui :5I3ii.  Juwelier,
Langg asse 3.

Weg « » Geschäftsaufgabe
National - Registrierkasse , sowie fast
«euer LuftventUatrons -Eisschrank,
^System Hinrichs, sofort preiswert zu
«erkaufen. Offerten unter Zt. 58A an
Den Tagbl .-Vcrlag._

Die eniiWeiigimt MO
zum Ankauf lautet:

Frau Großhut,SS
Für gut erb. Herren-, Damen- u. Kinder-
kleider, Militärs ., Schube, Möbel, Gold,
Silber , g. Nachl. re., Postkarte genügt,
zahle wie bekannt, die höchsten Preise,
weil der größte Bed arf am Platz e.
fraa Schisser.MeiWMffeLI,
zahlt die höchsten Preise für getrag.
Herren - u. Damen -Klerder, Militär-
fachen, Schuhe, Gold und Silber.
Postkarte genügt.

M »« rtzNig,WLr"l,L
lauft von Herrsch, zu hoben Preisen gut
erhaltene Hrn.- u. Damenkleider, Möbel,
a. Nach!., Pfandscheine, Gold- u. Silber¬
sachen. Brillan ten. Auf Best, k. ins Haus.
Aräulein"W. Geizhals,
Goldgasse 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H.- u. Damenkleidcr, Möbel,
g. Nach!., Plandsch., Gold- und Silbers.,
Brilla nten, Zalmgeb. A. B. k. i. Haus.

Möbel , "Betten,
Teppiche, Oclgemäldc, Musikinstrnmcnte,
Fahrräder kauft fortwährend

Frrsdrichstratze 28 , Seitenbau.

Restaurant und Caf « ,
Verb, mit Fremdenpens ., in nächster
Nähe Wiesbadens , an kautionsfah.
Fachmann zu verpachten. Off . unter
Z. 581 an den Tagbl .-Verlag.

Pachtgesuch.
Jg . fachkundige Leute, kautionsfähig,

such, gutqebendes Restaurant zu pachten,
eveut. zu kaufen. Offerten unt.
an den Tagbl.-Vcrlag.

Ferien -Nnterricht
in

Ginnuostal - und Rcalfächern.
Langjähr . Erfahrg. Honorar 25 Mk.
Näh. von 8—12 im Unterrichts-Institut
Orantenstratze 18 , 1 r .

Ar Frimechuliler.
Maschinen,Werkzeugu.Einrichtungen
meiner mechan. Werkstätte sind im
ganzen preisw. zu verkaufen.
Ed . Meyer , Hombnrq v. d. H.,

Wallstraße 33, 1.

Zahle öcu hältjsten preis
für Lumpen , altes Eisen , Metalle,
pieutuch , Gummi » Staniol rr. bei
pünktlicher Abholung . Postkarte
aenugt . SUthandlnng , Kirch-
aaste 36 , Dorderbaus 1 St.

Sngiffbcr,
School, crt. Untcrr. bill. u. schnell. Probeit.
grat . T. Read , Gcrichtsstraße9, 2. 8105

Englisch!
Junger Mann , von London zurück,

wünscht zwecks engl. Unterhaltung
mit bess. Herrn oder Dame bekannt
zu werden , w. deutsch u. gut englisch
tpricht. Offerten unter Z. 582 an
den Tagbl .-Verlag.

PW Güter Klavier »Unterricht
wird erteilt Kürnerstratze 2, 2 l.Einmach-Uursus.

Einige Damen können nach am
Einmach - und Kochkursus tcilnehmen.

Gewerbe - u . Kochschule
_A . Eiberi , Nbeinstraße

Wäsche wird äugen . Eig . Bleiche.
Bierstaqt » Erbacherstraße 7. Heß._

Gardincn -Wasch- u. -Spannerei
C. Schmidt, Röder straße 20 ._
Jnr Waschen u. Bügeln empf. sich

Frau Tolksdorf , Weilstraße 15, 3.

150 Mk. sofort zu leihen aes.,
nur von Selbstg ., gegen Sicherh . u.
hohe Zinsen . Off . unter P . L. post-
laaernd Bismarckr ing ._

Knabe besserer Herkunft
wird in Pflege gegeb. Näh . unter
K. 27  postlagernd Frankfurt a. M.

Bn wM awiiiiiiBiBEaBBai
Französisch«

Guglll^
Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.
Privatunterricht und kleine Zirkel.

Luifeuffratze 7.

Wer würbe mir , in bedr. Lage,
50 Mk. leihen ? Pünktliche Rückzahl,
nach Uebereinkunft . Opfert , unter
M. 585 an den Tagbl .-Verlag.

Welche alleinftch. Dame od. Herr
w. beff. Perfönl . einige hundert Mk.
leihen gegen dauerndes Heim und
beste Verpflegung ? Offerten unter
O. 585 an den Tagbl .-Verlag ._

14 Monate altes Kind
an liebevolle Pflegeeltern abzugeben.
Näheres Biebrich, Heppenheimer-
straße 9, 1. Etage rechts._ B 643

Ernstgemeint.
Drei Frl . a. g. Farn ., lebenslust ., s. d.
Bekanntsch. bess. ält . Herrn , zwecks
Heirat . Erngemeinte Off . u . P . P . 60
postlagernd Berliner Hof.

Wer vermittelt .
für einen reichen ja . Mann Herrat
in feineren Kreisen ? Gefl . Ofi . nnt.
A. 282 an den Tag bl.-Verl ag erbewn.

Gebildete iüng . Dame s. Anfchl.
an geb. Dame , zw. gemerni . Spazrer-
gänqe u. Besuch d. Kurh .-Konzerte.
Okfi u. M. 583 an den Taa bll-Verl.

Junges geb. Mädchen „
(25 I .). 10,000 Mk. Vermag., wünscht
mit geb. Herern . nicht unt . 30 I ., rn
sicherer: Lebenssi., bekannt zu werden.
Offerten , wenn mögl. mit Bild , u.
D. 584 an den Tagbl .-Verlag . Berder-
feitige stren gste Verschwiegenheit.

Zwei hübsche junge Damen
w. Bekanntschaft zw. Heirat . Off.
u. A. M. 150 postl. Schützenhofstraße.

Werls reN
ein Nickel- Kneifer, 1 Vifitenkartenbuch
mit Karten. Gegen Belohnung abzng.
Schützenhofstraße14, 3.

LchnnMpp empf. sich im Ausbeffern,
glUjiieiyii Reinigen und Bügeln.

V/.8utrb aoh,Seerobenstr. 11,M.3. B723

>L ^ tanc « *J 1fe leiden I
Beschwerden verschiedener Art behandelt
gewissenhaft

Heil -Institut .tzuqieta,
Knrlstratze 16, Part.

Sprechzeit: 9 —1 und 3—7. (Damen-
bediennnq.s

Framertleiheu
beh. schn. u. diskr. erf. Heb. Off. u.
A . sr » an den Tagbl.-Verl. Rückp.
Aerztl. gepr. Masseuse

verzogen nach Lchrstraße 14, P ., empf.
sich in ». außer dem Hause. Sprechst.
2—6 Uhr. Frl . Sj. W'rey.

crt. junge Dame Scllulgasse9, 2.  Etage.

Russische
Goldg affe 21 , 1» Ecke Lauggaffe.

Maniküre
Frl . ibi. « eüi °r>.r-ät . Röderstr . 41,1,
Ecke Taunusstr . 10—1 u . H- SUlii,

Hühueraugen- u. Nägcl-
Operatron.

Rikolasstr. 26. Tel. 8894.

zz » s»-
Bleichstraßc 23, 1. B726

an jedermann, in jeder Höhe,
ev. ohne Bürgschaft, str. reell!
Viele Dankschreiben. Leip^

^ zig er Hypoth . - Zentral «,
Leipzig 45 , Kathar.-Str ., Baukkommiss.
Gerichtl. eingetragene Firma . Tüchtige
Vertreter gesucht. (K. Z.  20114) F 16

Junger Künstler
wünscht kl. Darlehen, am liebsten von
kinderlosem Ehepaar. Off. u. «E.
an den Tagbl .-Vcrlaa.

Vertreter,
welch« Wirte besuchen,

können die Vertr . eines tonkurrenzl. vielf.
präm. und unvergleichlichenPräparats
znm Reinigen der Bierleitungen auf
kaltem Wege bekonimen. Jetzt bei der
beiß. Witterung bei. leicht zu verkaufen.
Großer Umsatz, hohe Prov . F 16

Eteresiiz & IftüüBet ”,
Feaukfurt a . M»_

Für die spielend leichte Akquisition
unseres neuen UnternehmensVertreter
gesucht. F88

Deutschlands Grundstücks - und
GsschäM - Registee,

Frankfurt a. M ., Rothschildallce9 «,

GM Hetze froBiljoi!
vergeben wir den W ^ rtrie^
bcstrenommierter eingeführtcr Er¬
frischungsgetränke . Herren, welche
bei der veffcren Wirts -, Hotels - und
PenstouSkundfchaft eingeführt sind,
wollen Off. unt . <C. i ®8 an die Tagbl .-
Zweigst„ BiSmarckr. 29, einreichen. B722

Silanlöoe«.
Betrieb ohne Maschinen, rrnr mit Eis.

Für Wiesbaden u. Umgeg. wird ein
tüchtiger Vertreter , weicher bei der
Hoteliers - u . Wirtekuudsch. , sowie
Metzgereien gut eingeführt ist, von
sehr leistnngsf. Finna per sof. gesucht.
Off. v. nur tücht. Bewerb, u. « . uw
a. d. Tagbl.-Zweigst., BiSmarckr. B 729
Feuer - «. Ecuvruchdicbstahl-

Bersicherung.
Durchaus zuverlässigeru. eingcarbeit.

Berufs-Vermittler geg. Gewährung fester
Bezüge von einer alten angesehenen
Vers.-Gesellsch. per sofort gesucht. Off.
unt. A. 2M13 an den Tagbll -Verlag.

Schnhwachermeister,
welche sich für preiswerte pr . Vache¬
leder und Croupen : Marie Wend¬
ling und Neumann , interessiereu,
belieben ihre Adresse unter B- 583
an den Tagbl .-Verlag einznsenden. __

ansgeklagte grüß.
Forderungen, die
sicher beitrcibbar?

Ausführliche Offerten unter 18. 58 *
an den Tagbl.-Verlag.

Wer feauft
Zugel . Jagdhund

(tadelloser Wuchs, ungef. 1 Jahr alt ),
dessen früh. Besitzer sich trotz mehrfachcr
Vcröffentl. nicht gemeldet, ist in gute
Häud « zu vergeben. Rur Thierfrennde
Höst. Standes werden gebeten, schriftl.
Meldungen im Tagbl.-Verlag umer
4». 584 niederzulegen.- - °

„Heirate nicht
bevor über betreffende Person in Bezug
auf Vermögen, Ruf, Vorleben rc. genau
informiert sind. Diskrete Auskünfte über
alles gibt unauffällig an allen Orten die
Weltausknnftci „ Globus " Nürnberg
8 . HA. 19, Binderqasse 24._ F134

WerLrauensstellurrg.
Bank sucht rührige Vertreter. Hoher

Verdienst sofort. (B. Z. 1053) F16
_ Brauuschwerg 195.

Sofort Gew
erhalten Akquisiteure u. Anfänger
der Versicherungsbr . durch unsere
Neuerung in Volks- u. Sterbekaffen-
Vers. bcr erstklass. alt . Lebensverfiöh.
Prrvatpersonen . auch Damen , groß¬
art . Gelegenb. bietend, schnellu . leicht
ohne Risiko Geld zu verd. Für ält.
Akquisiteure u. Inspektoren äußerst
günstige Gelegenheit , sich bei hohem
Geh. u. Prob , (nicht Garantie -Shst .)
Lebensstellung zu erwerben . Offerten
unter R . 585 an den Tagbl .-Verla g.

Zum Vertrieb eines neuen gangbaren
Marsches für Klavier wird geeignete
Persönlichkeit gesucht. Möglicher Ver¬
dienst 3—5 Mk., auch event. mehr, pro
Tag . Offerten unter L . 584 an den
Tagbl .-Vcrlag erbeten.

Privatpersonen oder
Bcrsicheruugsveamie « ,

welche sich verpflichten, jährlich 100- bis
400.000 Mk. Leb.-Vers.-Abscklüsfe zu
liefern, werden außergewöhnlich hohe
Provisionen u . Bonifikationen zugesichert.
Off, u. I ". 585 an den Tagbl.-Verlag.

KaaliaaWjtzer Witt ges.
Off, u. 585 an beit Tagbl.-Verlag

Kfm., 32 I . alt , gef., mittelgr.
vermög., tadell . Vergangenb ., hübsch.
Aeuß., m. rent . Engr .-Gesch., s., da
es ihm an Bekanntsch. fehlt , Lebens¬
gefährtin mit Verm . Diskr . Ehrens.
Ofs . u . A. 284  an den Tagb l.-Verlag .

Einem adeligen Öfsizicr ist Gelegenheit
geboten, die einzige Tochter mit einer
Jahresrente von 12 Mille, Mutter
ebenso viel, zu

heiraten.
Gütige Anträge erbittet man unter

8&-Fleg 'svete ;r2»jni A . S8 © an den
Tagbl .-Vcrlag. Strengste Diskretion
wird zugesickert und verlangt._ _

Heirat!
Witwer , vermög., 48 Fahre all.

mit sehr gutem Charakter , wünscht
Damenbekanntschaft zwecks Heirat.
Aeltere Damen , auch Wwe., mit be¬
scheidenem solid. Wesen, denen daran
gelegen, ein glückl. Heim zu finden
und die etwas Vermag , besitzen, w.
ihre Adressen unter II, 583 an den
Tagbl .-Verlag einsenüen ._

Heirat.
Einem hohen akad. gebildeten Be¬

amten wäre Gelegenheit geboten, die
Tochier eines Rentners , cvgl., mit einem
Vermögen von über 159 Mille in einem
Bad kennen zu lernen. Gütige Anträge
mit näheren Angaben erbittet man unt.
A. St ?» an den Tagbl .-Verl. Strengste
Diskretion wird zugesiche rt u. verlangt.

Witwer-
48 I ., evang., sucht mit einem älteren
Mädchen od. Witwe zwecks Heirat in
Verbindung zu treten. Suchender hat
ciaenes Haus u . kl. gutgehendes Geschäft.
Off. u. k» . s «»r an (Nr. 207) § 48U>. lPreisai , Mainr»

Ä. v. 8.
E . in F . Briefe scheinen

in fremde Hände zu kommen.
Bitte umgehend Nachricht u.
Chiffre Y. 585 an den
Tagbl.-Verlag.

Schweizer Stickerei -Manufaktur
W . Mussmaul , Rheinstrasse 35, unterhalb dem Luisenplatz.

Clrösste Awswahl In Stlckereleea eiift Spitzen m  jedem €*emr e.

Suropäiseher jCof.Uerklllls einer gun(t-̂ telnfabrik
Am Donnersiag , den 1. August 1907 , _vormittags

8 Uhr , wird auf dem Gemeindehaus in Nauheim bei Mainz (Kreis
Groß-Gerau) die von der im Konkurs befindlichen Firma Steirrfabrik
Nauheim dfc Mess daselbst betriebene Fabrik (Fabrikation von
imitierten Sandsteinen und Granitwaren, Zemcnlwaren für alle vor-
kommcnde Zwecke, Zement-Doppel-Falzziegel in rot und schwarz) zwangs¬
weise versteigert. Nähere Auskunft erteilt (Fa . 7545/7) F 135

Der Koukursverwalter:

J§ €3Fi ! Ml 9 Rechtsanwalt.
Grosr -Gevau , am 15. Juli 1907.

m
Plakate: „Wohnung

zu vermieten“,
„Möblierte Zimmer zu vermieten“,
„Laden zu vermieten“, „Zimmer
frei“, „Zu vermieten“, „Zu ver¬kaufen“ etc.
auf starkem weissem Papier , sowie aufgezogen

auf Pappdeckel , zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen von morgens 8 Uhr bis

abends 7 Uhr geöffnet.

Heute Freitag: Uchtenhainer Bier.
Rheinsalm mit Sc. Bearnaise , Sauerbraten mit Thüringer Klössen , Dicke Bohnen
mit Dörrfleisch , Kalbsschauferl auf Münchner Art , Leberldösse mit neuem
Sauerkraut u. Kartoffelpüree , Savarin de Montoe , Hahnenragout auf Indischer

Art , Rehrücken mit Rahmsauce und Kompott.
B*ilsener I© i5uelmer SSoSswahäitger . ticrniania -Bier.

Weine erster hiesiger Firmen.
Bäder der altberühmten Adlerquelle pr . Dtzd . 10. Mk. Fan ! E. ntr .. Direktor.

% Wein- mrd Bierwirtschaft
nt. Kegckbahn rc. — 850 Hrktol . Bier , in stark frequent. Orte bel.,
seit 1880 vrsteti. » mit Haus für 80,000 Mk . zu verk. Brauerei
gibt Zuschntz — auch speziell für Mrtzger qeeiqnet, da Bedürfnis
hierfür. O. »agei , Adolfstraße 8. 8019
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Ohme Rücksicht auf den reellen Wert findet der
Verkauf zu ganz bedeutend ermässigten Preisen statt.

Srnst jVen § e

SeaehfeiiSt®die
Vorteile, welcher mein Ausverkauf wegen grossen baulichen Veränderungen für die

aison
bietet. Unerreicht ist die Auswahl in Herren -, Knaben -,

Jagd - und Sport -Bekleidung.

Knaben -'W raschblusen von 40  Pf . an.

Lüster-Saccos
Loden-Joppen
Leinene Joppen
Loden-Capes
Auto-Mäntel
Pique-Westen
Flanell-Hosen
Leder-Joppen

Nr . 331.

Flanell-Anzüge
Strand-Anzüge
Lüster-Anzüge
Touristen-Anzüge
Tennis-Anzüge

Knaben-
Wo!!- u. Waseh-

Anzüge.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen für die 3. Jul -Woche 1907.

(AendevuDgen Vorbehalten .)
$a >iBi«tag ,9 dm 211 . «gitli « ab 4 l/a Uhr nachmittags,

im Kurgarfeen , bei ungeeigneter Witterung in der Wandelhalle:
Grosses Kinderfest mit Kinder -Korso.

Leiter : Herr Wrltas Heidsclicr.
Es kommen die verschiedenartigsten Kinder - Spiele , Tänze und Aufzüge

zur Aufführung . . . . .
Cresclusiiickte Minder - nnd SpOftwLL -'-sLci »« » sind

willkommen , nurli wird eine kleinere AnzalUvon «1er Hn r-
verwaltung zum Verleihen bereit gestellt.

•S‘/g und  8 ' L TJbr : © oppeikonzertc.
Bjeiicliti 'outline.

Kum Eintritte berechtigen ab 2 lri  Uhr Tages -Festkarten zu 2 Mk.,
für Abonnenten Vorzugskartell zu 1 Mark.

.Seil « dieser Unrteu bereclstig ^t gege n l listempe»
Inng derselben * is zwei freien Rinderkarteu . “TIPI

Verkauf von Aoi -Kug -sItavtesi ass jSbOBisienten gegen Ab¬
stempelung der Kurliauskarten an der Tageskasse im Hauptportal _ab Mitt¬
woch . den LI . Juli , vormittags SJlir , bis spätestens
Samstag - mittags L Uhr.

Sämtliche Marten sind beim Eintritte vorzuzeigen,
seitens der Abonnenten gleichzeitig mit der Vorzngskarte anch
die entsprechende Alioiinemcntskartc.

Eintritt zu den Lesesälen und dem Muschelsaalo während des ganzen
Tages gegen Tages -Festkarten und Abonnomentskarten ; Eingang ab 2 '/a Uhr
Türe rechts vom Hauptportale.

Sonntag -. «l«n SL. Juli , im Abonnement . 4‘/a und8*/*Uhr:

Städtisches Kurorchester . — Kapelle des Grossherzoglich Hessischen
Fcldartillerie -Regiments Nr . 25 (Grossherzogi . Artillerie -Korps ).

Bei geeigneter Witterung : Bengalische Helcnclitung und
Baketen -Bukett . _ keucliifontäne.

SKn sämtläclten V eranstaltungen kiinnen l ’relkartengcsnclie
nicht berücksichtigt werden.

MM — Das Rauchen ist in allen Innen -Räumen (mit Ausnahme der
Restaurationsriiume ) stets strengstens verboten . —MH F2f3

Städtische Kur -Terwaltunjf.

Gesetzlich geschützt

et), zu verkaufen.

Kein Unfall
beim

Zensterputzen
beim Benutzung der „zusammenlegbaren in der Sänge

verstellbaren

MerlikM-FeHerBtzlerter".
Es sollte daher die gesetzlich geschützte Leiter in keinem

Haushalte fehlen, da man die Fenster bequem und ohne
Gefahr von außen reinigen kann.

Interessenten kann die Leiter zu jeder Zeit von

Gebr . Mrkstraße 10,
_ im Gebrauch vorqeführt werden.

Teilhaber.
Gebild. tuchliKaufm., verheirat., sucht zur rationelleren Ausbeutung

seines ihm vom Kaiser!. Patentamt
gesetzi. geschützt, hervorragenden Massenartikels,verbunden mit vornehmer Reklame,

einen stillen oder tätigen Teilhaber mit za. Io—20,000 Mk. Einlage.
Der in Frage kommende Artikel liegt fix und fertig vor und eignet

sich derselbe vorzüglich zum .
städtewetsen Verkauf der SlNe-nvertrtebsrechte

im ganzen Deutschen Reiche,
wodurch ein bedeutendes Einkommen
erzielt wird.

Es wird nur auf gcbitd. Herrn verträglichen Charakters reflektiert.
Gefl. Offerten mit Angabe, ob stille oder tätige Beteiligung gewünscht
wird unter W . 584 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Königlicher Hofspeditcur
tettenmaycr

«It -U SS 855 SS ge.

Uetoersiedelungen
von und nncb aus wärt «.

Anfbewahrungen
für lz «tr * e und iänjyere Keif.

Veirpa ckun gen,
Spedition von HSänterlasoen-
■ciiaften . jinssteuera eic . etc.

Bureau ) $ 1 .ESheinstrags®
(neben der Hauptpost . )

Stachelbeeren
zu verkaufen Kapcllcnstratze 28.

L.Sclielleiiberg’sclie HofBuchdruckerei
Kontor: Langgasse 27

fertigt in kürzester Zeit in jeder
gewünschten Ausstattung alleTraoer-Drucksachen.

Trauer -Meldungen in Briei- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungskarten mit Trauerrand,
Aufdrucke auf Kranzschleifen,
Nachrufe und Grabreden,Todes-

Anzeigen als Zeitungsbeilagen.

Israelitische KultiiSgemeinde.
Synagoge : Michelsberg.

Gottesdienst in der Haupt -Synagoge:
Freitag , abends 7.30 Uhr. Sabbath,

morgens 8.30 Uhr. Sababth , nachm.
3 Uhr. Sabbath , abends 9.30 Uhr.
Sonntag , den 21. Juli : Tischa bas,
Vorabend 9.20 Uhr. Tischa bas,
morgens 6.30 Uhr. Tischa baf,
nachm. 6 Uhr. — Wochentage, morg.
6.30 Uhr. Wochentage, nachm. 6 Uhr.
— Die Gemeindebibliothel ist ge¬
öffnet : Sonntag von 10—10.30 Uhr.

Altisraelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstratze 25.

Freitag , abends 7.30 Uhr. Sabbath,
morgens 7 Uhr. Sababth , Mussaph
9.15' Uhr. Sabbath , nachm. 4 Uhr.
Sabbath , abends 9.20 Uhr. Tisch-
Beav, Beginn der Nacht 9.13 Uhr. —
Wochentage, morgens 6.30 Uhr.
Wochentage, abends 7.30 Uhr.

Kochbrunnen. 7.30 Uhr : Morgen-
musik.

Kurhaus . Nachm. 4.30 Uhr : Konzert.
Abends 8.30 Uhr : Mozart -Abend.

Königliche Schauspiele. Geschlossen.^
Residenz-Theater . Vom 1. Juli blS

30. August einschl. bleibt das
Residenz-Theater der Ferien wegen
geschlossen. Wieder - EröffnungSamstag , den 31. August.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Das Jungfernstift.

Reichshallen-Thealer . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

ztnaanm aam
Tnrngesellschaft . 6—7.30: Turnen

der Damen -Abt. 8—10 U.: Turnen
der Männer -Abteilung.

Turnverein . Abends 8—10 Uhr:
Rieaentnrnen.

-- ^ ?- A ' i- d ' O ° VI;> ’-1 w!\7sP'-' ' -4 1ynr-<‘ ' . ■ ■>£*■ .■-V -V f. o-' -"ytv.U-,

Todes- Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt, daß mein lieber Mann, unser guter, treusorgender Vater,
Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel,

Karl 3 möel»
§ mrrrrrteenehmee,

nach langem, schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden im
51. Lebensjahre, vorher gestärkt mit den heiligen Sakramenten
der hl. röm.-kaih. Kirche, heute morgen um 3 Uhr sanft
entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Glrsdlietls Zindel , geb. Moll.

Wiesbaden , Huppert , den 18. Juli 1907.

Die Ueberführung und Beisetzung findet Sonntag, den
21. Juli , in Hpppeet (Kreis Unteriaunns) statt.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 19. Juli.
Morgens 71■> Uhr:

Konzert des Kur-Orchestars
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitimg : Herr Konzertm .Wilh . Sadoay.
1. Choral : „Aus tiefer Kot schrei ich

zu dir“
2. Ouvertüre z. Operette

„Die schöne Galathee“
3. Choru . Ballet a . „Teil“
4. Ein Herz , ein Sinn,

Polka -Mazurka . .
5. Virgo Maria . . .
6. Musikal .Täuschungen,

Potpourri . . . .
7. Rasch wie der Blitz,

Galopp.

F. v. Snpp^
G. Rossini.

Joh . Stranss
C. Oberthii t ^

A. Schreiner,

C. Millöcker.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Herr Kapellm . Herrn . Jrnier.

Kachmittags 4*/ä Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Der Feensee “ . . D. F . Auber,
2. Chor u. Baücttmusik

aus d. Oper „Robert
der Teufel “ . . . G. Meyerbeer.

3. Serenata . Moszkowsky*
4. Rosen aus dem Süden,

Walzer . Joh . Strauß^
5. Ouvertüre zur Oper

„Rienzi “ . R. Wagner.
6. Wenn aus tausend

Blütenkelchen , Lied F . v. Bien.
Solo -Trompete : Herr Gitter.

7. Musikalische Täusch¬
ungen , Potpourri . A. Conradi.

8. Hochzeitsmarsch aus
„Ein Sommernachts¬
traum “ . Mendelssohn

Abends 8'/s Uhr:
HHoasivt -Abend.

2 ? UFfnale' 6} aus der  ° per  ”T) on Jnan ^
3. Larghetto aus dem A -dur -Quintett.

Klarinette -Solo : Herr R . Seidel.
4. Ouvertüre zur Oper „Die Entführungaus dem Serail “.
5. Romanze aus der Oper „Die HocR.

zeit des Figaro “.
6. Sinfonie in C-dur, komponiert 1788.

I . Allegro vivace . II . Andantä
cantabile . XILMenuetto . IV . Final e;
Allegro molto.  _

Samstag , den SO . d . 3ÜL,
Abends § Ihr:

Vortrag
über * J 8. Santss
von Fogazzaro , gehalten voq
S ignorina Lilnati in ital . SpracRn
im Saale der städt . höh . Mädchenschule
Eingang Mühlgasse . Karten zu 3 JpjJ
beim Pedell und an der Abendkasse

Hotel Nonnenhof, 7076
Kirchgasse 15, Ecke Luisenstr.

Allabendlich von 8 Uhr an:
Kontert des beliebten 1. Rhein.
Künstler - Ensembles König,
Buschardt . (Salon -Sextett ).
Sonntags vorm . v. IU /2 Uhr ab:

l f'rü .lisclioppen -B4o !ni*crt.

llicichshaüen -Theater . Stiststratze iß.
Spezialitäten - Vorstellung. Anfang

ä
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w -- - <s --> Z ^ , 5N " " B
ZB ^ ^ » ZKGBÄZ . /ö/p

p 3C - H'

P 2J

; £
13
l an
■ d

p

o 5̂ p P £«4d S CJ CJ
Pp ^ /)

^ 115 B ^ 4-O V- 4 OW4 *4
02  p CD es 5

0 ““■

2 Ä  p  id . cj' p" w Pü C e " " ^ p
•» B cj *-^rt 4—» «—» cj »-•— cj  Qj , , >__* C5

->- g « 3’-s ^ o g 'Sso ST B 3 3
3 o > gS - ,2 e; S ^ s  g ^ ggooia ge e
co _ .B S -scrS £5 oLo L

/-j 4-4 r*- * _3 O - 4̂ ^ cj  o l/Q '/D 1/D er »4—
yp --*-* o CJ P ä pW P .^ 5 ’^ ° 5 «o 4-4 t-p et 5P CD P L CJ Pcjpp -Pcjpp pp

- :p vLo- .

o '’S' § P

: orr

cj LP- cj
’5 -2

2 M'

p ZZZUdp.

P •
^Ö*. :

- 4Q

vP *-* P o yD> ^
B LP- p vPP . 2 ^B r - ^

f-z 4 - L4 ^ r-4 . ad ' cj O
.esP P oj p oj —
CJ p , , *P P *-* •—* o

as> -B . 2 P P

50 _ . O 10  §
o .2  p o p

: O o CD '
t :Ö

-so>.B OB r-4OJ CJ o

Oft

'S tr
K.

§ s ŝI"
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^ to"
P 1—'

2  ff,
TO*CTî
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Weibliche Pevsoucn-

Französin zu zwei grob. Kindern,
im Nahen bewandert , gesucht. Off.
unter L, 584 an den Tagbl .-Verlag-

Junges Fräulein _
für eins . Bureauarbeit u. iLchreib-
mafchine per 1. 8. 07 gesucht. Off.
unter SO584 , an den Tagbl .-Verlag.

Selbst . Taillenarbeitevinnen f. d.
gesucht. Sch midt , Kapellenstraße 4, 2.

Rock- und Znarbeiterin gesucht
Rieblstraße ^ , 1 links . _

Rock- v. Taillenarbeiterinnen
gesucht b. Mmc . Lacabanne , Taunus-
ftraße 41.

Tüchtiges einfaches Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen zum 1. August
in kleine Familie (8 Personen ) ge»
sucht Bismarckring 3, 2 recht s.

Einfaches Alleinmädchen
gesucht. Nur solche, die auf dauernde
Stelle reflektieren , mögen sich melden
Rheingauerstraße 14. Parterre rechts.

Jüngeres Mädchen
f. Hausarb . ü . zu Kind, in ana . St.
gcs. Bismarckr ing 9, 2 links . B 660

Mädchen,
welches, Liebe zu Kindern hat , p. sos.
od. spät , ges. Göbenstr . 4, 1. l>667

Jüng . eins. Mädchen gesucht
Dob beimerstraß e 106,  Laden . B 680

Tüchtige erste Taillenarbeiterin,
selbständ. im Garnieren u. Aufstecken,
sofort für dauernd gesucht. E . Enck,
Nerostraße 17,  1 . Etage ._

Modes.
Tüchtige erste Arbeiterinnen gesucht.
Fr . Off , u.  S . 583 a. d. Ta gbl.-Verl.

Zum 1. August
wird junge .Köchin, die Hausarbeit
übern ., als Alseinmädch. in kl. herr-
schaftl. Haush . gcs. Gute Zeugnisse
werden verla ngt . Adelh eidstr. 71, 2.

Eine jüngere
Bei- und Kafseekochin gesucht. Näh.
>m Tagbl .-Verlag . ll'ä

Ein Kochlehrmädchen gesucht.Ritters .Hotel, Taunusst rane.

Bess. Mädchen zu einz. Dame,
koch. nicht B̂ed. Herrngartenstr . 15,
Eins . sol. Älleinmdch. in kl. Haush.

ges. Rüdcsheimerstraße 14, Hp. l.
Ein kräst. Alleinmädchen,

welches kochen kann, zum 1. August
gesucht Lessing straße 10.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches kochen kann, zu zwei älteren
Leuten ges. Zimmermannstr . 9, 1 r.

Junges fnull. Mädchen gesucht
Weißenburgstraße 1,̂ ,Parü r . B 702
T. s. rl . Mädchen zum 1. Äug. ges.

Bertramstraße 11, Part. _ B 699
Hausmädch. f. 1. Häuser , h. L.,

Zim.-, Allein-, Küchen- u. Landmdch.
sos. ges. Hcllmundstr . 44. Tel . 4025.
Maria Hosherr , Stellenbermittlerin.

Mädchen für kleine Familie
gesucht Michelsberg 1, Pa rt.

Sauberes starkes Mädchen
z. 20. oder 1.  ges . Hellmundstr . 31, L.

Einfaches Mädchen vom Lande
von kl. Familie , welches Liebe zu
Kindern hat . zum 1. August gesucht.
Näheres Vhilippsbergstraße 51, bei
Architekt Oberhei m. si_ B 599

Tüchtiges Mädchen, '
welches kochen kann, sow. fleitz. Zweit¬
mädchen, ki nderl ., ges. Rh einstr . 71,1.

Mädchen gesucht
Seerobenst ra ße 2, ^z^ Sedan ._

Alleinmädch. gef. z. kinderl. Ehep.
Cintr . v. 1. August. Nachfr. Wellritz-
str. 43, Eisenh., zw. 5 u . T nachm. B576

Fleiß , ordentliches Mädchen
der 1. ,August gesucht Reügassê lS , 2.

Einfaches solides Mädchen
für alle Hausarbeit sofort od. später
gesucht  Kaiscr -Friedrich -Rina 2.

Junges Mädchen gesucht
Mell ritzstr aße 48, Bäckerei.

Ein einfaches Mädchen gesucht
bei Carl , Wörthstraße 7. __

Tüchtiges einfaches Alleinmädchen
lam liebsten vom Lande) für Haus¬
und leichte Gartenarbeit sofort oder
zum 1. August gesucht. Hafgut Geis¬
berg  bei Wiesbaden . ____ _

Erfahrenes Kindermädchen
und Alleinmädchen, welches kochenk.,
sofort gesu cht Parkstraße 93._ ^_ _

Zimmermädchen,
welches servieren kann, z. 1. August
oder später ger- stt. Villa Oranien¬
burg . Lebcrberg 7.

/  Alleinmädchen mit gut/Zeugni
1 des.  Schiersteinerstraße 15, 2 links.

Eins , fiel fl. Mädchen gesucht.
8. 18—20 Mk. Q uerfeldstr . 7. H. Wald.

Mädchen 5um 15. August
gesucht Sche '̂ elsträßc 5, 1. Et ., am
Kaiscr -Friedrich -Rina.

Alleinmädchen f. kl. Haushalt
gesu cht Schlrcksterstratze A3 , 3. _ 8146

Kräftiges einfaches Mädchen
gesucht zu kleiner Familie (2 Pers .).
Näheres MoritzstraßeJäl .Jßgrtette . _

Tücht. Dionstmäbchen p. 1. Auauit
gesucht Hellmundstraße 12, 2 l . B 689

Sauberes Mädchen
sos. od. spät,  g : i. Luisenstraß e 24, 2.

Ein ordentliches Mädchen
gesucht Wellritzstraße 26. Parterre.

Junges Ehepaar
sucht zum 1. August besseres tüchtig.
Alleinmädchen, welches gut bürgerl.
kochen kann. Vorstellung vormittags
u. naSm . 4—6 Ufa Kaiscv-Friebr .-
Ring  8 .8, 2. Akatthiesing. _

Ein r>*- ri fleiß . Mädch' "
ges. Aioribstr . 15, Weiß- ii. W.-<

Kücheumädchen gegen hohen Lohn
gesucht Hotel Imperial.

Tücht. ordentl . Alleinmädchen
zum 15. August gesucht für besseren
Haushalt . Meldungen 2 bis 5 Uhr
Alwinenstraße 3, 1.  8165

Suche t. Haus -, s. Alleinmädchen,
w. kochen. Frau Elise Lang , Stellen-
Vermittleriri . Friedrichit rane 14, .2.

Besseres Mädchen
für kl. Haushalt u . Kinder gesucht
Eltvillerstraße , 18. Par t, r. 8i64

Alleinmädchen,
tüchtiges selbständiges, ges. Schellen¬
berg, .Goldgqsse 4,

Gesucht
ein ordentl . Hausmädchen mit Empf
Ne rota l 23. _ _ __

Br . rl . Mädchen für Haüsärb . ges.
I . Ra thgcber, Neugasse 14. _
Zuv . Mädch. s. Haus - u. Küchenarb,

gesucht Kaiser -Friedrich -Ring 2, 2.
Sauberes junges Dienstmädchen

gesucht Friedrichstraße 39, Laden.
Br . will . Mädchen in kl. Haushalt

Fleisi. Mauchen oder Frau
tagsüber gesucht Helcnenstr . 18, P.

Jg . Mädchen tagsüber gesucht
Westendstraße 17, Pari , r , ■

Eine Büglerin < fern. Wa,a,e.
Näh. Frankfurterstraße 21.

Tüchtiges Waschmädchen
gesucht Römcrbcrg 34, H. 1

Für eine nervenleidende
zunbe Danle »wird tagsüber , eine
stuhrge freundliche Pflegerin gesucht.
Off . u. G. 585 an ix Tagbl .-Verlag.

Mädchen für 3 Stunden
nachmütags gesucht b. Bademeister
Savoy -Hmel, Kl. Webergasse.

Unabh. besseres Monätsmädchen
für täglich morgens 8—11 Uhr und
nachmittags* 1/,2-—3 Uhr z. 1. August
gesucht. Vorstellung vormittags Bieb-
richerstraße 20. Parterre.

Unabh. Monatsmädchen
gesucht Frankenstraße 16, P . _ B 401

Tücht. Monätsmädchen gesucht
Westendstraße 1, P̂art ._ ^ , B 417

Ein unabhäng . Monatsmädchen
oder junge Frau für den ganzen -vag
gesucht Kaiser -Friedrich -Rina 84, 2.

Ordentl . Monatsmdch . od. -Frau
gesucht Taunusstraße 33/35 , 3 St.

Mädchen von nachm. 2 Nhr ad
aesncht Saalc âsse 24/26 , 1 rechts.

Monatsfrau , unabh . u. s. sauver,
tägl . 2 Stunden . zur Aushilfe auf
etwa zwei Monate gesucht Luxem-
burqplatz 2, Hochpart, rechts.

Monätsmädchen gesucht
Rüdesheimerstraße 15, 2. B 736

Monatssrau
uesurbt Bärenilraße 2, 3 links.

Monatsmädchen
gesucht Nerostraße 30, 2.

MonatsMädchen
abends van 6 Uhr. ab gesucht Park¬
weg 5, 1. Bahnfahrt wird bezahlt.
Zu melden zwischen 6 und 7 Uhr
abends.

Saubere Aufwartung
für kleinen Haushalt auf soforsi ges.
Gneisenaustr . 18, 1 rechts. Grösser.

Frau od. Mädchen z. Brötchentr.
ges. Göbcnstraße 21. B 716

Laufmüdchen gesucht.
Hch. Fried , Modes, Kirchgasse 38.

Männliche Personen.

Tücht. selbständ. Schlosser
gegen guten Lohn für dauernd ge¬
sucht Schiersteincrstraße 11.

Bon hies Baugesch. jung , Mann
f. schriftl. Arb. tagt , von 8—10 Uhr
abends per sof. für dauernd ges. Osf.
mit Stundenpreis unter E. 108 an
die Tagbl . - Zweigstelle, Bismarck-
rinq 29. B 730

Selbständ . Schlosser
für dauernde Arbeit gesucht. Paul
Knuth , Jahnitraße 6.

5 bis 6 tüchtige Bauanschläger
(Schreiner ) gesucht hpi Johann
Hassel, Sedanstraße 3.

Tücht. Schreiner (Anschläger)
gesucht Oranienstraße 48.

Glasergehilie
gesucht Steingasse 12. _

Junger Burhtze sofort gesucht.
Jg . Bursche für Flaschenbiergeich.

eiucht Rheingauerstraße 3. Stb P.

igarettenfabrik „Menes ", Rhein-
me rstra ße 7. _ _̂
Jüngerer kräftiger Laufbursche

Tüchtiger Kutscher

Saub . stadtkund. Kutscher
:zt z.^f.̂ sof. ges. Adelheidst
Stadtkundiger Fuhrmann

Tücht. Führknecht, aus dauernd gcs.

Weibliche Uer-sone ».

Einfaches, solides Mädchen
für alle Hausarbeit sofort od. später
gesu cht Kaiser -Friedrich -Ring 3, 2._

Zimmerinädche» sofort gesucht.
Luftkurort Babnholz , be> Wiesbaden.

Anständiges älteres Mädchen
oder Frau tagsüber gesucht Kaiser-
Friedrich -Ring 38, Laben ._

Sauberes jg. Mädchen für tagsüber
od. g. zu einem Kinde u . Hausarbeit
gesucht Herderstraße 7, 2 links . _ _

Jung , fleitz. Kindermädchen
tagsüber gesucht Stiftstraße 15.

Schuhmacher erb. sch. hell. Sitzplatz
Friedrich straße 14, Hth. 1 St . r.

Gebildete Engländerin
sucht familiäre Stellung nt fernem
Privathause . Gefl . Offerten unter
K. 585 an den Tagt c.-Berlag.

Junge Pariserin
r-.icht Stellung in Familie , „eventuell
au paiiv Off . u. 21. 47 Togbl .-Hauvt-
Age ntur,  Wilhelmstraße Zs. _ 8173

Junge Dame sucht sos. Stellung,
Maschinenschr. und Stenographieren.
Güte Zeugnisse. Off . unter P . 584
an den Tagbl .-Verlag .

Modes.
■ Angehende zweite ( Arbeiterin sucht
7 tellung in gutem Geschäft. Dt,,
unter H. 585 an den Tagbl .-Verlag.
Pf . Stütze , Zim.-, Haus - u. Allein-

mädch., fl . u. qm ., 2 nette Klnderfrl .,
w. pf. näh ., s. St . Hcllmundstr . 44, 1.
Maria Hofherr , ^ tellenveriiiittlerin.

Perf . Köchin sucht Stellung
in herrsch. Hause, gut empf. Gefl:
Offerten unter I . W., Riehlstraße 2,
Hinterhaus 2. S t . lin ks.

Tßctfv s. stieini., g. empfohl.
Herrfchasts -Köchin, ums., gcw., svars.
lläusl ., s. Stelle , a . Ilushilse . Rah.
Webergaffe 58,. 3 links . -

SeKstand . Köchin sucht Aushilfe . ^
Bertram straße 15, Vdh. 4 St . B 713

Köchin sucht Aushilfe.
AdolWallce 11. Mansarde.

Jünger Friseurgehilfe,
wenn auch erst aus der Lehre, findet
angenehme und dauernde Stelkuna.
Näheres Oranienstraße _ 12, Hth. 2.

Junger Kellner auf gleich ges.
Hellmund straße 54. ,̂_

Zweiter Hausdiener
gesucht Hotel Imperial.

Zuverlässiger Hausbursche
mit guten Emps. ges. Sanatorium
Siegfried , Bierstadter Höhe.

Fräulein,
im Schneidern , sowie allen Hausaro.
u, im Koch, erst, s. ‘St . bei netten
Leuten . Familienanschluß erwünscht.
Westendstr aßc 10, Hth. 2 link s.

Braves dNädchcn
sucht auf 15. Slugust Stellung , a. lbst.
als Mädch. allein . Rerostr . 36, 1 l.

Evongel . Mädchen,
welches gut bürg , kocht, sucht Stelle
für sof. oder bis 1. August in ruh.
Haush ., wo Zweitmädchen vorhanden.
Off , u. D. 580  an dcn̂ Tagbl -̂Verlo.g^

Mädchen, das selbst, kochen kann,
sucht St . in einem hcrschaftl. Hause,
wo ein Hausmädch . vorh. ist. Näh.
Bertramstraße 9, Hth. 1 r . Zu spr.
von 4 bis 6 Uhr._ . _ _ _

Zwei tücht. Alleinmädchen
mit pr . Zeugn ., hier fremd , s. L-telle.
Näh. bei Frau Margarete Kögler,
Stellenv ermittlerin . Kirchg asse 58. 2.

Ein besseres Mädchen,
m. nähen u. bügeln kann, sucht Gt.
in Herrschaftshaus . Offerten unter
T . 585  an den  Tagbl .-Verlag erb._

Besseres Alleinmädchen
sucht Stelle . Kath . Hardt , Stcllcn-
vermittl erin , Grabeuiiraße 14._

Ein besseres Mädchen
sucht Stell , als Haus - oder Illleinm
in kl. Haush . Blücherstr. 15, M. 3 r

Tücht. Mädchen, w. kochen kann,
sucht tagsüber ist . zum 1. August.
Off , u.  I . 584 an den Tagbl. -Verlag.

Mädchen sucht Aushilfe
vom 1. Llugust bis 1. September.
Näh. Lu xemburgp latz 3,  1 St . rechts.
Mädch. s. Wasch- u. Vutzhefchäft.

Stiftstraß e 28, Laden . _ __
Junges tüchtiges Mäddien

sucht Monatsst.  Gö benstr. 7, H. 2.
Suche

n. Was ch- u P utzbesch. Karl str. 40,  3.
Aelt . unabh . Mädchen sucht

W.- u. Putzbcsc li. Zjorkstr. 6. £>. 3 I.
Einst zuv. Person s. tagsüber

Stell , in gut . H. Älbr ccht str. 33. 3 I.
I . b. Wwe. s. vorm. Besch, o. Ausch.

Hellm undstraße 49. Part . !. B <51
Mädchen sucht Beschäftigung

von nachm. 4 Uhr ab od. avends crn
Bur , zu putzen. Moritzstr. 50, Dach.

Zwei jg. Frauen suchen Beschäst.
f. zu Hause. Hellmundstr . 35,,MuG.

Zuvcrl . Frau sucht Beschäftigung
sWasch en u . Putzen ). Lehrstr . JA,  2 r.
Mädchen s. Wasch- u. Putzbeschäst.

Hellmundstraß e 20, Vdh. D . -
Frau sucht Waschstelle»

auch nimmt dieselbe Wäsche ins Haus
an . Vereinsstraße 5.

Mädchen sucht s. halbe Tage
in der Woche Beschäftig, z. Wai>v- -
rtus be si. ?täh. i. Tagbl.-Berlag ^ Da

Mädchen aus anständ . Familie
sucht tagsüber Beschäftigung . Karl¬
straße 6, 3 rechts.

Männliche Morsonen.
Selbst . Bauführer , Architekt, .

mit d. hies. Verh . vertr .. s. Beschatt.
Off , ii, K. 69 haup tpostl ager nd._ _

Junger Mann . 22 I . alt,
mit schöner Handschr., aus best. Be-
amtensam ., w. durch erlittenen iln-
fäll seinen erl . Beruf aufgeben mutz,
sucht gegen maß . Vergüt . Beschast.
auf einem Bureau re., wo er mögt,
bei der Slrbeit sitzen kann. Da der¬
selbe Unfallrente bezieht, wird kein
hohes Gehalt verlangt . Zeugnis der
Handelslehranstalt liegt vor. Gest.
Offerten unter F . T ., Walramstr . 2r,
1. Etage , erbeten..

Küfer,
in Wein u . Holzarbeit tücht., sehr a.
Zeugn ., su cht Stell . R . Karlstr . 38, 1.

Junger Mann , 21 Jahre all,
welcher bish . im Hotel als Liftsuhrer
tätig war , s. wegen Militär -Eintritt
irgend eine Zlushilfestelle, auch als
Geschäftshausdiener . Offerten unter
K. 583 an  den Tagbl .-Verlag.  _

Junger Mann
sucht Stellung als Verwalter eines
Schlosses oder einer Villa , würde auch
evtl. ' Gartenarbeit mit übernehmen.
Gute Referenzen vorhanden . Ofs.
unter N. 44 an die Tagbl .-Haupt-
2Igentur , Wilh eImstraße 6. 81ol

Junger Wann , 32 Jahre , ,,
noch ledig, mit guten Zeugnissen,
sucht Stellung als Kassenbote oder
sonst gute Stelle , ev. gleich od. Ivat.
Kaution kann gestellt werden. Off.
unter M. 584 an den Tag bl.-Verla g.

Anständiger solider Alanu
sucht Stelle , gl. welcher.Art . Kaution
kann geleistet werden . Offerten unter
N. 582 an den Tagbb -Verlag ._

Jg . verh Mann sucht Stell,
als Bureaudiener , Kasiimer , Hausb.
od. sonst. Bertrauensp . Kaut . k. aest.
werden . Off . Müh lgasse le , M tb.  1.

Junger Manu , militärfrei,
sucht dauernde Beschäst. Offerten an
I . Kurz , Ricblstraße 7._ . _

Gewesener Osfiziersbursche
sucht Stelle . Kath . Hardt , Stellen-
vermittlerin , Grabenstisgtze 14.

Weidlicho Uevfouen.

TAsilge sölihe UerkliMln
für Mode- und Manufakturw .-Gesch.
per l . Septi gesucht. Off . mit Zeug¬
nisabschriften unter 6 . 582 an den
Tagbl .-Verlag ._ 1 _BadeMÄDchen
sofort gesitcht. Hotel Rose.

ALA- Geincht -AWH
Fräulein fiir leichten Verkauf in besseres
Detailgeichäft. Off. u. 8 . 4.4 Tagbl .-
Hau ptagt.. WilhclnistraßeB, 8174

Eine jüngere Bertäuscri »» auf
1. August in Kondilorei und Bäckerei
nach Mainz gesucht. Selbige muß
branchekilttdig sein. Offert, mit GchaltS-
nnsprüchcii werden erwünscht.

P . Mntthes , Mainz, Schottstraße 7.
Modes»

Tüchtige erste Arvciterirr für
feines Snloiigeschäst gesucht. Eharlotte
Schiltowski , Bism.-Ring 15, 1. 3547

Per 1. oder l5 » August

tüchtige Berkauferinnerr
für die Slbtcilungcn

und HKNshKlLrurg
bei hohem Gebalt gesucht. Gefl. Offerten mit Gehaltsansprüchen ^
und Zeugnisabschriften an <8. L76r9) F 135

Gustav Barasch. Heilvronn «f . ,
ober persönliche Vorstellung Sonntag , den 21» Juli , tu
Mann »eim, Hotel Pfälzer Hof, von 2—4 Ahr.

cine perfekte Kammer-
juugfer , welche franz.

spricht, 70 Mk . mtl . , mit auf, Reisen,
ferner angehende Jungfern , eine gut.
bürgerl. Köchin « act» England , cin
nettes Alleinmädchen uaäi Paris , bess.
Kindermädcdcn. eine große Anzahl Hotcl-
köcbinnen, Reslnurationsköchinncn, Herr-
schaftSköchinncn, Köä.ittne» f. Pensionen,
bis 100 Mk. mtl ., tücbiige Hotel-
hairsl'ülterinncnfJahrcSstellen).Fräulein
zur Stütze, Kaffecköhinnen. Beiköchinnen,
Kochlebrfräulcin, tiichligc Büseitfrnulem,
Scrvicrfräiilein , bessere Stubenmädchen,
große Anzahl Alleinmädchen, Hans-
niädchcn für Hotel n. Privath .. Zimmer-
inädchen für Hotel und Pensionen,
Herdmädchen, Küchenmädchen für
Hotel«. Pennonenund Herrschaitshäuscr
(höchstes Gehalt ) .

fina PailrüSjenüem,
Stellenpermittlerin,

Bureau attercrstcn Ranges»
Lang gaste 24 , 1. Etage.

fKg»““ Telephon 2555.

i ’Tüchtige Mädchen lür die Koch-
1köche, Waschküche und für die Stationen

sofort od. zum 1. August gesucht. Fr87
Städtisches Krankenhaus.

Lehrmädchen,
sauber und zuvcrläMg , verlangt
soiort Llufrecht, Kanaaaste :»2.
Christi. Heim, «- ST*-
sucht f. b. Köchinnen, Kinversrl., 1.Haus¬
mädchen, eins. Mädchen f. hier u. ausw.
_ P . Geißer » Stellenvermittler,_
^cUcn-llartnons ieraumia,

Passantenhcim, Jahnsir . 4. Tel. 24 1.
crh. Mqdcb. aller Branche g. Stell , b. soi.
Platzierung, sow. Kost ti. Logis f. 1 Mk.
Frau An >»a Kiefer , St .-Bermittlenn.

Nettes Mädchen zu zwei Personen ges.,
25—90 Mk. Lohn. Freu Anna Müller,
Stellenvermittlerin, Wcbergassc 49, 1 r.

Alleinwadchett,
evany., das kochen kann u. alle Haus-
arbeiten versteht, z. 1. August gesucht.
Meld . mit Zeugn . Adelheidstr. 71, 1,
von 10—3 und 7—8 Ufa.

tsiutemp io bleues _ gewandtes Haus- '
Mädchen in festes Hans nach Mainz ges.
Off. unt. A.  an den Tagbl .-Bcrl

Hemden- n. Kragen-Büglerinnen .sucht
f. dauernd Scheller , Göbenstr. 3. B542

Selbständige erste

BtttzKrheLLerm,
tüchüge Btttz - BerkäNferiN
bei hohem Gebalt in dauernde Stellung per 1. September oder
früher gesucht. ' Offerten mit GchaltSansprüchen, Zengnisabschristen
und Photographie an (8.Ü7629) F 135

Gustav Barasch , Hcilbronn a N.»
oder persönliche Vorstellung Sonntag , den 21. Juli , in
Mannheim , Hotel Psälzcr Hos, von 2—4 Uhr.
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s>alsbaldigen Eintritt
'|»SWUJv eine resolute Kllchen-

haushältcrin , Hotelköchinnen, Nestaur.-
Köchinncn, Pcnsionsköchin, Herrschafts¬
köchin, Beiköchinnen, Kaffecköchin, Herd¬
mädchen, Kochlkhrmndchcn, mit u. ohne
Vergütung, Servierfräul ., Büfettfräul,,
Kindergärtnerin , Kindcrfränl., Zimmer¬
mädchen f. Hotel u. Pens., dcsgl., welche
scroieren t.  Alleinmädch., Hausmädch. f.
Privatdäuser n. Hotel, Küchenmädchen b.
hohem Lohn n. freier Stellenvermittlung
für letztere durch

Carl Grimherg,
StelleiiNcrmiitler,

Wicovabcns ältestes
u. bestrcnommiertcS Placierirngs-

^ tt if t
Go ldgaffeH ?, P . ' Tel . 434.

Männliche Nersonen.

GesuchtK-LL —""
Slugust Schaefscr Nächst , Saalgasse.

Uneutzcltlicher ArveitsnachweiS
Tel. 574. MathauS . Tel. 574.

Stellen jeder Bcrufsart
für Männer u . Frauen.

Handwerker, Fabrikarbciter, Taglöhuer,
Krankenpfleger und Krankenpflegerinnen,

Bureau- und Verkaufs-Personal.
Köchinnen, Allein-, Haus -, Küchen- und
Kindcrmdch, Wasch-, Putz- u. Monatsfr .,
Laufmdch., Büglerin»,u. Taglöhncrinnen.

Zentralstelle der Wereinc : JF20S
„Wi 'esb . Gasthof - uns Badehans»
Jnnal ' er " , „ Genfer Berband " ,

„Berdaud deutscher Hoteldiencttst
LrtSvcrivaltuug Wicsvadcn.

Ein durchaus felbflSud . Motcur
siir Schwachstrom-Anlagen sof. gesucht.
August Schaefser , Nachfolger, Wcber-
und Saalgasse._ _

gesucht für Kolonial-
_ waren, Delikatessen,

Weine, Zigarren.
F . Koch, Moritzstratzc 3.

Lehrling

Oherkeilnee
für Passantenhotcl, flotte Restaurant-
u. Saalkcllncr , Küchenche' (250 Mk.l,
selbst. Köche (100—1: 0 ä)if.), Eintritt
sofort, Aid <80 —450 Mk.). Kutscher i.
Hotel nach außerhalb, Hausdiener siir
Hotel, Kaffeekoch,Liftjunge, Kommissionär^MreMWüllrabellflelll.
Langgasse 84 . Telephon 2883»

Fra « Lina Wallradenstein,
Stellcnvermittlerin.

KtztlSk Eiscildnhtt
für dauernde Stellung gesucht.

Wiesbadener Stanivl-
»t»d Metalltapscl -Fabri .«

A . Flach,
Aarstraste :k. __

Klektro -Montenr , HilsS -Mouteur
gesucht. August Lchacffer , Nachf.,
Weber- und Saalgasse.

drei spracbkund. jüngere
sMMWlb erste Kellner Restau¬

rant - u. Saalkellner, einen Küchenchef
nach Darmstadt, zwei jung, desgleichen
fünf Küchcnaide. Hotelhausdiencr. drei
2. Hotelbausdiener, Pensionshans-
diener° Restaurationsbausburschcn. und
einen Silberputzer. fe' tirl Grünvcrg»
Ltellenvcrnrittler , Rhein . Stelle >-
vureau , Wiesvadens ältestes und
bestrenommiertes Plaeierurtgs - In¬
stitut . Gotdgasse 17, Parterre.
Telephon 484.

Wri birche Mrrso -ien.

Dnglisli person seell« Situation -IS
nursoev gavorvos» or bvlp to Jjarly goocl
nesdie ivork machine. Off. u. H . ®§ S
an den Taa-bl.-Verlag.

Christi. Heim,
empc. sof. Alleinmädchen, d. brgl. kocht,
j.Hausm. P . Geister , Stcllcnvcrmittler

flännliä >e Personen.

Jung . Kaufmann sucht Stellung
auf Kontor oder Reise bei be¬
scheidenen Ansprüchen per sofort
oder später. Sn . unt. Lk- « 8 -O
an den Tagbl.-Verl.

BertrlNiensstclle
oder (ilmt. sucht verh . Kfm . » 30 I .,
ans besserer Familie stammend, dcr
verhiiltiiissebalber gezwungen ist sein
Geschäft anfzugcben. Offert, u. V. 588
an den Tagbl.-Vcrlag.

- Vohnungz-Anzeiger k$  Wiesbadener Tagblatts. =
Lokale Anzeigen im „Wohnnngs -Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtig - Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. — WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Dimmer.

Adekheidstraste 54, Htb-, Zim . nebst
Küche, abgeschl., an nur ruh . Miet.
au verm . ' Näd . Vdh^ l St ._ 2491

Adlersträste '10, Stb ., ' 1 Zimmer und
Küche aut l . August zu chcrmieten.

Adlersträste 28, Stockwohn., V-, l Z.
_u . K. mit Abschl,.,̂ . Okt. _R ._1_r.
EtterftratzeM "l 'Z.' uI Keller sof. z. vm.
Albrechtstraste 11 1 Zimmer und

Küche zu _vermiete n. _2084
All«rechtst raste 34, Msd., Küche, KclH
_per Aug. zu vm. ZN.,2 ,St . l. 8397
Bertramstraste 3 gr . Mons ., Stube u.

Küche m. Keller auf l . Okt. Näh.
Dotzbrimerstratze_41, P . r . B76

Bcriiamstr . 20,D. 1-Z.-W. 1- 18. V_705
Bleichstrafte11 , Stb ., MlsW-., 1 Z.. K.
Bleichst raste 17 kl. Mau s, u . 'Küche.
B ln ch erst raste 3 schöne l -Z.-W. zum

1. Aug. zu v. N. Ja.  Breuer . 1861
Blücherstrafte 5, Mtb . Mans ., T Z.

u. K. a. kl. Fam . auf gl. od. später.
_Näh . Bismarckring 24, I I. ^ 2118
Blüche'r'straste, 14"1"".Z ,̂ül K.' z.' v. 8484
Bülowstraste 4, Hth., Z. u. Küche z. v.
Castell strafte 1 1—2 Z.. K.," 1. Okt..

1 Z.. K.. D ., 1. August. Näh. 1 St,
DtzlaSpccstrastc 1, 4, 1 Zim . u. Küche

sof. od. sp. z. vm. Näh. Dclaspec-
_straff e 1,  Part , links . _ 1975
Dotzheimerstraste 62, Gth ., 1 Zim . u.

Kü che z. Pe rm . Näh. Part . I.  259 2
Dotzheim erftratze '831 Mtb ., 1 I . u. K.

n.  gl . ob. sp ät . Näh. Jm Sabcn ._
Dotzheimerstraste 126, V. P .. sch. gr.
_1 -Z.-W. m. Ms. N. Kon tor . _ 8Ä >8
Müdenstratze ICjMH TtHT s-Z.-Wl
Elkcriifördcstrnstc 4, Frontspitze , ein

Zimmer , und Küche zu vermieten.
_Näheres daselbst 1. Stock.
Wpillerstrastc 3 l Z. u. K. gl. öd. sch
Eltvillerstratze 14, Mtlb . P .. 1 Zim '.

n. Kiiebe sof. n. sv. N. R. R. l . 2032ßMu :vtuu,ie » uralse_v,ZL,..Z0)._i -Z.-W.
iye idstr ätze 1v, Vdh., ' 1 Zim . u . 'Küche.
Frarrkenstraste 10 1- od. 2-Z.-Mäns .-

Wobn. auf gl. Näh. Ladern_ 1875
Friedrichstratze 10 cm 'Dachlog., besü

aus 1 Zimmer u. Küche, per sofort
oder später zu vermie ten ._ 2125

Friedrichsträste 33 Mansardenzimm w
mit,Küche jt . Abs._ R. Zia ., L. 6170

Friedrichstraste 50," 1 r .', '1 Zim . ü". KI
iD achwohn.l zu ^ ve rmiete n. 24 08

Götzenftraftc 7 schon? Z. u. Küche auf
sof.  od . spätz. Näh. Vdb-, Scheid^

Götzen straste !) 1 Zim . ü . K. _N. P . II
Neubau Geür . Bögler, H'allgarier-

strastc 3 u. Kleiststraste 5, sind im
.vrntcrh . 1- u. L-Zim .-Wohn. zu
verm. _ Räh . Vdh.__Part . 1922

Hartinästraße 7"! "Zim . ul' Küche",' mtll
18 Mk. N. das.J ._Et . Klöckner. 2561

Hartingstraste ' 11 kl. "Z. uI'Küchc,"" "«!
sterqer .,. iosortjbillig ._ _ _ 2258

Hetenenstrastc 1, Dachst., schöne 1ÜZ.-
Wohn. auf 1. August zu vermieten.
Näh,  bei Boes _̂daselbst. _

Helenenstraße 12 kl.' "Dachw., Zim .,
Küche ii. Keller, auf gleich oder
1. Aug. xit vm. Näh. Vdh,_P ._ 2183

Helenen,traste 131 Vdh. 1. 1 Z. ii. K.
per 1. Oktober zu vermieten.

Helenenstraste 13 Frtsp ., 1 Z.. Lüchcl
Helenen itra ste 13, H. Dl , 1"L,, _ZubI
HelenenstiLs-.c 15 1 Zim ., K.jzu vml
Hellmundstrastch29jMans .-W. zu vm.
Hellmundstratze 31, Hthl.' l 'Z . u. "KI

sof., auf 1. Okt. im Vdh. 1 Z. u.
K., .Absdi11._ u_sw., zu ver m. 2556

Hellmunbltraste 32, Dachw.1 IJZ ., K.
u. K. N ran kenitr . 1 , P . II 255

HellmunAstraste 41, Hinterhaus , sind
zwei Wohnungen von je 1 Zimmer
und Küche zu vermieten . Näheres
bei 7c. Hornung u . Co., im Laden
daj elbst. _ _ _ _ B 300

berLersträste 9,DJ Z. ru,K7söf. od. ftzätl
Hcrderstraste 33, Vdh. D'„ sch. Z. u.
_K , a.  gl . od. sp._an r . Mi et. zu vm.
Hermä 'nnst'ratic 3 1 Z. u. K. Weber.
Hermannstraste 6 1 Z. ' u . K. u. 2 Dl-

Wo bn.  fof . od. Jp . N. 'S, Back. B 726
HernlLn nstraste tz Mi'.-W., 1 Z. u. KI
Hermannstraste 18 1 Zimmer u . Küche

auf 1. August  zu vermieten ._
Hermannstraste 20, Vdh. Part ., 1*8 .»

Wohn, per 1. Okt. zu verm. 2394

Hermannstraste 26 1 Z., K. u. K. per
1.  Aug . zu verm . Nab, im  Laden.

Hirsch graben 4,1jg .., 'K. u. K. zu tun.
Ho chstätte '2," Lad., 1' Z7 ü7 K.. Hl, z. v.
Iabnstraste 10 Dachw., 1 Z., K-. "an

eins . Vers, z. v.  Näh . 2.  Et , 1792
Jahnstraße 16, Gth ., 1 Z., K-, p. Okt".

Näh. Karlstraffe 38. ParJ
I ahnst raste 36, H., 1-ZI7W-," MI 151

1. Okt., u . Frtsp -.W., M.  16 . N. P.
Karlstraße 6,JP .. jjs , u. Kuchê zu v.
Karlstratze 13. Htb.. 1 ZljK .,̂ I 2095
Karlstraße 18 Mans .. 1 Zim ., Küche,

Keller, sof. zu verm . Näh . Part.
Karlstraße 29, Ms-, 1 "gr .' Z., K., 1. O.
Kellerftraste 17  1 Zim . u. Küche z. v.
Kirchgassc 8, ' Vdh. Dachw.I l Zim .,

Küche, Keller, an ruh . Leute zum
1. Se .pt. od. 'Okî ẑ v. Näh. 2. 2498

.Kirrkiaalso 62, Stb . 1. Et ., gr . Zim . u.
Kü che a.  1 , Ott . a^ ruh . L. z. v. 2131

Lotbringerstrastr 5, B. Frtsp ., 1 Kl
—Äbschl ., zu verm. 2226
Lndwigstrastc 2, Mans .,̂ l Ziin . u. K.
Michelsbcrg 28 1 Z. u. Küche zu lim.
Moritzslraste 24 Kam. u. Küche sofort

zu vermieten . Näh. 1.  St ock.
Moritzstratzc 38 Dachw., 1 Z. u. 'Ä-,
_Per 1. Aug. zu vm.  Näh . Part ._
Nerostrafte 25 1 'g .jj . Kl Näh. V. 1.
Nettclberkstraste 5 1 Zim. u. Ä. B 80
Nettelbeckstra ste 5 1 Z.,̂ K..Jlug .̂ L 81
Oranicnslraße 21, Vdb., sch. Msd.-W.,

1. Zim ., Küche u. Ke.ll., p. 1. Oktober
zu vermieten . _ Näheres 2 St ._

Oranicnstraße 21, Stb ., sch. gr . 'Zim.
nebst g. kl. Küche u. K. a. 1. Okt.
An zus. 8— 12 S.jlläh . Vdh. 2.

Oran ienstrastc 42, B-, 1 Z.. K. u . K.
Oranienstraße 47, B. P -, 1 Z. ü. K..
„dcsgl . H.,,gl .m,Jp .,N . V. P . r . 2287
Ph ilipps  hergsfr aste 7 l -Z.-W. zu vm.
Blatterstraße 50 1 Zim. u . K. zu  vm.
'Platterstraste 58 gr. Z. u. Ai p. Ort.
Naü -ntbalcrstrl 8,"Mtb . 'Dl 1 ZI "ul

K. 1. Aug, Nor tma nn, M. P . 84 80
Rheinaauerstrahe 0 1 Zim . u. Küche

u. Keller im Abscbl. per 1. Okt. zu
_Perm . Näh, bei Barn ._ _ B 86
Nlieingauerstraste 13 1 Zun , it. K. B694
Rlicinganerstrastc 16, StöZ 1-ZI-W.
_ z. 1. Aug. bist, z. v. N. B. P . r.  2137
Rieblstraße 8,i -Z. -W. p. Äug. B219
Nödcrallee 4 1 Zimmer u. Küche im

Abschlutẑ auf glmch ^ u^ vemnicten.
Mderallee 6, Hth ., Neubau , schöne

Wohn., 1 Z. u. Küche, per Okt. zu
verm._ Nah. Vdb. 1 St . 2433

Non-erber gl 4,JtJ , i Z. u . K. sl o. sv.
NZtztistr aste 16  1 Zim. u . K. B375
Scharntzorststr. 101 1. gr . Frivl u 58t-i
SÄarnsto rst st raste 32 Frts p.-Z-m. E459
Schnrnhorststraste 34 1. Z.. K. auf gl.
Scharnhorststr . 44, 8!., Z., K. l .S . B695
Schi erstein erstraste 18 l -Z.-W'. j445
SÄiersteincrstrl 19 l -Z. -W-, 168 Mk.
Sch,ulberg 19, H.< 1 Zim . u. 5JZZ127
S ckir.ralftacb erst raste 4 kl. Zim . u . K.

an einzelne Person zu vermieten.
Schwalhackicrstratze 59 schöne Mans .*

Wöbn., 1 Zim . u. Küche, Kell., aus
_ 1. August zu vermictcn ._ _
SedlN'.straste 7. Mtlb ., 1 Zim ., Küche

ii. Zub . 1. Ott , b. Slau, 1. 0 307
Seerobenstraste 9, Mtb ., 1 Z. u. K.,

ev. auch 2 Z., qL  od . sp. zu verm.
Näh, das. 1 St ., Schneider . 1998

Weingaffe 16 1 Zim . u. Küche zu vm.
Taunusstraßc 14 Ms.-Zim . u . Küche

JAbschlriff. Mtz ._ im Laden ._
Taunusstrnste 44 1 Z. m. Alk., K. u.

Z. sof.. 800 Mk. Näh. 2,,b . 2—4.
Wal ramstr . 7, ll Ms.-W„ 1 Z.. K. B141
Webergaffc 43 1 gr . Z. u. K. m. Kell.

per Okt. zu _hm _̂ Näh . Bdh.  Barj.
Webergaste 49 2mal 1 Z. u. Küche,
^ _HM_ Näh. Röm erber g 30, 1 re chts.
Weber gaffc 50 1 Z. u . K. sof. o. spät.
Weilstraf,e 6. B„ Mans .-Wobn., 1 Z.

u _K. im Abschl. zu vm.  Näh . Pari.
Wellribstraste 15 1 Zim . u. Küche ver

sofort zu ver mieten -_ _ 1502
We'llritzstratze 33, 1. frdl . "Mans .-W.,

1 Z., K. u. K.. an r . Miet . v. Okt.
Wörttzstraste 16 Dachwohn., 1 Zim . u.
_Küch e au f gl._ Näh. Laden ._ 2337
Norkstrastc 3. V. Dacbst., sch. l -Z .-W.

a. ah , od, sp, z. v. Näh,_P ._l . 2600
D'orkstrirste 10 l -Z.-Dohn . an kinderl.

Familie z. 1. Okt. zu verm . _B 456
Äorkstr atze 17~~1 Z. ü. K._ Näh. 1 r.
Zietcuring 3, Htb., 1 Zim. u. Küche,

im Abschk., z. v. N. Bdh. P . r . 2541

Zimmcrmannstraste 5 1 Zim .. Küche,
_Keller p. 1. Aug. Näh. Vdh. P .
1 Man « od. Mans . m. Küche a. cinz.

Fr . z. b. N. Adol fsallce 27, B. 2214
Em Zimmer nebst Küche im Abschl.

an ruh . kinderl . Leute zu verm.
N. b. A. Limbarth , Ellcnbogeng. 3.

Zim .. K,. Kell.. Dach, an riibl" L. PrI
13 Mk. Näh. Gustav-Adolfstratze 1.

2  JiutMsor.
Aa rst raste 20 Frontsp .-Wohn., 2 Z. it.

K„ auch Stall s. 1 Pferd zu verm.
Näh. Äorkstratze 0. 1 lks., b. Feix.

Adelheidstratze 47, Stb . Part ., schöne
Wohnung v. 2 Zim . u . Küchê int
Abschluß, neu hcrgcr ., per 1. Scpt.
od.  a . 1. Okt. N. Q.  8 , d. Fr . Schaust.

Adler straste 18,2 u. Kl p. gl. o. jp.
Ädlerstra 'ste"3'11V.. 2"ZIZKZa ."1. Auch
Adlersträste 31 2 Zim .. K.. Klos, im

Abs chl._ GaSeinr ., mtf 1. Oktober.
Adlersträste 33, Hth., Ncubl, sch. 2-Z.-

W. n. Zub. auf ^ i. Okt. Näh. Lad.
Adle rstre ftc 53 2 Z . ü. K. 1. Okt. z. v.
?ldolköallee 6, Hth. 3, 2 Zim., "K. u.

K. für 20 Mk. monatl . zu verm.
Ädölfftraße 1 27Ziinmcr-Woh nun g,
_Froirtspitze , sofort oderchpäter. 1886
Adölfstraste 12," Part ., 2 Zimmer,

Küche u . 2 Mans ., auch f. Bureau-
zwccke sehr geeignet, per 1. Oktbr.
zu 600 Mk. zu verm . Näh. Adolf-
srraffc 14, Wcinhandl ., Besichtigung
8—10 Uhr. 2093

Albrechtstraste 5, Hth. M ., 2 Z., K7"s.
Albrechtstraßc 8, Hth., 2 Zim., Küche

u. Zubch. auf gleich zu vm. 1877
Albrechtstraste 23, Hth. P ., 2 Zim . u.
_Küche auf 1. Oktober zu vermieten.
Älürechtstraste 39, Hth., sch. 2-Zim.-W.

per 1. Okt. z. verm._ Näh. Vdh. 1.
Bertram .sträste 3, Hth., 2 Zim . und

Küche  zu 6m., Georg Birck. 2,371
Bertramstraste 17 frdl . 2-Z.-W. mit

Balkon an ruhige Leute zu verm.
_Näheres Bureau im Hofe. _ 2508
Äismarckring 5,' Hth., 2f"Zinr . ü . W.

I’crc_ 1. _Oit - zu vermieten ._ BJ303
Bismarckring 26 h. Frtsvl -D ., 2 Z..

K. u. K._ Näh ,̂ Stumpf,,P ._ B 446
BismärÄring 31 Frtsp .-Wohn.I 2 ZI
_u . K., per sof. ob. später . Kuhn.
Bismarck-Ring 41 2 Zim . u. Küche
_iHth .s_auf ^ , Okt. zu verm . B 305
Bleichstraße 4 2sZ.,'Zb. z. v. N. Ubrenll
Bleichstraste 18 ,2-Z.-Wohn. auf sof.
_u . 1. Okt. Näh. 3 St ., Mühlstein.
Mücherstr . 23"2lZ ."-W.. B. ul H. NI

Scharnhorststr . Z5, Neuinann . 1505
Mücherstr . '38, Nb., 2-Z.-W. v."370 Ml

an .,N . d. m_Scharnhorststr .2, Ich. 2441
Bülowsträtzc 4, Hth., 2 Zimmer , Küche

u. Keller zu vm. Näh. B. 1 l. 26 07
Bülowstraste 7, Hth.. 2 Z,. u. K. z. vm.
Bülowstraste 13 2-Z.-W. u. Zub. 2044
Onstcllstraste 9 2 Z. ü. K., Hth., per
_1 . „Okt. zu,v . RA >. Bdst. Bart.
Cnstellstraste 10 2-Zim .-Wohn. mit

Küche ii. Zubehör per 1. Oktober
_zu Herrn. Näher es P art . 2599
Clarenthalerstratze 3, Hth. 1, 2-Zim .-

Wobnung sofort._ Breis , 300 Mk.
ClarcnthKlersträste 6, 2, 2 Z. u. K„

d. Neuzeit cntspr ., a.  1 . Okt. 1500
Tamtzachtäl"39 schöne Frsp ., 2 Z., Kl

-§ olZ auf 1. Okt. zu verm. N. Part.
Bord. Dvtzlieimcrstrastc Part .-Wohnl,

_8 Z.._K.. B, ._f.,N . Goethcftr , 1. 2390
Dotzheimerstraste 14 rst im Seitenbau

die Parterre - Wohnung van zwei
großen Zimmern . Küche u . Zubeh.
ver sofort oder später zu vermieten.

, Nähe res  dase lbst Vorderhaus.
Dotzheimerstraste 15, Hth. 2-Z.-W.

an ruhige Leute zu verm. Zu cr-
fragen Vdb.. Restaurant.

Dntzhc ime rsti' afte 57 2° >.
Db tzhcimerstraste 62, Grth ., 2-Zim .-

Woh n.  Näh . Vdh. Part . L 2317
Dotzheimerstraste 72 2-Zim.-Wohn.,

Mtb .. iof. od. 1. Okt. SM , Vdh. P.
Dotzheimerstraste811Neubau ). Bord .-

u . Hiutcrbau , schone 2-Z.-Wohn.
v.  ch. Okt., ev. früher . z._v._B  321

Dotzheimerstraste 84, Mtb . 2, frdl.
2-Zim.*Wohn. u. Zubeh. z. 1. Okt.
an ruhige Familie zu vermieten.

_Näheres 1. Ist , rechts. _ __ 2295
Dotzheimerstraste 85, Mtb ., 2 Z., K.,

Jt.  aufj . Anguü . , Näh. Bdb. 1.
Dotzheimerstraste 98, Vdh., Mtb . ul

Hinterh ., schone 2-Zim .-Wohn. m.
Keller z. vm. Näh. Vdh. 1. St . Iks.

Doi.belmcrstraße 103, Güttlcr , 2-Z.-
Wohn. bill. zu vermieten . 2072

wmmmmmm
Dotzheimerstraste 115, Neubau , sch.

2-Z,-W. m. Zbh. p. sof. od. spater.
Dotzheimerstraste 122 sind noch sch.

2-Z. -W.  von 230  Mk . an zu^ver m.
Dotzheimerstraste 120 sch. 2-Zim .-W.
_ mit Zubeh. auf gl. od. spät. 3»
< verm. Näh, daselbst Part . 1506
In meinem Neubau Dotzheimer-

straste 146 sind noch prachtvolle 2-
u. 3-Zimmcr -Wohnungen auf gl.
oder später zu vermieten im Prerie
von,360̂ bis,44,0 Mk. Näh. P . 1507

Dotzheimerstraste 179 schone 2- u. 3-
Zim .-Wohnungen von 280 Mk. an
au s gleich ad. später zu verm . 1529

Dotzheimerstrastcl a. tFüterbahnh ., sch.
2- u. 3-Z.-W. p. sof. bill. C. Diefcn-

Zrach, Gasth. z. Güterbahnhof West.
Drudenstraste 3, H. P ., 2 Z., Küche u.

Zub.  1 . Okt., ev. mit ,We rkst. B155
Eckernfordestraste 4 schöne 2-Zimmcr-

wohnung lFrontsp .s zu vermieten.
Näheres das elbst 1. Stock. _ _

(Jieoiicrenstratzc 4 2-Zim .-Wohnung
zu v. Näh. Langgast c 31, 1. 2161

Eleonorensträste , Neub., V„ 21Z.-W.
z. 1. ,Okt.,zu v. Näb . Rr . 5, 1. 1827

Eltvillcrstraste 3 "2 Zim . u. K. auf
1. Aug. od. sp. Näh. Stb ._Part . _

Elltviüerstraße 4, 1 l., 2 Zim ., Küche,
_Bad , 2 Balk.._ zu verm. B 10o
Gltviilerstraste 4, Stb . ii 2 Z. u. K.
Eltvillerstraste 5, Htü., 2 Zim . u . K.
_zu vcrm^ ,Näh . Vdh. Part . _
Eltvillerstrastc 7, HI, 2-Z.-Wohn. auf

sof. od. spät. Nah. bei_Best. 1947
EltviLerstrape 12- Mtb ., ,2-Z.-Wohn.
Eltvillerstraste 14, Hth., schöne 2-?,.-
_2B ._fof. od'Sp . N. Bdh.,M l. 1865
Glttzillerstrnfte 16 2 Z. o. 1 Zim. mit

Zub ., Vdb., u. 2 Z. -W., Hth.. z. v.
Eltmllersträste 17, H. 2. WZ. in. Zub.
_au f 1. Okt. zu beritt . Näh . Part.
Ettv :llerftr aste  18 2 Z. u. K. p. Äu g.
Emscrstrastc 40 tz, 'Ecke Drudenstraße,

Neubau , 2 Z. u. Küche im Dachst.
1. Okt. zu v. Fr . Blessing. B 333

erftraf?_c 69f Gth . 1, 2 ae« 8 1m.
'<£rbachcrstraste '4, HllZDZ„ K. p. Ot r.
Erbackerstraste 5. Hth., 2 Zim . u . K.
_1 . -ggt» zu vm. Näh. V. 1- 2173
Erbartierstraße 6, Hth., sch. 2-Z.-W. a.

1. Okt. zu  dm . Näh . Vdh. P . ,r ._ _ .
Erbacherstrasto 9, 3, sch. 2-Z.-W. auf

,1 . 10. zu vcrm .̂ Näh. daselbst. _
Feldstraste 15 ist eine 2-Zim .-Wohn.

auf 1. Okt. zu vm. Nah. Hth.  P.
Frankenstraste 4 ich. 2-Z.-W. p. iT’L
Frankcnstratzr 5 schöne 2-Zim .-Wohn.

per 1- Oktober z. verm, Näh.,1 W.
Frankcnftraste 7, Hth. 1. St ., 2 Zim .,

1 Küche auf 1. Oktober zu verm.
Frankcnftraste 17,fchl 2-Z..Wl,,1 . 10,
Frankenstraste 21, H. 2, 2 Zim ., K. u.

K. a. Okt. Näh, das. Part ^ B 379
Friedr 'ichstratze 19 c. "abgeschl. Wohn.,

2 Z., K. ». _ a^ r . L. 1. Okt.
Gneisennnst'räste 3 2 schöne L-Zim.-

Wohn. per 1. Oktober zu verm.
_Näheres im Laden . _ _ , 2555
Gneisenaustraste 10 sch. 2-Z.-W- mit,

Bad zu vm. _ Näh. daselbst. B 366
Gneisenaustraste 12 im Hth. sind sch.

2- u. 3-Zim.-Wohn. per sof. z. vm.
Näh . b. M . Wollmerscheidt, P . 1537

Äneis enäu'sträste 20» Gth ., 2-Z.»Wohn.
Gneisenaustraste 22, 1 l., eine Wohn.

v. 2 Zim . u. Zub . m. od. o. Werkst.
zu verm ieten. _ _ B 121

Götzen strafte 2, HthDFrontsv -, schöne
2-Zim .-Wohnung mit oder ohne
Werkst, auf gle ich zu verm . B 728

Göbcnstraste 3, Mtb ., 2 Z . u . K. ver
1. Okt. N.  Göbenstraße 15. 2358

Götzen st raste 5, Hth.. sch. L-Z.-W. a.
I .SDkt „,zu,v ._ N. b. Kipping . , 2305

Göbenstraste 7, Mtb ., 2 sch. Zimmer
u. Küche, mit Balkon, im Abschluß,
auf 1. Okt. zu verm. N^ V., Scheid.

Götzenstraste 9,"Mtb „ 2-Z.-W. M P . I,
Götzeustr. 15, M ., abq. 2-Z.-W.  235b
Göethestratze 17, 'Hth., Dachw., 2 Z.,

K. u.  K „ v. „1. August. Näh. Part.
Hallgarterstraße 1, Frtsp ., 2 Z„ K.,

an ruh . Leute, zu . verm. _ Näh.^P.
Hallgarterstraste 2 schöne 2-Z.-W. p.

so fort .oder,später preiswert . 1942
HaÜgarterstraste 6, Mtb . 3. schöne
_L -Z.-W.. gr . Küche m. Gas . 2557
Halkgarterstraste 10 2-Zim -Wohn. ml
,„ZAbschl., sof.̂ zu_ vcrm._ 1966
Hartingsttaste 6 Wohn. v. 2 Z., K7,

Kell., Mans ., aus 1. Okt. zu verm.
Näh, daselbst b. Siaont ^_

Hartingstraße 13 sch. Dachwohn., 2 u.
3 Z., a. 1. Okt. N. b. Kühner . 2289

Helenenstraste 1a. Frsv ., schone 2-Z.-
Wohn, per 1. August zu vm. Näh.
Helenenstr . 1, bei Frau Boes ._

Helenenitraste 12 Wohnung , Hth . P ..
2 Zim -, Küche u. Keller , auf gleich

_ob . später ._ Näb. Vdh. Part . 2182
Hel enen straste 15 2 Z.. K. zu^ verm.
Helenenstraste 26 2 Mansard ., Küche,

Keller, Hintcrb .. aus 1.  1 0. hsllin.
Hellmundsträste 27, Hth.. 2 Z ., g .I

K. p. 1. Ort,  zu vermieten . 13 739
Hellmundsträste 29, 2-Z.-W-r.S7, II ist
Hellmundsträste 40 sch. 2-Z.-W. nn,Z.
He llmundsträste 42 2 Z., K., K. N . Hl
Hellmundsträste 46 LllZim.-Wohnung

u. Mansardenwohnung , 2 Zimmer
mit Zubehör , ver 1. Oktober zu

_ver mieten. Näh. Parterre . 2561
Hellmundsträste 49, Vdh. 1, 2=huv  •

Wohn, u,  Z ubehör p. 1.  Okt . z. o,
Herderstraße Ii , FspIM ., 2 ZIDK ., p.

1. August zu vermieten . _
Hcrderstraste 16 sch. Frtsp .-W„ 2~ JC,

1 K., n . a. r . L., 1. 7. N. P.  r . 2533
Hcrdcrftrastc 19, Stb .. 2 Z., K., pH
JL Näh^ im_2abcn.

Zerderstr.  21 , 2, 2 Z„ fl.", s. 300. B377
Hermannstraste 6 2 Dachw. v. 2 ;CT

». K., a.  Ort , o. fr . N. 3 St . 8 ^239
Hermannstraste 7, -stb .. 2 Z. u. K. al

1. Okt. zu vm. Näh. Vdhs. Mari.
ZimmerHermannstraste 9 2,

Küche per Oktober._
und

Hermannst raste 15 2 Z., Z. 1. Q~. BT99
Herrngartenstraste 7", H. 2, 2 Z. n . K.

a. L. o. K. zu vm ._ Näh. Bdh . 1.
Herrngartenstraste H schUZUWohnl

u. Zbh. an ruh . kdl. F am . 2561
Herrnmühlgafse 7 ist auf 1. Oktober

im Hth. 1. St . eine Wohnung vor
2 Zim ., Küche u. Kellcr z. v. ^ Z^gc

Hirschgraben" 6, a. Schuld., frdl . Msl
W. v. 2 Z. tu 3 . gl. o. sp. z. v. iggz

Jahnstrafte 3, Vdh. P ., neu hergcr
Mans .-Wobn.. ^ Z.^ KüÄc., K., z. £

Iahnstraste 3. P .. sch. Mans .-Mohn ..
2 Z., Küche u. fldtj -. lOrt ., z. vm.

Jabnstrirste 36,, Grh., 2-Z.-W., Zl.' Oktl
Kaiser -Fr .-Ring 45, H. 2. 8 Z. "ul J]

a.  1 . Okt. m .r . L. N. V. P . l . 2461
Karlstraße 30, M . 1. 2-Z.-Wohn . "per

1. O ktober zu vermieten ._
Karlstrafic 36, Sitz .. 2 Bimmer sind

Küche zu vermieten . _ _
Kiedricherstrastc 8 2-Zim .»Wohnl msi

2 Balk., Bad . llstansarde etc., an nur
ruh . M.  1 . Okt. i. 450 M. z. v.  BßSr

Neubau Kiedricherstraße 12 schöne
2-Zimmer -Wohnung per Oktober
zu vermieten . Näheres Blücher¬
straße 30, 2,Sü _ _ _ 15 237

Kirchgasse 13, S3-. sch. gr . 2-Z.-W , an
^riih ^ Leute^zu_v._Näh^ rm_ Hutgesch
Kirchgasse 51. 2, 2 Zimmer ul" Küche

nebit^Zubeh. per 1. Okt. z. v. 2^95
Kleiststraste 3. Hth.. 2-Zim .-Wohn . m
^ gr. Küche sof. zu verm ._ Näh . bqf.
Kleiststraste 10 Frontsp .-W , *2—Z o

mit Zubeh., aui gl. od. später z. p
Lanagaffc 24 frdl . Wohn., 2 r>tm

Küche u. Mani . an kleine ruhige
^Fanr . zu^vm- ^ ah. Handschuhgesch,

Lehrstrafie 3, P ., 2 Zimmer , Küche
_Kell er  zu vorm-cten., _ , _ ,
Lothringerstraste 4 2-Z.-Wohnunaen

(2 Balkons ) für 400 M p. 1. $ uh
zu verm . Nah, daselbst._ __2540

Lothr ingerströste 5, H.,2 3 ., K 7^
Lothringerstraste 0, Vorderhaus , rchei

Zimmer u. K._ IgZg
Lothringerstraste 8, V., sch. 2-Z .-m>'
J  Balk ., zu vm. Näh. P . r . 11497

Luiscnstraße 20 Mansardw .. 2
u. 1 Küche, an kinderl . Leute aui

_sof . zu_ vemn._ NähÎ 2_St . r ._ 2034
Luiscnstraste 41, Hth. 1, 2 ZimTHsHtz

Küche per 1. Oktober zu verm
Näberes Hinterb . Par t._ 2224

Luxemburgstraste 9, Hth., Hhön-
Wohnung , 2 Zimmer u. Küche, gtz
ruhige kinderlose Familie für de,,
1. Okt. zu w , N. Vdh. P . r . 22?p

Mainzerstrastc 14 2 Zim ., K., Garten
Anzusehcn 4—6 Uhr nachmittags

MichclSüerg 28 2, Zinn,u, .Küche zHZ
Moritzstratze 9 Dachw., 2 Zim ., "Küche

u . Keller,_ zu vermieten . ,
Markt,strafte 12, Dachstock, 2 Zim . tz"

Kü che, neu herger ., an kdl. L. sof
Moritzstrafte 24, Hrl,.. 2 Z.', K. u . K

w, 1. Okt. ZUv. Näh. 1.  Stock . /
Moritzstraste 45, 1, 2 Z. u . K., DaWH

an r uh. Leute per 1. Okt. zu pch'
Nerostratze 21, Frtsp ., 2 Zim .', Küche-

Keller, per 1. Okt. zu verm. 2456
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Nerostraße 29 2 Z„ Küche. N. V. _1_.
Ncrostratze 40, Stb ., 2 Zim. u . KW.

auf Ott . zu Dm. Näh. Part .J ._
Nettelbeckstr. 3. T .', 2 -Z.-W. u. Frip .-

Wohn ., auf 1 O kt ober zu verm.
Neltelbeckstratze 4 schöne 2-Z.-Wohn.

mii  Sufi p. 1. Okt. billig ?u Perm.
Näh . Part . I. Bender . _ 2379

Nettelheckstraße 8, Vdb'., Pärt .-Wohn,
2 Zim . Küche, m Perm- B_479

Nettelüeckstratze 8, 2Jitb., sch 273..--SB.
und .Micke zu vermietkn . B748

Neugaffe 4, Seitenbau . 2 'Zimmer u.
Küche m:t Zubehör an ruhige
Leute zu vermieten . Näheres bei
§>. Weygandt . daselbst._ 2574

Stettaaffe15 sMne 27§lMohn . mit
Küche z. 1. Okt. zu Venn. Näh.
Weinre staurant Iacobi . _ _ _

9Hc&cri»aIbftrafm 5, H,. Ms.-W.. 2 Z.
u. K-, m. Abschl,, 1. Aua . N. D. B.

Niederwaldstraße 12 2- u. 3-Zim.mer
Wohnu ngen zu. vermieten ._ 2510

Neubau Niederwaldstratze 14 2- und
Z-Zim .-Wohnungen im Garten - u.
Seitenbau zu verm. Näh. Nieder-
waldstraffc 12, 1 Stiege r ., oder

^chesfelstratze 1. Part . _ 2511
Lraniensträfte 8, Bel-Et ., 2 Zim . mit

Abschl. an ^ inz^ H. ŵ D. Näh. P.
Lraniensträfte 8, Stb .. 2 Zim . u. K.

auf 1. Ott . 07  ju ti m.  Nah . Part.
2ra « ienstratze l̂2 2 Zim . ü. ’fiü ’äc auf

1. August zu verm. Näh , im Lad en,
öravienstratze 48, Mittelbau 1. « t„

eine Wohn .. 2 Zim. u . Küche, zu
Perm . Näh^ Bdh. 8. . Stock., 224g

Orenienilretze 54, Mtb . 1, 2 Z .. K-,
K. p ifti .jsu.  Put . Näh. Vdh. P . l.

Platt erst rüste 24"2"Zim .',' Küchel Kell.
an kleine Familie v. 1. Au gust  z . v.

Tlatterstratze 28, H-, 2 Z., K- u. K-,
Glas ahsckil-, aus 1. Ott . zu,^verm.

Näüenthalerstratze ^ 7 2 Zrm. u.  K,
Rer en tba lcrstratze 8 2-Z.-Wohnt. tzttz.
, p. 1. Okt . N.,Nortmann , M - P . 2476
Rauentüalersrratze 9, Mtb ., 2-Z.-W.

v. 1. Okt. an kl. Fam . z. Um., auch
als Werk st, f. Schuhm. o. Buchb. p.

Rauontkalerstrafte 10, Mtb ., 2 Zim.
u. Küche, Zbh. p. 1. Okt. bill . zu
verm . Näh. das. bei Hausen , Vdh.
HP., ob. J)tau , Scdanstr . 7. _ B IO

Naüenthalersträfte 12 2 Z.. K. u. Z.
Rauentüalexstratze 20, Htb . sch. Z-Z.-

W. für 280 Mk. per sofort , und
Part , per Oktober zu verm.. 2504

Rouenthalerstrotze 22 L-Zim.-ZLohn.
aii verm . Näh,  d as. Vdh. 1.

Nheiaaauerstraße 0 2 Zim .. m. Erk7,
Bali ., Küche, Mans . zu vermieten.
Nab , bei Born.  BJ35

Nhoingouerstraße 13 8 Jim . ul Studie
mit Abschluß Zu vermieten . 1857

Nbeingauerstraße 14, Hth., 2-Zim.-
W., 'Wkst u. Laaerr . Nt das. B373

Nheingauerstratze 15, Mtb .. sch. 23.
b . 2 Z , u. K.. Ilbschl., lnll. zu trat.
Näh . Vorderh . Part , rechts. L 211

Rheinsirotze 44, Seitenbau . 2 Zimmer
u. Küche p. 1. 'August 1907 zu ver¬
mieten ^_ Ratz.

Meinst raste 77, Sil , 2 Z. m. Zub . a.
nur ruh ^ L̂ Ute a. 1. Okt. 2k. B. P.

Richlstrasre 5, Vdh., schöne2-Zim .-D.
_ Näh .̂ SÄicrsteinerstr . 24. P . ,I. 2571
Nicülstraste 15 2-Zimmer -Wobnung a.

al . od. sp.  z u ve rm. Näh. Vdh. V.
Riehlstratzc 25, 1, 2 Z.. St , Salt . u.

r . Zub . per 1. Okt. N- P.  r . 8 612
Röderallee 4 2 Ammer u. Küche im

Abschluß auf 1. Oktober zu verm.
Nöderalleo 6, Hth., Neubau , schöne

Wohnungen s. 2 Zimmer u. Küche
per OIL Näh. Vdh. 1 St . __ 2435

Röderallee 10 frdl . Mans .-W-, 2 Z. m.
.Zub ., Abschl-, z . v. Näh. Part . 2487

Mderallee 12, Hth.. schöne 2iZ .-W.
mit Zub . auf I .̂ Okt.

Röderallee 20,. Stb .. 2-Z.'-W., IwAug.
Roderstraste 21 Dachw., 2 Z., K., Ab.,

an r . L. gl. Ld. spät . Näh. 2., St.
No 5er st raste 23, Vdh., 2 gr . Arsp.-W.,

2 Z., K. u. K„ a. 1. Olt , bill ig.
NSmorörro,7 , .Hth., 2-Z.-Wolin7 zu v.
Nönrerüerg16 2 Zim ., K. u. Kell. z. v.
Römerberg 32 2x2 Zim ., K., K. per

1. Okt . zu verm. Näh. Hth. Part.
Rom,« ra ste 4, 1, sch. 2-Z.-W. ZB 717
Rüdesheimerstr . 22, H., ger. 2-Z.-W- st-

1. 10. a. n.  r , SDtJß . ® 2 271
Rüdesheimersiratze 25, PW .. Neüb.,

2-Zimmer -Wohnirng zu verm
Tchachtstrastc8 2,3 ^ .A. 'u. K. zu vm.
Schärnhörststraße 7, Neubau Bise öfii

sind elegante geräumige Wohnung,
von 2—10 Zimmern fof. od. sp. zu
vermieten . Näheres daselbst oder
beim  Ciige nt ., S eeroben str. 27. 1800

ZIarnhorststrasto 7 Wohnungen von
2 Zim ., Küche usw. per sofort oder
sp äter zu. vermieten . 1802

«lharnfiorststrastc 13 sch. gr . Z7Z.-W.
Bad u . Zbh., 1, Okt. Näh. Part . l.

Zcharnborstitraste 13 kli" 27Z..Wohn.
u. Zbh., Sth. i 1. Okt. Näh. B. I.

Zcharnhorststraste 27 27Jim .-Wohn.
Scharnhorst straffê 34, Mtb, , 2 2-Z.-W-
Sckiersteinerstraste 16 schöne 2-Zim .-

WoKnung zu verm. Näh. Vdh. Part.
Schjersteinerstratze 18 2-Z.-W., 240 M.
Schiersteincrstratzc, gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , p. 1. Okt.
cr. mehrere schöne 2-Zimmerwohn.
mit Zubehör zu vermieten ._ 2284

Tchlachthauöstraste 8 2 Z., K., sowie
St all und Remise zu  vermieten.

Schulberg 17, Hth , Frtsp .. 2 Z„ Küche
1. Oktober. Ökäh, Vorderh . 1. Lt-

Schwalüacherstraße 7i V. 1. 2 k. . Z.
u. Küche, Hth., billig zu vermieten.

§chwalbacherstratze 24, Stb .. 2-Zi

Seeryüenstraße 26, H.. 2-Z.-W. ,m
Abschl. JL ehntheuer, Vdh. 1 St.

Seeroü 'enstrafte 28, Hth,, 2-Zi-W. zu
Perm. Rah . Laden . 11308

'» tetngaPv 15 «Neubau ! ichone 2-Z.-
Wohn ., Hth. 1, zu vm. Näh . das. 0.
Emserstr 11, .Hochpari . r . 2467

Steingaffe 36. Hthi. Neubau , mehr.
2-Z.-Wohn, auf gleich oder später

_z u Be rat . Näh. Part ._ 1410
Steingasse V. Dachst., 2 Zimmer,

Küche u. Keller auf 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Laden . 2333

Steingasse 34 2-Z7-W. pi gl. 0. 'späti
Walluferstratze 7, M.. 2- u. 3-Zunii

Mansardwöbnunjr - N. V. P . 1585
Wallüfersträtze 8, H. PM2 -Z.-W7 zu

ver m.  Näh . Rhslnstratze 87, l ^r ., _
Walrorastraste 3 2 Zim.  u... Küche zi v.
Walramstr -rste 5 eine 2-Zim, -Wohn.
_fo f. ob. später zu vermieten . 2011
Watramstraße " Di-W.i 2 Zi, Ki B134
Webergassc 46"̂ 2-Z.-Wohn .jt u ö._S485
Weilstraße 0 hübsche, neüh . Frtsp .-W„

2 Z„ K.. nt. Abschl.̂ 22 M., s. 0.  sp.
Weilstraße 15, 'Frtsp.. 2 Z.. K. ü. St,

Abschl., an ruh.  Leute , p.
An dem Neubau Weitzenburgstr. 10

istnd schöne 2- und 3-Zirnmer-
Wohnungen , im Stb ., auf 1. Okt.
zu verm. J ?ä| . daselbst. 2281 B 24

Weilritzstrafte 6, Dtb . st. 2~?Unt., St u.
Kell. auf 1. Okt. an kl. Fam . <5. v.
Näh eres Part ., bei FILtzner.

Wellritzstrotze 0 2AZiminer , Küche' ü.
Keller auf 1. August oder später zu
verm ieten .,,. Näh. Parterre ., , 2575

Wellritzstrotze 32 2 Zim . u. Küche, H„
.P -.J ^ ßft .ju verm ._ Näh. Vdh. '1.
Wellritzstraftm30,^Sib ., 2 Jim . u . St
Wellritzstrafte 37, Vdhistü prachtvolle

Wohn.. 2 Zim . u. Küche, mit od.
ohne Maus ., an ruh . Fam . auf
1. O'kt.stN. Frankenstr . 19, 1. V 14

Wellri tzstratze 46 "Mansi -Wohn.7"2 '̂Z.
Werdersträße 4, H., fr . 2-Z.-W. i. <St

u. Ms . 1. 10. Nah. V. 1. B 404
Werderstratze 5, in ruh . Stv ., schöne

2-Z.-W. zum 1. Okt. an ruhigen
Mreter zustverm. Näh. Vdh. 2802

We stenbs trätz« 19 schistL-Z.-W-' B'708
Westendstraße 20,2 Z. u. K. sistk sttz'7
Westendstr-itze 34 2-Z.-W., 3"Sti , Bad'.

Balkon , zu^ berm . Näh. Part . L
Westendstratze 36' sch. 2.Z.-W., "2 'Dl k.
Westendsträtze 36 W -. Zcstz..^ $ ., K.
Wärt bst raste. 16 Dachw.. 2 Z„ K-, auf

_U  Okt . an r . » am. R. Lad. 2339
Dorkstratze 2, 1, sehr schöne §7Zi-Wi

mit Bad p. sos. 0. Okt. a. r. Mieter
zu vermieten . Kassebier . 2067

Borkstratze 8 3-Z..Wohn. 'sös. 0. j7Dkti
Dorkstratze 10 2-Zim .-Wohn., Hth., pi

1. Oktober zu vermueten. 1513
Nor kstraste" l3 2 Z. u . K.DFlpiDZ248
Jörkstratze '14, 1, 2 'Zim . u. 1 Küche
_zu vermie ten. 1514
Dorkstratze 16, Sbi ./S H. u. K. aus

Okt. Nah. Blücherplatz 3, 1 St .,
bei Dnrmann . B31 5

Aorkstr«che ger. LiZ.-W., Hth., per
Olt , Kaese brer , Norkstr. % j,  8 317

Dortstratze 16 schöne Z-Zini .-Wöhn.
im Hinterh . auf Okt. oder früher
zu verm. Näh. Blücherplatz 3, 1.
Dorm ann ._ ' 2229

Zielen ring 3, Hth.. 2T ’tm. u. Küche.
i . Abschl.. z. v. R. Vdh. P . >u , 2532

Zietenring 6,' ISK ’ 2-Z.-W. m. Zuöl
zu verm. Näh. Vdh.  Parterre.

Schöne 2-Zim.-Wohn., Stb ., zu vor.
Do tzheim  erstratze 15.,

2 Zim . u. Zbh. im. Stb . zu dm. Näh.
Hell mundstraste 1, Bureau ._ B 471

Au still ein ein Neubau in der zweiten
Ringstraße , vcrl . Westendstr., sind
schöne 2-, 3-, 4-Zim.-Wohn., ein
Laden mit L-Zim.-Wohn. u. 1 .Hof-
ficlfcr zu vermieten . Näheres Va-
ielüst oder Herderstraße 2, 1, bei

_ Wilh.  Hatzbach._ _ _ 1453
2-Ziin .-Wohnung . 1. St ., zu verm.

Näh. La naaaffe 31, 1. , _ 2602
(?tneil rott tfü ist*,u0hn uns , 2 Zimmer n.

Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörthstraße 11, Parterre . 2588

3 Jirnnrer'.
Aar strafte 22», Villa Minerva , 2. ©t,

ist eine 3-Zim .-Wohn„ Bad, Ball,
sowie reich!. Zubehör , per sofort
zu vermieten . Geilinde Lage. Pe.
Fernsicht. Näh . 1. Et . lstnks. 1518

Ädelheidstraße 33,' Stb .""1. 3 Zl mit
, Küche u., Zbh. ,p. 1. Okt._ 2241
Adelhcidstratze 48, H. Part ., '3-Zim .-

Wohn.. Bad . aus 1. 10. zu verm.
Näh. , bci, Lelche r,, 1 St ._ 2178

Adlerstrafte 8," 2 l .', schön gelegene 37
Zim .-Wohn. p. Okt. zu verm. 2500

Ädlerstra fte S1"3stZ. uNK7"1."'10."N."dsi
Ädolfsrratze 1, 2. elcg. Z-Z.-W., mit

Bad , elektr. L., GaS re. sof. , 1781
Ädolfstratze 1 2mal 3-Zimmcrwohn .,

auch zusammenhängend , elegant,
elektrnches Licht, Gas . Bad ,c. 1750

Ädolfstratze 1, linker ' Seitenbau ' 2,
3 Zimmer un d Küche sofort^, 2113

Ädolfstratze 5, Vdh. u.' Stb ., 3"schöne
geräumige Dachst.-W., 8 u. 2 Z„
m. Zub.. an r . L. N. 1 St . , 2080

Albrechtstrafte 23, Hth.. Dachwohn.,
3 . Z . u.Jt .'. l .JM.  Näh . Vdh. 2.

Albrech tstr afte 28, l .' SBT8 ZstNZ7Z59Z
Zlrnbtstratze 1- 3, schöne 3-Zim.-W.,
_b . Nenz.̂ ,entstzr.̂ Pr 2400
Arndtstraße 5. 1. u . 3. Et ., 3 gr . Zim .,

Küche, Balk., Bad , elektr. Glicht.
Näheres 1. Etage I _ 2031

Arnd tstra tze 8, 1 r .. säi . 8-Z .-W . zi ! tz
Bertramftraße 2 schöne 3-Zim .-WoÜn.

im 2.  St ., mit Balkan , Mans . usw.
_ __ _ .. . ._ _ _ _ . .. _ _ per 1. Oktober für 560 Mk. zu bet«
Achwalbacherstratze 38 Frtsp .-Wohn7, _ mieten . ,Näh.̂ 2,links . 2331

2 Zimmer , Küche u. Zubehör , auf
I^Okt. an,ruh . L,z . w Näh.D . 2375

Schwälbacherstratze 55 Frtsp .-Wohn.
v. 2 Zim . u . Küche zu vm. Näh. P.

Sedanstratze 12, H., 2 Z. n.  K , m. s.
Trockensĝ V̂ LR N. B.^ st B 625

Seerobcustratze 7, Mtb , 1, 2 Zim . u,
Küche p. 1.  Okt . Näh. B. P . BZ

BertraMstratze 5, 1, 8 Z. ü. Zub. z. v.
_N . G. Birck. Bertramstr . 10, 1. 2489
Bertramstraße 8, 2, 8-Z.-W. n. allem

Zub.  z u vm ._ Näh . 2 S t. B 526
Borlramstraße 14 schöne 3-Zim .-W.
_ m. Zbh. p. 1. Okt. Näh . Bart . J.
Bertramstratze 15 gr . 3-Zim..-Wohn.

m. Zbh. p. 1. Okt. Näh. Part . 2238

Bertramstratze 18 sch. Z-Zrm.-Wahn.
auf,1 .^Okt. zû v. Näh-,P . 2252

Bierstadter Höhe 58 sch. 3-Z.-Wvhn.
Preis 40Ü^ Kk. Räh .,3, < , 2202

WSM« 3r .' 7, H. 27'3-Z.-W-,"1. 'Ork:
dal . Laaerr . o.,Wertstes . L .G , B98

TiSmarckring 31 sch73-Z.-B . m. Balk
u. Zub . 1. Olt ., zu ^ erm. Kuhn.

Wtichstraßö 18 3-Z..W. aus sos. zu
verm._ Näh . im 3.jSf .., Mühlstein.

Bleichstraße 23,' 2. St .. 3 Zimmer, 'K.',
M. u. 2 K. auf 1- Oktober zu »er-

^ mieten ._ Näheres Daselbst. _ B 448
Blücherplatz 2, ,2. Et . r .," schöne 3-Z7

Wohnung u. reich!. Zubehör zu
^ vm. N. das, u. Adelheidstr. 10. 1521
Blücherftratze 5, 2 I ., 8 Zim . u. K..

der Neuzeit entspr ., sof. od. sp. zu
Vm. Näh. Bi smarckr. 24, 1,1. 1427

Blüchersträfte 8, Vdh. 1, sch. 3-Zimst
Wühn. n . Zbh. per 1. Okt. 1607 zu
ein. , Näh.,Lth ^ B., bei Map. 2189

Klücherstratze 10, Vdh.. 3 Zim. und
Küche mit Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Mtb . 1 Tr ..
veiLoh . Sa uer . _ 2446

Blücherstrasto 17, Mtb ., 3-Z.-Wohn.
, z. vm._ Näh^ Part . r . _ _ 3442
Blüchrrstr . 19, Ecke Gneisenaustraffes

prachtvolle 3-Zim .-Wohn., zu vm.
Näh. dorts . bei Map. 1522

Müchersträße 24 3' 'Z., Z., 1 . 10. 2271
Blücherstraöe 27 3 große Zimmer,

Balkon, Bad usw., Part . u. 1. St .,
per. sofort oder später zu v. Näh.

_JJll : I- 0. Albrechtstr. 7. Lad. 2086
Blücherftrirfte 30 schöne Z-Zim.-Wohn.

sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst 2J5t . __ B 240

Vlüchersträtze 32.' Ecke Scharnhorstftr .,
fch.^ gr , 3-Z.-W.̂ ju bm._ Näh. P.

Blüchersträße 36, Neubau , sch.' 3-Z.-
Wokn. auf 1. Olt . Hill. Näh. das.

, , od. , Norkstrafte, 22, Part . _ B 280
Vlüchersträtze 42, Neubau , sch. 8«Zim .«

Wobn. auf Oktober od. früher zu
vermieten . Näh. im Hause selbst

^ ob. Blücherpl. 8, 1. Dor mann . 1898
Lülöwstratze 9 gr . 8-Z.-W7 m. Zbst.

zu Jim . Näst Part , links . 2194
Büüwstr atze  13 '"3 Z.. K., ZüL7̂ '2"188
Große Burgsträße 8 eine Mänsard-

Wohnung mit Glasabschl ., 3 Zim..
Küche, sofort, oder später an ruhige

—Leute zû vermieten ._ _ 1988
Clarenthalerstratzc 6, b. di Ringkirche,

3. Etage , 3 Zimmer , der Neuzeit
, entspr ..' auf fof. od. spät , z. v. 1524
Ckarenlhalerstratze 8, 1 r „ sch. 3-Z.«
_Woh n, bis 1. Okt. zu verm , 2568
Dotzheimersträfte 11 sch. Manst '-Wohn.,

3 Zimmer . Küche, auf gleich oder
später zu  vermieten 1439

DotzVcimerstratze 16 3-Z.-W. nebst Zu¬
behör, 1. Et ., »er 1. Okt. zu verm.
Näh. Adelheidstraffe 9. _ _ __

Neubau Botz, Dotzheimerstraße 28,
3-Z.-Wohnung ., hochfein neuzeitlich
eing., Balk., Erk., Bad , ei. L„ sof.
od.  iväter . Näh, da selbst._ 1526

Dotzheiiuertzratze 55, nahe d. Ring,
elcg. geraum . 3-Zim .-Wöbn. mit
Gas . elektr. Lickt, Bad usw., per
1. Okt. zu vm. Näh . 1. Et . t 2061

Dotzheimerstrafts 57, M., 3-Z.-W.. W
Aeuz. entspr ., sof . zu, verm.  8 222

Dotzlieimerstraße 64, Hochp, 0. 3. Et .,
_schö ne moh.  3 -Z.-W. zu vm. 1911
Dotzheimerstrafte 68 0. d. Neuz. entspr.

sch. 3-Z.-W. m.  Zb . p. Ort . zu vm.
Ra h, bei St roh , Parterre . , , 2581

Dotzhöimerstraft« 74 sind ö-Zim.-Wi
p.' 1. Okt. z, v. Näh. 1. St . 2253

Dotzheimerstraße 81, Neust.. Bdh.. sch',
_3 -Z.-W. p.  Okt . od. früh ._ B 320
Dotzheimerstratze 85, Vdh., ger. 3ÜZ.-

Wohn. aus sofort ad. sp. zu verm.
_Näh . Vdh. 1 r.  Fritz Becker. 1528
Dotzheimerstratze 85, Mtb .7 3 Zim .,

St , St , 1.  Oft . RA . Vdb. 1. 2234
Dotzlieriucrstratze"'88, Mtb ., schöne gr.

3-Zi :n.-Woyn. mit Balkon ; Hth.,
S-Zim .-Wohn. sof. od. sp. zu ver-
mi et en.  Räb .̂ Bdh^ l St . lks. 2539

Dotzheimerstratze 107 sch. 3-Z.-W., d.
Reuz. entspr ., sof. od. spät, billig

_ü . vm. Näh. l_®t ,JB . Keßler. 2475
Dotzheimerstratze 110 eine Z-Zimmer-

Wohnung mit Zubeh.. 1 Mans . u.
Badeeinr . <r. sof. od. später . _ P342

Dotzheimerstratze 111, V„ mod. 3-Z.k
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . 1385

Dvtzhermerstratz« 111. 3 l., Z-Z.-W.,
Bad , 2 Mans .. 2 Keller, sof. gegen

^ höhen Nachlaß zu ^vermieten . _
Dotzheimerstratze 115, Neubau , B. 3,
_sch . 3-Z.-W. m. Z„ d- Nsuz. entspr.
Dstzlieimerstraße 118 sch. 3-Z.-Wohn.

mit Herr!. Fernsicht gleich od. später
Hill, zu vm. _ Näh. daselbst._ 1530

Döyüeimerstratze 128, Vorderh ., eleg.
S-Zi mmer-Woünuna zu . vermieten,

Dotzheimerstraße 126 sch. 3-Z.-W.. d.
Nz. en ts pt . s. 0. sp. N. Kant . B 2QQ

Dreirneidenstroße 3. Part . L,  schone
3-Zim.-Wohn. mit reich!. Zubeh.,
in ruh . Hause, per 1. Okt. i2. St .)
zu vernn eten. 2362

Drubenstraßs , Eckst Eruierstratze»
schö ne 8-Z.-D . a. Okt. N. Lad. 8385

Eleönsrenstratze 8 8-Z.-Wohn„ Vdhi,
z.. 1. Okt. z. vm. Näh. Nr . ö, 1. 2091

Eltvillerstr . 4, Hp„ 3 Z„' K„ 1"Mi , Bll
1. Okt. N. Nauenthalerstr . 14. 8 3l

EttVlUecstratzedi Wohn. v. 3 Z. u. K.,
im 3. Stock, zu vermiet en._ _

Eltvillerstratze 8 sch. 3-Z.-W.. d. Neu-
zeit entspr ., sos. od. 1. Okt. zu^vm.

Eltvillerstratze^lL.^Vdh., Z-Z.-Wch 1872
Eltvillerstratze 14, 3, sch. 3-Zim .-W

per sof. zu Perm. Näh. P . l. 1865
MtviÜerstratzc 18, MM , 3 Zim . und

Küche auf 1. Oktober billig zu vm.
Maurers Gartenrnlage , Eltviller¬

stratze 19/21, sch. kk' Z.-W. m. reich!,
Zbh. n. all. Bequcmlichk. auf sof.
od. später zu verm . Näheres bei

_ Maurer , Mi ttel -Gth. ll 238
Einserstratzc 40a, Ecke Drude 'nstr'.,

Neust.. 3. u . 4-Z.-W. m. Zub. per
Okt. zu Vm. Fr . Blessing._ B_334

ErbacherLratze L Lst "3 Z., K. v. soki

Erbackerstrafte 1 Wohn, von c> Zrm., I Salser -Kneorrw -dttNĝ.l «' Seüenbmr," 1 Kammer . 2 Keller, sind die rm Erdgeschoß u. Ober-
' - gelegenen Wohnungen , be^Küche, Bad,

auf sofort  z u ver mieten. 1534 s
Faulbruttiien .il- , 9, Vdh, / . ,z- 0.

£ )4jx 1. Oft R . Par t . I.
Fstldstretze 12, Hinterhaus lNeubau '!,

sind 8-Z.-. 2-Z,- u. i -ch.-Wohn . jede
mit Kücke, auf 1. Oktober zu dm.
Auch kann eine Wohnung mit se¬
parater Waschküche an Waschle.ute
ab gegeben werden. _ _ _ 2310

Werkensträtze 16 S-Zim.-Wohn. mit
Zubeh. z. POkMS ' äh. Laden . 2297

FräÄenstratze 13 3-Zim .-Dachwohn.
aus 1. Okt. zu v.  Näb . V. P . 2207

Franken strotze 13, Htb , 3-Z--Wohin
" auf 1. Okt'. Nab, Vdh, Part . 2206
Fraukenstcatzö 23,  nahe Bism .-Rinst,

Vdh.. S-Z.-W., m. GaS . 480, Mtb.
3-Z.-W. 370 Mk. v. jpft ._ B 69

Frankenstratze 26, 2. u. 3. Etst 3" Z. u.
St.  zu verm . Besicht, zw. 4 u. 5 Uhr,

UriedriHstraße 14 2 Wohn., je 3 Zim .,
Jtüdbc , Zub ., 1. Okt.  N . 1. Et . 1959

Friedrichstraße 19 äbgesM . Mans .-
_W .. 3 Z.. Küche u. Zub.. a.  r . L.
GeMergstratzH 2. Et ., 3 Zim ., Küche

u. Zubehör sofort od. später . Üln-
zusehen 10—11 ob. 1—4 Uhr. 2581

Gnsiserräustratze 11' 3-Z.-Wohn. 2068
Gneisenaüstratze 13, 2, gr . 3-Z.-W.,

der iNeuzeit entsprechend, sofort ôd,
_spät zu berat . Rä h. 1 l. le-39
Gneisenaüstratze 14, P ., 3 Zim ., Ki
_m Zubeh., per 1. Oktober zu vm.
Gneisenaüstratze 15 3-Z.-W.. ä. für
_Wascherei fleeig., ÄeP-̂ .Waschk.̂ 2572
Gneisenaustr . 18 sch, gr. 8-Z.-W. 1540
Gversenaustrafte 20 2 8-Zim.-Wohn.

lVdh.) zu verm . Näh. Part . 1901
Gneisenaüstratze 22, 1 L,  eine 3-Zirn .-

Wohn. und Zub., mit oder ohne
Lade n,  z u vermi eten. _ B 122

Göbenstratze 5 der Neuz . entspr . '3-Zi-
_Wohn , a us 1.  Okt . zu verm . 1542
Göbeuftratze 5, ' Mtb ., gr . . 3-Z.-Wohn.

fof, ti. ft»._gu_b. R. b. Kipping . 2306
Göbenstratze 9 sch. 3-Zim .-Wohnung,

Mtb ., p.  1 . Ort - N. Part . links.
GZSenstraße 12 schöne 3- u. 4-Zim.-

Wohn.. Bad , GaS, elektr. Licht n.
Zubehör per 1. Oktober zu verm.

__8 . etfr . Philivvsbergstr . 18. 1. 22 79
GZ'bsnstr . 14, Hv., 3 Z., B. , Terrass e.
Göbenstratze 17. Mtb . 1, 3 ZI u. K.

mit Zub , aus 1. Oktober zu verm,
_ Näh. ' Vord erh. P art . _ 2357
(Hii.Pe ttfttrtijf- 21 scü. 3-Z/-8Pi B 13Ü
Goethestratze 18, P ., Nähe des Houpt-

BavnhosS, gr . 8-Z.-W0ÜN- 2566
Goethestrasie ZI. 3, 3-Z.-W. Ziow P.
Güstciv-Adolsstraße 13, 1 r .. Wohn.,

3 Zim . mit Zubeb., per sofort zu
vm. Näh, das, u. Karlstr . 24. 1544

Gnstav-Jidolsstratze schöne 3-Zim.-
Wohnungen mit Zubehör , mit und
ahne Balkon zu vermieten . Preis
428 und 475 Mk. Näh. Platter-
straffe 12. _ _ 1545

Gustav-Adolfstratze Dachstock- Wohn,
von, 3 Zim . mit Küche an ruhige
Leute zu. verm . Preis 260 Mark.

_Zu ersr . Platterstraffe 12. _ 2203
Hallgsrterstrafte 2 schöne Z-Znu .-W.

per sofort od. später preisw . 1943
Neubau Gobr . Bögler, Hallgarter-

straße 3 u. Kleiststratze 5, sind im
Vdh. schone 3- u. 4-Zim .-Wohn.,
der Reuz , entspr . eingerichtet , per
sof. od- sv. preisw . zu vermieten,
Näheres Vorderh . Part . 1923

Hallgartcrstratze 6 schöne gr . 3-Zim .-
Sg,, Er ker , Balkan,  Bad 2c. 2558

Hallgarterstratze 6, "ENittelb . Part .,
fch. 3-Z.-W. m. Gaseinricht ., auch
zu Geschäfts zw. geeig., zu v,  2577

Neubau Hallgarterstratze 8 schöne
3-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör,
der Neuzeit entspr . einger ., preisw.
zu verm. Näh, dase lbst._ 1401

Hallgarterstratze 10 3-Zim .-Wohn., d.
Neuzeit entsprechend, mit allem
Zubehör sofort ^zu^ verm . _ 1988

Hartinesträtze 7 3 Z. u. Küche, vollst.
neu pergest., Preis 460 Mk. Näh.
daselbst 2. Eta ge, b. Klöckner. 2589

Hell'.nundstretze 5 schöne 3-Zim.-W.
aus 1. Okt. an ruh . Fam . zu verm ,
NA . das. 1, Dt . links,_ 2256

Hellmündstratze 38 schöne 3stZ.-Wohn.
mit Zubeh. per 1, Okt. zu verm,

_Näheres La den._ _ 2386
Hellmündftratze 40 fchst3-Z.-W. m. Z.
Hellmundftratze 4̂3, neuerbaut , große

geräumige P -Zim .-Wohnungsn mit
allem Komfort von 550 Mk. an per
1. Oktober zu vermieten . Näheres

__bei_ Hatzbach,̂ daselbst._ 2332
Hellmundstrafte 56 2mal Z-Zim.-W.
__nt. ^ 61- zu vm. ,NÄ . das, ^ r . 2280
Herderstraft e '1 3 Z., Zub. N. 1. 80 09
Herderstratze 7 sch . 3-Z.-Wöhn. im

Bdb. 3. St . p. 1. Okt. zu vermiet,
_ RA.  JL St . links , _
Herderstratze 11, P ., sch? Z-Z.-Wohn.
' n. Ksth. auf 1. Okt. z. v. N. Laden,

Herderstratze 15 3-Zim .-Wohn. mit
reich!. Zubehör zu vermieten . Näh.
daseltztt  i m Lade n. _ 2418

Hermannstrafte 18 drei Zimmer und
.. Küche aus 1. Oktober zu ver miet en.

Hermännstraße 21 8-Z.-Wohn, per
1. Okt. zu vm.  Näh . 1 r . 2261

Herrngartrustratze 12 ickü Fsv.-W.,
3 Z. u. K., p. Okt. 300 Mk. 'N. P .

Hirschgrabeu 16" D. -W., 3 Z., K., K.
Hochstätte 10, Hth.,' 3-Zim.-Wohn, auf

1. Okt. zu vm. N̂äh. Vdh. r . 2485
Hochstätte 14 3 Zim ., Küche u.' Kell.
_gu vermieten . Näh. 1 x. 25 53
Jahnstrafte 2, 2 St ., 3 sch. Z. u. K.,

mit Zubeh., zu vermieten . 1549
Jahnstraße 12, Gth ., 3-Z.-W., Äal 'k.,
, Ga s , für 400 M1. zu Per mi eten.
Jahnstratze 17, 1, gr. 8-ZstW. pci,

1. Okt. ' N. 2 St . "rechts. . .
Jahnstratze 22, 1, ger. 8-gi'm.-Wöhn

mit,Zubeh . sof. ad, sp. z. vm.^178i
Jahnstratze 38 3-Z.-W. m. Balk., 800

u. 530 Mk., jetzt u . Oktbr , B 100
Jdsteinerstratze 21, Gartenhaus , drei

Zimmer , Küche u^ZrrÜebar zu verm.

geschoff
srebend aus je 3 Zrmmern . 1 Kucke.
1 Keller nebst Zubehör, per 1. Ott.
d. I . an kinderlose Leute zit ver¬
mieten . Anzusehen von 1>' vn> 1^
lehr vorm. u. 8 bis 5 Uhr nachm.
Rast. Schützenüchstraffe - 126

Karlstratze 2 3 Zim ., K. gl , od. spät,
jstrrlstraft« 31 ick. 3-Z.-A)., ssrt sp,, b-
Kellerstratzst 8, 2, 3 Zimmer mit Zu¬

behör zu vermieten.
Uellstrstratze 11 vier 3-Z,-Wohn . aup

1. Oktober  zu vermieten.  _
Kirchgasse 7, Hth. 1. helle 3-Z.-W. per

Okt. Nahebei Llank.
Kirchgaff,' llstsch. 3-Z.-W. N, . L M2
Äirchgaffe 30 3--Zim.-Wohn. im 2. St»

auf 1. Okt , zu verm. Zu besehen v.
2—6 nachrrn Räh . 1 St . 2350

Krrchhäkic"'46,' Seitenbarst ' K Zimmer
u. Küche zu,vermieten . Ratz. Laden.

A'i'rchg äff st 40, fBord erb, 31 ., 3-' Zi'm.-
Wobniina aus 1. Oktober z. verm.

" ' ' " Nab.
2316Knaussträtze 4, 1 ist 3-Z.-T

Tiefp .Pt . Tofthstr . W, ,P ._ _ w
Körnerstraße 2, Vdh., sck. 3-Z.-W. m.

reich!. Zub. Ryh. Par t, r . 2374-
Lanaäasse 13 buoicke Wohnung von

3 Zim., Küche ufw. p. 1- Okt. zu
^verm . Adolph Koerwer._ 2576

Lehrstraße 14, 1, zwei Z-Zim.-W. auf
jof . od. später zu ve rmieten . 2569

Lstrhstisigerstraste 3 ZnnrNer
u. K, zu vermieten, _ 1937

Kothringrrstrntze 8, H., 3-Zim .-W. zu
verm. Nab. Vdh. B. r . B 496

Lnrsrustratze 14 ist rm Stv ., 3 ^St .,
eine schöne Wohnung von 3 Zim .,
Küche u . Zub. zu verm . Näh. das.
bei 2L_ Mei er. _ 7674

Luxcmüurgstratzc 6 ichone 3-Z.-Wohn.
Anzusehen zrv. 11 u. 1 Ilhr . 2380

Markt strafte 14 ""hübsche Jrontsxib-
Wöhnung , 3 Zimmer , Küche nebst
Zubehör , per 1. Okt. anderweitig
zu verm._ Nah. jnt Eckläden. 255|

Mauergasse 17 sch. gr . 3-Zim .-Wohn.
Küche etc,  ver 1. O kto ber zu verm.

Michelsberg 8 rrdl . Wohn , im 'Stk>7,
8 Zim . u. Küche, per sofort oder
1. Oktober _5it vermiete n. 2427

Äsriststrafte 8- ß - V-, ist eine aü'geschl.
3-Zi-W. auf 1. Okt. zu Perm . Näh.
Vorderh . im  Laden (Bäckerei)._ .

Moriststratze 12, Mittelbau "2. Etage,
8 Zimmer 11. Küche an ruh . Leute
per j . Oktob er  z u vermieten . 2312

Mvriststräfte 2'3, Gth ., 3 Z. u.. Küche
Mstschl>zu vm. Näh. Vdh. 3. 2477

MsristsLrafte 84, Part .. 3 Z.st K.,u.
Zub . per 1. Oktober zu vm. 8 788

Nerostraß'k 18, tz., 3 2 . u. Zbh. per
_1 . Okt. zu Perm._ Nah. Bdb. 1.
Nerostrafte "28 3 Zim., Küche u. Zub.,

1, Etage , per 1. Oktober, event.
auch früher , zu vermieten . 2075

Nettelbecksträtze' 5 3-ZimI-W. m. Zbh.
auf 1. Okt. zu vermieten . _ B 79

Aettelbeckstraße 0, V.. schöne 3-Z.-W.
_fof . od, sp. f. 520 Mk. zu v._ 1554
Äeitell 'eckstr. 7 sEckneubau!, n. Vdh.,

3- u. 2-Z.-W. m. reickl. Zbh. bill.
zu vm. NäL.,dort im Laden . ^ 1555

Kettelbeckstrafte 14, Vdh., schöne 3.Z.,
ZWahn. auf i .jOttßficr zu vermieten.

Rettelbeckstraße 16 u. Ringstraße -Ecke
3-Z.-W. m. Zub . p. sos. Näh, das.
bei Henff 0. b. Bendel , Zie tenr.  6.

Neudorserstrafte 6 sch. Fsp., 3 Z. u. K".
per 1, Okt. ^ Näh . daselbst. _ _

Neugaffe 9,"1, schöne3-Zim,.-Wohnung
mit Zubehör per 1. Oktober zu
vermieten . Näh, das. 2 St , l. 2388

Neugasse 12, Hth.', Mans .-W., 3 Zim.
im Absch luß , zu vm. Nah. 1. 2235

Neugasse 15 schöne Z-Zmi .-Wohnung
mit Küche z. 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Weinrestaurant Aacobi ._

Niedernialdstratze 3 sck. 3-Z.-W. nebst
allem Zbh. auf 1. Okt. zu Perm.

Niederwäldstr . 5, Gärtenh ., 3-Z.-W.
aui gl. od. spät . Näh . B. P . 1557

Orantenstratze .22, Stb ., 3 Z. u . K.
zu  verm . Näh. 1 St . l. 2502

Oranlenstratze 40, Mtb ., Frontspitz-
Wo'bnung , 5 Zim . u. Zubehör , ver
1. Okt. 1907 zu vermieten . Näh.

^Bureau ^ Mstttelbau^Part . 2288
Öräniönstrafte 42,̂ H„ 3 Z., K.̂ u .HK.
Orantenstratze 47, Hth., Abschl., 3 Z.
^ 1. Okt. Nah. V. V. r . 2281
B ffiilpp sü'erg strLfte " 3-Z.-W. zu cm.
Philipvsbergstratze 9 schone 3-Z.-W-,

Hochpart-, mit Balkon u. Zubehör
_per 1. Okt ober zu vermieten . 2277
Zhiliuvsbergitratze 14 sch. 3-Z.-W. m.

Zbh., Südseite , bes. f. alleinsteh. H.,
Dame od. kl. Fam . geeignet, z. v.

Philippsbergstratze 15, 3, Z-Z.-Wohn.
u. 51abinett auf 1. Okt. zu verm.
Preis 500 m.  Räch Partr ., 1921

PhilivySbergstratze 37 schöne 3-Z.im.-
Wohn. stläh. P art .  ̂rechts._ 2002

oiuliw'Siicrg 8p, Fsp.. 3 Z. sof. 1559
ÄMivvÄerastratze 43 3-Zim .-Wohn„

Part ., mit Bleichplatz, Gartenben .,
V. 1. Okt. zu verm. Ääh. das. 2 r.

Billa Wlattorstratze 15, dicht a. Wald
u. Äerotal , 8-Z.-W. mit Balkon,
Bad , Mans . usw. versetzungshalber
mit Nachlaß sof. oder svater zu v.
Näh, dal. Part , l. 0. 2 St . I. 2564

Platterstrafte 17 u. 19 schöne 3-Zim.-
Wohnung, mit Balkon usw., in
schöner freier Lage per Oktober
zu vermieten . Näheres b. Ranke,
Platterstraffe  17 . 2392

Raueiithalerstraße 0 3-Z.-W., Äad,
Balk., M „ 2 Kell. Näh, im Läden.

Rauenthal 'erstrafte 8 3-Z.-W., Mtb ..
1. Okt. N. Nörtmann , M. P . 2478

Kauenthalerstraße 10, Vdh., 3 Zim.
u. Küche, mit allem Komf. ausgest .,
ver 1. Ott . billig zu verm. Näh.
bei Rau , Sedanstraffe 7.

Raueuthaierstraft « 12 sch. 3-Z.-W. m.
. Zb., 2 Bau ., Bad , zu verm._ 1563
Roüenthalersträfte " 22, 3, 8-Zim.-W

p. 1. Okt. zu vm. Wäh.  das . 1951
Nherngsuerstraße 13, 1, 3 Zim . u.

K. m. Zubeb .^ u vermieten . 1564

1
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Rheingauerstraste 9 3 Zim ., Küche,
Bad , Erter , Balkon , per 1. Okt. zu
»erm . Näh. bei Born . 8 87

Rheingauerstraße 14 3 Zim., Part .,
aut 1. Okt., eb. früher ._ B 374

Riierngauerstraste18 sch. 3-Z.-W., bi
_ Neuz. entspr ., 1. Okt. zu am.  B4
Rheingauerstraße 20, Part ., schöne

gr ., der Neuzeit entspr . 3-Zim.-
Wohn. auf saf. oder 1. Oktober.

_Näheres Parterre ._ 2209
Rheingauerstraße 22 schöne 8-Zim.

Wohnunaen , mit Erker , Balkon,
Bad u. s. Zub. zu ve rm ._ 1457

Nheinaaucrstraßc 26 sch. 3-Z.-W., d.
_Neuz . ent '> r., m. all . Zbh._ B 5
Rheinstraße % äst ^ tc Frontspitz

Wohnung , 3 Zim. Zubehör , zu
_vermieten .— Näh. Part . — _ 2187
Riehlstraße 9, Part ., 3 Zim ., K., Keil.auf 1. August od. später , zu Perm.
Riehlstr . 9 sch. 3-Z.-W., 1. .Okt.—2563
Riehlstraße 11 Z-Zim.-Wöhn., l . Hth..

per 1. Okt. zu v. Pr - 4o0 M k. 2215
Riehlstraße 15 3-Zim.-W. auf 1. Okst
_ zu Pe rm . Näh . Vdh. P art . 2281
Riehlstraße 28 3-Zim.-Wohnung aus
_1 . Oktober. Näh. 1. St . rechts. 2582
Riehlstraßc 23, Hth., 3 Zimmer auf

gleich oder später zu verm. Näh.
_ im Vdh. 1 St . rechts._ _ 2090
Röderstraße 3 eine 8-Zim.-W. gleich

ob.  1 . Okt. zu vermieten . 2529
Röonstr. 5, l'G:., 3-Z.-W., Ba lk.  2346
Roonstraße 6, 1, 3 Zim., K., 2 K.

s480iJK'l »er . 1. Okt. zu dm. 2604
Roonsträßc 20 Z Zim., 1. Okt., zu

lim. ; das. Flaschenbierkell er . B247
Rüdesheimerstraße 22, 3, el. 3/Z.-W.

a. r . Ak. p. Oft. N. BdL, b. K. B 73
Saalgasse 4/6 , Seitenb . 2. St ., drei

Zimmer u. Küche aus gleich oder
1. Okt. z. vm. Z. erf . V.  1 St . 1846

Saalgasse 24/26 3 Zim. u. Küche auf
1. Oktober zu ver mieten . 2580

Schachtstraße 22 kl. J -Z.-Wohn. z. v.
Scharnhorststraste 4. Neubau , schöne

Wohn, von 3 Zim . per sofort od.
später zu verm. Näh. das. Part.
links od. Göbenstr . 12, Hp. I. 1571

Scharnhorststraße 7 Wohnungen von
3 Zim . und Küche usw. per sofort
oder später zu vermiet en. 18 01

Zcharnhorststrasic 8 3-Z.-W. prw. N.
Baubur . Blum , G öb enstr . 18. 2530

Scharnhorstftraße 13 sch. ar . 3-Z.-W.,
Bad u.  Zb b., 1. Okt. Näh. P . I.

Scharnhorststraße 15 3-Zim .-Wohn.
preiswert sofort zu verm. Ban¬
bureau Blum , Göbenstr. 18.  1574

Sämrnhorststraße 17. 3, schöne 3-Z.-
Wahn., der Neuzeit entsvr . einger .,
bill. zu verm.  Näh . daselbst. 2562

Scharnhorststraße 18, in unmittel-
borer Nähe der Haltestelle der elek¬
trischen Bahn , ist die sehr schöne,
mit praktischen Einrichtungen u.
gr . Balk. Vers. 3-Z.-Wohn. i. 1. St.
für 650 Mk. aus 1. Okt., ev. früh .,
zu verm. Näh. daselbst od. Part .-
Wohn. rechts od. Luisenstraße 14.

_i m Weinkontor v. A. -Meier ._ 2340
Schornhnrstftrntzc 19, 1, schöne 3-Z.-

W. sos. od. sp. m. Nach!. z^ v. 2482
Scharnhorststraße 22, 1. Et ., 3-Zim.-

Wohn. auf 1. Okt. Näh. P . r . 2486
Scharnhorststraße 24 ' mod. 3-Z.-W.
_i' gf. ob.  sp äte r zu vermieten . —
Scharn borststraftc 27 3-Zim .-W. 1575
Scharnhorststraße 31 sch. 3-Z.-W. mit

Zub. p. Okt/Nä h, l links . B 140
Scharnhorststraße 48 schöne 3-Z.-W..

Bart ., m. . Vh rg., zu verm._ B 583
SÄiersteinerstraße 11, Mtb ., 3- u.

2-Z.-W. p. 1. Okt. N. M.  P . r . 22 42
Schiersteinerstraße , gegenüber der

neuen Kaserne . Neubau , per 1. Ok¬
tober er. mehrere geraum . 3-Zim .-
Wohnungcn mit reichlichem Zube-

_hör zu vermieten ._ 2285
Schulberg 11 schöne 3-Z.-W.  NWß . z.
Schwalbacherstraße 22, Älleeseite,

Vorderh . 2, 8 Zim ., Ncbenr . u. K.,
V. 1.  Okt . zu verm. Preis 600 Mk.

Schwalbacherstraße 30, Hth-, 3 Zim.
u. Küche p. sof. od. sp. z. v. st 482

schwalbacherstraße 37, Vdh. 1, 3 Z.,
Balk. u. Zub. sof. od. später . 2565

Schwalbacherstraße 37, Mittelbau 1,
3 Zimmer , Küche u. Mansarde per
1. Oktober zu vermieten. _ 2453

Schwalbacherstraße 39, im Mittelbau,
zwei 3-Zimmer -Wohnungen zum
1. Okt. zu verm. Auch ist daselbst
ein Weinkeller, zirka 24 Stück
halt ., per sos. zu verm ._ 2381

Schwalbacherstraße 47, 2, Wohnung
von 3 Zim ., K. u. Zubehör aus
Z. Olt . zu verm. Näh. 1 >Lt . 2186

Schwalbacherstraße57, 1, 3 Z., K. u.
Kell. an ruh . kl. Fam . p. 1. Okt. zu

_verm ieten, jgteif 500 Mk. fährst
Kl. Schwalbacherstraße 4, 1, 3 Zim.
_ u. Küche zu vermie ten._ 2328
Schauplatz 4, Hth., 3-Zim .-W. mit
_ od. oh ne Weristätte zu verm. 2106
Sedanplab 5, V., 3-Zim.-Woh'n. ml

Balkon, Küche u. Zuoehör per
_1 . Oktober  zu vermieten . 2221
Sedanstraße 1 schone3-Z.-Wohn. auf

1. Oktober zu vermieten . ' Preis
470 Mk. Näh. Eckladen. 2154

Sedanstratze5, H. P ., Abschl., 3 Z. u.
Küche per Okt. N. Vdh. P . 2438

Sedanstrgße 14 3-Zim.-Wohn. mit
Zub ehör, 8 S t., zu vermiet »n._

Seerobenftraße 2, 1 St ., 3 Zimmer,
Küche, Bad usw., 600 Mk., sof. ad.
spät , zu verm . Näh. Part . 1582

Seerobenftraße 5 3-Z.-W., Mtb ., m.
od. o. Walchs.  zu verm._ 2133

Seerobenftraße 8 Wobn., 3 Z. u. ZV.,
p. Okt. N. Bis marckrina 9, 1. 2185

Seerobenftraße 9, Mtb. P „ 3-Zim.-
Wohn. zum 1. Okt. zu vermieten.
Nab. daselbst. Desgleichen 2-Zim .-
Wolm., H. 1 S t., gl. od. I .̂ Okt. 2549

Seerobenftraße 19 3 Zim., Küche,
Bad , 2 Keller , 1 Mans ., Balkons
usw., per gleich oder später . Näh.
bei Kohl, im Laden._ _ 2175

Secrobensträße 25 mod. 3-Z.-Wohn . pi
1. Okt. z, verm. Näh. Part . 2315

Seerobenstraße 20, Hth.. 3-Zimmer-
Wohnung , mit Zubehör an ruhige
Leute auf 1. Okt. a. c. zu verm.
Näh Seerobenft raß e 20, P . B 205

Seerobenftraße 29 clcg. 3«Zim .-W.<
mit reich!. Zub ., Werkst, u. Lag.-Raum sofort zu vermieten . Näh.
daselbst Vorderh . Part ., bei Spitz,
od. Biebri cherstr. 45, Bur ._ 2079

Seerobenstraße 32 Wohnung , Part/
3 Zimmer , Küche. Bad u. reicht.
Zubehör , aus 1. Oktober zu ver-
mieten . Näheres dasel bst. 2579

Steingasse 15 lNeu baut schöne 3-Z.-
Wohn. mit Gas und Balkon zu
verm . Näh. das. od. Emserstr . 11.

_Hochpart , rechts. __ 2466
Walluferstraßc 9, Hth.. 3 schöne gr.

Zim ., Küche per 1. Okt. zu verm.
Näheres Vdh. Bart . B 176

Walramstraße 5 sch. 3-Z.-Wohnt m.
Zubeh., 1/ St ., p. Okt. _ B 313

Walramstraße 6 schöne Wohnung von
3 Zimmern u . Zubehör auf 1. Okt.
zu vermie ten. __ _ B 155

Walramstraße 7/ 53-, 3-Z.-W. m. Zbt
_auf 1. Okt. Näh. 1 Lr . I. B ir
Walramstraße 8, 2, 3-Z.-Wohn. per
_Okt . zu vermieten.
Walramstraße 32, Fsp., 8/Z/7/K. u. Kl
_a us 1.  Ort , zu Perm. Näh. Part .
Weberaasse 58 ' 3 Z., K. u. Zbh. auf

1. Okt. Näh. Webcrgasse 56, 1 l.
Wcilstraße 6, S-tb . 1, 3-Z.-W. m' t

Gas u. Zubehör per 1. Oktober zu
verm. Näh. Vdh. Pari.

Weißenburgstraße 10, Neubau , sch.
3-Z.-W., Vdb., per Okt. zu verm.
Näh , das elbst. B 574

Weüritzstrafte 33, 1. 3-Z.-W.. Vdb/
aist ruh .- Miet .̂ per ^gl. Okt.

Wellritzstraße 46, Ltb . ,Part .. .3 Zimt
mit Bierkeller ob.^Waschküchez. v.

Werderstraße 6, Mtb . T .. sch. 3-ZstW.
—sAbschstl sof. o. sp. N. B . P . I. B693
WestcnVstraße 6, 2, 3-Z .tWahn . per

1. jO !t . zu i5m._ Näh . Part .^ B465
Westendstr. 12, 1 St .. Eckh., 3 Z. mit

Balt . u. Zbh. z. l . Okt. z. verm.
,Dr ^ 520,ML . N^ P ., F .,KrafllL474
Westendstraße 15 3-Zim^ Wobn. aus

sof. ad. spät, zu vm. Näh. P . 1587
Westendstrnße 18 3 Zimmer u. Küche

sofort oder iVater. 1588
Westendstraße 19H -Z.-W. B14 2
Westendstraße 20 große 3-Z.-W. mit
■ stub.  z u vm. N. Vdh. Par t. B 578
Wettendstraße 22, Vdh. ,1, schöne 3/Z .-

Wohn. mit Balk. u, Zub. v. 1. Okt.
zu verm . Näh. Hth. 1 -st . B 538

Westendstrnße 26, 2 reLts , 3-Zimmcr
Wohn, mit all. /Zubehör ? _ö. 1590

Weitend strafte 34 3-Zim.-W., 3 St .,
Bad , Balk., zu vm ._ Näh. Part , l.

Westendstr. 40 sch. 3-Zim .-Wohn. m.
Zubehör per sof. od. spät, zu verm.
Näheres daselhst oder bei A. Ober-
beim, Vbilio nsbergstraste 51. 1569

Wörtl,strafte 18 Frtsp .-Wohn., 3 odi
_4 , Z. m. Zbh. zu vm. .Näh^ Part.
Uorkstrafte 3, Part .. 3 Zim .. Küche

m. r . Zub. a. 1. Okt. z. v. N. Part.
b. Meurcr od. Nerostr^ 38,J .2309

Norkstra tze 8 3-Z.-W. 1. Okt. Zŝ lt 19
Uorkstraße 9P -Z.-W. Okt. 1591
Rorkstr.  1 « 3-Z.-W. sof. o. .1.~10. ~B2
Aorkstraöe 13, Mtb ., sch. '3-Z.-W. 198/
Aorksernfte 23, 1. Et .. 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Näh. daselbst od.
«rt Sve -rereiaesch. Diesenbach. __1593

Norkstraße, 29̂ sch, 3-Z,̂ W/b . l .^Okt.
Aorkstratze 31, 1 L, 3- u . 2-Zim .-W.
_pe r 1.  Oft , zu Vermi eten. B 214
Norkstr. 33 sch. J -Zim.-W. wegzugsh.

sos. od. später billig zu vermieten
bei I . vcelnbard, Part . _ 1641

Zietenring 6, 1 St . u . Part ., schöne
31 HZ.-W. mit Zubehör zu :verm.
Näheres Part . rechts._

Zretcnring 7, Hth., schone 3-Z.-W.
zu vermiete n._ __ _ B 226

Zimmermnnnstraße 1 3-Zim.-Wohn.,
Hth.. nebst Keller, in w. läng . I.
ein Fla sch cnbierg csch. betr ., ju _bm.

Parterre -Wohnung von 3 Zimmern,
auch als Bureairräume aceign.. zu
vm._ Näh. Adelbeidstr.^72, 2. 2250

Schöne 3-Zimmer -Wobnung so», od.
spärer zu vermieten Blücherplatz 5.
Näh , daselbst Htb., P . rechts. B 242

Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim .,
per 1. Okt. zu vermieten . Rah.

_Dambachtal 8, Laden. 2347
Zwei mod. Z-Zim.-Wohn. mit Zbh.

bis 1. Oktober zu vermieten . Nab.
Eltvillerstraße 6, Laden . B 177

Näh.
2288

3-Zim .-W.. 420 Mk., zu ' verm.
^Hartingstraße 12,  Laden.

Freundl . Frontsp ., 3 od. 4 Zinc. u/
Küche, an ruh . Leute zu verm.

^Näh^ Kirch gasse 40, 1. _ 2099
?ch. 3-Zim .-Wobn., der Neuz. entspr .,

zu Perm. Kein Hintcrh . Näheres
Kleiitstraße 16, P art , r . 1464

Gr . 3-Zimmer -Wohn. lHochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.
zu vm. Näh Lothringcrstr . 4. 2376

Schöne 3-Zim.-Wohnungen mit Bad
u. Balkon in meinem Eckneubau
soft od. sp. z. Preise von 520 MI.
an zu v. Näh. Ncttelbcckstr. 2. 1594

Auf sofort oder später eine 3-Zim.-
Wohnung mit Mansarde , Philtpps-
bergstratz'e 23, zu Perm. Näh. beim
Eigent , od. Hotel Meblcr . 2010

3-Zim .-Wobn., 2. Et ., mit reich!. Zbh.,
an ruh . Leute auf 1. Oktober 1907
zu verm. Näh. Rödcrallcc 26, P.

4 Zimmer.

Adclheidstraße 35/ Part ., 4 Z. mit
Zub . p. 1t Okt. N. 2. Et . 2300

Adelheidstratzc 53, 2, sch. 4 Z., K. rc'.
p. Okt. Anzus. 10—12 u. 3—6. R.
das, o. Ĝöbenstr ._15, bobel.  2259

Albrechtstraße 2, fast Ecke Nikolasstr .,
4-Zim .-Wohn., 1. Etage , zu Perm.
Näh, das, von 10—-12 Uhr. 2329

Arndtstraßc 5 eleqante 4-Zim.-Wohn.
zum 1. Oktober zu vermieten.
3käb. daselbst 1 St . links . 2159

Arndtftratze 6, 1. u. 3. Et ., mod. 4-Z.-
Wohn., extra Bad , Gas u. elektr.
Licht u. Zubehör , per bald zu vm.

^Näh. chaselbst_ Part . I. _ 1596
Bachmalierstraße 10, P ., 4-Z.-Wohn.

mit Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
Pr . 650 Mk. Näh, das. Gth . 2169

Bertramstraße 3, 1, schöne große 4-
Zimmer -Wohnung m. r . Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Dotzheimerstraße 41, P . I. _ 1S41

Bertramstraße 8, P ., ist e. 4- o. 3-Z.-
W. n. Bur . auch. d. Abschl., f. L.-R.
auf 1. Okt. zu v. Näh. 2 St . B 525

Bertramstraße 16 sch. 4-Zim .-Wöhn..
_ 2. Et ., mit Zubeh^Zr 1. Okt. 2196
Bertramstraße 20 2 sch/ 4-Z.-W., B.

P . u. 1. Et., sof. od., 1. Okt. B706
Bismarckr . 10 sch. 4-Z.-W. m. 2 Balk,,

Bad, p. 1. Okt.  Näh , 1 St . r . B 203
Blüchervlob 4, freie Lage, 4-Z.-W.

mit Zbbl per sof. od. svät zu vm.
Näh. Blücherplatz 5, Hth. Part .,
bei Hartmann . _ _ _ _ _

Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-
Wobnung sofort od. später zu ver-
mieten . -Näh^ das. 2- St . _ 1994

Bülowsträße 11, t,  sch. 4-Zim.-Wohn.
auf aleich od. später mit großem

- RachigD^ zu_ vermieten,_ 2399
Clarenthalerstraße 3, 1, sch., der Neu¬

zeit entspr . 4-Zim.-Wohnung aus
_I . Oktober zu vm. F . Lutz. 2457
Clarenthalerstrafte , Ecke Scharnhorst-

straße , schöne 4-Zim.-Wobnungen,
1, u. 2. Stack, Neubau Kauth u.
Schmidt , mit elektr. Ltck't, Erker,
Balkons , Bad , Park . u. Linolcum-
Zußbodenbelag . Kein Hinterhaus.
Näh. bei R . Schmidt , Norkstr. 33. 1,
oder Bäubureau Huber , Rhein-
gauerstraße 3. 2370

Dobheinrerstraßo 8, Hv., sch. 4-Zim .-
Wobnun g zu vermieten ._ 1809

Neubau Betz, Dotzbeimcrstraße 28,
4-Z.-W.. bochs, neuz. eing., Balk,
Erker , Bad , elektr. Lickt, per sof,
od. später.  Näh .̂ daselbst._ 1603

Dobfteimcrstrnftc 71, Bel -Et .. schöne
’ 4-Zim .-Wohn. mit 2 Balkons , zwer

Kammern u. sonst, reicht. Zubeh.,
auf 1. 'Okt. zu vm. ^ Näh. P ._ 2419

Dotzheimertträ be 78 4-Z.-Wohn. 1606
Dotzheimerstraße 113. 1 (Landhaus ),

4 .große Zimmer , Diele , ,Bad usw.
auf 11 August, cv. später , zu ver-
mietcn . Näheres Part . —1776

Karlstraße 17 2 sch. st- u .̂ b-Z.-W.,auf1. Okt. zu vm. Nah . Part . I. 2460
K-rrlftr -rße 29. 2, sch. OZ.-W.  m . Zub.
Karlstraße 31 sch. ,4-Z.-W-,. 3. Et ., m.

reicht. Zubeh ., Koh lenau sz., .p. L-kt.
Karlstrafie 37 sck. ger . 4-Z.-W., am
^ Balk . u. Zub., P-Osof. N. 2 1. 1820
Karlstraße 39 4-Zim.-Wohn.. 2. Et .,

per 1/ Okt. zu 680 Mk. zu verm.
Näh. daselbst b. Hausmcrster oder
Dotzheimerstraßc 28.  2452

DvObeimerktraße 115, Neubau sch, gr.
4-Zim .-Wohn„ Bad , elektr. Licht,
der Neuzeit  entspr ., zu ver mieten.

Dotzheimerstraße 172, Bart ., 4 Zim,
und K. zu verm._ Näh.̂ das._ 2528

Dreiweidenstraße 3, P . I., sch. 4-Z.-
W. m. Badez., Balk. u . r. Z., 1.,St„

_in ruh . H. per 1./Oktober . ' 2064
Dreiiveidenstraße 4, 3, 4-Zim.-Wohn.
■ per 1<Okt._ Näh.- Hth. 3 St . 2296
Droiweidenftraße 8, ' Bel-Etage , 4-Z.-

Wohn.. der Neuz. entspr ., p. 1. Okt.
zu vcrmreten . Näh.  1 rechts. 2141

Druveustraße 9, K 4 Z . ». Zub. anr
—sofort zu v. Näh. Nr .- 7, P . 1609
Eckernfördcstraße, neben Zietenschule.
, sch. 4 Z. u . K. sof.  od . spät. 1810
Elisabrthenstraße 8, Gth . 1, 4-Zim .-

Wolm. mit Balk. u. 2 Mans . zum
_1 . Okt.- zu verm. Näh.- daselbst. —
Emserstraße 40a, Ecke Drudenstroße,

Neubau , 4- u . 3 -Z.-W. m. Zub . p.
l . Okt. Fr . Bl essing._ B_335

Emsccftraße 54, 1 St ., 4 Zimmer,
Küche, Speisek., Bad , Balkon, Kell.,
Mansarden , ev. Frontspitzz., Gas

_ -u. elektr. Licht,, m verm. _ 2245
Friedrichstraße 18, 3 St ., sind vier

Zimmer u . Küche auf gl. zu verm.
—Näh. 1. Stock, bei Gott lieb. 2583
Gcrichtsstraße 1, 3 I., Eckwohnung.

4 Zim ., Bad, Balkon u. reicht. Zu-
üehör, p. 1. Okl. Näh. 2 l. 1871

Tüeisenaustraße 5, Laden , 4-Z.-WI
m. K., Balk., Gas u. Badev., 1. Et .,
per 1.  Okt ._ Breis 680. 2505

Gneisenaustraste 7, Hv. r „ 1 St . u.
. 3. Wt., gr . 4-Zim .-Wohn. mit all.

Zubeh.—umständehalber ^ lull. 2077
Gneisenaustraße 9, Ecke Aorkstratze.

berrschaftl . 4-Zimmer -Wohnung p.
Okt. zu verm. Näh. 1 S t. r . 2149

Gneisenaustraße 21, 1. St, , schöne
gr . 4-Zim.-Wohnung , Rad , Erker,
Bal kan, zu vermieten . Näh. 2. St,

Göbenstraße .16 schöne 4-Zim .-Wohn.s
der Neuzeit entsprechend, m. reich¬
lichem Zubehör per Oktober zu ver¬
mieten . NähchPart . links . 11444

Gustäv -Adolfstraße 7 ger . 4-Z.-Wohn.
m. Balkan u. et. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. 1. Stock»_ 1897

Gustav -Adalfstr. 10 sch. frdl . 4—5-Z.-
W. m. reichst Zub. zu übl _ 2218

Gustav -Adolfstrafte 14 schöne 4-Zim.-
Wahn-, Sonnenseite , 560 Mk., per

_pit _6u_ berat . Näh. 2 rechts. 2255
Hallaarterstraße 6 grk 4-Z.-Wohn. m.

Erker , Balkons , Bad ;c.. Mädchen-
, -Zim .- im St .,-Zu vermieten . —1983
Haügarterstraße 10̂ 4-Zim.-W., der
^ Neuzeit entspr ., m. all .,Zbh . —I960

Hellmundttrafie 53 schöne 4-Zim.-W.
nebst Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
Näh. J .. St ., rechts. _ _ 2431

Hertierst rätze,1 4,Z .,,Zub .,N . l . 2008
Herderstraße 13, am Luxemburgplatz',

4-Z.-Wohnung auf gleich od. 1. Ort.
13. Stocks. Näh, im  Lokal . _ 2015

,x>erderstraße 15 4-Zim .-Wohn. mit
reicht. Zubehör zu verm. Näheres
da''»lv ^ im  Laden . 2417

Herderstraße 16, Bcl .-Et .. sch. 4-Z.-
W. mit all. Komi. d. Neuzeit sof.
od. sp. z. v. Näh. Part , rp , jt614

Herderstraße 23, 1, schöne 4-Z.-W., B'.
u. reich!. Zub. Näh, das. 22 54

Hermannstraße 23, Ecke Bismarckr .,
4-Zim .-Wohn. mit reicht. Zubehör

_sof . zu -Bat;_ Näh. Part . B 218
Jabnstraße 6, 2 St ., 4-Z'im.-Wohn.,

Küche, Mans ., 2 Kell. saf. od. svätcr
zu, per nn_ Näh. 1 S t._ 1615

Jahnftraßc 13 schöne 4-Z.-W. m. r.
Zub ., 2. Et. , p. Okt. z. v. N. P . 2043

Jahnstraße 25, 1, schone 4-Z.-Wohn.
mit Balkon u. Zub . zu vermieten.
Näheres dortselvst. 2085

Ecke Karlstraße 41, 3. Stock, bei E.
Massing, sch. 4-Zim .-Wohnung mit
Balkon u. reichl. Zub . aur 1* Okt.
zu vermieten . _ Zl ors

Kirchgasse 60 ist die 2. Etage, ^ Zim.
mit reichst Zubehör , per 1. 10. cr.
zu verm . Näh. das. bet Heerletn,
oder Walkmühtstrasze_ 4._ B 389

Körnerstraße 3 sch. 4-Z.-Wohn.. 2. u.
з , Et ., auf sos. od. 1. Okt, Pc. 1 r .

Lahnstraße 4 sind 2 schone, der Neu¬
zeit entsprach, 4-Zim .-Wohnungen
auf 1. Oktober zu vermieten . Nah.
bei Jean , Kolb, Hellmundstratze 48,
l . Stock._ _ __ _

Lehrstraße 5, 1, 4—5 Zim ., Küche,
Mans .. Kell., neu herger ., gl. od.
sp, 650 Akk.  Näh .- Lebrstp. 7, 1. 1411

Lothringerstraße 5. Neüb-, Parterre,
4 Zi mmer n, Küche zu verm . 1961

Luisenstraße 41, Part -, 4 Z., Küche
und Zub. per. 1. Okt. zu verm.
Die Räunie cign. sich auch für
Burea u. _ Näh. Vorderh . 1. 2222

Mäucrgasse 3/5 4 Zim -, Küche, Kell.
и. Mans . zu Perm. Näü. Laden.

Mauergasse 19 Wohn. v. 4 Zim . per
Ott . zu verm . Näh . Bäckerladen.

Moritzstraße 7, 1. u. 2. St -, 4 Zim.
mit Bad rc. per 1. Okt. 07. Nah.
B. -Kraft, - Stb ,̂ r . , 1. Et ._ 2361

MühlaHse 17, 2k Et .. 4 Zim ., Küche
11. Zubeh. ver 1. Oktober zu verm.

- 2iäL bei I . Laub ._ 2398
Müllerstrahc ",  Part ., 4 Zimmer u.

Zubehör mit Gartenbenutzung per
_1 . Oktober. s3?ä6. 2. ^ t._ 2160
Nerostraße 35/37, 2, 4-Zun .-Wohn.,

mit Zentralbeiz . und elektr. Licht.
Näk. , bei Müller , Laden . ._ _

Niederwaldstrnste 4 4- od. 5-Z.-Wohn.
m. Balk., Erker . Gas , elektr. Licht,
auf -st Okt,—llstih, P art , r . 2168

Oräniensträße 13, Eckhaus, 4-Zim .-
Wohn., Part ., mit Zubehör sofort
zu ,verm. , Näh. Part , rechts. 1940

Seerobenftraße 22 Etagcn -Wohnung.
4 Zim . mit Zbh.,, aus 1. Okt . a . c.
Näh. S eerobenst rane 20, P ._ B 204

Seerobenstraße 26, 1. Et ., 4-Z.-W.,
Erker , Balkon . Bad und Zub .. zu

_beritt . Näh. Hochpart._ r ._ 2686
Seerobenftraße 28 4-Zimmcr -Wohn ..

1. u . 2. St .', zu v.- Näh.- Lad .—2313
Walkmühlstraße 32 frdl . 4-Zin »mcr-

Wohnung , Balkon u. Zubehör , per
Okt. z. verm. Prei s 650 2Nk. 2116

Walramstraße 28, nahe der Emser-
strastc, schöne 4-Zim.-Wohn , mit
Erker auf 1. Oktober zu verm.
Nah, daselbst. 1. Stock._ 2345

Waterloostraße 1, Ecke Zietenring.
im 1 St .. 4 Zimmer , Küche, Bad.

-2 Balkons, - Mans .-U. 2- Kell. 2527
Weißenburgstraße 1, 3, I -Z.-Wobo.
_per 1. Okt. zu vm. Näh. Lad . 2326
Wörthstraße 8 schöne 4-Z.-W. mit

Zub. p. Okt. Näh. Par t ._ B 354
Dorkstraße 3, 1, 4 Zim ., Bad . Balk

u. reichst Zub . auf gleich od. spät
zu verm. Nah. Part . b. Meurcr.
u. Nerost raße 38, st _ 2156

Dorkstraße 9 sch. 4-Z.-W., d. Neuzeit
. ent>' r ., sof. od. später preisw . 1496
Aorkstraße 14 4-Z.-Wohn. m. reicht.

Zubehör auf 1.  Okt . zu vm. 2385
Aorkstro ße 17,gr . 4-Z.-W. sof. Nst 1 r.
Zietenring 3 4 Z.. Küche, mit reichii

Zub., zu  verm, - Näh. P . p _ i89f,
Zielen rilig-8, Bel-Et .. 4 Z^ l . O . 2203
Dch. 4-Zim.-Wobn., 2 St ., 2 Mamst

2 Kell., 700 Mk N. Karlstr . 9. P
Sckönc 4-Zii !tmer -Woüii» !ia in stl ll,i

Nerotal 39, eventl . mit Frontsvitze
(3Ränmes zuin 1, Oktober zu 'ver¬
mieten . Amniseben von 10 v,?.
12 -Uhr.—Näh. 2. Stock. 2538

Eine 4-ZiMiner -Wohnung , neu her.
gerichtet, im st ist ., p. 1. Okt . u v.
Näh . Roonstraße 9, Part . 1637

ü > Zimmon.

Oräniensträße 27, 1. u . 2. Etage , von
ie 4 Zim., Küche nebst Zubehör , ver
sofort od. später zu vermieten . Nah.
Wörthstraße 1, Bäckerei. _ 1955

/räniens traße 42, H., 4ZZ.-W. p. Okt.
Oräniensträße 47, 2. Et ., 4-Z.-Wohn.

Balkon, r . Zub ., 1. Okt. zu v. 2301
Oräniensträße 52, 3, 4-Z.-Wohn. nt.
—Balk., p. 1. Okt. zu v. N. Lad.  2544
Pbilivvsbergstraßc 28 4 Zim .. Kückie.

Bad u. Zubeh. an ruh . Leute aus
1. Okt.  z u vm. Näh , das. 2 St . 2551

Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land-
hausquartier , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim.-Wohn. mit Bad , Erker,
Balkon u. allem Zubehör , zu verm.
Näh. das. ad. Plattcrstr . 12. 1623

Querstraße 3, 2,  4 -Z.-W., Küche und
Zub ., durchaus neu herger., vcr
gl. od. sp. Näh , das. P art . _ 2402

Nauentyalerstraßc 15 el. vollst. 4-Z.-
-W^-M.- Zentral -Heizung usw.- 1625

Rauenthälersträßc 17 herrsch. 4-Zim .-
W. m. gr . Per . u . r . Zb.,Blcich-
pl„ k. Hintcrh . N. das. P . r . 1999

Rhentganerstrafie 3 berrschaftl . W.,
4 Z., K., Bad , 2 Mans ., 2 Keller,
2 Ballone , Warmiv ., elektr. Lickt
usw. sof. od. spät er. N. Ho chp. 1626

Rheingäuerstraße 6 4-Z.-Wohn, mit
' Zubeh. per , i . Okt. Näh, das. 1 l.
Ryetmtratze 32 2 Part .-Wohnungen,

ic 4 Zim . u . Zub., zus. od. cinz. zu
verm., cv.- für Bureau ._ 2247

Rhernstraßc 43 4 Zim . u. Küche im
Gartenb . p. 1. Okt. zu vm. Preis
550 Mk. Näh. Blumenladen daselbst.

bibeinitraße 77, Bel-Et ., 4 Z. m. Zub.
lneu herger .) n . 1. Okt.  N äh. P art,

vtleulstraße 22, direkt am Ring , 4-Z.-
Wohnung , der Neuzeit entspr ., sof.
od. spät , bill. zu vermieten . 2134

Röderstraße 39, nächst Taunusstratze,
eine abgeschlossene Wohnung von
4 Zim . nebst Zub . per 1. Okt. zu
Verm. Nkäh. Part , rechts._ 2414

Roonst'r . 6, 1, 4 Z.. K., 2 KelUPErk..
570. Mk.,—pep—1. Okt. zu vm,_ 2605

Roonftrasie 12, Ecke Westendstr.. sch.
4-Zim.-Wohn. mit Balk., 2 Mans.
ii . Zbh. zu verm . Näh , im Laden

Nttdesheimerstraße 16, Part ., Vier-
Zimmer -Wohnüng mit reichlichem
Zubehör , Bad , Zentralheizung per
i . Oktober, event. früher . Einzus.
Dienstaas und Freitags v. 3—6
Uhr. Näh. daselbst oder Moritz-

—srraß 1, 1._ 2493
§ck ftt :!borst strafte 15 4-Zim .-Wohn.,

Mans ., Keller, elektr. Licht. Gas,
Kohlcnaufzug , preisw . per 1. Okt.
zu verm. Zu erfragen bei Herrn
Bouinstr . Blum , Göbenstr . 13 1895

Scharnhorststraße 24 große 4-Z.-!
im 1. Stock zu verm ieten. _ _

Scharnhorststraße 32 große 4-Z.-Wohn.
sof.  od . später  zu verm ieten. B 458

Schiersteinerstrafte 9, 1, 4 Zim . und
_Zubeh . _auf sof. od. sp. zu vm. 1631
Schiersteinerstrafte , gegenüber der

neuen Kalerne , Neubau , ver 1. Ok¬
tober cr. schöne 4-Zim .-Wohnungen

_ mit  reichst Zubeh . zu verm._ 2283
Schwalbacherstraße 30, Gartenseite.

4 Zimmer u. Zubehör , Bel-Etagc,
_per —l .—Okt. zu ver miete n._ 1H462
Schwalbacherstraße 34, Gartenseite,

eine 4-Zimmer -Wohnung , Bel-Et .,
mit Bad , Balk., Erker ü. Terrasse,
Kohlenaufzug , Gas und Elektr.
u. allem Zubehör , per 1. Oktober
zu vermieten . Anzuschen von 10
bis 12 und 2—4 Uhr. Näheres bei
Meinecke.  Nr . 36. — _ 2006

Seoänplan 7 sch. 4/Z.-W., d. Neuzi
entspr .. ' 1. Okt. Näh. P . l . 2063

Scdanstraße 41 4 Z. u. K. n . groß.
Wascht, o. Flasch.-K. L. OÜ. 1157

Adclheidstraße 45, 1. L-t., 5 Zim u
Zubehör zu vermieten . i‘nsi

Adclheidstraße 48, Part ., 5-Zimüncst-
Wohnung mit gr . Veranda und
Garten auf 1. Okt. zu vermieten
Näh. Rhcinstraße 56, 2. 9304

Adelhcidstraßc 74 6 Zimmer üT̂ Zsth.
per 1. Oktober zu vermieten . Anzui

-11 —1U .-3—5 Ubr.-Nab. Part . 2052
Adelheidstraße 87, 3, 5 Zim . u . Zph.
_p . l .' Okt. zu verm.  Nah . P . 2208
Albrechtstraße 16, 1, schöne tustinc

5-Zimmer -Wohnung per 1. Okt W
_veriii . _ N. Albrechtstr. 16. P . 2Q71
Albrechtstraße 22, 2, 5-Z.-Wohn . usw.

mit elektr. Licht, Gas , per 1. Okt'
_Näh .- iM—Bureau ob.—1. Et . »000
Arnb tstraßc 8, ' 2, 5-Zim .-WohnWz p.
Bahiiliosstraste 6, beste Geschäftslacw,

5-Zimmerwohnungen nebst Bobc-
zimmer , Balkon, 2 Mansarden
usw., per sofort oder Oktober -h
vermieten . Näheres daselbst »m
Blumengeschäft oder bei Frankc
Wtlhclmstraße 22. _ _ 7344

Bertramstraße 5, Part ., 5 Zim? riebst
Zubehör . Georg Birck, Bertram-
stra ße 10, 1 St - -_ 2370

Clärenthalerstrafte 5 5-Zim .-Wobn^
der Neuzeit ents pr .,—ataf 1. Oktobc.r.

Clarenthalecstraste . Ecke Scharnhorsst
sträße, schöne 5-Zim .-Wohnunaen
im st. 2. 11. 3. St ., Neubau Kautb
u. Schmidt , mit elektr. Licht, Erk
Balkon, Bad , Parkett u . Linoleum-
fsnßbodcnbclag. Kein Hinterbauä
Näh. bei R. Schmidt , Aorkstr. 33 1'
oder Baubureau Huber , Rhe 'in-

_gouerstraße - 3._ _ »369
Dotzheimerstraßc 64, 1. Ek„ modernd
_5 -Z. -W.  m . reich!. Zbh^ z. v. 7ggg
Dotzheimerstraßc 106, 3, 5-Z.'Mm^

,m. Bad u. reichst Zubeh^ p. Oktober
Dotzheimerstraßc, Hochp., best. q '

W. ra. a. Züv ., Bad, Batk ., rleP .'
Licht, per 1. 10. zu v. N. d. Blüh .-r

_Dotzheimcrstr . 32, Part , r.  2 / sts
Drudonstraße . Ecke Emserstr ., sch.»„2

5-Zim.-Wohn. auf sofort zu oh-,
_mieten ._ Näheres im Laden. 10O8
Emscrftrastc 22, Ecke Hcllmundstr qh

5-Zim.-Wohn., Part ., sof. od. soP.'
zu vm. Näh. Em serstr. 22, P . 25M

Einserstraße 36, Landhaus , gesstind-
frcic Lage, 5-Zimmer -Wohnuna ,,,
all. Zubehör , Balkons , zum 1. 'Okt'cr. zu vermieten . Einzus . 1*0-_ o

_u . 4—6 Uhr. —Näh. Parterre . 2nz
Emscrstraße 40. 1. Neubau , 5 Pi,-.

Wohn. p. 1. Oktober zu verrnPNäP
—Drudenstraße 1. st — _ 054g
Erbacherstraße 3, 3, 5 Zim., der OJci-

zeit entspr ., auf 1. Oktober zu'
Näh . Erbacherstr aßc 1, P art . 1g-,3

Frankenstraste 3, 2, sch. 5-Z.-W
1. Okt. zu vm. Neub. Blüchers »-'
Hochs. 2-Z.-W. 1. Vdh. u . Stb .. Kl/'
eine neu cinaer . Bäckerei sehr Wi

_zu verm._ Näh. s. oben._ 3 - ;
Frankfurter Landstraße 7, Hochu— q

Zim .-Wolm. nt. Balkon u. Zuh ^großem Garten zu verm ieten . * '
Friedrichstraße 46. 2, 5 Zim ., Küche

Speiset ., Klosett, 1 Kammer , 1
schlag. 2 Keller, z. 1. Oktober 1W7zu vermieten . Näheres b.
verw. Kckndlcr,  H . 2.

Friedrichitraßc 50, 2, schönUZkftp '
Wobn . nebst Zubeh. v. sof. 0^. sP
zu verm. Näh. 1. St . r._ Zgs-

Gcrichtssträße ' 5 sch. 5-ZimI7D;ohn
die leicht möbl. zu vermieten ist

_per l .—Oktober- zu vermieten . 24C
Goetheftratzc 27, 3, o-Z.-Wohn. RstP
Gustav-Adolfstraßc 9, 1, Wohnung" v

5 Zimmern , 1 Küche, 1 Mans . 3
Kell., Gas u. Bad auf sofort öder
spät , zu verm. - Näh. Part . 1650

Hetzmundstraße 32, 1, sch. frdl . 5- o.
W- m. Z. N. Franke nstr . 1, P . B 2^4W- nt. 3 . 'je.  ; yrante n;tr . 1, P . 2 254

Hcrderstraße 25 neu herg. Iicrrfdiäftr
5-Zim.-Wo hn., kein Hinterh . -2030

Hcrrngartenstrastc 5, 2. 5-Zim -W
mit Bad , 2 Keller, 2 Mans ., ' vcr
Okt.  zu vm. Näv. das.- 8. St . 2444

Herrngarteiistraße 16, nächst" AdoIss-
allce, 5 L . r . Z., Gas , el. L.. Hp.
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Jalmstr . 23, am Kais.-Fdr .-R„ 1. E.

sch. 5-Z.-W., Balk.. Bad u . Zub. p
sof. od. sp. zu Perm. Näh._P -̂ 1683

Karser -F-riedri -Ning 45, 3, 5 Zim .)
der Neuheit entspr ., auf 1. Oktober

^ zu vm. Ilnzus . vorm. N. P , l . 2164
Käiscr -Friedrich -Ring 47 ist eine

elegante 5- resp. 6-Zimmer -Wohn
sehr billig zu vermieten . Kein
Hinterbaus , Voxgattenfeitc , Erker
Balkons , Loggia, Bad u. sehr reich,
liches Zubehör . Näheres daselbst

^ vormittags , Part , rechts.
Kn>ic rFn cd ri ch-Rin ä 6V, 3, herrsch'

Wohnuna . 5 Zimmer u. r . Zubch.
Gas u. .Elektr ., o. Okt. z. v. 2117

Kaiier -Friedrich -Rinn 61, 2, clea. 8,
Zim .-Wohn.. 2 Balk., 3 Ms.. 2 Kell.
Zentralh .. clettr . Licht u. all, Be
qucmlichk.  z .̂ 1. Okt, o. fr . m. Nachl.

Kavcllcnstraße 39, Part ., 5 gr . Zim .,
Bad , Küche re., elcktr. L., Zentr .-
Hciz., m. allem Komf. d. Neuz., p
1. Oktober zu vermieten . Nab . b
B. Kn eipp, %_ Etage . _ _ 2050

Aknin?,erstr . 14 iUmüau ) 5-Zimmer
Wohnung , Balkon, Küche, Garten.
Bad , auf Okt. An zus. v. 4—6. B322

Marktftraßc 13, 2. Et ., 5 Zimmer.
Küche und Zubehör per 1. Okt. zu

^ vnrm. Näh . Seibcngcschäft. _ 1662
Mauritiusstraße 3, 1, Wohn., 'S Zim .)

Küche u. Zubehör jauch k. Burcau-
zweckc geeignet ), per 1. Okt. zu tun.
Häh . Zbci_ W.̂ Gcrhardt ^ __ 2165

Alaritzstraße 7, 1. Et ., 5 Zim . usw.,
elektr . Licht u. Bad , zum 1. Okt.

. zu vm.. Nah . B. Kraft , Stb . r . 2570
Moritzstraße 22 neu herqcr . 5-Zim .-
' Wohn . in. Zub . sof. od.' spät._ 1663

M "rit ,straße 38, Eckhaus, sch. Helle
S-Zim .-Wohn. per 1. Okt. zu ver¬
mieten ._ Näheres ^ Parterre . 2327

Maritzstraße 52, 1. Et ., S-Z.-Wobn..
f. Part, , f. Bur ., z.̂ vernn 2030

Bioritzstrastc 62 5-Z. Okt. 1860
üdseite, herr-Niedcrwaldftraße 7,

schastl. 5-Z.-W., Hochvart., p. Okt
._ oder früher M ve rmieten ._ 2157
Ni 'kvlasstratze 20, 2, sehr schöne 8-Z,-

Wohn. per sof. od. svätcr zu Perm.
Näb . <».. Koch. Bahnüösitr . 16. 1664

Oranirustraße 12 8 Z., Küche, 2 Kell.
2 Maus , aus gleich od. später zu
vcrin ._ 9?<ificrc§_ im_ Laden daselbst.

OranieWtratze 24. 3, 8 Z), K„ Kell.',
2 Dians . per Okt. zu Perm . 2363

Oranten straße 29, 1, gr . 8-Z.-W. per
O kt, Nah. Ora nienstr . 33, P art ._

Oranieststratzo 44, 1. Etage , S-Zim.-
WohrBung. zu ücrmietcn . ' 2211

Ecke Platter - «. Banbelstraße , Land-
liauSquartier , 8 Min . vom Walde,
schöne 8-Zim.-Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubch. zu

^v . Näü. das. od. Plätte rftr . 1g(_l 666
Ilüdesheimerstratze 16, 1. St ., fünf

Zimmer m. reicht. Zubehör , Erker,
Balkons , Bad , Zentralheizung per
1. Okt. Einzuschen Dienstags u.
Freitags von 3—6 Uhr. Näh. das.
oder Maritz straße 4st^l ._ 2404

RüdeShcimcrstraßc 19, 3. Et ., 5 Z.,
mit Bad , Balkon u. allem Zubeb.,

z.. per 1. -Oktober zu Fi. N. das. 2041
ScharnliorttNraße 22, P ., 5-Zim .-W.

airst 1. Oktober zu verm. ^ 2424
Schwalb naher st raste 32. Gartenseite,

5 Zimmer u. Zubehör , 3. Stock, v.
1.̂ Ottobcr ^ zu^ vermieten , 462

Scdanvlatz 4, 2, sch. 5-Zim.-W., Ball.
u . ZubM., p. 1.  Okt . z. vm.  2473

Stiftstrnße 15. 1. Et .. 8-2im .-Wobn.
M. Baut ? mit od. ohne Maus . 1676

Weilstraße 3, 2, sch. W.. 8 Z.. K„ Z.)
pcr^1.,Okt . zu^v.__Näh.Mart . 2328

Meißenliurgstrasie 5. 1. Et ., sch. neuz)
5-Z,-W.̂ l . Okt. Näh. 3 L _ 1775

Miclaudstraßc 6 herrsch. 5-Z.-Wohn.,
Zentralheizung , alles der Neuzeit

^ entspr .. z. v. Nüh.̂ Kleiststraße 14.
Billa Wilhelminenstrasre 37, nahe di

Wald , an den Ncrotalankagcn , ist
die herrsch. Part .-Woon., 5 Zim.
usw ., der sofort od. später zu vm.

_ Näh.  Soutcr . v. 10—1 Uhr. 1679
Billa Wilhclmiiicnstraße 37 ist die

2. Etage , herrliche Lage an f>. n
Anlagen , 5 Zim . usw., per 1. Okt.
zu vm. Einzust^ bon_ 3—6. _2484

Dillielriistraße 2a, 2, 5 Zim . nt. Bad,
Küche, 2 Mansarden . 2 Keller, gr.
Balkon und Zubehör gleich oder
svätcr zu vcrm. Näh. Wilhelm-
straße 2a, Laden rechts. _ 7678

Mörttzstraße 5 schöne 8-Z.-W. m. Zbb.
_p. Okt. zu vm.' Näh, st Laden. 1000

Schöne' geräumige S-Zim.-Wohn. m.
allem Zubehör , sehr geeignet für
Aerzte oder Rechtsanwälte , oder,
auch Pension , per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Albrechtstr. 13,
Part . Anzusehen Dienstag und

_Freitag van 14 -—1 u. 4—6.  2341
Herrschaftliche Wohnung , R'üdes-

hcimerstratze 6, 1. Etage . 8 große
Zimmer , 1 großes Fronspitzzim .,
Mansarde . 2 Balkons , Bleichplatz,
Bad , Kohlenäufzug usw. zu verm.
Näh.̂ Parterre . ' 2066

Srct 5-Zimmerwohnungen mit reich¬
lichem Zubehör bis 1. Oktober zu
vcrm . Näh. Wörthstr . 11, P . 2587

<» Dimmen.
stdelheidstraße 48, 1. Et .. 6-Zimmer-

Wobnung mit gr . Veranda auf
1. Okt., cv. früher , zu vm. Cinzus.
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. da¬
selbst beim Hausverwalter oder
Rheinstraße _ 8E_ 1. _ _ 1487

zldclhcidstraßê 55, Süds ., sch. 6-Zim.-
Wohn., 1. >st ., auf 1. Okt. z. vcrm.
Anz. vm, 11—1 u. nachm. 3—5, P.

Wellicidstraße 80, P „ Wohnung von
6 Zinn auf^sofort^od. später . 1680

Urndtsträße 4, Part ., 6-Zim.-Wohn. z.
. 1. Oktober zu ve rmieten.
Arndtstraße 7, 1. Et ., 6 Z., Badez.,

3 Balk. u. r . Zubch. N. Part . 2038
Aula Bachmayerstratze 7 ist eine sch.

Wohnung von 6 Zimmern , ev. auch
Part . n. 1. Et ., zusammen 11 Zim.
u . Zubehör , zu verm. Besichtiaung

- iedcrzeit daselbst Part . 2603

Bleichstraße laa 6 Zim . mit Küche u
—Zubckmz. .U,Okt .„ Näh. Lad. 2170
Dotzheimerstraße 33 v. Wohn, von6 Zim ., m, Balt . nebst reich!. Zub.,

aus 1. Oktober zu verm . Anzusehen
von 10— 12 li. 3— 5 Uhr nachm.
Nah. Adoltsall ce 10. Part . 2204

Maurers Gartenaniage , Etlvillcr
strnßc 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r. Ziib. u. all. Aeaucml .. auf
sof, od. sp. zu vm. Näheres bei

_Maurer, ^Mittel -Gartenh ^ _ F238
Em ' erstrnßc 22, 1, herrsch. 6- ü . 4

Zim .-Wohn.. auch zus., wcgzugs-
balbcr auf Okt. zu vm. Die Wohn,
k. 1 Monat sr . uncntgcltl . bcz. w.

Emscrstr . 39. Landl,., komf. tt-Z.-W
_gleich oder später zu verm . 1683
Göetliesträße 8 herrschäftll Möhns

1. Etage , 6 große Zimmer , Balkan,
.Badekabinett , Speisekammer , drei
Mansarden , 2 Keller, Bleiche beim
Haus , kein Hinterhaus , Bor - und
Kintcrgarten , aus 1. Okt. preis-
wert zu vm._ NM . baf,Jp ._ 2172

Goethcstraße 12, 1. Etage , 6 Zim .,
reichstes Zubeh., elcktr. Licht, per
Okt. oder früher zu verm. Näh.
daselbst. 2.  Stock . 1399

Herrugartenstraste 5, 3, sch. große
6-Z.-Wohn. m. reichst. Zub. v. i .Okt.

zu vcrm. JÜafj. ba_f._3 SM 1684
Herrngartenstraße 15,' 1. Et ., Wohn.

bon 6 Zimmern , Balk., nebst rcichl.
^Zub .m.Z . Okt.,z . v. N. 2. Et . 1964
Jdsteinerstraße ' 3, Villah Part .-Wohn.,

6 Zim., Badczim ., gr . Veranda u.
all . Zu beh. z. vm. Gartenbcn . 1686

Kaiscr -ssriedrich-Ning 3, 2, 6 Zim.
mti reich!. Zubch.. Pr . 1700 Mk.
Einzuschen 11 bis 1 Uhr. Näh.
stireseniu sstraße 41. 2336

Kaiscr -Friedr .-Ring 24 ist die Part
Wohnung, , 6 Zimmer u. Zubehör,
zu vcrm . Näh. Nr . 50. Part . 2546

Kaiscr -Zricdrich -Ring 90 Hochp.-W.
b. 6 Z. u . Zub . p. sof. od. sp. Näh.
das. 3. St . (Event , möül.s 7680

Luxemburgplatz 3. 2, große 6-Z.-W.,
der Neuzeit entsvr .. per 1. Okt. zu

Näh. daselbst u. Bismarck-vcrm.
Ri ng 37, bei Becker. B71

Nerotal 4. P .. 6 Z. per Okt. zu verm.
Oranienstraße 17, 2, schöne 6- bis

8-Zim .-Wobnuna per 1. Okt. zu
verm. , Näb . daselbst._ _ 2244

Querfelbstraße 5, Hp.. 6-Z.-Wohn. m.
Wer.. Bad . el. L„ z. 1. Okt. z. vm.
Besicht. 10—12 u. 4—6._ 2395

Rheinstraße 66 Part .-Wohnung mit
6 Zim. u. Zubeh.' auf sof. od. spat,
z. bm. Näh.Mihcsnstr . 71, P . 1688

Schlichterstraße 10 ist ' die 1. Etage,
6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu vcrm.
NähereMdaselbst Zbartcrre . _2523

Äiktoriastraße 27, 1. St ., 6 Zimmer
mit reichlichem Zubehör per 1. Okt.
zu vermieten . Besichtigung von
11—1 vorm. li. 3—5 nachm. Näh.
Lcssinnstraße 10. 2123

Wilhelminenslraße 8 sind 6-Zimmcr-
Wohnungcn , 2. Etage u. 3. Etage,
zu vermieten . Näheres daselbst
lrrontspibc . bei Frau Dcbus , oder
Bachmaherstraße 7._ _ 2364

Kl. Wilhelmstraße ist in Nr . 8 ui 7
die 2. Etage von 6 Zimmern und
reichst. Zubehör zum 1. Oktober zu
v. Näh. Kl. Wilhclmstr . 8, 2. 1808

8 Ziunnrr nnd in ehr.
Gutenbergstraße 4 (Landhaus ) ist die

1. Etage , 10 Zimmer mit Zentral¬
heizung, Gas , elektrisches Licht,
Garten , sowie Alles der Neuzeit
entspr . eiliger., per 1. Okt. zu vm.,
kann auch geteilt w. Näh. daselbst
b. Hausmeister , v. 10—12Z!lhri 2522

Mäinzcrstr . 14 fUmbau) 8—14' Zimö
Küche, Garten , Bad , Balkon , auf

_Okt . _3u_bcrm ._Stn3uf.Jb. 4—6. 8323
Rheinbahnstraßc 5 eine Part .-Wohn.

von 8 Zim . auf 1. Okt. (am liebsten
für ein Bureau ) zu vcrm. 1984

Ritdesheimerstraßc 16, 1. St ., herr¬
schaftliche Wohnung , 10 Zimmer
mit , reichlichem Zubehör , Mit all.
Komfort der Neuzeit , Zentral-

' Heizung , ver 1, Okt. d. ,I . Ein-
zusehen Dienstaas und Freitags
van 3—6 Uhr. Näh. daselbst oder
Maritzstraße 41, 1. 2496
Z-iderr und GcschirftsräuMe.

Adelheid st ruße 55 sch. Eckladen bist.
Adelheidstraße 83, P -, gr . Werkstätte
_ f Ür ruh . Gcsch. austl.  Okt . z. vm.
Adlerstraßc 6 helle Werkstätte mit

Benutzung des gr . Hofes  z u vcrm.
Adlerstraße 7, Neub.,Laden sof. a. sp.

zu vermieten . Näh,  daselbst . , 1379
Albrcchtstraßc 11 gr . Laden sehr bill.

zu vermieten . Näh. daselbst oder
__ Schulg asse 6. _ _ 2088
Albreclitstraße 31 Geschästslstal », ebtll

für Kontor , sehr billig zu verm ieten.
Ärndtstraße 7 Werkstät'tc, 68 Omtr .,

für ruh . Geschäft od. Lagerraum
od. Bureau  z um 1. Oktober. 2434

Bismarckring 19) 1. rechts, Lager¬
raum zu vermieten

Btsmarckring 36 eine große helle
Werkstatt , auch als Lagerraum
passend, mit oder ohne 3-Zim.-
Wohnung auf den 1. Olt . zu vm.

_ N. Vdh. 1 St . re chts, _,ß 28
Plückiervlaß 8 zwei kl. Werkst, ios. zu

dm . Kleber,Mldelheidstr . 10.
Blücherstraßc 3 schöne Helle Werkst.
, zu vm. N. bei  Breuer ., 6 743

Vlücherplaß 4, gegenüber der Bluchcr-
schule, ist ein gr . Heller Laden nebst
gr. Ladcnzimmer sof. od. spät, zu
verm. Näh. Blücherplatz 5, Hth.
Part ., bei  Hartmann.

Blücherstrg'-e 15 Lagerr ., u ._Werkst.
Blücherstraßc 23 Läden zu vm. Näh.

Scharuhorststr . 15, Neum ann . M700
Blücherstraßc 27, Laden m. 2/Z.-L ,

Bad usw. 'per fof. od. später . 2035
Blücherstraße 36. Neubau , Laden , s.

ied. Gesch. pass., mit 2-Z.-W. bill.
Näh. das, od. Norkstr. 22. P . L 281

(Xlarentlialerstr nßc, Ecke Schanrhorst
straße , kleinere Werkstatt , zirka
30 Omtr ., mit darunterliegcndem
ebenso großem Lagerraum , cvcnt.
mit 3-Zim.-Frontsp .-Wohn., zum
1. Oktober zu verm. Näh.- bei
R. Schmidt , Jorkstraße 33, 1, od.
im Neubau . 2412

Her derstratze 9 h . Werkst , fospod. spät.
Herderstraße 26 kl. Laden mit 2-Z.-

Wobnuna , ev. mit Stallung , ver
1. Okt. z. verm. Näh.  Part . 2323

Kaiser -Friedrich -Ning Bureau oder
Lagerr . zu vcrm. Näh. Bismarck-
rin 32, 1. Mü ller. _ 171.1

Neubau Kiedricherstraßc 12 1 Laden,
s. Bäckerei eingcr ., 1 Laden iür
Metzgerei p. 1. Okt. zu verm . Näh.
Blücherstraßc 30,j2 .,_ ._ B 238

Körnerstraßc 9 Läden mit Zim ., pass.
_süMFriseur , zu vermieten. .. 1441
Lebrstraßc 23 Werkst, für Tapezierer

od. Buchbinder zu vermieten . 2402
Lothri 'naerstraße 5 Werkst., 54 Qm.
*' • zu. vermieten . _ _ 1876
Luxemburgsträße 11 kl. neu hcrgerj

Lad, m.  anstoß . Lagerr . z.,v . 1712
Luxemburgstraße 11 Heller Lagerr ..

auch als Werkst, f. ruh . Gcsch. 1713

Äienbai! Betz, Dotzhcimerftratzr 28,
schön. Laden in. Ladcnz . od. L.-R.
iok. od. spät er . Näh, das.  1701

7 Dimmer.

Adolfstrnßc 4, 1. Etage , 7 Zimmer,
2 Ballone und Zubehör , zu vcrm.

— Rhcinstraße  3 2, 2. 2013
Fricdrichstraße 4. 1, 7 Lim., Bad , Zu»

bebör, Gas , elcktr. Licht, sofort od.
_später _5il_ver mieten._ ,1693

Friedrlch .stl'aße 5, nächst der Wil-
helmstraßc , 1. Etage , 7 Zimmer,
Badezim ., Balkon u . reicht. Zbh.,
auf 1. Oktober zu verm. ; für Arzt
sehr geeignet. Näh. bei G. Voltz,
Delasvecstraße 1, Part . l. 2403

Billa Hninerweg 1 7 Z., Lochpart .,
mit Gartcnbcnutzung , sofort oder

_s päter ' zu vermi eten. _ 2267
Kaiser - Friedrich - Ring 31, Bel -Et ..

7 Zimmer mit reichl. Zubehör auf
1. Oktober zu vm. Näh. P.  2524

Kaiser -Frrcdrich -Ning 38 Hochherrschi
7-Zimmcr -Wohnung mit reichlich.
Zubehör , 1. oder 2. St ., 1. Oktober
zu vm. N. 2. St .MMarklofs. 2272

Kaiser -Friedrich -Ring 41" Bel-Etage.
7 Zimm er , zu vermieten . 2465

Kaiser -Friedrich -Ning 48 u. 50 hoch-
herrschaftliche 3. Etage , 7 Zimmer,
reichl. Zubehör , Automooilraum,
per sofort od. svätcr zu verm . Näh.
Kaiser Fricdr .-Ring 50,̂ Part . 2547

Kaiser-Friedrich -Rrnk, ' 54' cl. 7-' Z' .-W..
MSMz ._v. N. Goethestr. 1. 1. 2545

Kavellenstraste 31, 1. u . 2. Et ., 7 Z.,
3 Maus ., K. u. 2 Kell., 2 Balk., a.
1. 10., Da mbaLt al 18,_Werz . 1929

Kirchgasse 27, 2. Et ., Wohnung von
7 Zimmern u. Zubehör , welche 8
Jahre v. einem Arzt bew. war , p.
1. Okt. z. vm. Näh. 1 T reppe. 1799

Langgaffe 41, Ecke Bärenstr ., komst
Wohn., im 2. St ., 2 Sal „ 5 Zim .,
2 Msd., Küche, Bad usw. p. Okt.
N. bei I . Hirsch Söhne . P . 1893

Parkstraße LOMBälla Kurpark , 1. Et ..
7 Z.. reich!. Zub .. elektr. Licht,
Zentralheiz ., ged. Terrasse p. Okt.
zu vcrm. Besichtigung 11— 1 Uhr.

Nhcinstraße 62 7-Zimmcr -Wohnung
mit Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend einger ., per sof. od. spät.

_zu vm. Näh. Bu reau Part . J695
Rlieinstraße 70, 3. St ., 7-Zim.-'Wohn.,

Badetabinctt , 3 Mans ., 2 Keller,
neu hergerichtet, auf sofort oder
svä tcr zu vcrm. Näh. Part . 1696

Walkmühlstrape 15 hochherrschastl.
7-Ziin .-Wohn., reichl. Zubeh., Ter¬
rasse, Balkon, ' parkartiger Garten,
zu vm. Näh. ?ld olfstr . 5, 1. 1697

Zletcnring 6, 2, 7-Zim .-Wohn. mit
4 Balk., Bad , Zubeh., Gas , elektr.
Licht, per 1. Okt. zu vm. : für Arzt
sehr geeignet. Nah. b. Bendel , B.

otzheiinerstr. 55, Neubau , sch. Lad.
m. Lager , Bureau . Gas , elektr.
Luut usw. zu Ji . Näh, das. 1702

Doüßeimcrstr . 62 Werkst, u. Lagerr.
sof. Näheres Part , l. 1703

Totzheimerstraße 81 TSicuBT) große
Lagerr . m. St . v. Okt. 0. sr . B319

Dotzheimerstraße 84 Werkstatt mit
Halle, zirka 150 Omtr . gr ., ist ganz
oder geteilt , mit od. ohne Wohnung
per sofort zu verm . Näb. Hth. 1,
od. Schi crsteinerstr . 1.5, P . 1704

Dotzheimerstraße 84 helle ' gr . Werkst,
od. Lagerr .. mit od. ohne Halle, im
ganz . 140 Om ., für ied. Gesch. ge¬
eignet , ganz .od. geteilt sof. od- Zp-
zu vm. Näh. -Mt b. 1 r . 2596

Dotzheimerstraße 111 gr . Werkstätten
und Lagerräume , ganz oder geteilt,
sofort zu vermieten . 1386

Dotzheimerstr. 129 Lagerr . od. Werk
statt , gr . u. hell, mit elcktr. Kraft.

Dreiweidenstraße 6, Part . r (, Atelier
für Maler oder Bildhauer , oder
auch für andere Zweckez. vm. 2081

Drudcnstr . 3 H.^Werkst._o. Lag. 0 235
Eleonorcnstraße Laden m. Wohn, zf

vernM Näh._ Nr . 5, _ _ 1915
Eltdillerstraße 1 Bur , ad..Lagerraum.
Eltvillerstraße 4 Läden mit od. ohne

Inv ., wo_Spez ^ betr . w„ z. v. B460
Eltvillerstr . 4, 2, Wst. u. Flbierk .' 1705
Gtvillerstraße 5 schöne Helle Werkst.
Emserstr asie 69 Lad., a.  a . Fil. , zu ü.
Erbachcrstraße 7, 1, hcllc"Werkst., mit

2 Zim., sof. od. spät ., 500 Mk.  1988
Frankenstraße 26 sch. Lad. m. 2-Z.-

Wohn. zu v. Besicht, zw. 4 u.  5 Uhr.
Fricdrichstraße 10 ein Switerrain

für Lagerraum
zu vermieten.

ein
oder Werkstatt

1887
Friedrichstraße 19 Werkstatt per ntzf)

oder später zu vermieten . ^ 2608
Göbenstr . 14 Lagerr ., Hofk., 3-Z.-W^
sticke Göben- und Scharnhorststraß-

groster Eckladen m. sch. 2-Z.-W.,
m. Wand - u. Deckenplatten, für
Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Dclikatessen-Geschäft, mit Stallung
u. Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh. Bau-
burcau ^Blum , GHbcustr. 18. 2820

Goldaaffe 16 Laden , auch für Bureau
^geeignet , zu^vermieten . 1497
Grabenstraße 14 Werkstätte per sofi

Näh. Metzgergasse 18, 1. 2519
Hartingstrirtze 7 eine Werkstätte , cinzi

od. mit Wohn. v. 1 od. 3 Zim . Näh.
das. 2. Etage , bei Klöckner. 2590

Helenenstraße 1 schöner Laden ver
sos. zu vm. Näh, b. Bo es, daselbst.

pe-enenstratze 17 schöne helle Werkst)
aut - al . od. spät . Näh. 1.  St . _

Hellmnndstraßc 26 Laden mit Wohn)
p. 1. Okt. z. vm. Näh . 1. Et . 1412

Hellmundstraßc 37 sch. Werkstättc zu
_vernr ._ Nälst Vdh.̂ M tot._ 1709
Hcrdcrstraße 1 Laden z. v. N. 1. 2401

Marktstraße 12, Entresol , groß, für
Bureau od. Lagerr ., m. 0. 0. W
sos. od. 1. Okt. C. Hoffmann.

Mauergaffe 12, 1 r „ kl. Laden oder
' als Bureau gleich oder später.

Wauergaffe 21 Laden in. Ladcnzim.,
ev. mit Wohn., auf 1. -Oktober zu
berm . . Näh. im Metzaerladen.

Metzgergasse 13 ein gr . heller Laden
zu vcrm . Näheres bei Albert
Baum , Grabenstraße 12. 1934

Michelstzerg 21 Laden m. Ladcnz., ev.
mit Wohnung 'z. v. Näh. b. Thcis , 1.

Michelsberg 28 1 Werkst., a. als Lag.
Michelsberg 28 Lagerräume , gr . u. kl.
Maritzstraße 43 gr . Laden z. vm. 2586
Maritzstraße 43, 2,  Werkst , zu v. 1883
Maritzstraße 45, Iffähe des Hauptbayn-

hoss, schöne geräumige Läden, auch
für Durcauzwecke geeignet , per
sofort, event. auch später , zu
verm. Näh. das. 1. Etage . 1714

Maritzstr . 47 Werkst., 38 Qm ., m. K.,
1. Okt. N. M. P .. 9—12, 3—4. 8075

Neubau Nerosträtze 27 ein sch. Laden
mit Ladcnz., ev. mit kl. Wohnung,
sowie c.in ca. 50 Omtr . gr . Keller
ans 1. Auli oder später zu v. 1971

Nerostraßc 34 Werkstätte zu verm.
Nettelbeckstr. 6 h. Werkst, sof. 1715
Nettelbeckstraße 11, 1, Laden mit

Ladcn-Einricht . v. sof. zu vm. B 511
Nettelbeckstraße 12, 1 r„ ich. h. Werk¬

statt . f. j. G. v„ 80 Mk.. a. m. W.
Nettelbeckstraße 16 n. Ringstr .-Ecke

Svezercilad . m. 3 Kell., sow. 3-Z.-
W. m. Zbh. N. Bendel , Zietenr . 6.

Ncugasse 17, Neubau , gr . Laden mit
Sout . aanz oder aet. zu vermieten.

Niederwaldstraße 8 Laden mit Zu¬
behör, auch»Werkstättc . zu verm.

Rieberwaldltraße 9 qr . Helle Werkst.
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Part . !.

NikolaSstraße 12 eleg. gr . Laden z. v.
Oranicnstrnße '22 Laden mit 2-Zim .-

Wohn. billig zu vermieten . 2290,
Oranten straße 14, Hth. Kontor , zwei

große Lagerräume per sofort oder
^später zu vcrniieten . 1375

Orynienstraße 48, 3, 1 gr . Souterr.
u. Keller zu vermieten . 2440

Oranienstraße 02 Werkst. 0. Lagerr.
Rauenthälcrstraße 7 ist d. Schrciner-

wcrkst. d. Hrn . Noll-Hussong m. W.
a. Okt. z. v. Näh. L. Minner , B. 1.

Nanenthalcrstraße 20 Lagerräumc.
pv. mit Laden und Werkstätte,
billig^zu vermieten . 2501

Rheingauerstraße 5 Laden mit Lager¬
raum per Oktober zu vermieten.
Näh. b. Keiper , Hochparterre . 2880

Rheingauerstraße 15 schön, heller
Hofraum , als Werkst. 0. Laaerr .,
ev. mit Stall , u. Wohn, bill . B212

Rieb (straffe 9 Laden , f. Frist geeig.,
zu dein äuß . bill. Preis von 25 Mk.

. monatlich zu vermieten.
Riehlstraße 11 Werkstattraum für

r . Betr ., ev. m. W.. p. 1. Okt. 1862
Nödcrallee 6 belle, neu erbaute Werk¬

stätte , ca. 40 Omtr . groß , mit oder
ohne Wohnung zum 1. Oktober zu
vcrm. Näheres daselbst. ,2354

Röderstraße 21 Eckladen nebst Wohn,
u. r . Zub . gl. 0. sp. z. v. N. 2. 1718

sWerkst.) 1. Okt. Näh. 1 rechts.
Schiersteinerstraße6 sch. 'Ecklad. 2844
Schiersteincrstraße, gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober cr., große helle Werkstättc
zu vermieten. _ 2282

Scklachthansstraße9 Speicher lWerk-
stättc ) aus einstöckigem Gebäude,
100 Omtr . groß, sowie Bureau,
P . u. Hofr ., zu vm. Näh. C. Kalk-
hren ner , Friedrichstraß e 12. .. 7922

Schönbcrastraße a. d. Dotzheimerstr.,
N. Bahnhof, Wertst, mit Lager¬
räumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für jeden Betr . gecig. (Gaseins .),
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
zu vermieten . Näheres im Bau

_oder Bau bur . Göbenstr . 18. , 1722
Schulberg 27, Ecke Schwalbacherstr.,

Laden mit Wohnung , geeignet für
Barbiergelchäst , zu verm. Preis
550 Mk. jährlich ._ _ 1997

Großer schöner Laden (Ähwalbachcr-
straße 3 (an der Luisenstraße und
Dotzheimerstraße ) billig zu verm.
Näh . MSt, _ J _ _ 1723

Schwalüacherstraße 30, Gartenseite,
Part .-Raum , für Bureau u. Lager¬
raum geeignet , per 1. Oktober zu
verm., sowie ein Sout .-Raum auf

_glmch __pber später . _ _ F,462
Schwalbachcrstraße 37 gr. helle Werk¬

stättc zu vermieten , cventl . mit 3-
Zimmer -Wohnuna . '_ 2455

Schwalbachcrstraße 59 sch, gr. Helle
Werkstatt u . eine kleine' Werkstatt
auf 1. Oktober  z u vermi eten.

Kl. Schwalbacherstratze 10, Laden,
100 Omtr . groß, mit oder ohne
Wohnung aus gleich oder später zu
vm. N. Katser -Frdr .-R. 31. 2151

Sedanplatz 4 kl. u. groß. Helle Werk-
statt , auch als Lage rraum . 2167

Scdanplatz 5 Werkstättc od. Lagerr.
sof. od. später zu vermieten . Preis
200 Mk. pro Lahr . 1878

Seerobenstraße 3 h.i Werkst., 88 gm
gr., p . 1. Okt. z. vm. Näh . P art , r .

Seeroücnstrafie 5, Mtb ., Lagerraum,
Werkstatt in. Wohn, zu vm. 2132

Secrobenstr . 10. Eckli., Laden f. Kol.
m. E. 1. N. Bismar ckr. 9,,NaM _Tl36

Secrobenstraße 33 gr . Werkst, od.
Lagerr . lHofeinhau ), zum 1. Okt.
od. fr . Preis 350 M k. _2110

Wallnferstraße 12 kl. Lad. in. Laden-
. raum , audo_als Filiale , z. vm. 2008

Waterlooftraßc 2 sch. Laden m. Wohn.
Näh, das. 0. Eltvillerstr . 8, L. 8661

WeÜer ga sse 50  Werkst, m. 2-Z.-W-z. v.
Wellrit ' . 16 2 Läden mit Wohn.

per nt. ob. J . Okt. Näh.  Hinterü.
Wcstendgraße 8, gl, am Sedanpl .,

Lagerr ., trocken u. hell, auch Lagcr-
keller, ev. mit Bur . N. 1 Tr . 2335

Westendstraße 20 Werkstatt u. 2-Z.-
Wohn. sos._od. sp. Näh . VDV. _2174

Wes tend straßc 36 sch. Helle,Wcrkst.
Löestendstr. 40 Laden mit Metzgerei/

Einr . per sor. od. spät , zu verm,
■Näheres daselbst oder bei A. Ober-
hciin , Phüivvsbergstra ße 51. . 17 17

Uorkstraßc 6 Heller Part .-R-, 50 Om .,
f. jed. Zw. geeig., saw. kl. Wertst.

_f . ruh . L.  sof . Aorrstr . 2, 1. _1730
Uorkstraßo 10 Werkstatt oder Lager,

30 Omtr ., sof ort zu verm . ^1(731
Dorkstraße 15 Lagerraum , hell und

trocken, auch als Werkstätte für
_ruh . Gesch. geeignet, zu vm.^M122
Aorkstraße 16 schöne Werkstätte für

Glaser oder Schreiner mit 2- od,
8-Zimmer -Wohnung zu vcrm . N.
Blücherplatz 3, 1 S t. __ 2227

Aorkstraße 22 schöne Helle geräumige
Werkstatt mit 2-Zimmer/Wohnunc
auf 1. Okt. zu V.MäMi . Lad. 1907-

Aorkstra ße 29 g. Lage rr . m. Werkst, st
Ziekenring 7, neben der Schule)

schöner Laden zu verm. B 227
t
,9Zictenring 10 schOb. gr . Werkst, i nst

Torf , p.  so f. Näh. Part , r . _ 1732
Fn dem Hause Zictenring 10 ist eine

schöne helle Werkstättc sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da-
selbst, bei Lotz. 1400

Laden zu vermieten . Adolsstraße 6.
_1 _ © liege ._ _ _ 251?
Werkstatt , gr ., h., s. zu verm. Näb.

Be rtramstraße 21, Part . _ B 679
Großer Laden mit Zimmer , event. 2-

Zimmerwohnunq zu vcrm. Claren-
tha lerstr . 6, 1 l.) b. d. Rinak . „ 2025

Werkstatt , s. Schr . geeign., s. Flasch.-
Bierk. Eltvillerstr . 9̂ )N. daHJOüOO

Per 1. Okt. ein Laden m.' Ladenzim ))
2-Z.-Wohn., in welcher sch. läng.
Lahre eine Metzgerei m. g. Erfolg
betr . wird , zu vm. Preis '1000 Ml.
Näh. K. Hehn cr , Karlstr . 32, G. P.

Phologr .- od. Malcrates , in. Nebenr.
zu v. N. Kirchgasse 54, P . 1784

Leere Räume,
für Bureau - oder Lagerzwecke ge¬

eignet . im Hause Langgasie 2e
monatweise zu vermieten . Näheres
Langgasie 27, im Druck.-Kontor . *

Laden mit Wohnung , gute geraum.
Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen . Näheres Lehr-

_Itraße 14, 1. Etage ._ _ _ 1735
Für Wäscherei. Separate Waschküche

ncbst Bügclranm per sof. zu vm.
Bleiche ganz in der Nähe. Näh.
Lothringerstraße 4. _ 2377

Kleine Wohnung , als Bureau mit
Lagerraum sehr geeignet , p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Rauenthaler-
straße_j9 , bei Giegerich._ 2421

Gutgeh . Bäckerei mit Laden, Wohn,
u. Zubehör sofort od. später zu ver-
mietcn . Näheres bei PH. Müller,
Roon stra ße 9, 1._ 1739

Nähe Hauvtbahnhof ist eine gr, Helle
Halle als Bureau , Lagerhalle od.
für ruh . Gesch., auf 1. Okt. zu vm.
Näh.  Schlichtcrstraß e 12, 3._ 2378

Laden mit Wohnung , Bier - und
Warenkcllern , auch für jeden and.
Betrieb geeignet , zu vermieten.

_N äh. Wa lluf erstr.  10 , Pa rt . 2190
Große Werkstättc, r-.shcr Schreinerei,

zum 1. Okt. zu verm. N. Walram-
strastc 31, bei Scbmidt . 8081

Heller Raum mit Wasserleitung für
jeden Zweck zu verm. Walram-
straße 31, bei Schmidt . 8080

Großer Laden mit 2 Ladenzimmern
aus 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Weißcnburgstraße 10._ B 27

Ein Laden, geeignet für Lnstallateur,
sofort zu vermieten . Näh. Wörth-
st raße ll , Parte rre ._ _2586

Bäckerei zu vermieten per Oktober.
Adlerstraße 27. _ 2393

Neu esnaer. Bäckerei in verkehrreicher
Str . (Blüchcrstr .) p. 1. Okt. z. vm.
Näh. Baubureau Frankenstr . 3, 2.

Waldstraße 28 Laden mit oder ohne
3-Zim .-Wohnung zu verm.

DiUrn und Aäuser.

amlmchtal lFrescniusstraße ) Villa
modern , mit allem Komfort einger .,
zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh, da selbst  Nr . 41. _ 1740

Billa Mainzcrstrasic 14 Event , als
Pens .), 11 Zim ., Bad , Küche. Gart .,

_1 . Okt._ Anz usehen 4—6 Uhr ._
Villa Möhringstr . 8 ganz a. get. auf

gl. 0. sp. zu in ii. od.  zu vk. 1741
Billa , in bester Lage, nahe Kaiser-

Wilh .-Denkmal , cnth . 16 gcr. Zim .,
^zu . vermieten . Gocthcstr . 24, 2 r.
Eine Billa , vollst. der Neuz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spat, zu vm. od. zu verk. Näheres

, L. Heiser , Schützenbofstr. Z I . 1742
Ädolfsliöbc, Wicsb . Allec"68, Villa zu

v. (2500 Mk.) 0. zu vk. Diele . 10 Z..
2 M. ec. Funcke, Fricdrichstr .3,2. 8167

Wohnungen ahne Zimmer-
Anlgulle.

Adlerstraße 3 Frontspitz -Wohnung zu
_vermieten . Näh. Rönierberg 2.
Blücherstraße 11, Part ., ' sch. 'Frontspsi

Wohn. ros. au ruh . Leute. B422
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Friedrichstratze 29 eine schöne Frtsp .-
Wohnung im Seitenbau an rubige
Mi eter zu vermieten ._

Gneisenanstr . 19, KrApw. m. ja.  8721
Riehlstratze 11, Mtb'.. 2 sch. Dachwohn,
_ BiH. au Herrn. Nah, Bart . _ 242o
Wuierberg 1 kl. 33., 2 St ., sei , 246;

kl. Ms^Wohn . a.  alll,Per, .,̂ l2 Mk.
Schiersteinersträße £ herrschaftliche

Wohnung , 1. Etage , reichliches Zu¬
behör, her 1. Juli oder 1. Oktober.
Näh. beim Hausverwalter ^ _ 1353

ZLFFrtsp, -W. i. d. Adolfsallee sof.
_ zu v, N. b. P ollack, Emserftr . 2, 1.
Weilstraße 2 eine. Frtsv .-Wobn an

nur rul ). Leute auf Oit . Nah» bet
Iumnd , 1 St ., ob. Taun usstr . 12.

Möt -irrär Msh, »« regen.
Dotzheimerftraße 32, 2, 2— 3 möbl.

Zimmer und Küche an üerntie ie«.
Mrt hstraße 7, 2, eleg. moSl- Wohn.
Möblierte ZiMirrer , Mansarden

Heleaenftratze 15, 2 I .. inbl. Zim-  z . v
Hellmundsträße 32 möbl. Part .-Zim.
KeLmundstraße 44̂ , 1, möbl. Z.  lull '-
Hollmundstraß e 56, B . 1 l .. e. o.  31,.J£
Herberftratze 11, 2 r ., schön trt. Wohn¬
en, Schl af«, mit Balkon »u »etm,

Hermarruft ratze 12, 1, mbl. Z., _3 SRI,
Hermannstra tze 19, 2 r. , m.  M 'f^ l46
Hermannstras ze 21, 3, Z u. Ms., 2.5V.
Hermanns traße 26, 2, r .. Log. B 568
Herrnaurtenstrab e £>113. 1, mbl. Z.

£t

Adlerstraßs 35 e. r . Arb, sch. saub . 2.
Adlerstraße 49, Bdh. 2 l., m. Zun , fr.
»ldolssallee 10, Part ., Salon und

Sch lafzimmer , möbl., zu dorm.
Adolistratze 1,, 4. m. Z. a . Gesch.-Frl.
Advlfstraße 3, S tb . 3, mbl . Mm. z. b.
Älbrechtsrrutze 7, H. 1J !., sch. mbl. Z.
Aibrechtstraß^ 0,̂ Stb .̂ sch.̂ mbllZim,
Albre chtstraße 13, 1, gut möbl. Zun.
ÄlllreÄt stra ße 23 schön m, Zinn , frei.
Albrechtstraße 32, P ., hmru W,- u^Schl.
Albrechtstratze 36, 1 r ., gut mbl. Zim.

m. 1 u. 2 Betten L 4 Ml st Woche,
Sttbrechts träsfe 37, H. 1,J-  Ä . h.  Schl.

Hirschgraben 4, 2 r., in. Msd. billig .
Zahnstraße 7. Vd'b'. Pari ., sch. Logis

frei , vro Woche 3.50 mit Karree,

Sebanstraüe 6, Part ., mobl. Zim.. iev,
Sed anstra ße 6, Bdh. 2 u , m. 3 - bils,
Seda «sträßo 8, P ., für gr . m;_3 .jof.
Sebatiftrafie 11, H. P -. Schltz. 3710
^eernbeustratze 11,, N. P -, rn. Z7865 0

6 , WhGserobeßftraßk
möb

2, große

Albrechtstraße 39, 1, möbl.  Arm , z. K
Albrechtstratze 42, 4, findet rl . Hand-

wert er bill. Logis. _ _
Ul6recfjtstraße 46, 1 b , sch. mbL 3Ä.-

u . Schlafz . mit 2 Betten per fos.

ifabnstratze 13» P -, sch. ,mbl- MH z. st
Äabnstraße 25, .3 ri . eins. möbl-̂ Zim.
Iahnstraße 38, P . r ., mbl. Zim . z. v.
Jähnstraße 36  Frtsp .-Z.. m._p._u.TmtM.
.Keiser-Zriedrich -Ring 23, Hth- 2 St .,

können 2 anständige Arbeiter Logis
erh alten mit K. >3.50  Ml . st Woche.

Äavell eustraße 3, 1. mbl. Ms. Philips.
Kapellenstraße 8 ein gerades möbl.

Frontspidz immer zu oerntictett ._
Karlsträße 2. 1 rechts, erh. Arb . Log.
Karlst raße 2 möbl. Zinn u. Schläfst.
Karlstraße 6, 2 r ., möbl. Zim . z.̂ v-
Karlstr aße 10, f,  mo bl- Zimmer z. v.

Bertram straße .2, H., m. Zim.  z u vm-
Bertramstraße 12, 2 r.. sch, m.  Z . z-_v.
Äbrtramstraße 15, 21 . g. sch. m.Z. L682
Bertrarnstr . 20, M- P . r .. m. Z. S 720
BiSmarckrlng 21, P r .. gr., gut mbl.

Zimmer an sol. Herrn zu -i . B ,13
AiS marckring 26, P . I-, m. Mf. B 673
LismarLriatz 29» 3 links , gut möbl.

Zimm er bill ig zu verm ieten . B 200
Aismarckrina 31, 2 r ., möbl . Zimmer

mit sev- Eingang zu ver mieten.
Bismarckruig 31, 2 l„ in. Z. B 7ÖÖ
Bleichstratze 11, L - B . r ., Z. nn 2 B,
Bleichstraße 21, « T^ ., S cklst. B 669
Blelch stratze 23, i . m.  Z - fr , B_74p
Blcrchstr. 33. H. 2 r., Schlft, § 714
Blücherstratzc  1 2, 3 r ., m. Z B 747
ß,*>lchers tras?e 18, 1 l., möbli  zu - V.
Bluinenstratze 8, 1, sch. g". mbl . Zöm.,

deSgl. m. Nrtsp.' Z. m. sch. Aussicht.
,a . r ud. Dame , abzug. Anzus. 11— 3.

Lambachtal 8» schön mbl. Frtsp ., m.
_o b. ohneK̂abinett, , zu ve rmieten.
ÄiWWerstrage 2, 2, gri g. mbl. Zim-m. Schreibt,  u . e. mbl . Z. fr , 8686
Dotzlieimerstrnße il , H.  2 , m. Z. 8548
Dolrheimerstraße 12 gr . W.- u.̂ Schlfz.
Do bheimerstratze 15, S-  3 . sch, m. Z.
Dobheimerstr . 26, 2g ., mbl . Z. ,8 242
Dobheimer stratze 44, H. P - l„ .sch.,Schl.
Diilcheimerstratze"2, H. P . l .. Lg. 2 M.
Drudenstratze 4, 3, 2 aut möblierte

Zimm er mit u. ohne Pensi on zu. v.
Drudenstraß ?, X. mbl . Zim.
iÄoorurrenstraß« 10, 2 l-, sch,  mbl . £$•
Wl enbogeug afse 2. 8, L, g. mbl. Zim.
Men bogen ääffe 1V. 2 Liöbl . Zim.
Wenbagengasse 13 möbl. Mtans. an
,einen ^ jungmi ManN zu verm.

Gltvillerstrilße "12, Mtb . 1 l.. möÜL
Zimmer zu vermieten ._

Eltvillerstraße 18, Mtb . 1 l., Zim.

Karlstratze 29, 1, sein mobl. Zimmer
_mit ^ guter Pension ju , öer miet en.
Karlstratze 37', 2"l„ eleg. Wohn- und

SÄlafzim ., fep. Ging.., a. geteilt.
Karlstratze 38, Hth- 1. eins. m. .Zim.

mit 2 Betten sofort zu vermieten.
Kollerstraße 11,_jß.  3 l .. sch, m. Z- b.
Kellerstraße ' 11, Gib .. 2.. Eing .. 3 r .,

möbl. lüst . Zimme r sof. od.  1 . Aug.
Kirchgässe 7, ^ r ., Mbl . Zim ., 20 Mk.
Ä'irchgaffe 19, \ 't.  schon möblSZim.

mit Lenuon , sofort zu. verm ieten .
Kl. Ki-Ägoise 3, 2. mobl. Zim . an
__ anständ . Le rrn zu vermieten . ,
Körn erst ratze 2,L . 1 r„ e. 2 Ärb.hZchl-
Lnnggcissi: 48, 2, hübsch mbl " Ms- bi ll.
LÄrltraße 14, P7 r .. m. Z-, sep.»a. &
Lebrtzratze 33 möbl- Bart .-Zi m.  z . v.
Luisenstraße 5,, Gärtenh . 1 l .. möbl.

Zimmer m. sep. Eingang zu cherm.
Luisenstratze 14, Stb - P -. möbl. Zim.
Luisen stratzr 31, P - r „ g. mblWZ.  f . E.
Lnxcmburgstraßs 7, 2 lks.. ein ichön

inäbl. Zimmer sofort zu vermieten.

Z. m,  1 u. 2 B. bi llig. 8172
SteingaffeIÄA . ,r ..^ rM.,Z .. sep- A
Stittstratze 26. ani Nerotal . mbl . Zun.

Mit 1 u. 2 Betten preiswert .̂ ._
WWMe 28. PI l7 mbl. Zim . mit

Ueh 2_  Betten a-^Woch.̂ od-̂ Mon.
Täunussträtze,5 , Hth . Z.
Tannusstratze,W - 4. sch, m. Z,.̂ b._z.̂ v.
WalimMtratzs Ä ei ns, mbl. Zim . b.
Wa lrami tratze 7. 2 l.. m. Zim . zu v,
WÄerqaffe. 117.2._möbl.Lrm .. z- vm,
Webergasse 58, P .. möbl. Zimmer m.

2 Betten,mtt ob. ohne Kalt z. vm.
Weilstratze 16, P ., möbl. Zim - z. v,
Nettzeuburaktr . 1, 1 l ., m. Z-  8 734
Wellribsiraße 7, 1, f. rl . Arb . Schlft.
Wellritzftraße,18 ^ H., s,,e .^ l. o.  M . L.
WÄlribstchatze 21, S - i . i . rl , A. Log:
Wöstendst raße .1, 2 r ., m. Mi d. 8 55v
Westrndstratze 1. 3, m. Mans ., 8,731
MiNenssSratze 21. m. P .--Z-. B- 8 493
Westendstraße ?A  P - r .. m. Z. 8 749
Wör!bstraße _17,_L r ., sch, mbl. Z. z. v.
SLörthstratze 2V. 2, m. Zim . zu lim.
HorWratzo 9, 1 l-, gut  m . Z. zu vm.
Äerkstratze 25, 2 r „ möbl. Mans . an

einen laub . Arbeiter  zu . vim .8 568
Aorkstr aße 33, 2,r .., m. Z. sof. , 8 468
Bimme nitatttt ftr . Q, P . r. , m. ^ 690

ZiMmermannstraße 4. P^l ., l hzb^Ms.Zimnrermairnstrahe^lÔgr.Wellêtici.
Zw ei fchÜne" Wans arden einzeln oüer

zusammen sofort zu verm. Nah.
Adslheidstratze 22. Part.  lMt.

Ein großes Manfardenz -, mit P -atl-
afen an anständige, alleinit . ',mau
per 1- Gept . zu vermieten . Nao.
AdplsKalles 26, 3. St . 8169

Svnnenbcrg , Gartenstratze 4e . 2. Et .,
sch. I -Zim.-Wohn. m. Lalt -, d. Neuz.
entivr . eina ., p 1. Ott , ev. fr . z. v*

Sonnenberg sch 2- » 3-ZI-WI m. Z .,
d. zreuz. entspr . e'.nger ., sof. od.
z Ott . zu Perm. Pr . 1*6—-350 tut,.
Näh. Bierstadterstraße 4.

Zinrmermcmil lr . 0, 2,_m&l P ens.
WööL Zim . per 1. August zu verm.

Rah . 'Ade lheidstr atze 6, 2. 817 -
WTrnöK  Z 'im. mit 1—2 Betten auf

Wach. bill. zu vm. Richlstr ^ 17.,2,r.
Möbl . Wohn.- u. Schlarzim - zu vm.
, Zu erfr . Gckwal bachertzr.  12 . mu chl.
SÄ'KneS möbl. Zimmer mit u. ohne

Ben s, zu v. N. We stendstr. 36, 2.
Ben Reamtenw . ahne Kinder ist gut

möbl. Wohn- u. Schlafzimmer an
Alleinm . auf al . od. spat, zu verm.
(Moritzstr.i . Näb. Tagbl .-Berl . so

Märktttratze 12, 4 l .»Sväth , erh. zwei
anständ . Arbei ter \ch öneS  Logis.

Mauerbassc 12. 2 r .. sS.  m . Z. bMm.
Mrchelsberg 9. 2 l ., mö bl. Zimmer.
MichelSberg,11 .,2 . ein mol . Zimmer.
Moribstratze,22,guchmhl .^ManUz . ,b:
Mo risst ratze  30 ein mül. Part .-Zim.
(f.  Moritz- u. Gerrchtsstr . 1, 11-, m. Z.
Äeugafse 12. 27g7mabll Zim. z. verm.
Rettelbeckstratze14, M. 2, Log. 8  666
Nikolasstraße 131 P .7 gr ., gut ,möbl.

Zim . m. Gartenv.  s of. ad. spat er
Oranienstraße 2, 1 St ., schon mobl

Zimmer mit Benston^ zî verm.
Oranienstraße WiMtb . 1. b. -Kniese.

Logis mit Kaffee per Woche. 3.50.
Oran ienstraße,34 ^ H. 1. möbl. Znn.
Oranienstra ße 42, H." P . l-, mö bl. Z.
Ornnienstraße 54, Mtb - 2 r -, m. Z.
BbilivvSbergstraße 18, %_ gr ^ mbl., Z-
Plät tertzraß e 24 mbl . Z., sep. E.>Äug.
Rbeing auer siratze 3, Stb ._,P.,^mbl._Z.
Rbringanerstr . 13»H. P - l.<m. Z. a. St.
Rüeingäuerßr . 20, P - l., m. Z,  8 724
Meinlträß « -AgGI 1 l-, m. Z. 8l3 9
Rbeinstraße 63, 1. sch, mbl. Zim. z.Zo.
WeinstraU71 , S tb. B.. nuZ . billia.
Nichlstraße 8, L. 1 r .. e. 2 a . Arb . S.
WeMträße 23. HUl ., nu .Z. ,a. Hrn.
Rößerst raßc  19 , '3 l„ ürbl. Mans . sos.

jtit 1_ ob._ 2 Bett en zu verm ieten.
Z-aulürunne ntzra tzs 4, 1, c. r.  8L Log.
Zrantenstraße 2lZ 1 X . ml Z. B 624
ss-r,rnkenstraße  21', 2 l.. Zcĥ Log.. 2.50.
frankfurter Landstraße 7, Landhaus,

sch. möbl. Wohn- u. Schlafzimmer
an D auermieter zu verm ieten.

Friedrich sirasze 10, Stb ., möbl. Ziim

Leere Zimmer und Rtansarvtn etc.
'Adelheidstr. 34 2 ineinandergeh . Mans.

an,rOLf ^.z. v. N. Goethestr . 18, ,P,.
Ädlerst -ätze I N. sch, l. gr . Zi mmer.
Arndtstraße 2, 1 r .. 1 Balkon-Zim . u.

mn anschließ. Zimmer , zus. ouer
geteilt , ar^ best. Herrn bill. z'O,vm.

Meiihstraßv 12, lesre^ Mi - Näh. 1 ,1.
Clarenthalerstratze K l. Ms. a. a. P -.
Dotzhermerstraßs 621 Zim . Räü . P . l.
Emier itraße  2 , 1 l.. zwei,Frtsp ^Aün.
UgulürnnnenftraSe, ^11 l- .Manf ^_z- v.
Feldstraße 15 ist eine, heizb. leere Mi-

auf gl. ob. spät, zu Mi .,Näh, ß.  P-
s?rankenstraße 4 l. Mans .-Z-, v̂ Aug.
Helenenstratze^.13, Sth ., le ereK Zim.
Helenensträße 17 sch. Mans . an einz.

Hers . , u_»cva>._ Nähere s 1. St *
HollMunds trnß e_3 hzh. Ms.̂ a. «. Fr.
He llmnnbs tr . 23 ich- Ais, N. P.  8 737
Be ÜMÜndstrkve 26 hzb. leere Mans.
Hellmundstr äße 27_l. Msä _ sof. 8 741
HnÄnurnbstratze 51 leeres  Zim * z.,_v.
Hermannstraße 18, 2 rechts, gr . leer,

"int . an_eiryj» ruhige Der, , zu vm.

Nemisen , Ktallnnaen etc .
Adelüsidstratze 83. P „ Weinkeller m.

Pack- u. Schwenkraum . a. a. Lager»
mat  all ., a.  l .JDIt . z. verm . 2422

Albrechtsträtze 22 Flaschenbier - oder
Lagerkeller per s. oder spater . Nab
im Bureau obL,r,1.^ tage . ^.Olb

Fertramstraßv 16 ein gr. Bierkeller
. per Oktober^ zu,_vermieten . 2195
Bertrs .mstraß o 20D ierkeller.,— ^ , .̂04
Bkücherstr̂ $ ]du gelie r: z. B T.4
Blücherstrasre 13» 1 "->g ,2ayorkeber.
Bliicherftraße 17 gr . Weinkeller zu

vermieten . Ĥah. Mart , recht-- . 1466
BLlöwsträße 1 l^ .BMerckmZeL.
DstzSelmerstraßeM . Schwenkr. m K̂

geeig.U -. .Flaschenv_.-GWo, . —8 _- -4
Dotzheimerstraße 122 ein großer, und

ein kl. Keller für Flaschenbier -c.
billig zu vermieten . - —-

Faul brunnenftr . 6 kl. F!.-K-, Lg-, z. ö-
Fränkenstraße 17 Rem- u. St allZ ^Pt,
TnädmMdo, '! r ,̂Mall7Z7v . 2o94
(Bö benstraslü 9̂ 2 Kell *̂ z. v._ N-„v * B
Hällgartcrstratze 10 Stall ihr vier

Pferde , Wagenremne , u . Fut .err^
m. u. ohne Wohn., sof. z. b-._ 19?I

KeLe rftraße 17 Re miss^ od.^2agei.i»
Neubau Kledricherstraße 12 grotze

Geschäftsräume Mit ar . Lager,
kellern, für iedes GeiLaft , auch r-
Kutscher passend, per Olt . Zu um-
Nah . Blücherstraße ,36,_2. B -41

Lot'brirräerstratze 5 Stall -, 4 %t-J,962
Lotürinqersträfie 8 gr . Hofkell-, Was,.

u. Gas , los. Näh. P - P - r.  8 498
Luisenstraße 22 Keller, ca. 80 Qmtr.

gr., auf sofort zu verm . Na», - am
im Tapetengeschaft .^. „ IllZo

Mainzerftratzc 68s. Stall , t - 3 Vierde,
gr . Lagerhalle u. WoqenM d M

Ma.inzexstrave 60-9 ca* o0
sofort billig zu derMiLten.^ ^ ^ ,

MillfelSberZI'28 Mall ^ und Zu behör.
Rauenthalersträße 8. schöner Keller,

in welch, bisher ein Wassergefchait
betr . wurde , nebst Stall für 1 bis
2 Pferde , v. 1. Okt. zu vm. Nah

M _Nortm « MM . _P^ — 2481
Roonstr . 8 Bier - ü. Lag erkell. 8 181

__ cb.' ältere s Eüeoaar zu vermieten
Talstr . 7, Bierstadt . Neuo., 4X2.8 - u.

eine 3-Z..W- nebst Zbb. p. sof. od.
spater or . zu verm. Näh. das

Jäqerstraße 13 2-Zim .-W. u. Stgllg.
s' 1—2 Pferde . Br us 356 Mt.

Waldstraße 28, 47Z-Z.-W, sof. _od.
Sehr schöne b  u . 3-Zim.-Wohn. bill.

v sofort od. später , in unmittelb.
Nähe der Haltestelle Jnf .-Kaserne.

j,.  v m. Näh. Restaurant Burggraf,
Diitzheim. MeZ 'badcnerilratze 50, am

Bahnhof , schöne S-Zim.-Wohli. zu
vermieten . Näh. daselbst. 1894

Biebrich a. Rl,., Kaiserstratze, herrl.
3- u. 2-Zim.-Wühu. prcisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier,
Göbenstraße 18. 2561

RöüieHerg 3, 1 r .. möN . Zim. bi llig.
Rosristratze Z, P .Z ., Log. 'in. 2 Betten.
Röönst'räße 13,' 2,Jof)I möbl. ZimI z. v.
Saalaasse 3 eins. mbl. Zim. zu vm.

p. M . 12 Mk. Näh . im Frise urlad.
SaMaffe €W,  Stb . iZZim . mii Äotz.
M,acktstrasie,L2 ^ A>th. 2Zsch. Zimmer.
Ach ack ist ruße I25,,.1,^ sch. Wbll , Zim.
Schrsrstcinerstratzechl» 3, 2 mbl. Z. ' fr.
Schierstcinerstraße 20, P . rechts, ein

mö bl . Zim.  m . voll. Pens , bill. z. v.
Schlllervlatz 2, HthOl Unschön m. Z.

tzr iebr rchstratze 19, G. 2 I „ m. ?>., Ws. Schultierg ö, 2, m. Z. in. od. o. Pens.
Friedrichftr aße 21, j , mbl. Mansarde . ISchwalbachcrstraße 10,Zllgut möblierte
Graben strs tze 26, 2, möbl. Zim . b.  z . v. Zimmer zu verm. Nähe Rhe'.nstr.
Gneiseuaustratzr 7, 3, m. Z., 1—2 B., 9ä w t 9 r . fl

jnd .._ m . Mans .. Woche 2.50. 8 216
Gneisen austraße 14, P . L,  m . Z., 2 B.
Göl dgassc 13 3 mblN Zim .»Wll  S.50 Ml
Hallgarlerstr . 8, y . 2 r ., m. Z. 8 562 >

A<Sarnborststratze 28 Kellernd . 2^ 8
Scharuüorststr . 34,LitH Pl ?rd.
AchwälüacherstratzeHs,̂ 1.̂ gr . äleller o.
Kl. Schwa lbacherltratze 4. 1, hell. Kell.

mit Ablauf , für verscv. Zwecke ge¬
eignet , p. 1. Okt. 67 zu ver mieten.

L- nnüZstraße L4 WenScller . Bureau
und Lagerräume per lorert zu vir

Hermannstraße 28, nahe ' BiSmarckr..
1 leer , sr^ Z-, an,eine Pcrs ., I .AU g-

Kleiststraße 1. Lp . l-, schäm Zimmer,
leer od. möbl., zu vermieten.

Friedrichstratze 14, Wäsch., sch.  Logis.
Friebrrchstraße 19, G. 2 l.. vn. Z., Ms.

Schwalbecherstratze 25, M. X. 2 r .. L.
Schwalb'aÄ'erstraße 27, 1 r„ f. j. L.

Kost u. Log. für 12 Mk. pro,Wochc. ..— _
T °SänvlLx -1'' 3lZ77BAr .. 3 gcnttT. i WesteMtratze

0 ^ rr v r*v- v rrt . .. . . i t> er chi-i { ü

'Ludwigstraße 14 1_I. Zimmer z. vm.
Michelöliergch28 'I^Zimmer zu, verm.
Mnritzstratze 9" leere Mans . an ruh.

Person zû verm. , Näh. 1-̂ lät._ _
Möritzsträße 33_JKanf .,_Ieet_pb._mbl.
MoriAtratze 64. Hth., 2 L A.  f - B 740
Niederwaldstr . 11 gr . P -̂Z.,,z. Möb.-E.
VßilipvSbergstraßc 30, 2. Frtsp .-Z.
Blstterstraßeh32, ^ 1, ein leeres Zim.
Nieblstraße 1 gr . leere Mans . zu vm,
Riehlstraße 0 l. Msd. sofort . 8 220
SchanrhörM ^ SS"!'. Ms. c'7P .,8l13
Schwalbächerstr^ K, P ., l . M s. a. e Fr.
'Sckwrlbacksekir., 53 1 o. 2 L hMioth!.
Kl. Schwalbachcrstraße 4, \2_ LJBlanf.
Wnlrnmstrntze 11 eine Ms. N. 1Jpt;
Walramstrnß . 18 1 Mans . sof. zu

verm. Nah . 2 rechts. 25 >o
Wäl 'räm ftraße 27"grd leere ' Mcms. m.

Kackofen, m. u . o. Zbh. Näh. 1 St.
Wellritzstraße 46 leerechRans . zu vm.
Westcndstratze 15 leere Mans . z. vm.

'2-517H .7Z. o. Ms.' 8462

Westendstratze 4 Stall . 1 . 2 PMde,
Heusp. u . 2-Z^W . L . 1.1- . ? J -°-

Sestendstraße 21 schön. Siicrfcll , a.
als 2agcEt.i_eö. mit Mohnes 6O

Dörkstraße 16 sch. Flaschenbierkellcr
mit 2- od. 3-Zim .-Wohn.. zu vm
Näheres Blüchervlab 3, 8 ._ 2228

Meink-ller per 1, Oktober zu ver-
mieten Bah nhosltratze 22. 2469

Stallung
Mit Remise (für 4 Pferde , ist sofort

zu verm.^Doßheimeritraße 39. 2101
Stallung f. 3 Pferde u. 2-e>.-Wohn.

zum 1. Oktober zu Verm Karl
Brömser ^ Frankrurter , Lanostr . ».

Weinkeller mit Pa .kra.uin -c. zu vm.
Nab. Schiersteinerftr . 22^ Part l.

Großer Heller Lagerkeller mit . be-
guemem Zugang u . Warenanzzug
für ,' oiort ob. später zu vermieten.
L Schwenck,LMlgasse 11/13. 1445

mSS ~ C6  Pferde , mit WaaenreMlse,
»er 1. Oktober, mit od. ohne Wohin
Näh. Oranie nstraße 17, 2. 224.-,

Witwe mit Tochter
sucht bill . Wohn., Frtsp .. .in beff.
Hause, ev. gegen leichte Arbeit . Osf.
unter B . 5^4 an den  Tagbl .-Berlag.

Frdl .. ganz ungeu . J -Zim.-Wohn .,
4—506 Mk.. zum 1. Okt. gesucht. Off.
unter  R . 584 an den Tagbl .-Verlgg.

3—4-Zimmer .Wohnuug,
Nähe ischwalbacherftricha, p.. 1- Okt.
gesucht. Offerten mit Pretsangaü«
u. T . 585 an den Taa bl.-Verlag.

Zwei ältere Damen
suchen 6-Z.-Wohn.. freie Lage, nicht
über 2. Stock. 1366—1466 Mk. Off.
unter Z. 585 an. den Ta gbl.-Verlae,.

4-Z'immer -Wohnung gefnan
zum 1. Ott . in 2. od. 3. Etage , cch.
ohne Mans . PrerLoff . u. B. 108 air
Tagvl .-Filiale , BrSmarckrrng,_ 8 718

““ In beffercm Saufe
gut möbliertes Zimmer fup einige
Wochen von älterem Herrn gstucht.
Orr , u . F . 584 an den Tagbl .-Perlag.

Süwe ». 24. d. W.  tnt Kürp ., g. H„
2 möbl . tust . Z.. ,s 1 Bett . u. kompl.
Küche mit Gast . Preisang . p. Mon.
F . I . Gruber , Köln-Sind enthal.

Für 1. August ^
sucht hier ansässiger Herr mbl. Zim ..
mögt. sep. Offerten unter (T. u84 an
den Tagbl. -Verlag.

Ruhige Dame,
Witwe , sucht im Eudviertel zchai
große leere Zim. m' t Zuo ., Part . oh.
1. Etage , per 1. Okt. od. 15. Sevt.
NN Preise von 366—456 Mark.
Kein Hinterhaus . Offerten unteo
Z. 44 an Tagbl .-Haupt -Agcntur.
Wilhelinstraße 6. _ 817H

Ein gr. r.d. 2 kleine leere Zimmer
zu mieten gefucht Offerten u . I . 106
postla gernd eAchühenbo fstrasze.

Ein nicht zu großer Läden
in der Lanagasse oder nächster Sräha
sofort oder später zu mieten gesueht,
Ge.fl. Offerten unter D. 58» an den
Tagbl .-Berlag.

anvlaS "l "3l ?c7 'BÄ« .. 3 Käst .. Äcstensstratze 21 P .^3, w Ms, 8462
>. Mav . u. Tel .-Benußung . 3S587 I Uorkstraße 20 Mansarde Moüelcinst.

WemMerMübau Sckarnhorststr . 5.
ca. 110 Qmtr . Lagerflach ., m. Kont ..
Schwenkraum usw. zu vermieten.
Näh . Rhem aauer str. 3. Baub . 1413

Ein 'überbauter Weinkeller, 400 gn>
groll, mit Aufzug m Zub . aui
i.  Oktober zu verm . Weistenbura-
straße 16.

A»swartige Moisnun go».

Moritzstraße 10, Vension Lel;ke,
große schön möblierte Zimmer mit
guter Pen sion zu vermi eten. __

Dame oder Herr
mit eigenen Mob. findet ang. Heim u.
gute Verpfleg , bei best, alleinst . Frau ..
Alies Näb. Westendstr. 5. P . 8 481

3> Inrnner.

4 Zimmer.

«athrimgerstraße 5, OtcubauV., sind
3- 8-M.-W. mit B. bill. zu  v m. 2601

MZff̂ UMWArllU 9,
Schöne große 3 - Zimmcrwohn., im
2. Stock, Bad, 2 große Balkmre und
reicht. Zubehör, per 1. O ». z. vcrm.
Nah. 2. Sto ck rechts, bei W .

Seerovemstr . 4, Äel -Etage » ß Am . ,
LrüKe, 2 Balkon per Ssstt . od.
Oktober m vermieten. _

Wellritzstr . 43 - B ns
Eisenhand ! . , sind A-Zimnrer-

Wohnnngen irr der 1 , tu
S . Et . per 1 . Okt . zu vm.

gaiöjic 3-Zlinmcr =SSo!utttKg niit
Maas - (Wl-rdmi, . - sos. od . spät . ,
z. r » Sr. Frntike- Er . 28 , t . 1749

Neubau Mischer
Jsh -rnuisbergerstraize,

oerlängerte Eltvillerstr., 2. Saus rechts. ,
sind L-, 2- und 1-Ziinmer-Wohnungen,
Vorderhaus zu verm. Nab. dastlbst
oder Scharrchorststr. 2.v2

gegenüber der nru-n Kaserne, Haltestelle
der Straßenbahn,
NeOMKlyijhttljy.Syĥ e
sind zum 1. Okrobcr d. I .» ev. auch
früher, geräumige 4-, 3- n. 2-Zlttimcr-
wohnuiigm mit reichl. Zubehör, sowie
eine große Werlstätte zu vcrnnetcn.
Näheres daselbst. 2033

Mrnbm  SchMlhgchersir. 4!
4 -Arm. - Wshrsrurg,
feinburgerlich und komfortabel
bergeriärtet , mit Zubehör, per
t . Oktober d. I . zu vcrm. 1928

5 Dimmer.

AlörechLftraße |
b-Zimmcr - Wohmrng. 1. Etage,
mit reicht. Zubehör, per Oktob.r
zu vermieten. Nän. Lvotz» u«r«c-
uachweis -B »rrea «LtonL >e .»
Friedrichstraße LI.

DamhachM 27
hochb. ö-Zimiwr -Wohng. m. a. Konif. a.

1. Okt., cv. früh.r, zu vcrm. Näh. b.
Aichit. Bmr . Damb achtal 25, P.

WoppeL - W 'ttK,
{!•;.' seetzrnste 84 luti * 34a,

sind eleu, der Neuzeit entspr. cingericktete
5- n. 6-Z »mnci-Wohiiinigen m. Vor-
iind Hinkergarti.il auf i . Oktober zu
vermieten. Wh . daieibst od. Kaiser-
Kriedri » -3ttng 47, Bart^ links. 2144

Msritzstr. 4 feKS
u. Zubeh. z» v. N. Rhcinstr. 33,8. 1786

KchWÄMÄelßr. 38 .AllekM.
herrsch «8-Zimmer -Wotzr !M«rg rnit
Zuvehör »Zentr -rltzeizAng re. z. v.
Nütz. Emserstraste 2» 1 l. 2192t Schöne»-8-Zimmer-Wohn.̂in eleg» Bittn . Rerotaüage , D»

per gleicho. später preitzw . zu ^
su  n . aiiiig-ci . atsoli ftr. 3. 80 i-l

Maerstratze 9, an der Waldstr ,̂ im
Vdh.. schöne 1- u. 2.Zim .-Wohn.
nur gleich od. später zu vermieten.
Breis 16—21 lt. 25 Mk. monatlich.
Näheres daselbst.

Lannirssiraste 20 , 2. Stock, 5-Zim.-
Wovnuilg sof. od. später z» Permi ten.
Näheres Taunus -Apotheke, morgens
9—11 Uhr. 2517

TÜE 5-31l.-iBD|j!iiraa
mit Bad und reich!. Zudehör, 1. Etage

pcr sot. od. später zu vermieten. Villa
Wilhelmine , Viktoriastr. 14. 2806

m<.rmrKKsixKinnx
6 ZimMcr.

Friedrichftrasze 4©
(EÄc Kirchgässe ),

1. Etage » elegante 6-Ziin »n«>-
Woh '.iungm »Küche , Bad , Sveilc-
kainmer , per sofort zu vermieten.
Gas u. elektr. Licht vorhanden. Bor-
»Sglich paffend für Arzt oder
ReitzlSanwolt re. Näheres bei -alb

äjrjifiBi' r & Co.

Pension.
Bei gebild. Dame , in gepflegter

.Häuslichkeit, rindet ein kleines Mäd¬
chen, auch elternlos , liebevolle Auf¬
nahme . aufmerksamste Pflege b. guter
Ernährung . Bcaursichtignn« d. Schul¬
aufgaben u. Musik. Beste Referenzen.
Gcfl . Offerten zu richten u . R . 581
an den Ta gbl.-Verlag ._ _

Ein schulpflichtiges Kind,
w. d. Eltern auswärts wohnen o. cr.
e. Waise w. v. 2 Damen in Pens . as*
nommen . Näh,  im Tag dl.-Varlag , Sw

_35cuftEit
gesucht zu September zum Kur.
ausenthalt von zwei Damen . Offert,
mit Preisangaben unter A. 288 au
den Tagbl .-Verläg.

Kaiser-Kriedr .-Ri« g 71, P .,
6 Z. u. reich!. Zubeh., vornehnir
LluSstattung. zum l . Okr. zu vm.
Näb. Bniwureau
Kaiser-?sriedr.-N>ng 78, Sollt ., u.
Nhcinstr. 00-r bei i °ort . 1753

. . - ' P -
1.  Etage . 5 Zimmer, Kuckeu. Zubehör,

Rbc in straf;e43, pr. l. Oktober zu verm.
Die Wohnung war längere Jahre an
einen Zahnarzt vermieten, deshalb
febr LÜnstiü für die Branche.

ScheffeLftrKßs 3,
in nächster Nähe des Kaiser-Friedrich»

Rings , sehr schön- herrschaftlich ein¬
gerichtete 6-gimmcr - Wohnung,
Bel -Etage , aist sofort od. später zu
vermieten. Näheres daselbst beim
Hausmeister. 1755

f sfsaii EchmHitznslr. 41
G-Zim.-Wohnungett,
feinvirrgertich uuv konifortabol
tzergerichtct , mir Zubehör, pex
1. Lktvver v. I . zu verm. 18W

7 Zimmer.

Dambachtal 31,
1. Et ., herrschaftliche Wohnung v. 7 Z

mit reich!. Zub. p. 1. Okt. zu v. N. p^
J 'arl Wem GeiSdergstr. 4. Ein-
zuschen von 1055 bis 12Hst Uhr. 19ig



Nr . 331. Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.

KWkllenßr . 49  u . 51 .
herrscbaftl. Etage t>. 7—8 Zimmern,
Bad .Loggia, Kartenbenutzung, mit
reicht. Zubehör, pcr sofort oder
später sehr preiswert zu Perm.
Näh. Kapcllcnstr. öl , Part . 2507

Lailggaffe 8
ist die 1. Etage. 7Zin,u,cr,War>ez

Flüche re., für Arzt oder Pension
vassend, per t . Oktober zn verm.

ßerrschaftl. 7-Zlm.Mghvvllg.
Langgasse 41, Ecke Bürenstrnße,
mit reichlichem Zubehör, für Aerzte
oder Pension geeignet , per
1. Oktober zu vermieten. Näheres bei
-k. SSirivl , 88t,sie , Langpässe 41,
11—1 und 3- 7 Hör. ' ' 2237

Se .Bälersteiü5 *Tstra,sse i , 1. Stocli
7 7-im.  mit reichl. Zub., Erker , Bal-
kone, kompl. Bad usw., auf 1. Okt.,
ev. fr. zu vm. Kein Hinterbau . Hof
mit Garten. Näh. da?. P . r.‘ 1908

Hochherrschaftliche1. u. 3. Et .,
je 7-Zi »nniel -Wohnungen mit
allem Komfort der Neuzeit, per
sofort oder später zu vermieten.
Anfragen unter Chiffre W.
an den Tagbl .-Verlag. 2104

8  Zimmer mnd mehr.

Für Aerzte —Rechtsanwälte.
Tie vom verstorbenen Augen¬

arzt Br . Hnauer iunegehabte
Wohnung, Fricdrichstraße 37, 2,
ist sofort ob. später zu Denn.
9 Zimmer, 4 Balkons, Bad , Lift,
rciebl. Zubehör. Allem Komfort
d. Neineit entsprechend eingerichtet. I
Näheres Z-riedrchürane 37,  2 . f§

WMMWKMMMWMWWMMSMSM

Kaiser »^ eiedr . - Ni «rg S D
herrschaftliche Wshuurrg , D

8 Zimmer mit reichlichem Zubehör, U
pcr 1. Okt, zu vermieten, Näheres D

Wohnungs-Bureau kZ
t« >> •& <Cis%» Friedrickstr. 11. D

wm

Läden und Geschäftsräume.

Geräumiger Laden,
beste Geschäftslage. nrit Mretnachtasz

sofort zu vermieten, 2139
_ Näheres B iSm arSring 30 , !ü.
Laden mit ZnbehUleichstr . 4, fin
_ jed. Geich, paff., z, vm N. Uhrcnladen.
ßffkiK ’lt miONebcn- und Kcller-

Räumen, für Drogerie
_greif,rs.,JUt Perm. Blüch erstra ße 13, 1.
BlücherkräfiZ KL, P ., s Läden mit

oder ohne Wohnungen zu vermieten.

Blücherftraße 42,
Ecke Gneifennustrnße,

großer Lasen mit reichlichen
Keller- und Lager räumen, für
Konsum oder Drogerie gecigucl,
nebst l »Zimmcr-Wahnuug zu vm.
Näheres im Hause selbst oder
Blücherpl. 3,  1 . Tormann . 2299

BLücherftratze 42
Laden mit 2-Zimmcr-Wohnung,
für Kurzwaren geeignet, auf Okt.
zu vnr. Näh. inr Hause selbst od.
Blücherpl. 8, 1. Tormann . 2298

iflüeu Ci !e»do?rellWsse 17
mit Lndcnzim., ganz ob. geteilt, cv, mit

3-Z.-Wohn., per 1. Okt. zu v. Näh.
daselbst od. Adolisallce 45, V. 2382

!
Eckloden Friedrichstraße 5,

nächst der Wtlbclmftraße, sofort
zu vermieten. Näheres DelaSpec-
straßc l , P . lkö. G . Bsltz . 1974

Kirchgaffe kl Laden mit Zimmer per
Oktober, evtl._ früher, zu vermieten.

Werkftütte
für ruh, Geschäft z. o. Kirchgafse

1390
11.

WieslrÄdsuer NagNak» Freitag , IN . Juli 1907. Seite 15.

Lade»
Fried richstr »sie « , mit Ladcu-
zirnmcr, mit od>r ohne Wohnung
per sofort od. später zu vermieten.
Näheres Wohnungs - Bureau
H,ion & 4 '« . 766g

FürGroßbetriebe,E » grosgcsch . ,
Fabrikanten re.

die von mir bish. inneqeh. gr. abgelchl.
Geschäftsräume Karlstr. 39,2 -siöck.
Gebäude m. hell. gr. Räumen, gr.
Keller, Aufzug,Stallung ., gr. Schupp.,
Hofraum u. Torfahrt , 'sof. od, später
m. Vorkaufsrecht nndcrw. zu verm.
Wiesb, Marmor- u.Baumat .-Judustr,

Rll. -t!- 2518

Gr.
7 Schaufenster, sehr gute Geschäftslage,
Adelheidstraßc 82, Ecke Moritzstr., sehr
billig zu vm. Näh. S-̂ . MilSj » »-,
Dotzheimerstratze 69, 1._

leier geräumig.

Mauritiusstraße 8 (Zentrum der
Stadt ! kl. Laden , ev. m. Wohn .»
P» 1. Oktober oder frühe r z. vm.

mit 2 Hinterzim.
'kZ' WlUkß & H  fü r jebe Branche

per 1. Oktober, cvcnt, früher, zu Ver¬
mieter, Michelsberg 18.

Word . Moritzstraße 7^ adcn per iöf.
oder 1. Okt. 07 zu vermieten. Näh,
R . LLr-iLtt . Niehlürahe 3. 2360

Neugafse 4 Laden zum 1. Okt. zu v
Näd. bei H. Wevgandt, 1. St . 1761

13  Nengaske 15 "
grober schöner Laden mit 2 Schaufenstern,

in welchem lange Jahre ein Geschäft
der Lebeusmittelbranche mit gutem
Erfolg betrieben wurde, zum 1. Oktober
zu vermieten, ev. mit Wohnung. Näh.
nur Weinrestaura nt Hm -oiti.

W *' L ^ DeR , ^ l | ~
in dem gutgeh. Kolonialw.» u. Flaschen-

biergeschäft betr. w.. mit gr. Keller, mit
oder ohne Wohnung zinn 1. Okt. zu
verm. Näh. Niedcrwaldsir. 6, P . r.

Oranieustruste 1»
Rheinstraße

Eckckc der
kleinerer Laden

mit Zubehör per sofort zu verm.
Näber,-« 3 IS.inrt  2584

geeignet für Donk, Filialen, Kon¬
fektion rc,, ist per sofort oder später
zu vermieten. Gest. Anfragen an

Wilhelmstr. 2a . 7679ModernerL-Men
m. anschl. Wohn. r. 2 Zim. u. K.

p. sof. o. sp, billig zu verm. Näh.
Walramstr . 18, Bdbs. 2 rechts. 2166Weöera

Herrschaftliche Villa
z» iicrmjelcn

Paulinenstr .L»Ecke Wierstadrerstr.,
mit allem Komfort d. Neuzeit, 14 Zim.,
Salons , Valkous, Erker, Veranda,
Badezimmern, Lift (elektr.). Speise-,
Kohlen-, Wäscheaufzügc. clektr. Licht,
Gas , Warm- und Kältwasserlci ung.
Niederdruckheizung, Haupt- u. Liefe¬
rantentreppe, Nebenräumen, reichlichem
Zubehör. Schöner Ziergarten.

Näh. durch die Wohnungsnachweis-
bnreaus Di « » & Co .. Friedrich¬
straße 11, .9. dir . OtSchlich«
Wilhelmstr. 50, oder den Hauseigen¬
tümer. Paulinenstraße 5, ' !' 134

Piila patHfrafE 95 .
mit allem Komfort der Neuzeit,
12 Zimmer u. reichl. Zubehör, in
hcrrl. Lagerst Minuten o. Halte-

♦ stelle der Tennelbackstr., günstig
'Vo ? - § sofort zu verm. oder zu verkaufen,mit oder ohne 1. Stock per 1. Oktober g Besichtigung zu iedcrzeit.

zu vermieten. 2420 I ^ l7onin Blom . Architekt»
» Göbenstratze 13. 2534»Kötel Einhorn " ganz

I » oder geteilt zum 1. i . OS
zu verm. Näh. Bacdmayerstr. 8. 2018

kür Metzgerei pass., mit Wurit-
K-Uvlkl , küchc und Stallung , z. 1. Okt.

Eltvillerstrahe V. Nähere? daselbst.

ENiresgl^
neu hergerichtet, z. l . Oft. preisw.
zu vermieten Langqasse 48.

2373

«•
tz-
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o
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Tcnnelbachstr . 8 herrschaftliche Villa
mit Garten , zum AÜeinbewohncn,
7 Zimmer. 3 Mansarden . viel Zubch.,
pcr 1. Okt. zu verm. Näh. Adelheid-
straße 48, Part, , l ' ä—305 fthr.

Somrnerfrische rr. Luftkurort
„Westerburg " ,

Westerwalv , 419 Mir.
Krrrhotrl , dicht am Walde. Bäder im
Hause. Vollständige Vension4 Mk. Für
Knaben von 10—14 Jahren v, 22. Zuli
bis 8. August tägliche Wanderungen, da¬
runter Tagestouren, nnt.meiner Führung
u. Aufsicht. Für Pens., Log. u. Führung
3.50 Mk. (Höchstzahl 18' Kn.)

Besitzer: es.  Biloimr , Lehrer.

In guter
$

werden 4—5 Parterre -Räume,
wenn List vorhanden auch 1.
oder 8. Etage, sofort oder j
später für

ZuftiLttLszwecke
szu mieten gesucht. Oss. unter
i£u -su an Tagbl. - Haupt- s
Agentur, Wilhelmstr. 6, 8103 I

Näheres daselbst3. Stock.
lWlRSU » W!LMMWSUMM» WWZ>

, schNier EMMen
mit 2 Schnick ustern, großes Neben¬

zimmer u. Küche, für ietfe« Geschäft
pastend, besonders für Konditorei und
Delikatessengeschäft geeignet, per sofort
zu vermieten. Nälv im Hause Rhein¬
straße 89, Parterre . Mai

Saalgasse Lo den soft zii'vm. 2535
Üi 7f isä
passend, pcr 1. Oktober preiswert zu
vcrniieteu. Zu erfragen bei Tffr'iritf,».
Dotzbeimerftr. 82, Ph od. 73U•5e-r.
Wallnferstraße 3, P , 2384

Neubau
S d )H»Jb!b a d) c vft r a ß e 41

7S  lH -Mtr ., mit
kleinem Neben¬

raum, 8 sD-Mtr ., sowie Lager¬
raum, 82 fF-Mtr, , cv. auch geteilt,
auf 1, Oktoberd. F . zu vermieten,
Näh. Helenenstr. 23, Laden. 1494

SÄWßHßchschr. äl
2 fchörrs La^errämMe
oder ruhige Werkstätten , L 24 bis
25 WI-Mtr . groß, zu vermieten. 1924

Lsers Räume,
für Bureau oder Lagerzwecke geeignet,

im Harne Lauagaffe 28 monatweise
zu vermieten. Näheres Langgasse 27,
im Druck, ^Kont or. *Größe ^Kgerrämne'

sc, sof ort zu tun.  Moriftstr . 12._ 1436
^sst zu errichtendem
Neubau, unt. Dotz-

beimerstraße, sind verfch. Lagerräume,
je za. 200 Qnitr , Fläche zu vermieten,
evcutl. Wünsche können noch berück¬
sichtigt werde». Näh. bei liitilor,
Köbenstraße 11, Parterre . 1765

Vflncrröiiüie.

TaunuSfir «13, vis -a -vis dem
wo *tunte » , ist ei» schöner
Staben  mit großem Schaufenster
(4 Meter brcits z» vercnietcti.
Räh . bei RH. Maas . Ta » » » -' -
Kratze 13. i . 1874

FürZMmtts-M
I geeignetes Lokal, sof. z» vermieten,
^ Näh, Wohiiiingsnachweis- Burcan

L,»» is & Co ., Friedrichstr. 11.

ijsrrföjnftLpiilaiitBileRjti.
mit gr . Park und Obstgarten,
12 —14 gr . 8!ä» mc critp . , vreiSw«
m  vermieten od . zu verk. Raft.
Taunusstr . 88 , lstsos . 2168

Möblierte Zimmer,
ete.

Ulansardeu

Nisten u »td Häufe

Borzüc ^rich für Pcusiou
L. Rang cs.

Nur Keberberg 11 « , 2 Minute»
vom rnrtmuS , schöne Dappelvilla,
32 Zimmer , sofort zu vermieten.
Nab, Alrvincnfkraste 8,

. tu» fxmihfartcrftu 29
» . h'Lke Lcssinaftraße 1766

zu ver>u, od. zu verk. Näh. bcim
Besitze, ffl. Uli , Albrcchtstr. 22.

{rtfe TaunuSstrasie tt . Geis¬
bergstraße , vis -a-vis dc,»r Ksch-
brnrrnen , ist der seit 18 Jahren
v. Heu . (.Causftalt -nirgö-
Geschäfti iunegehabte Laden
ans 1. April 1908 zu vermieten.
Der Lade » hat 8 Schaufenster,
jo . 300 Quadratmeter Fläche,
sowie cutsprech . Nebcnriiutne.
KOI), bei HS. BSaas , Taunns-
stratzö 13, 1. Stack . 1873

Lildcu untere Wedergaffe
Vor sofort oder später zu ver-
»neteu . Näheres .Meine LSebcr-
gaffe 13  bei Kappes.
Große"Werkstatt^

(ev. 2 kl.) zu vm. Neubau Stciugasse 15.
Nah. Emserstr. 11. Hochp. r. 2262

Mklölßße. DMgMj,.
Die Billa Freseunrsftraße 41 ist

per Oktober, auch früher, zu verm.
Näh. dortselbst. 2176

Villa San Kümo, Sffe &i
Jiocliherrfch, Wohn., 5 ge. Zimmer,
1 Fremdenzivn., gr. Halle, u. Zubeh.,
zu verm. Näh. daselbst. 1374

Marktstratze 23.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Haus Mnrktstrafte 25 auf
gleich oder später im ganzen
zu verm. Näd. bei Architekt Carl
Tormann , Blücherplatz3. 1. 1767

pa liietnlftf, iÄSTÄ
11 Zimmer, mit allem 5komfort der
Neuzeit aut-gest., Nähe d. Haltest, d.
elektr. Bahn, sof. od. spät, zu verm,
oder zu verkaufen. Näh. bei 1489

<&
Hellmundstrahe 13.

mSbl. Zimmer, 1 od. 2 Pers.
sofort oder später zu vermieteu»
Lloru . ruk». Lage . Ecke Sibskss-

^ altes u . Slkbreetitstr'. Hochp.
Elg Wohn- u. Schlafzleine  bcfs.' Dame

z. 1. od. 15. Aug. bei allcinstehenver
Dame dauernd zu verm. Dotzhcimcr-
strafte  33, P . l., Ecke Zimmermannstr.

,'Lanvhäns ' '
sch. möbl. Wohn- u. Schlafzim. bill. an

Dau ern«, z. verm.̂ Jdstenrerstr .^ l.
Marktstr . | 9 a , 1 , Ding . Erabenskr . 2,

g. möbl, Z .̂ H 2_S9dlou, jd). Bens.
Meiustraße 74, Port . Mega nt

mobl. «Sr-tzn.- u »d Schlaf,;, an
einz . Her rn au f 1. Llug . z. vertu.

Möbliertes Zimmer ân ä 'nftändiges
Geschäftsfräulein od. Schneiderin lull,
zu ver mieten Stiftstrafte 25. Fronisp.

Wortvstr . 7 , 2 , mö bl . Z ." t-HUgstf

Ii! hmsWh pciiiatBiila
sin schönster Lage ) sind einige
komfortabel möblierte Zimmer mit
Balkons zu vermieten. Offerten unter
M. &’2& an den Tagbl .-Berlag.

Kronr Zimmer « nd Mcnkrrvdrn etr.

Gesucht SepLsmher
für ein Jahr niöbl. 5-Z.-Wohnung
mit Bad, Parterre oder 1.  Stock , cs
der Straßenbahn Hauplbahndof-Bcausite.
Offerten unter »'. 4 * Tagbl.-Hauptagt.
Wilhe lmstraße 6. _ _ 8091

Gesucht (Süße Okt. od. Slnr. Nov. ans
längere Zeit im Kurvicrtel, ruhige Lage,
4- 5 iiomfortßtel eingeriöjtetc

lerötnuige Jmm
auf eiltet Etage, möglichst drei (davon
ein großes Wohnzimmer» ineinander-
gehend, mit voststänsiger Pension
für vier Perser »«». Küche sein bürger¬
lich. Reinlichkeit. Badezimmer od. Be¬
nutzung desselben gewünscht. Offerten
mit genauer Angabe. Preis u. !. w. unter

»8« » au den Ta gchl.-Verlag ._
7 ®Ssraitttti S“

5—6 Zim., .Hochp. bis 2. Ct,, der Neu¬
zeit curspr. eingerichtet, gef., wo gestattet
ist, 2 Zim. abzuverm. Pr . 12—1600 M.
Off. unt . an den Tagbl.-Verl.

In lenfion1. Hßnpg,
feinste Kur'age, sind dis Herbst einige

unmöbl.Zim. mit od. ohne Verpflegung
zu verm. Adr. im Tagbl .-Verl. ’ 8t

sofort
B2 ;fi

Noniisen , Ktalirrttgri , eis
170 □ - m gr..

» Dotzheimerstr. 86.

WcinMcrL
zu vermieten. Näh.
Mauritiusstr . 10, 1.

60 Stück, mit
Kontor, Pack- und

Schwcnkraum, auf sofort oder später
zu verm. Mor itzstr. 9. Stei fe. _ 1769

su Bn1* NÄH. Rvri, »-
W UIII IUÜ strafte 8N, 3. 20',7
Gteiugasse 1k» (Neubau! l©FetSUtssfl

iür mehrere Pferde, sowie Remise zu
vermieten. Näheres Emferstraße 11,
Hochparterre reclits. ' 1420

Sommerfrische Wehen i . T .^
Kurhauö und Hotel - Restaurant

„LNaldfriede " . Luftkurort 1. R.r.
Herrlich, romantück, gelegen am Walde,,
10 Min. v. der Bahustat . Hahn-Wehen^
20 Mm. v. der Station „Eiserne Hand",

durch den Wald.
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Zimmer mit Pension zu maß. Preisen.
Besitzer: ü-See!». SclswanEi.

Telephon No. 4.

öS. SU*. Gtage mit elektr. Licht und
Zentralheizung in guter Kurlage vor
vestehender gut empfohlener Pension zu
i'.iieten gesucht. Offerten erbeten unter,
M° LLrd an den Tagbl .-Verlag.

mmm
KM UWW18

KMMMMMU

Luiscnstr . 14, 3, nächstd. Wilhelm¬
straß: und Kuranlagen, Eleg. möbl,
möbl. Zimmer mit vvrzügl. Pension.

Bäder iur Harrse.
0r>  parle frarir-.-̂ Se_ ha bla espaüol.

N p ! niöblTZim. mit und
_01 ebne Penno n frei.

Acltercr Herr oder Dame findet
jltzMeZ keijllßüHes leim

b i nllcinftcbenderacbilbeter_2Btuc., als
AAeittmieter . Näheres Schtersteiner-
straße 9, Par t._ 8163

Bet alleiiist. Dame f. best. Herr a!«
Allein»'., müll ., fep. schön. Z ., Hochp. Zr.
trfr . tm Tag bl.-Be rlaa ._ Bk B 727

Pension fissö. Alt» $ ein sc b. kd!«
»ca . Be >rmten -« ycpaar j . 1. Sept«
Cf ?. M. w . SS SS(5. d. Ta gbl .-Verl .
MMWeMsWWMEMMNWL » »

iflleter I
verlange dieWolnsungslisten des IHans-n. &rüMbesitzer-Vereins8
Llssvbaktsstellŝ Luisersstrasse19. |

Telephon 439. F397 H

wwwmmmms

Wohnnngs -Nnchweis
Bnre -r»

Um k € lt,
Friedrichstrasie 11.

Telephon 703.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufoblekteu jeder Art.
'SmmmmwwwEm siiamBxmMf

. 1,1Tlrl" 1 g.rK~ar.w »?

el̂ und Immbilien-Marktk$Wiesbadener Tagblatts.
- == = = = Lokale Anzeigen im »Geld- und Jmmobllicn-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

mrwm

Vielfach ßprnctominciu* Mißbrauche geben
uns Beranlassuna au  erklären , daß mir mir
direkte Offertbriefe , »licht aber solche von
Di'rmittlern befördern. Der Verlag.

KaprLaNeu-Attgebote.
10,090 Mark auf 2. Hypothek

auszuleiben . Offerteir unter G. 884
im Laalu—̂ erlag niLderzuleasul.

A »pitalien -Gest,che. 1000 Mk. a. gute Zinsen u. Sicherh.
van fleiß . ja. Mann m.  aufblüh , Ge¬
schäft ges. Off . W. W. 15 bauptpostl.

6090 Mark
auf pr . 2. Hyp. nach der Landesbank
L 6 Proz . sof. od. bald gesucht. Off.
unter W. 538 an den Tagbl .-Verloa.

Gesucht per sof. od. 1. Okt. 1907
auf 1. Hypothek 27,000 Mk. (50 Proz.
der Tare ) zu 4V,  Proz . Offerten
unter G. 567 an den Tagbl .-Verlag.

•, . .. . . JJt

4—5000 Mk. geg, hohe Zinsen
und ger. Erntr . v. guts . Geschäftsm.
auf 2 ŝahre gesucht. Offerten unter11. 578 an oen Tagbl .-Berlaa.

Prima erststellige Hypothek
boir 51,000 Mark auf eine rentable
Etagen -Villa in bester Lage (drei
ö-Zimmer -Wohnungesi) per 1. Auq.
gesucht, sseldgerichtliche Taxe 98,000
Mark . Brandtaxe 88,000 Wlk. Miet¬
ertrag über 5000 Mk. Vermittler
verbeten . Offerten unter Ü. 884 an
den Taabl ^Werlaa. § 397

3. Hypothek von 10,000 Mark
auf prima llientenhaus zu gutem
Zinsfuß auf gleich gesucht. Off . nur
v. Selbftd . u. G. 578 ^ agbl.-Verlag. Immosiilierr -Nenstlinfe.

20,000 Mk. 2. Hypothek
auf Neubau in der Altstadt von gut¬
situiertem Eigentümer gesucht. Off.
unter N. 578 an den Taabl .-Verlaa.

Wohnhaus mit Hinterhaus,
gr . anschließ. Platz , als Bleiche zu
benutzen, in der Nähe der Stadt , zu
verst- Oft . E. B. hnftL SBiammxExtna.

Landhaus Bierftadter Höhe 3,
mir Garten u , Stall , für 23,000 Mk.
zu verk aufen . Näheres daselbst.

. Reut . Haus , Zentrum,
mit Torf ., Stall ., Werkst., f. 78,000 M,
gujocrl . Off . u . O. 7s. 20 postlagernd.

Nm molliHvn -Attttfiü-esnckjC.
Grundstück,

für Gärtnerei geeignet , 1 bis 2 Morg.
groß, in nächster Umgebung Wres-
vaüens , auch Gemark . Kastel-Amöne-
burg zu kaufen gesucht. Offerten mit
Angabe der Große , Lage u . Preis u.
U. 888 an den Ta8bI .-VLrlaa.
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K «M -Morr-Angodotp.

^ HWtthLlen-Mpital
-noch einige Hunderttausend zur ersten
'iStelle anzulcgcn. llK. sen . ,
gBafIufer ;ttat ;c 2.  8124'1OFM Mk. '
Als Hpvotsiek sofort ausMleryen.
Will, . Schäfer » Herma « « ftr . 8 , 2.

jMettes Kllpo!tzLke»-KWi!kl
W .OOO, 15,000, 25,000, 38,000 zu Der»
jgefielt, nur Innenstadt und Norden.
» . Aberle sen ., Wallufcrstr. 2. 8125
C . " Kapitalren -Gesuche.

Geldgeber
erhalten kostenfreien Nachweis guter ^HypSthekem
durch AklGl,

Webergasse 16 — Fernspr . 2188.

Für ein ytssiges lehr
gntgehendes Geschäft

tverSen sofort 6 AVOO Mt . gegen
gute Zi «sew nrrd Sicherheit ist
leihen gesucht. Offert, erb. « nt*
« . 58a an den T«gvl.-Berlog.
fT6= 18,000  pt ggs
ober später gesucht. Offerten unter
8 . 5 ®S an den Tagbl .-Verlag.

Kgßkilsskr Nltzskls.
60—70,000, 80- 90,000 und 200,000 Mk.
prima 1. Anlage, und 15-, 30- und
40,000 Mk. auf 2. Hypothek gesucht.
851  ise Stt esveiissg er , Montzstr. 5t , P.

Aus" 2"BiNen , Banterrain
und grosser Fabrikanlage mit Elfcn-
bahnanschluß (alte Taxe.za. 180,000M.)
in industriereicher Gegend wird ein
Kapital von

M—WFW Mk.
per sofort oder später, nach Belieben,
von solventen Besitzern gesucht. Off. be¬
sorgt unter A. 3S4 der Tagbl.-Verlag.

§»nttobi li ck- Uef lü:tsfa.

GeLegenheitskarrf.
Verkaufe hochherrsch. Villa , cnth.

17 Zim . u . schön- Gart ., ca. 2000 Qm.
Flächengeh., Areal , weit unt . Selbst-
kostcnpr., an schnell entschl. Selbst-
refl . zum spottbill. Pr . v. 240,000 Mk.
Off . u . N. 583 an den Tagbl .-Verl.

ilUia KgMendergßr. 37
9 Zim. mod. Komfort, Garten zu
verkaufen ev. vermieten. Näheres
bei Friedrichstrabe 11.

Mk . 18 - 20,
suche ich auf neuerb. Laus im Zentrum
Wiesbadens zum 1. Oktober. Offerten
erb. u. V» S ©8 __an_ben__£ agbL̂ ?etIng.

auf prima erste
Hypoth.gesucht.

Off. unt . V . 581 an den Tagbl.-Verl.
p30—35,
' 40,000  Md..Sg5&Ä
Hypotek ges. Em a.irad, Taunusstr . 12.

100-120,0001.2.| p.
suche auf modernes Geschüfthaus in erster
Lage. Offerten von Selbstgebern unter
81. SSS an den Tagbl.-Verlag.

Die schönste Villenbefitznng
Wiesbadens, schloßartigcr Bau,
an 3 Straßen gelegen, gegenüber
den Knr -rnlagcn , enthaltend
20 Zimmer, darunter mehrere
Säle , monumentaleHalle, Winter¬
garten, gr. Terrass., Dienerschafts¬
treppe, Zentr .-Heizuna. elektrisch
Licht 2C., auf das Kostvarste
tu Solideste ausaestattet, wegen
Wegzugs d. Besitzers weit rrnier
Preis sofort zu verkaufen. Näh.
beim Sß-TtBalterMraiiz , Zimmer¬
mannstraße 10.

Die Biüa
MshrinMrMe 13

mit Garten, zusammen1> ar 08 qm
groß, ist wegen Sterbefalls sofort zu
verkaufen. Nachfragen rm Ha,rseselbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Juktizrat Br . AO »erti . Adelheid-
straße 2t . B24l

Vista Lessingstratze 10, -
9 Zimmer mit reich!. Zubehör, sehr
aeräumig, mit großem Garten, zu
verk. Näh. das. od. Jahustraße 17, P.

AnsgezeiÄnete Höhenluft ! .
NlwiNLNstratze 8 Villa von 14 Zim.
sehr preiswert zu verkaufen, event. auch
zu vermieten.

Etageu -BilLa,
neu erbaut , hochmodern eingerichtet,
mit 4- u. 5-Zim .-Wohn., 5 Min . vom
Stadtzentrum entfernt , sehr ruhige
Laae , eine sehr große 4-Zim .-Wohn.
frei rentierend , auch für Pensions-
zwccke, Mädchcnpensionat , Damenstift
usw. vorzüglich geeignet, aus erster
Hand preiswert zu verkaufen . Off¬
unter F . 578 an den Tagbl .-Ve rlag.

Die v. Herrn Kurdircktor von
S5bmcyer bewohnte Vista»
Gustav - Frehtagstraste 7, ist
preisw. unter günst. Bedingungen
zu verk. Die Villa ist solid gebaut,
enthält schöne gr. Zimmer, sehr be¬
queme WirrschastSränme, viel Zu¬
behör, elektr. Licht, Areal 1>>77 gm.
Näh. Auskunft d. dieImmobilien-
oaeiiturD. Jt . Ci »r . CrlMcliSsclu
WUhclnrstrasre 50 , Wiesbaden.

Zwei Billen,
Riederbergstr. 1 u. 3, Ecke Emserstr.. für
eine od. zwei Familien . 8—10 Zimmer,
solid gebaut, auch für Arzt sehr geeignet,
billig zu verkaufen. Besichtigung 3 bis
5 Uhr. Näh. «Selsr - BEalserstoclU,
Sllbr ech tstrasie 7. __

Mag .-BMa
mit ca. 40 Räumen , groß. Garten,
beste Lage, für Sanatorium paffend,
sas?r rM!?
' « r Billa, - Ml
neu erbaut, auf das Solideste ausge¬
stattet, wegen weiterer Unternehmungen
des Erbauers zum Selbstlosrenpreis
zu verkaufen. Offert, unt. <L. S7 7
an den Tagbl.-Verlag.

Kl . Villa,
5 Zimmer , Bad , Matt/ ., Veranda
und Garten , zu 25,000 Mk . zu
verkaufen . F . M . Fahry , Rhein-
ßraße 26.

Emd Villen,
große n. kler»»e, sind billigst zn
verlaufen . Offerten unt . S.  583
an den Taabl .-Verlag. AMT* -

Wiesbaden.
Dambachtal — Trnnelbach.
Villa , am Walde gelegen, ist

bedeutend unter Wert zu verkaufen,
da die Bauhandwerker dieselbe
übernehmen mußten. Die Villa bat
8 Zim., Mansarden. Erker. Balk..
Veranda, hübsch. Gart ., im ganzen
721 Hs-Meter. Preis Mk. 33.500.
Nähere Auskunft erteilt
Jinrnobil .-Makler I». Aberle sr -,

Wiesbaden. 8168

und Zub., mit schönem Garten , be¬
queme Bahnverb., zum 1. Okt. zu ver-
ka ufen oder zu vermieten. Näh, dort !.

McM°w Ä
oder auf 1. Oktober zu Perm. Näh.
Schierstein. Adolfstraße 1, oder Wres-
baden, Bismarckring 21, 3 r. B180

Billa
35,000 M. feil. gr. Gart ., Obst, Forellz.,
bill. Jagd . Adr. ^ Dtodeni ^ Buiiöll

.Heidelberg . F135

Großes prachtvolle
Wohn - und Geschäftshaus

in seiner Lage.Eckc von4 S tränen,
4 Etagen s. 8 Zim., im Parterre-
4 Läd n . sehr preiswert wegen
hohen Alters der Besitzerin zu
verkaufen. Offerten u. W. » L
an die Tagbl.-Hauptagentnr.
Wilhelmstraße 6. 8003

mmamsaamimmmtimiawBtiMaBa&ttBa
Erstklassige Pension

zu Wiesbaden ist mir eleganter Ein¬
richtung zu vcrkauren . Lage die
allerbeste . Anzahlung 60,000 Mark.
Offerten u. A. 5 35 an den Tagbt,»
Verlag erbeten.

Billa,
neu, hochm. Stil , 10 Zimmer, Mk. 32,000
3 Veranden, Sonnenbad, ideale Lage
unmittelbar am Gebirge, Wald, Amts¬
städtchen. Nähe B»-Baden. Auskunft nur
an Selbstreflektanten u. V . 13 postl.
W--Baden . (Fa . 7268'6) F 136
i^ Uchönes eleg. 4-Zin »n». -Ha « s,^
^ südwestl. Stadtteil , ca. 6 °<° rentier.
^ in ast erbestern Znitand , für Lehrer f
& oder spcz. auch Arzt geeignet, kur
r  M . 72 000 mit M. 5000 Anz. ^
^ z. Df. O . r .Mgcl.  Adolfstr. 3. 8045 $

Gasthof zn verkausm.
Kleiner Gasthos mit Restaurant
in guter und vertehrreichcr Lage
hier ist zu verkaufen . Offerten erb.
u . M . 535 an den Tagbl . -Verlag.

6°/o rentierend, wegen Wegzugs sof. zu
verkaufen mit einer geringen Anzahlnug.
evtl, auch mit einem Haus in Mainz zu
vert. Off. u. hauptpostl., Mainz.4̂̂ K-Aimmsr-HKus
mit Torfahrt , Vor- u. Hintergarten, an
bester Str .. Hochs. Kapiralanl ., w. Fortz.
zu ied. nur annchmb. Pr . zu vk. Agent,
verb. Off. u. S". 58 «s an Tagbl .-Verl.

Prachtvoll gelegene
Burg am Rhein-

za. 100 Morgen Land iWäld, Feld und
Weinberge)mitJnventar ,antiken Nlöbeln,
preiswert zu verkaufen. Off. u. 8 . lou
postlagernd Hauptpostamt tsovlenz.

^Laardrükten.
Schöner Obstgartci », als Bauplatz

geeignet(Villaviertel), preiswert zu ver¬
kaufen . tF - isll --. Soi -g> F 88

St . Johann -Saar , Bismarckstr. 6.
Immobilien -Kaufgr suche.

Wer Käufer, Hyputlste
od» Teilhaber sucht

für ein Haus , Fabrik-Terrain , Ziegelei,
Gärtnerei , Mühle, Gasthos, ländlichen
Besitz oder Geschäft gleich welcher Art,
wende sich vertrauensvoll an die
Central -Verkanss -Börie Teutfchl . ,
Hrankinrt a . M . , Tönaesgasse 23
Angebote binnen 3 Tagen, Besichtigung
kostenlos._ (E. Hä. 4290) F 162Rente«ha«S
zu r. gesucht , solid geb., b. 20,000 Mk.
Anz. Off. u. 585 a. d. Tagbl .-Verl.

Kleiner Ameiaer des Wiesbadener .
Lokale Anzeige» im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .. in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zelle, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Psg- dre Zeile,

Ein gut eingef. Zigarren-
N. Schreivwaren -Gefchaft in kon-
kurrenzl . Lage zum Fnventarpreis
^u verkaufen . Offerten unt . W. c>85
nn den Tagbl. -Verlag ._

Koloniaswarerr -Geschast,
lvelches auch Obst u. Gemüse fuyrl,
ist per sofort oder bis 1. Oktober zu
verkaufen . Sichere Existenz, billige
Miete und in zukunftsreicher Lage.
Gefällige Offerten unter T . .107 an
die Tagbl . - Zweigstelle, Brsmarck-
üing 29. 8 5 -1

Gutgeh . schön. Butter - ü. Eierg .,
lbillige Miete , passend für einz. Pers .,
werhültnissehalüer für den Breis von
300 Mk. 'zu ' verkaufen . Offerten
>unter S . 107 an Tagbl .-Zwergstelle.
jBi smarck-R ing _ ._ B 564

Frlscur -Gesch., seit 14 F . best.,
>gut geb., krankheitsh . s. 660 Mk. sof.
!zu verk. Offerten unter B. 54
bauptpostlagernd Mainz

Stollwcrk -Automat,
sehr gut im Stand , achtteil., b. z. bl
Restaiar. „Zieten ". Se erabenstr . 32.

Piano , schwarz,
guter Ton , billig zu verk. Werder-
fftraße 4, Part,  r . _B 681

Hianrno,
neues , f. 425 Mk., 5 Jahre Garantie.
Bisma rckring 16, König.

Gesvrelte Pianinos billigst.
Mu sikh. F rz. Schellenberg, Kirwa . 33.

Grammophon , neu, mit 10 Bl .,
statt 180 setzt 100 Mk. Mühlg. 11, 3.

Ein - ,r. zweit. Kleiber - n. ©L- „
Schränke , Kommode. Kons., Flurtml .,
Rachtt. b. JU-B. Westendstr. 1,1t.
ltiir . Klciderschr. zum Abschlagen,

Meisingkessel, ca* 35 Str . h., Z.
ve rk.  S eerob enstr . 31, B. St . r . B 703
^Zweitür . mittrlgr . Eis schr. b. z. vk.
Seerobenstra ße 31, V- S out . r . B 686
" Küchenschrank
billig  zu verk._ Mainzer straße 41. ,

Gr , Symvhonion mit 16 Kl.
statt 90 für 35 Mk. Sedanstr . 9, 3r.

Doppel-Schlafzimmer -Garnitur,
reich geschnitzt, eichen, zu verkaufen
Lanzstr aße 33, ' Nerotal. _ __
Eich.-Speiiez .. H.- u. D.-Schreibt ..

Silberschr ., Wascht.. Eisschr., Betten,
Kl.- u. Küchenschr. Herman nstr . 12,1,

Drei innge Rebpinscher
tzu verk. Bahnhofstr . 9,, Zigarrenlad,

Jg . schott. Schäferhund , r . Rasse,
ist billig zu verk. Off .,an C. Streyl,
S chlachthausstr. 8 : das, anzusehen .̂
! KriegShund, V< I . alt , Männchen,
Hill, zu  vk. Werder str. 4, P . r . B 682
' Deutsche Dogge, vr . Tier,
bill.  z u Ve rl . Oranrenstraße 34, t.__

Mannheimer Spitz zu Lerk.
Ndlerstr aße 51. Hth. 3, bei Steeg .

Prachtvolle Acrnhardinerhunde,
'rein , 9 Woch. alt , billig zu verkaufen
Fricdrichstraße 14, 2. Lang.

Wegzngshalbe-
ein Posten vorzüglicher Weine von
erster Firma , za. 70 Flaschen, billigst
Nbzngeven. Offerten unter F . 583
jmj >en^Tagbl .-Verlag

Elekirisier -Masch. u. g. Reißbrett
!zu nk. Kats.-Frdr .-Rin g 18, 3. B 707
I Eelegenhcitskauf!
Wegen Auflös', d. Haush . aus vorn.
Villa zu jed. ann . Gebot zu verk. :
i.Hervorrag . Bilder v. Deikcr , Navcz,
Bockamer, Nocken, Salon - u. Eßzim,-
Einricht . n. Drap . u. Bort ., Nußb.,
>ar. Kleiderschr.. Empire , Läufer.
^Tepp., Gard ., Treppenst ., Galerien.
'Handarb ., Niüelt .. Kellcrsachen,
Silber , schöner Schirmständ . für
18 Schirme und Anderes . Zwischen-
thändler verbeten. Besichtigung von
9—11 und von &—8 Uhr. Dotz-
'heimer straße 11a, 2 rechts. 8176

Möbel, Knnstgegenst., NiVpsäÄen
kaufen Sie billig Frank enstr. 9. B 646

Ein Sviegel mit Trumean ,
und Küchenschrankbillig zu verlausen
Bertr amst ratze 9, Hth. 2 JL_ B 687

Alte Mab .- u. Kirschb.-Tische,
Sekretär (mit Mess, eingel.). Kam.,
Schränke, Sofa , Marm .-Tisch, Sprnn-
rad , alte u . neuere Spiegel , mrt u. o.
Kons.. Ankleidespiegel, Ballon - und
Gortenbänke , Garten - u . Zrmmert .,
Badeio., Steh - u. Sitzpulte , Firmen¬
schild., Glasaush .-Kast.. Erkergest. m.
Glasvl ., Gaslamp ., Lüfter u. Gash.
m. Wärmeofen , b. Adolssallee 6, H. P.

Günstiger Gelegenheitskauf.
Bollst. Betten , lack. u. pol., 45 u. 75,
Vertiko 32 u . 36, Diwan . 40 u. 45,
1- u . 2-tür . KIsckr. 18 u . 25, Küchen¬
schr. 24 u. 26, Tische 7 u. 10, Auszugt.
24, Küchenbr. 5 u 8, Deckb. 12, « vr.
20, Matr . 15. Frankenstr . 19, P . B 259

'Günst. Gekexeüh. f. Brautleute!
Betten , Bert ., Schränk-' . Tische, ■Vor-
platzt., Spreg ., Küchenschr., Sofa w.
Umz. zu verk. Roonstr . 6, P.  B 701

Staunend billig : ^ 8 393
Wollmatratzen , 3teil „ 22, L-eegras-
matr ., 3teil „ 16, Itl . 12, Svrungr . 25,
Strobsäckeoo. 6 M. an . Äufarb . von
Sofas , Matr .. Sprungrahmcn pr. u.
billig . PH. Lauth , Brsmarckring ^W.

Fast neuer Strohsäck billig
abzuge bcn Weste ndstraßa 19, 1. B 709

Moderne Plüsch'garnitur,^
neu , Sofa und 4 Sessel, für 19o Mk.
zu verk. Oranienstraße 10, 2 >Lt . ^
"Müsch-Sofa , Sessel,' Ottomanedecke,
Kronleuchter , Leselampe kehr bmig
zu ^ k., S - Friedri ch, Rheinstraß e 22.

Diwan , w. als Meisterstück
begutachtet wurde , preiswert zu ver
kaufen Clarenthalerstraße ^3, Hth.^2.

N. Taschendiwan ischreferblau)
pre isw.  cheilmundstraß e 51. Hth. P.

Fast neuer schwarzer Anzug
zu verk. Dotz hei merstraße  21 . 2 links.

Oriental . Decke, Handarbeit,
billig zu verk. Adresse zu erfragenDokbeimerstraße 26, End crs . B 589
"Oelgeütiilde (10 Mk.), Porz zn vk,
ll jsih  zu erffr. îm Tagbl .-Verlag . la

Ei » Sofa ^
billig zu verk. Hel enenstraße 22, 2.

Es müssen fokort verk. werden:
Kanapee n. 2 Scsi . 35, Ottomane 15,
Kanapee 20, Sfife. Taschendtwan 40,
2 Betten 20 u . 30, 3 Aushangschrlder.
Blücherfir affe  29 , P . r,_ _ 8 735
Wä ' cheschr.. Gard .-St .. Rohrstühle.

f . a.  P orz., Kaffee-S . Wenlstr. 18, B.
Spiegelschrank, Ladenthekc,

Kolonialw .-Einr . kaufen Sie bllllg
Marktstraßc 12, bei S päth.
' "2t. Eisschrank, mehr . Wirtstische
billig zu verk. Fran kenstr atze 9. B 647

Gut erhaltener gr . Eisschrank
billig zu verkaufen Goethestr . 18, P

2 Boiler
und ein gut erhaltener Herd brllrg
zu verkaufen Moritzstratze 9, Hth. P.

Große Gartenpumpe zu verk.
Schiersteinerftratze 5, Hintcrh . 2 st.

Für 'Schneider od. Zeichner^
Zuschneide- od. Zeichenplattc , L,c>0 m
lang , 95 cm br., mit 2 Böcken, wegen
Raümm . Schwalbacherstr. 45 a, J ._ r.

Zwei gr. leb. Reise-Handtaschen,
gut erhalten , Schirmhülle usw.,^ab-
zuaeben Alwinenstr aße  3 , 1.  8166
Eint - f. Uhrmacher, Theken, Glast,

in Nickel u . Holzrahmen . 2 Erker-
sviegel, Strahenuhr , Schrld u. s. B.billig zu verk. Fran kenstr. 9. __BJ548

Bersch, gcbr. herrsch. Luxuswagen
bill. zu verk.  Oranienst raße 34.

Ein Break
preisw . zu verk. Rah . in der Tagbl .-
Jwe igstelle, Bismarckr . 29. Bi B 6o9

zu verk.
NäheresTb

Suche Rattenpinscher -Hündin
zu kaufen. Kalram str. 22, Hth. 1.

Zahmer Staar
zu kaufen gesucht. Offerten unter
A. 285 an den Tagbl .-Verlag.

Zu kaufen gesucht
2tür . Klerderschränk, Nutzb., u . gut
erhalten . Offerten mit Breis unt.
F . 585 an den Tagbl .-Verlgg.

Vatronen -Münitionskästchen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 585  an den Tagbl .-Verl ag.

Eine Kaffccröstmaschine,
gut erb., für 15—30 Kilogr . Inhalt,
zu kauf. ges. Taunusstratze ^34, Lad,.
Gut erh. Milchwagen mit Verdeck

gu_kaufen ges. Adlerstratzê SS._
Dreislar ». Gasherd (emailliert)

zu kaufen gesucht. Off . u . O. F . 10
postlagernd Bismarckring . B 733

Polnischer Unterricht
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter K. 584 an  d en Tagül .-Berlaa

Ovsrnslingerin
ert . grdl . Gesangs -Unterr ., St . 2 Mck.Off , u. C. 584 an den T agbl.-Berlaa.

Bügelkurse ert . grdl. Frl . Michel,
Eleonorenstrahe 8, 1 St . L 56CI

Metzgerwagen
und ein Visavis -Magen
Beide sehr gut erhalten.
im Tagbl .-Verlag.
Sch. verst. Sportwagen , wie neu,

b. zu vk. Blücherstr . 3. M. V. r . B 750
' Gcbr . Kinderwagen

bill.  zu verk. Adolfsallee 35, P ._
Gut erhaltener Kinderwagen

zu verk^ Arndtstraß e 6,  Part.
Gut erb. D.-Rad u. Hängelampe

zu verk. Westendst raße 34, 3. B 610
G. oorz. erpri . H.-Rad m. Frei !.,

wie neu , sehr bill. Römerberg 3, 1 r.
"Gr . Küchenherds . Pens . ». Hotels,
m. Schlanacn u. gr . kupf. Badeofen
ẑ verk̂ Anz, 4—6 Uhr Mainzerstr . 14.

Gut erb. gemauerter Küchenherd
billig zu verk. Jahnitratze 3, Part.

Gebrauchte Badewanne
zu verkaufen Wörthstrasie 7, I Stz
'Gut erhaltenes Srenglcr -Werkzeug
m. Masch. z^verk. Albrechtstr . 30, 2 r.

Eine neue Obstpresse,
2 Gasherde , 3- u. 2sl., 1 Mahag .-Aus
-wbtisch, 3 Mahag .-Stüble m. gerl.
Rücklehne billig zu verkaufen Große
Burg straße 17, 3. _

Obstpresse
zu verk. Hcrrngartenftratze 12, Part.

Lagerplatz a. d. Dotzheimcrstr., vis -a-
vis der Milchkuranstalt Kraft , zu
vervachten. Näh. bei A. Meier,
Weinhan dlung , Luisenstraß e 14.

Großer Lagervlatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser,
Schützenhofstraßc 11. 1498

Armer Mann h. 2V-Mk.-Schcrn Verl.
(Rerotal -Taunus -Wrlhelmstr .) , Find.
bitte dens. geg. Bel . abz. Ruhlicke.
Schiersteinerstraße 9, Hth. r.

Goldene Damennhr,
an goldener langer Kette, rst am 8.
od 9 d. Mts . abbanden gekommen
Für Ilückgabe Hobe Belohnung . Adel-
beidstraß e 67, 2. Etage._
' Taschentuch, schwarzer Rand,
mit eingetnopftcm Inhalt verloren.
Gegen Belohnung abzugcben bei
Spitz , Schulgasse 2. B 712

Privat -Mittagstisch v. 60 Ps . au.
Bleichstraße 15a, 1.

Fachleute s. Wirtschaft zu pachten.
Off . n. K. 126 postl. Schützenhofstr.

Erfahrener Lehrer
ert . während d. Ferien Nachhilfest.
an Scküler der Mrttelsch., Barsch, u.
Unterkl . höh. Sck. Zu erfr . ^ agbl.-
Filiale, ^ Bismarckring 29. B 630

Dame ert . engl. u. deutsch. Nnterr.
Taunusstraße 1, 2. Etage links . _

Engl . Unterricht ert . Engländerin
(erfahre n)._ Oranienstraße 3, | i_

Schwedischer Unterricht
durch einen Herrn sofort gesucht. Off.
unter R . 582 an den Tagbl .-Verlag .

Grdl . Klavierunterricht
w. b. mätz. Preis erteilt . Offerten
unter .S . 577 an den Tagbl .-Verlag.

Betten und Pslstermöbel
werden aut und billig aufgearbeitet.
Jahns traße 3, Hth. P art , rechts.

Tapezieren per Rolle 30 Pf .̂ 7
Polstermöbel w- gur u . bill. aufgearb.
Näh. Bertramstr . 9, Hth. 2 l._ B 688

Gartenarbeit jeglicher Art
w. sauü. u . geschmackv. ausgcf . Lluch
w. Neuanlagen übern . I . Brand-
jcheid, Dotzheim, Schönber gstraße  2.

Perfekte Schneiderin»
welche eine erstklaff. Akademie besucht
hat . sucht noch Kunden ^anßer dem
Hause. Emserstraßc 20, Vdh. 2._ _

Schneiderin sucht noch Kunden
außerdem Sause . Marktstraße 8, 2
Schneiderin empf. sich im Aenderu"

u. Ansbess. von Kleidern u . Wasch,-.
Scharnhorststraße 7, Stb , 3._ B 670

Schneiderin empfiehlt
in und außer dem Hause. Offerten
unter M . 581 an den Tagbl .-Ver lag.

Tüchtige Schneiderin s. Kunden
in u. autz. d. H. Luisenplatz 1 a, Par i.

Perfette Schneiderin empf. fickst^
in u . a. d.S . Dotzheimerstr. 18, H. P .r
"Frl . empf. sich im Näh. a. dZHIZ"
Ankert, v. cruf. 5llcid.. Ansbess. den
teu .c&e. Scoill ervlab  2 . 1 S t . li nks.

Näherin emvfiehlt sich
in u. außer d, Ha usc. Drud enstr. 4,3.
Durchaus pers. Büglerin empf. sich

im Büg . v. KI., Bl ., H.-Wäschc auf
Neu. Dotz he imcrslra tzc 38, Part ._

lFortsetzung auf Seite 17 .)



Kerla« Sanggasse 27.
Fernsprecher Nr . 2953.

Ruszeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends.

iesbsilemr Tsgblrltt.
23,000 Abonnenten.

Bezugs -Preis für beide Ausgaben : 50 Vfg. monatlich durch den Verlag Langgaffe 27. ohne Bringer-
lohii. ' 2 Mk. 50 Pfg . vierteljährlich durch alle deutschen Postanstalren, ausschließlichBestellgeld. —
Bezugs -Bestellungen nehmen außerdem jederzeit entgegen: in Wiesbaden die Haupt-Agentur Wilhelm¬
straße' 6 und die 145 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt , in Biebrich: die dortigen 32 Ausgabe¬
stellen und in den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatr - Träger.

Anzeigen -Aunahme : Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags ; für die Morgen -Ausgabe bis 3 Uhr nachmittags

2 Tagesangaben. Zweigstellen:
WUHelmstraßc 6 (Haupt-Agentur) Nr . 967.

Bismarck -Ring LS Nr . 4020.

Anzeigen -Breis für Sie Zeile : 15 Psg. für lokale Anzeigen im Arbeitsmarli " und „Kleiner Anzeiger" I
in einheitlicherSatzform: SOPsg. in davon abweichender Satzaussührung . sowie für alle übrigen lokalen »
Anzeigen; HOPsg. für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Ml . für lokale Reklamen: 2 Mk. für auswärtige 9
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, „ach besonderer Berechnung. — z
Bei wiederholter Ausnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt . 9

Für die Aufnahme später eingereichter Anzeigen in die nächsterfcheinende Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.

Nr . » 32.

Kdend-Kusgabe.
1. Matt.

Reffe-Abonnements
auf das

„wieshüdener LagMtL"
können lsglirif begonnen werden und kosten wöchentlich
lei freier Zustellung ins Haus

Nach Crien in DeulfchlM und Oeßemilh-Ungllru 60 Vfg.
.. „ im AuslLNd. . . 90 ..

Bestellungen beliebe man genaue lVobnungsadresse beizufügen.
Der Verlag des Wiesbadener TagblaLts.

Zur pölmlchen EnLeLZnungsvorLage.
D. Berlin , 17. Juli.

Wenn. Man nicht wüßte , baß die Stellung des Fürsten
Snlvw die festeste ist, Sie man sich Senken kann, so müßte
Man von sonderbaren Gedanken beschlichen werden
Seim Leien Ser merkwürdigen Andentungen , die bin
südSoukschesBlatt über die neue Polenvorlage , über
das angeblich zu erwartende Enteignungsgefetz gemacht
hat . Denn in diesen Andeutungen , deren , Ursprung
doch wohl ernst genommen werden/ mutz, findet sich ein
ausfallendes Durcheinander von Alarm und Verlegen¬
heit , vor Warnungen und Hilferufen . Es wird da ge¬
sagt, daß sich angesehene Politiker , die sonst im allge¬
meinen der Regierung nahe stehen, namentlich auch zahl¬
reiche Herrenhausmitglieder , voller Bedenken über die
Absicht des gegen die Polen gerichteten Entcignungs-
gesetzes geäußert hätten , so daß der Plan daraufhin
eigentlich aus-gegeben gewesen sei: nun aber kehre er
wieder , eine solche Vorlage drohe für die nächste Session,
und es sei sogar die Rede davon , daß der Kaiser ihr schon
zngeskimmt habe: die Sorge jedensalls , daß ans diesem
Wege rorgegaugen werden könne, wende auch von
Staatsmännern geteilt , denen unsere auswärtigen
Beziehungen am Herzen liegen.

Was soll dieser wundersame Satz bedeuten ? Was
steckt überhaupt hinter dem eigentümlichen Artikel , den
man in allen politischen Kreisen mit gebührender Auf¬
merksamkeit liest? Wer ist jener Staatsmann , der mit
Rücksicht ans die auswärtige Politik hie ihm zugc-
schriebenen Sorgen hegt ? Und wenn er so besorgt ist,
warum kann er nicht verhindern , daß ein Gesetz kommen
soll, gegen  das sich, wie bekannt / alle Parteiführer
an Landtage längst schon gewendet Hatten? Wie gesagt,
es mutz als ausgeschlossen gelten, d-irß der Staatsmann,
von dem in solcher Weise gesprochen wird , Fürst Bülow
ist. Denn wäre cs der Reichskanzler und Minister¬
präsident , so könnte wohl keine Rede davon sein, daß er
sich erst noch gegen Pläne zu wehsren hätte , von denen er
überzeugt wäre , daß sie mit unüberwindlichen Schwierig¬
keiten im Abgeordnetenhanse unÄ imHerrenhanse kämpfen
müßten , und das; sie eine Storung unserer auswärtigen
Beziehungen zur Folge habe« könnten. Scheidet also
Bülow aus den Erwägungen , -ans , zu denen die bezüg¬
lichen Hinweise der „Frankfurter Zeitung " Veranlassung
gegeben haben, so konnte doch nicht verhindert werden,
daß sein Name von dem ihml wenig wohlgesinnten Zen¬
trum in diese Angelegenhei t hineingezogcn wird , und
damit ist eigentlich schon eint gewisser Schaden angestiftet.

Für die „Germania " nrämlich ist es kaum noch ein
Zweifel , daß mit „Staatsmännern , denen unsere aus¬
wärtigen Beziehungen am? Herzen liegen", Fürst Bülow
gemeint ist. Das ZentriUmsblatt stellt es so dar , als
wollte er unter Berufung aus die auswärtige Politik
den Rückzug antreten ooder doch den Übereifer der
Hakatisten hemmen und-' sich Schwierigkeiten mit seiner
Mehrheit vom Halse heilten . Geht diese Deutung , wie
wir überzeugt sind, sÄjl , so kann sie mindestens den
Nutzen 'haben, daß es < nötig sein wird , ihr enrgegen-
znt roten , und so wird ? man Lei dieser Gelegenheit viel¬
leicht erfahren , wie -es wirklich mit der Ent¬
eis nu ng s v o rla p; e steht . Nach der „Deutschen
Tageszeitung ", die sich in diesen Dingen als unter¬
richtet anf-zwspielen pislegt, „ist und bleibt man " ent¬
schlossen, den EntüiaZnungsentwurf dem Landtage wo¬
möglich in seiner »nächsten Tagung zu unterbreiten.
Diese Angabe steht) nun aber völlig unvermittelt neben
der vorangehenden kDarstellung des genannten Blaties,
worin bestätigt wirid , daß die Führer der konservativen
Parteien und der ».Nationalliberalen seinerzeit lebhafte
Bedenken gegon .'eine Enteignungsvorlage geäußert
hatten. Zum einistw eiligen Verzicht auf die Vorlage
habe, so heißt cs ' in der „Deutschen Tagesztg ." weiter,
aber noch ein anderer Grund geführt, nämlich der, daß
auch in Rcgierulngskreisen eine nochmalige gründliche
Lrwügung der schwierigen Frage für notwendig erachtet

Wiesbaden . Freitag . IS . Juli 1907.

würde . — „So liegen die Dinge heute", versichert das
Blatt , und dann kommt ganz unvermittelt , wie schon ge¬
sagt, die Hinznfü 'gung , „man ist und bleibt entschlossen",
den Gesetzentwurf doch oinzubringen . Wer ist nun dieser
„man". Augenscheinlich lauern , allerlei Ratselfragcn
hinter dieser Enteignungsgeschichte, und man wird um
größere Deutlichkeit bitten müssen.

Politische Mrrsrcht.
Der römische Magistrat.

m. Rom,  17 . Juli.
Seitdem der römische Magistrat durch Neuwahlen

teilweise ergänzt ist und diese Neuwahlen eine ver¬
blüffende Niederlage der Klerikalen ergaben , die bis¬
her das Heft in ^Händen hatten , will es nicht mehr ge¬
lingen , in den Sitzungen Ruhe und Ordnung aufrecht
zu erhalten und eine Erledrgung der Geschäfte zu er¬
möglichen. Nachdem die vox populi in einer so un¬
zweideutigen Weise ihr Menetekel über klerikale Majori¬
tät zum Ausdruck gebracht hat. will man nicht warten,
bis diese auch in den nicht erneuerten zwei Dritteln der
Mitglieder des Magistrats eines natürlichen Todes ge¬
storben ist, vielmehr die Betreffenden nötigen , schon fetzt
zu demissionieren, so daß eine vollständige Erneuerung
durch Wahlen vor sich gehen muß . Die gestrige Sitzung
des Magistrats hatte ein negatives Ergebnis wegen, un¬
genügenden Besuchs. Im Namen des liberalen Blocks
gab Vanni Erklärungen über dessen Haltung ab. Der
klerikale Graf Malatesta antwortete , indem er die Mög¬
lichkeit betonte, eine Kommuualverwaltung " unter der
Kontrolle der Gemäßigt -Klerikalen einzurichten. Diese
Erklärungen riesen stürmische Zwischenrufe hervor:
„Nieder mit den Klerikalen ! An. den tarpefischen FelS!
Nieder mit den Pfaffen !" Der Tumult vergrößerte sich
noch als Graf Malatesta hervorhob, daß die Weigerung
des Blocks die Ernennung Lines königlichen Kom¬
missars notwendig mache. Ein liberaler Redner weist
die Behauptung Malatestas zurück und protestiere gegen
jegliches Zusammengehen . Daraus wird die Sitzung
unter lebhaften Kundgebungen des Publikums ausge¬
hoben, das die Internationale singt. Die Ernennung
eines königlichen Kommissars und neue allgemeine
Wahlen scheinen unvermeidlich zu sein. „Popolo
Romano " verlangt , daß die Volluiacht des königlichen
Kommissars lange genug dauern solle, um die wirt¬
schaftliche Lage der Verwaltung , deren Mandat abläuft,
ordnungsgemäß festzustellen und der Öffentlichkeit zu
ermöglichen, sich ein klares Bild von diesen Verhält¬
nissen zu machen, bevor zu Neuwahlen geschritten werde.

Die Kongosragc.
I. Brüssel,  17 . Juli.

In verschiedenen Blättern , die Gegner des Kongo-
staats und vor allem der Politik des Königs sind, wird
heftig über die Eile räsoniert , die man zu haben scheint,
um die Annexion der Kolonie zu verwirklichen. Diese
Zeitungen protestieren im voraus gegen die mögliche
Absichü der Regierung , die Sache zu überstürzen , nach¬
dem die ganzen Verhandlungen hinter den Kulissen ge¬
führt wurden . Wie dem auch sei, in parlamentarischen
Kreisen hält man es jedenfalls für gewiß, daß sich eine
große Majorität für die Annexion ergeben wird . Trotz
des Beschlusses des , letzten sozialistischen Kongresses ist
es gar nicht einmal sicher, daß die ganze sozialistische
Gruppe im negativen Sinne abstimmen wird . Zu
einem der vier Bevollmächtigten, die die Konvention über
die Übertragung des Kongostaates an Belgien aus¬
arbeiten sollen, wird wahrscheinlich Charles Grano , ein
Minister des Freistaates , ernannt werden.

Die Zuckerfrage in Spanien.
ci. Madrid,  17 . Juli.

Die Kammer beschäftigt sich mit einem Gesetzentwurf
zur Regelung der Zuckerindustrie, in der der Überpro¬
duktion entgegengewirkt werden soll, die zu einer Krise
führte . Das Gesetz— vermehrt zudem die Steuer , die
auf Zucker lastet, um den Fiskus dadurch für den Ver¬
lust, den er durch Aufhebung der Akzisen auf Wein er¬
litt , zu entschädigen. Die Vorlage wird sowohl von den
Zuckerfabrikanten wie von den Pflanzern und den
-Detailhändlern verurteilt . Die Diskussion, die vor
einigen Tagen begann , führte zu heftigen Angriffen,
namentlich von seiten der katatonischen Solidarität , die
in jeder Sitzung von neuem zahlreiche Amendements
vorbringt , um die Verhandlungen möglichst in die
Länge zu ziehen, damit die Abstimmung vor Beginn der
parlamentarischen Ferien nicht mehr erfolgen kann. Die
Regierung verteidigt das Projekt mit Geschick und
Energie und scheint entschlossen zu sein, die Session,
wenn notwendig , bis zur definitiven Abstimmung zu
verlängern . Sie wird auch wohl den Sieg davon-
tragen , da am Schlüsse der gestrigen Sitzung die Oppo¬
sition bereits erlahmte , so daß die beiden wichtigsten
Artikel der Vorlage zur Annahme gelangen konnten.

■Die Erledigung der übrigen ist nur eine Frage der Zeit.

55Ü Jahrgang.

Deutsches Wich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Die ftaatswifsenfchafr»

liche Fakultät der Münchener. Universität ernannte de»
Staatssekretär Freiherrn v. Stengel  anläßlich dessen 70«
Geburtstages zürn Ehrendoktor . ^

Der bisherige Leiter des badischen Schulwesens,
Geheimer Rat Ar ns p erg er , ist einem Herzleiden erlegen.

Der Großherzog von Luxemburg  ist mit seiner
Gemahlin von Luxemburg in St . Blasien im badrschen
Schwarz-wald zum Kuraufenthalt vis Ende August elnge-
troffen . Seine sechs Töchter sind während der Zeit auf Schloß
Hohenburg bei Tölz in Oberbahern , wohin die Eltern nach
dem Schwarzwälder Kuraufenthalt iibersiedeln.

* Ein Disziplinarverfahren gegen Negreruugsral
Martin. Die „Novüd. Allg. Ztg." schreibt: Wie wir Hörem
wurde gegen den Regierungsrat Martin im kaiserlichen
statistischen Amt das förmliche Disziplinarverfahren
eingeleitet . Der Eröffnungsbeschluß gründet sich dar¬
auf , daß Martin in der Presse  über seine dienst¬
lichen Vorgesetzten,  insbesondere über den
Grafen Posadowsky,  sich in einer mit der AnrtS-
disziplin unvereinbaren Weise geäußert hat, daß eine
von ihm an den Reichskanzler gerichtete Eingabe , die sich
aus einen, ihm vor zwei Jahren erteilten Verweis bezog,
in der Presse auszugsweise veröffentlicht wurde , und daß
er ferner eine ,von seinem Vorgesetzten geforderte Aus¬
kunft über die Urheberschaft von Angriffen ans den
Grafen Posadowsky mit Wendungen äb g e lehnt
hat , die gegen die Aimt s ö i s zi p l i n verstoßen. Gleich¬
zeitig wurde Martin vorläufig von seinem Amt ent¬
hoben. — Das Vorgehen gegen den durch seine Phan¬
tastereien über KriegSluftschiffaihrt bekannt gewordenen
Regierungsrat Martin gründet sich demnach nicht ans
seine neueste Veröffentlichung über die deutsch-englischen
Beziehungen , sondern auf die anscheinend allerdings
etwas sonderbare Rolle, die Herr Martin vor und nach'
dem Sturze des Grasen Posadowsky gespielt hat : zuge¬
geben hat er ja öffentlich seine Beziehungen zu der „be¬
sonderen Seite " der „Rhein .-Westf. Ztg .", die am Sturze
Posaüowskys mitgewirkt hat . Auch die „Cöln . Ztg ."
stellt in einem Berliner Telegramm anläßlich der cinge-
leiteten Disziplinar -Untersnchung gegen den Regic-
rungsrat Martin ausdrücklich fest, daß das letzte Buch
des Nogierungsrats Martin , überhaupt dessen schrift¬
stellerische Tätigkeit , mit den: jetzt gegen ihn cinge-
leiteten Verfahren nicht das mindeste zu tun hat. Ein
Vorgehen gegen Herrn Martin wegen seiner schrift¬
stellerischen Tätigkeit , mag seine Phantasie auch noch so
abenteuerliche ' Blüten getrieben haben, würde in der
Öffentlichkeit auch sicherlich nicht gebilligt worden sein.

* Zur Affäre Curtius erfahren die „Deutschen
Nachr." von authentischer Seite , daß Präsident Curtius
nicht daran denkt, zu demissionieren. Auch ist es un¬
richtig, daß Prinz Alexander Hohenlohe n i cht s von
dem Inhalt der Memoiren seines Vaters gewußt habe.
Vielmehr hat er das ganze Werk zweimal e i g e n hän¬
dig durch korrigiert,  den letzten Teil sogar noch
ein drittes Mal , so daß Präsident Curtius dem Prinzen
mehrfach erklärt hat, er (der Prinz ) sei voll und ganz
verantwortlich für den Inhalt  und Curtius nur für
die literarische  F o r m.

* Rach dem Peters -Prozeß . Tie „Post" erhält,
von Dr. Peters  folgende Zuschrift: „Die Mit¬
teilung meines Freundes Karl v. ö. Heydt, daß der Geh,
Legationsrat Hellwig ihm im Jahre 1903 erzählt habe,
bei den Akten befände sich ein Brios von mir an den
Bischof Woodward gleichen Inhalts wie der sogenannte
Tuckerbrief, bestätigt meine Vermutung , daß wir in ihm
den Hintermann des Herrn v. Bennigsen für seine
Korrespondenz in der „Cöln . Ztg ." zu suchen haben. Daß
Herr Hellwig selbst an die Echtheit seiner Erzählung nicht
geglaubt haben kann, ergibt sich schon, aus der Tatsache,
daß er in dem Verfahren gegen mich 1897 als Staats¬
anwalt das ganze Aktenmaterial genau kannte und von
einem so bclastcirden Dokument keinerlei Mitteilung
machte. Auch ist die Nichtexistenz eines derartigen
Briefes durch die von mir in München bekannt gegebe¬
nen Disziplinarurteile direkt bewiesen. Daß die Mittei¬
lung von Hellwig an Herrn v. ö. Heydt vollkommen un¬
wahr ist, kann ich versichern. Wie er dazu gekommen ist,
kann er uns vielleicht demnächst vor Gericht darlegcn ."

* Die katholische Aktion gegen den Index . Das
mehrfach erwähnte Münstersche Komitee ersucht die
„Cölnische Volkszeitung " um Abdruck folgender Erklä¬
rung : In Nr . 713 der „Kölnischen Zeitung " vom 16. Juli
befindet sich ein Leitartikel „Die Bewegung gegen den
Index in neuer Beleuchtung". Als Verfasser des ge¬
nannten Artikels wird ein Unterzeichneter der vorzeitig
veröffentlichten Bittschrift angeführt . Das Münstersche
Komitee bedauert auf das tiefste und verurteilt cs grund¬
sätzlich und nachdrücklich, daß ein io erregter und direkt
gegen die bischöfliche Autorität gerichteter Artikel er¬
scheinen konnte. Es ist nicht wahr , daß die grundsätz¬
liche völlige Ablehnung des ungesunden Reformkatholi-
ziSmns im Komitee oder bei den sonstigen Unterzeichnern
der Bittschrift jemals auf Widerspruch gestoßen wäre.
Mit der Angelegenheit Renz hat das Komitee sich ebenso



Seite 3 . Freitag , 19 . Juli 1907 . MjeslmdeNSN © StßM &tk.

-wenig jemals befaßt wie mit der gleichfalls gewaltsam
herangezogcnen Telgtcr Jubelfeier . Wer der Verfasser
des Artikels auch sei, er hat keinen Anspruch darauf , sich
als Sachwalter des Vittschriftuntcrnehmens zu geriercn.
Die Ermittelung seines Namens würde zur sofortigen
Streichung aus den vom Komitee angelegten Listen
führen.

* Zum Baurl -crgcr Bistums -Jubiläum . Der als
erster unter dem Aufruf für ein Schellöenkmal
stehende, durch den bekannten Papstbrief an den Wiener
Professor (Sommer somit besonders stark betroffene
Erzbischof Albert  von Bamberg hat zum volljäh¬
rigen Bistums -Jubiläum seiner Diözese vom Papst ein
Glückwunschschreiben erhalten , das jedoch erst spater ver¬
öffentlicht werden soll.

* Nach dem Schulstreik. Nunmehr läßt die Poscncr
Negierung an alle diejenigen Schulväter , deren Kinder
am Schulstreil unbeteiligt  gewesen sind, die ge¬
zahlten Mehrbeträge für Schulsteuern zurücker¬
statten.

*  Ein nachahmenswertes soziales Vorgehen . Der
Stuttgarter Gemeinderat beschloß, mit der Verabreichung
eines unentgeltlichen F r ü h stü cks an bedürftige Schul¬
kinder am 1. Oktober zu beginnen . Nach den vorliegen¬
den Anmeldungen kommen rund 2000 Kinder in Frage.
Der Jahresaufwand für das Frühstück beträgt 41 000 M.

* Zur ewigen Ruhe in heimatlicher Erde . Mit dem
Transportdampfcr „Winöhock" traf in Hamburg die
Leiche des in Südwestafrika an Herzschwäche verstorbe¬
nen katholischen Feldgeistlichen I)r . Jsecke ein. Der
Genannte war im Jahre 1859 zu Holongeu im Kreise
Worbis . Regierungsbezirk Erfurt , geboren. Er stand
früher bei der 16. Division . Seine Leiche wurde nach
der Heimat übergeführt.

*  Der dekorierte Scherl . Ter Grotzherzog von
Baden hat dem Verleger August Scherl das Komman¬
deurkreuz 2. Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen
verliehen.

* Ansgcwiesc». Wegen a n a r chi st ischer Ge¬
sinnung ist dieser Tage aus Berlin -der Buchbinder Lustig
nach Österreich ab geschoben worden . Unter polizeilicher
Eskorte wurde er nach Oderbevg gebracht, wo ihn die
österreichische Polizei in Empfang nahm.

* Österreichische Zollzopfcrei. Aus München wird
berichtet: Die Rettungs -Expedition am Kölleschroffen im
Algäu , durch die ein verstiegener Tourist aus lebcns-
gefährltcher Lage noch rechtzeitig befreit und die Leiche
seines verunglückten Genossen geborgen werden konnte,
hat 1000 M. gekostet, darunter 100 M. für -Seile , 116 M.
für Arzthonorar und 14 Kronen Zoll  für eiserne
Hacken. Tie zur Rettung herbeigeeilten Männer durf¬
ten mit diesen eisernen Hacken die Landesgerenze bei
Weißhaus erst überschreiten, nachdem sie mit Mühe das
Geld zur Erhebung ö r̂ Zollgebühr aufgebracht hatten.
Ob unsere reichsdeutschenZollbeamten weniger fiskalisch
vorgegangen wären , erscheint uns einstweilen noch zwei¬
felhaft ; man kennt sie sonst nicht von dieser Seite.

* Deutschlands Ans - und Einfuhr . Nach der Statistik
SLcr Deutschlands Außenhandel im ersten Halbjahr 1907
n'retchite Deutschlands Einfuhr im ersten Halbjahr einen
Wert von 4350,5 Millionen Mark , wovon auf Edelmetalle
85,4 Millionen Mark entfallen , während die gleichzeitige
Ausfuhr einen Wert von 8350,8 Millionen Mark hakte,
wovon auf den Eüelmetallverkehr 89,3 Millionen Mark
entfallen . Gegen das Vorjahr macht die Zunahme der
Einfuhr 67,4 — 1,6 Proz ., die der Ausfuhr 435,7= 14,0
Proz . aus , gegen 1905 jene 977,2— 29 Proz ., diese 706,4
Millionen Mark — 26,7 Proz.

Me Friedeuskonserem.
hd. Haag, 19. Juli . Der von William Stcad heraus-

gegebenc „Courner de la Conference de la Paix " meldet:
Verstimmungen persönlicher Natur haben am M-istwoch
zu einem Zusammenstoß zwischen den russischen
Delegierten,  Staatsrat v. Martens  und Bot¬

schafter Nelidow,  geführt . Gestern morgen entstand
wiederum eine heftige Szene , wonach ein telegraphischer
Bericht nach Petersburg abging und der eine oder der
andere wohl abberufen  werden wird ., Hier herrscht
die Ansicht vor, daß der unpopuläre Ne 'lidow  das
Feld räumen wird.

Arrsiemd.
Gsterxerch -UrrgarK.

Das neuerdings verbreitete Gerücht, in Desto sei
der engklrsch-franzöfisch-spanischen Entente eine Mar i-
t i m -Eni e nie Österreich-  Un >ga r ns und
Italiens  im östlichen Mittelmcer gegenübergestellt
worden , wird kompeteuterseits als willkürliche .Kom¬
bination bezeichnet, wobei abermals betont wird , daß
für Aehrenthal und Tittoni keinerlei Anlaß zu neuen
Abmachungen vorhanden war.

Italien.
Der „Messagero" veröffentlicht eine Unterredung

mit dem Abgeordneten Merlani , der zu Nasis Anwälten
zählt . Merlani erklärte , es wende Nasi nicht schwer
fallen, die Anklagen -der Verschleuderung von Staats-
gcldern zu entkräften . Nasi habe sich keineswegs be¬
reichert, vielmehr sei er ein armer Teufel geblieben, der
von der Milöherzigkoit seiner Landsleute lebe.

Der Schriftsteller Dragon veröffentlicht zwei Briefe
des verstorbenen italienischen Botschafters Nigra vom
Januar 1905, worin Nigra erklärt , er habe keinerlei An¬
teil -an dem Zustandekommen des Dreibundes gehabt, ja
erst hinterdrein von der vollendeten Tatsache erfahren,
da man -in Petersburg , wo er damals Botschafter war,
nicht -das geringste von den Verhandlungen wußte.

Knßlmrd.
Das in -der Regel -gut unterrichtete „Slovo " meldet:

Hartnäckige Gerüchte über bevorstehende Änderungen in
der Verwaltung Finnlands finden jetzt anscheinend Be¬
stätigung, in den nächsten Tagen wird die Ernennung
des ehemaligen Generalgouverneurs von Kurland,
Generals Beckmann, zum Generalgouverneur von Finn¬
land an Stelle Gerhards erwartet . Zugleich soll dem
Vernehmen nach der Rücktritt des Staatssekretärs von
Finnland erfolgen.

Frankreich.
Der „Temps " kritisiert in überaus scharfer Weise die

Erklärungen , welche Sir Edward Grey im englischen
Unterhause über die bekannte Demission des sranzösi-
schc» Direktors Lambert der Rechtsschule in Kairo abge¬
geben hat. Diese Angelegenheit , sagt das Blatt , sei eine
Episode in dem Kampfe, welchen Lord Cromer gegen den
französischen Schulunterricht in Ägypten eingcleitet hack
Diese Politik widerstreite dem französisch-englischen Ab¬
kommen von 1904, welches den französischen Schulen in
Ägypten dieselbe Freiheit wie früher gewährleistet. In
Kairo allein werden -die svanzösischen Schulen von 8000
Kindern besucht, deren Freiheit vergewaltigt werde ; denn
ihre Eltern sollen gezwungen werden, entweder auf den
französischen Unterricht der Kinder oder deren Zu¬
lassung zu öffentlichen Ämtern zu verzichten. Diese
Politik , welche Grey mit solcher Ungenicrtheit -als durch¬
aus korrekt bezeichnet habe, stehe in direktem Widerspruch
zu dem Geiste des Abkommens vom 8. April 1904: denn
sic sei unzweideutig gegen die französischen Schulen ge¬
richtet, welche zu schützen England versprochen habe.
Frankreich habe sich durch dieses Abkommen verpflichtet,
jede antienglische Aktion in Ägypten aufzugeben. Diese
Verpflichtung habe Frankreich sorgfältig innegehalten,
aber aus wirtschaftlichem und intellektuellem Gebiete -habe
Frankreich keinerlei Verpflichtung unterzeichnet und
werde sich auch -auf keinerlei Verpflichtung einlassen.
Hoffentlich werde die französische Regierung freundschaft¬
lich das englische Kabinett daran erinnern . Gambetta
schon habe gesagt, man wird von den Engländern nur
dann geliebt, wenn man es versteht, ihnen Respekt ein¬
zuflößen.

ZemUeton.
Äux Morts.

Die Ausstellung des Bartholomeschen Werkes geht zu
Ende . Sie war für Wiesbaden ein Ereignis . Mögen
die Veranstalter und alle, die Opfer dafür gebracht haben,
in dem stillen Dankgefühl , das sie damit in vielen emp¬
findenden Herzen geweckt haben, ihren Lohn finden . —
Wie wir hören , sind die letzten drei Tage sogenannte
Volkstage , an denen der Preis des Eintritts so billig
gestellt ist, daß auch der Geringste sich den hohen künst¬
lerischen Genuß und die seelische Erhebung einer Be¬
trachtung des herrlichen Werkes verschaffen kann . Lassen
Sie mich ans dieser Veranlassung dem, was der Ver¬
fasser des Aussatzes vom 9. d. M . in -Ihrem Blatte so
feinsinnig und warmherzig sagt, noch ein paar Worte
hinzufügen : Die Erklärung und Ausdeutung der ein¬
zelnen Gruppen und Gestalten sei jedem nach seinem
individuellen Gefühl anhcimgcgeben . Den Blick auf das
Ganze gerichtet, packt uns zunächst die Darstellung des
alten , immer neuen Satzes : Scheiden und Meiden tut
weh! Der Schmerz und Jammer beim Scheiden von
allem, was wir sind und haben, beim Abschieönehmen
von allem, was uns lieb und teuer ist, kommt darin zu
einem tiefergreifenden Ausdruck. Die ganze Skala der

'Empfindung von der trostlosesten Verzweiflung (siehe
die Figur mit dem Kinde linkss bis zur stillen, weh¬
mütig vertrauenden , fast beseligenden Ergebung (die
herrliche Franenfigur im Eingangs klingt hier in einem
mächtigen Akkord zusammen. Der Mann , der dies Werk
geschaffen, war bis in die letzte Faser von seiner Aufgabe
erfüllt : jeden Zoll, den er schuf, tränkte er mit seiner
Empfindung , jedes Glied , jeden Muskel machte er zu
einem mitsprechenöen Faktor des Ausdrucks . Man
betrachte nur einmal die Hände, daraus möchte ich ganz
-besonders aufmerksam machen. Wo hat man diese jemals

beseelter, durchgeistigter gesehen, wo zu so reichem,
mannigfaltigem , rührenden Ausdruck -gebracht wie hier?
— Aber so ergreifend im einzelnen , so überwältigend
das Ganze der oberen , dem Tode cntgegcngehendcn oder
nachjammerndcn Gruppen auch ist, der höchste Gipfel der
Kunst dieses Werkes wird für mich doch erst erreicht bei
den wirklich Toten unten in der stillen, engen Grab-
kammcr. Da oben ist noch Kamps — hier unten ist
Friede . Hier klingt die große Sinfonie des Schmerzes
in rührender Versöhnung aus . Wie die beiden, vom
Tode gestreckten Menschen da liegen , in ewiger, den Tod
überwindender Liebe aneinander geschmiegt, aneinander
hrngegcbcn, die Hände unbeschreiblich innig ineinander
verschlungen, die verhärmten Angesichter, namentlich
das des aögcarbeitcten Mannes , verklärt von Erlösung,
Ruhe und Frieden , sind sie ein wunderbarer Gegensatz
zu den oben im Jammer sich verzehrenden Gestalten,
wirken sie rvie die Auflösung aller ihrer Dissonanzen in
einem sanften, harmonischen, überirdischen Akkord von
wahrhaft beseligender Wirkung . Auf ihren verstummten
Lippen scheinen die Worte zu schweben: Mensch, was
jammerst du? Was sträubst du dich vor dem Sterben?
Fürchte dich nicht! Komm zu uns , lege dich uns zur
Seite und nimm teil au unserer Erlösung , an unserer
Versöhnung , an unserem Frieden , nimm teil am Glück
des Todes ! . . . Und nun die Gestalt des Engels über
ihnen . Wie sic dasitzt, mit den segnend auSgobreiteten
Armen zugleich leicht die Grabplatte über sich haltend,
das Angesicht über die stillen Schläfer geneigt mit einem
Ausdruck, so wunderbar schön wie undefinierbar , scheint sie
mir nicht erdacht, nicht gemacht, sondern als die unmittel¬
bare Schöpfung der träumenden Phantasie , geboren aus
dem Gefühl für das Ewig -Geheimnisvolle , das uns
kommen und gehen heißt, daS uns umgibt im Leben und
im Sterben , in Zeit und Ewigkeit.

Diese Grabkammer gibt uns ein Bild des Todes,
wie cs edler , versöhnender und erhabener kaum ein

» zweitesmal existiert, und wenn wir den Wert eines
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(gjsslrtttto.
König Edvard w-irid Anfang August erst nach Ischl

reisen und sich ron dort nach Maricnbad begeben.
Belgien.

Die belgische Kammer beschloß äls Antwort aus das
venezolanische Gelbbuch, das die Weigerung enthält , die
Forderung der Gesellschaft Eaux de Caracas von
10 565 000 Frank und die volle Schuld au Belgien zu
zahlen, die Veröffentlichung eines belgischen Gcl'bonches.
um andere interessierten Mächte, die gleiche Ansprüche
haben, ö. h. Frankreich , Mexiko, Schweden, Holland und
die Vereinigten Staaten , zur Unterstützung der An¬
sprüche aufzufordern.

Türkei.
Nachrichten aus Monastir (Mazedonien ) zufolge

kam es in der Umgebung der Stadt Prelcp zu einem sehr
blutigen Zusammenstoß zwischen serbischen und bulgari-
schen Banden . Beiderseits gab es Tote und Verwundete.
Die Vulgaren zogen sich zurück mit Hinterlassung von
elf Toten , die der Serberrsührer Gligor Sokolowitsch be¬
graben ließ. — Ein mohammedanischer Korporal und
zwei Gendarmen , die zur Untersuchung nach Zagorarri
im Bezirke Prelep geschickt worden waren , wurden dort
von bulgarischen Komitadtschis ermordet . Acht Dorfbe¬
wohner wurden als Komplicen verhaftet . Zwei Dorf¬
wächter und ein Einwohner , welcher die Komitadtschis
beherbergt hatte , sind geflüchtet.

^ereinlg .ti  Staatsru
„Merchants ' Exchange" in San Francisco befür¬

wortet die unbeschränkte Zulassung japanischer Einwan¬
derer . Aus Hawaii finde der Gouverneur die Japaner
wünschenswert ; es sei kein Rassengegensatz aus Hawaii
bemerkbar.

In Washington  gehen Gerüchte, daß der Plan,
die Schlachtflotte nach -dem Stillen Ozean zu entsenden,
aufgegeben  sei . Es schl-t jedoch jede Bestätigung
dieser Ilngabe . Die Lage ist äußerst änderbar . Der
Marinesekretär Metcals hat die Vornahme des in Rede
stehenden Flottenmanövers angekündogt, den ihm unter¬
stellten Offizieren ist jedoch noch kein Befehl zugegangen,
und es sind von rhu-en noch keine Vorbereitungen zu der
Fahrt getroffen. Man deutet diese Lage der Dinge da¬
hin, daß sich Friktionen in den offiziellen Kreisen einge¬
stellt haben.

Die Pariser Ausgabe des „New Dor! Herald " berich¬
tet ' auS Washington : Präsident Roösevelt habe sich nril
der Entsendung der Kriegsschisscnach dem Stillen Ozean
einverstanden erklärt wegen der Lage in China . Die
-amerikanische Regierung verfolgt mit großer Austncrk-
smukeit die Entwicklung der Dinge in China , besonders
die Reorgstnis-atvon der Armee unter Leitung Nuanschz-
kais, sowie die Bemühungen Chinas , seine Kriegsflotte
zu erneuern . Allenthalben glaubt mau in den Ber¬
einigte» Staaten , daß der Stille Ozean demnächst der
Schauplatz grober diplomatischer Ereignisse sein wird , die
die Entsendung des Geschwaders notwendig erscheinen
lassen.

Nach einer Konferenz mit Roosevelt erklärte Senator
Hopkins, die Tarifrevision sei vor zwei Zähren nicht zn
erwarten.

Kare -r.
Die koreanischen Minister sind von ihren Ämtern

z u r ü ckg e t r e t e n.
Nach einer Meldung LeS Bureau Reuter hält man

es für wahrscheinlich, daß der Kaiser  von Korea zu¬
gunsten des Kronprinzen ab danken  wird , was den
ersten Schritt zu einer Reform in Korea bedeuten würdr.
Diesem Schritt würde mutmaßlich eine Konvention
folgen, durch die unter voller Erhaltung der nationalen
Existenz Koreas die souveräne Macht beschränkt würde,
so daß die Regierenden mit Genehmigung und unter Zu¬
stimmung des japanischen Ministerresidenten die Regie-
rungs -gcwalt ausüben dürfen.

Priv -attelegramme englischer Zeitungen aus So « :;
berichten, daß dort in den Straßen ' Maucranschläge ver-

Kunstwerkes nach dem Grade messen wollen, wie es uns
innerlich rührt , bereichert, veredelt und erhebt — und
mit welchem anderen Maßstabe sollte man ihn sonst
messen? — so verdient dieses den höchsten Preis . Das
ist nicht die Kunst eines  Volkes , eines  Glaubens,
e i n e r Zeit , das ist Menschhcitskunst, das ist die Frucht
der Herrlichen, hohen Gabe, die ein guter Gott ch.x
Menschenseele verliehen hat , die Gabe , ihren reinsten,
schönsten und edelsten Empfindungen den vollendetsten
Ausdruck zu geben. Daß ein solches Werk in unserer
heutigen Zeit entstehen konnte , ist für den Freund des
unirdischcn, ewigen Teiles iin Menschen ein hoher Trost.
Zeigt es uns doch wie wenig andere , daß in all der üverl
handnchmenden Hetzjagd nach Gold und oberflächlichem
Sinnengenutz der göttliche Funke noch lebt . Möge sich
mancher sein erloschenes Flärnmchen hier wieder «« ,
zünden — auch bei uns im schönen Wiesbaden —, sich
dessen erinnern , daß Gelderwerb nicht unser höchster
Beruf ist und in seinem rastlosen Bestreben, allen sinn¬
lichen Bedürfnissen und Begierden Befriedigung zu ver¬
schaffen, auch den seelischen-  ein wenig Rechnung
tragen . Kögler.

Aus Kunst und Lednn.
* Der deklamatorischeAbend, den die moderne Solo»

Schauspielerin und Schriftstellerin Mrnuy di Cere-
notti - St  r a u tz gestern im „Kaisersaal " veranstaltete
war gut besucht und nahm einen befriedigenden Verlaus'
Die Künstlerin , die sich die deutsche Nvcstte Guilbcrt nennt
pflegt wie diese den Sprechgesang und die reine Dekla¬
mation und bot nach beiden Richtungen ein. reichhaltiges
und anziehendes Programm . Unter den modernen Dich¬
tungen hatte sie eine glückliche Auswahl getroffen nutz
mit mehreren von ihr selbst verfaßten verschiedenartigen
gehaltvollen Gedichten zeigte die Vortragende , daß ftc
sich auch ans das Vcrsemachen gut versteht. Wenn nun
auch ibr Organ der rechten Große und Modulation s»
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streit ei worden sind, in denen zur Ermordung der japani¬
schen Beamten ausgeforöert wird . Strenge Maßnahmen
sind getro-fseu, um Unruhen zu verhindern.

Kustxaire».
Der neuseeländische Senat genehmigte die Vorlage,

wellche Neuseeland die Bezeichnung einer Dominion gibt.

Arbeiter- und Lohnbewegung.
tut. Frankfurt a. M ., 18. Juli . Die Tarifvcrhanö-

lungen der Bau - und Kunstschlosser mit ihren Prinzi¬
palen haben sich zerschlagen. Infolgedessen sind heute
früh 600 Schlossergesellen in den Ausstand getreten.

hd. New Aork, 18. Juli . Die Verhandlungen zwi¬
schen den Telegraphen -Gesellschasten und ihren Ange¬
stellten sind, wie die letzteren bekannt geben, gescheitert.
Man erwartet daher , daß der Telegraphen st reik
im g a n z e n Lande unvcrweilt seinen Anfang nimmt.

Aus Stadt und Sand.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  10 . Julr.
— Die Ankunft der Grotzherzogiu-Mutter von

Luxemburg auf Schloß Königstein wurde nach der
„Tauuns -Ztg ." am Montag dadurch etwas aufgehalten,
daß der Viererzug , welcher die hohe Frau vom Bahn¬
hof Höchst abholte , ans der Sodener Chaussee vor einem
Verunglückten hielt , der von einem schnell fahrenden
Heuwagen abgestürzt war . Die Großherzogin -Mutter
ließ sofort ihren Wagen Halten. Es bemühten sich Herr
Hofmarschall Freiherr v. Dieskau und der Diener um
den Verunglückten , der am Kopfe eine große Wunde
zeigte, und legten ihn an den Rain , wo er verstarb . Die
Frau Großherzogin veranlaßt « des Weges kommende
Radfahrer , Arzt und Hilfe herbeizuholen und setzte erst
dann die Fahrt nach Königstein fort . Der Verunglückte
ist, wie bereits berichtet, der über 50 Jahre alte Zimmer¬
mann Born  von Sulzbach . Er wurde von der herbei¬
gerufenen Sanitätskolonne -Unterliederbach nach Sulz¬
bach gebracht, nachdem der im Auto aus Soden herbci-
geeilte Arzt Dr . Güntzcl den bereits eingetretenen Tod
konstatiert hatte.

— Persanal-Nachrichten. Ortsdiener Georg Abt in
Oberjosbach erhielt das Allgemeine Ehrenzeichen. —
Katastersekretär Steuerinspektor Heutz hier ist auf sein
Gesuch zum 1. Oktober d. I . in den Ruhestand verseht wor¬
den . — Der von der Königlich Preußischen Oberprüfungs-
kcmmissian zum Landmesser bestallte Karl Croh  zu Rüdcs-
beim ist als Landmesser öffentlich angestcllt worden. —
jKatasterkontrolleur Steuerinspektor S ch üb zu Hochheim ist
>znm Katastersekretär bestellt und als solcher zum 1. Oktober
>1807 an die Königliche Regierung zu Wiesbaden versetzt!vor-
den . — Vom gleichen Zeitpunkt ab ist die Verwaltung des
Katasteramts zu Sochheim dem Katasterkontrollcur S o ch-
■rrtann in Sullenschin übertragen . — Verliehen - den Land¬
messern Johann , Voigt Ir , O. u e st e r und Stein-
bichler  in Limburg a. L„ Brand  in Dillenburg und
Voigt Rin  Wiesbaden w eine etatsmäßige Vermeffungs-
Iwamtenstelle . In Rubestand verseht : Der Landmesser
Schlemmer  2r in Limburg a . L.

— Gerichts-Personalien. Der Referendar F e n n er von
hier hat die große Staatsprüfung bestanden und ist zuni
Assessor ernannt worden.

— Eine Sitzung der Größeren Vertretung der Evan¬
gelischen Gesamt-Kircheugemeinde fand gestern abend in
der Marktkirche unter dem Vorsitz des Pfarrers Veesen-
meycr statt. Den ersten Gegenstand der Beratung bil¬
dete die Erteilung der Entlastung an den Kirchenrechner
für die Rechnung pro 1005/06. Kaufmann Gottwalö
berichtete für den Kirchenvorstanö über den Befund.
Alles war in Ordnung . Die Belege stimmten mit den
Aufzcichnnngen überein . Der Berichterstatter beantragte
daher namens des Gesamt-Kirchenvorstandes, dem Rech¬
ner die von ihm nachgesuchteEntlastung zu erteilen.
Das geschah ohne Widerspruch. Bei dem zweiten Gegen¬
stand der Tagesordnung handelt es sich um die Bewilli¬
gung von 200 M. pro Monat für eine Stellvertretung
für den ersten Pfarrer der Marktkirchengemeinöe Dekan

sähigkeit entbehrt , so wußte sic doch den Charakter und
die Stimmungen der einzelnen Nummern deutlich her¬
vorzuheben , tiefen Ernst , Rührung und Heiterkeit zu
verbreiten . Und einige gewagtere Sachen mit scharfen
Pointen gab sie so dezent wieder, daß auch diese ihre
Wirkung nicht verfehlten . Die zahlreichen Zuhörer
spendeten des öfteren warmen Beifall . o.

* Das Mnsenm der Blinden . Aus Paris wird be¬
richtet: Nur wenige der vielen Fremden , die alljährlich
die französische Hauptstadt besuchen, mögen daran gedacht
haben, einmal das kleine, in seiner bürgerlichen Schlicht¬
heit fast kokette Haus zu betreten , das hinter den Inva¬
lides , in der Avenue de Breteuil seit 20 Jahren als
Museum der Blinden bescheiden seine Aufgabe erfüllt.
Das Museum Valentin Haüy verdankt dem blinden
GeschichtsprofcssorGuilbcan sein Entstehen. Guikbeau,
der mehrere Bände Gedichte veröffentlicht hat , besuchte
einst mit einem Freunde eine Ausstellung in Amsterdam.
Die genauen Schilderungen der ausgestellten Gegen¬
stände, die der blinde Lehrer von seinem Begleiter er¬
hielt , ermöglichten cs ihm, nach großen Schwierigkeiten
Gestalt und Zweck aller Ausstellungsobjekte zu ver¬
stehen; und mit diesem Erfolg erstand in Guilbeau anch
sofort der Gedanke, ein Museum für Blinde zu errichten,
in dem die Erzeugnisse von blinden Kunsthandwerkern
und Künstlern zusammengefaßt vorgeführt werden
sollten. Nach langen Kämpfen ward der Plan zur Wirk¬
lichkeit; aus der kleinen Privatsammlung Guilbeans
!vard nach und nach ein ganzes Museum, das nunmehr
seit zwei Jahrzehnten die Aufgabe erfüllt , die Blinden
über die Möglichkeiten anfznklärcn , die ihren Talenten
und ihrem Geschick ofsenstehcn. Neben einer umfang¬
reichen und anschaulichen Sammlung der Bildungs-
Mittel zum Unterricht für Blinde gewahrt man dort
lange Reihen von anmutigen Erzeugnissen des Knnst-
slcißes der Blinden , Holzschnitzereien, Vasen, Kelche
usw Verblüffend wirken auf den sehenden Besucher
eine lange Reihe von reizvollen Wacbsmodellen und vor

Bickel. Dieser hat sich, wie Pfarrer Veesenmeycr be¬
richtete. neuerdings einer Operation , und zwar in Frei-
bürg , unterziehen müssen. Da es ungewiß ist, wie lange
er verhindert sein wird , seinen Dienstgeschäften vorzu-
steheu, und da auch Herr Pfarrer Schußler seinen Urlaub
nötig hat , so ist die Einsetzung einer Stellvertretung
nötig , und die Marktkirchengemeinöe stellt einen bezüg¬
lichen Antrag . Demgemäß wird ohne Debatte beschlossen.
Damit ist die Tagesordnung erledigt . Lehrer a. D.
Hofer regte außerhalb derselben an , die folgenden
Sitzungen nicht mehr in der dafür absolut nicht geeig¬
neten Kirche, sondern in einem mehr passenden Lokale,
etwa in dem Sale bei der Ningkirche, abzuhalten . Der
Vorsitzende entgegnete ihm, daß dieses Lokal kaum mehr
wie hundert Personen fasse und daß es wegen seiner
etwas zu sehr vom Mittelpunkte der Stadt entfernten
Lage bisher für diese Zwecke nicht akzeptiert worden sei;
mehr geeignet dürfte das Gemeindehaus in der Stein-
gassc sein, und er gedenke, sofern er bis zur nächsten
Sitzung den Vorsitz noch inne habe, dem geäußerten
Wunsche Rechnung zu tragen . Nach kaum einviertel-
stündiger Dauer wurde die Sitzung geschlossen.

— Todesfall . Gestern abend verstarb hier im Alter
von 78 Jahren der Bürgermeister a . D . Wilhelm
F i e b i g, der 27 Jahre an der Spitze von Geisenheim
gestanden und seit 5 Jahren hier bei seinem Sohn im
Ruhestand gelebt Hat. Ursprünglich Lehrer in dem ge¬
nannten RHeinorte, wurde der nun Dahingeschieöene
durch das Vertrauen seiner Mitbürger wiederholt zur
Leitung der Gemeindegcschästeberufen . Er verstand es
in ausgezeichneter Weise, sein Amt zu verwalten , und
noch ist frisch in Erinnerung , wie die Geisenheimer ihn
bei seinem Scheiden wegen seiner Verdienste und seines
liebenswürdigen Wesens feierten . Zahlreich sind seine
Freunde und Verehrer im ganzen Rheingau , aber auch
hier in Wiesbaden war der alte Herr eine beliebte und
geachtete Persönlichkeit, dem bei allen Bekannten ein
lympathisches Andenken gewahrt bleiben wird.

— Militärisches . Unter denjenigen Übungen , die
man nach den früheren Exerzier -Reglemenls kaum
kannte und die erst in den letzten Jahren recht in Auf¬
nahme gekommen sind, stehen in erster Reihe dieNacht  -
f e l d ö i e n st e. Bei den 80ern wird gerade in diesem
Sommer dieser Zweig des Außendienstes recht eifrig
geübt. Von heute auf morgen soll nun eine größere der¬
artige Übung von mehreren der 21. Division angehörigcn
Truppcnverbänüen in dem Gelände bei Erbenheim und
Hochheim vorgenommen werden . Die beiden hiesigen
Bataillone des Füsilier -Regiments Nr . 80 werden heute
gegen Abend zu dieser Übung ausrücken.

— Bezirksausschuß . Die formalen Ferien des Be¬
zirksausschusses beginnen morgen und währen bis zum
1. September . Die nächste Sitzung ist auf den 12. Sep¬
tember angesetzt.

— Ans dem Mtttelrheinkreis der deutsche« Turner¬
schaft. Nach dem vor kurzem herausgegebenen Rechen¬
schaftsbericht des Mittelrheinkreises zeigt dieser auch im
verflossenen Jahr ein erfreuliches Wachstum. Es be-
bestehen in 858 Bereinsorten 962 Turnvereine 148 mehr
als im Vorjahr ) mit 86 285 Mitgliedern über 14 Jahren
(mehr 6875), darunter sind Zöglinge 16 327 (mehr 1335).
An den Turnübungen nahmen teil 34 789 (mehr 1766)
Mitglieder , die zusammen an 84 828 Abenden lmehr
7434) mit zusammen 1719 997 Besuchen (mehr 80 051)
turnten unter der Leitung von 3608 Turnwarten und
Vorturnern . Die Frauenabteilungen zählen 1813 Mit¬
glieder (mehr 408). Dieselben brachten es auf 2736 Tnrn-
abenöe (mehr 385) mit insgesamt 55 787 Besuchen (mehr
13 228). Ein großer Teil der Vereine pflegt auch das
Kinüerturnen , und zwar gleichfalls mit wachsendem Er¬
folg. Es turnten im aSgelaufenen Jahre 3712 Knaben
(mehr 330) und 1369 Mädchen (mehr 275). WaS die Zahl
der vereinseigenen Turnplätze und Turnhallen anbe¬
langt , so steht der Mittelrheinkreis in der ganzen
Deutschen Turncrschaft bei weitem obenan . Es besitzen
eigene Plätze nicht weniger denn 283 (mehr 59) und
eigene Turnhallen 157 (mehr 18) Vereine . An der Spitze
der Gaue steht der Gau Rheinhessen mit 1444 Vereinen

allem die entzückenden Tonarbeiten , die von jungen
blinden Bildhauern  aus Boston oder von der
Wiener Blindenschule gesandt wurden . Auf den ersten
Blick zweifelt man daran , daß man cs hier mit Werken
von Menschen zu schaffen haben kann, die nie im Leben
die Formen mit dem Äuge ausnchmen konnten , die sie
hier , einzig nach dem Tastsinn , in so verblüffender Be¬
herrschung der Formensprache gebildet haben. Und man
muß zurücköenken an den blinden Künstler Kleinhaus,
der in der Mitte des vorigen Jahrhunderts bekannt
wurde und der eine Reihe Holzschnitzereien hinterließ,
die in ihrer eleganten Anmut überraschen. Er hat im
Jahre 1846 eine Medaille mit dem Portrait von Lavier
Marinier geschaffen, die seinerzeit in Pontarlicr von den
Besuchern stets bewundert wurde.

* Ei« Vogel, der nicht fliegen kan«, ein Leidcnsgc-
nosse des Strauß , ist der Kakapo, der „Owl -Parrot ", wie
ihn die Briten nennen , zu deutsch „Eulen -Papagei ", der
in den Bergen Neuseelands lebt. Und zwar ist diese Er¬
scheinung bei ihm um so auffallender , als er lange und
wohlausgebildete Flügel Hai, nicht bloß Stummel wir
der Strauß ; doch versagen diese den Dienst , da die
Schwingmuskeln degeneriert sind. Er lebt in Löchern,
im Schutz des dichten Urwaldes und kommt nachts her¬
vor zu einer Atzung von Kräutern und Wurzeln . Im
Zoologischen Garten zu Anklanü läßt er sich nicht gern
von Besuchern betrachten, er stürzt Hals über Kopf hinter
seine Strohschütte, er scheut den Blick. Er ist einer der
größten Papageien , seine Fiederung ist oben olivengrün,
mit dunkelbraunen Flecken, gelblich gerändert , unten ist
er eigelb, schön gefiedert , aber geeignet, sich im Waldes¬
grün zu verstecken. Er ist eine seltene Spezies auch in
seiner Heimat Neuseeland , der „Gemeine Eulen-
Papagei ", Stringops habroptilus , sowie der aus den kleine¬
ren Chatham- und Warekao-Jnseln lebende, statt mit
Gelblich mit Blau geränderte Greysschc Eulenpapagei.
Das flügellahme Tier ist natürlich der Ausrottung leicht
ausgesctzt, wenn cs .auch auf dem Boden außerordentlich

und 15 957 Mitgliedern . Er ist einer der größten in der
ganzen Deutschen Turnerschaft und übertrifft an Stärke
manche Kreise. Ihm folgt in gewaltigem Abstand der
Gau Hessen mit 67 Vereinen und 7942 Mitgliedern . Am
kleinsten ist der Saargan mit 20 Vereinen und 1338 Mit¬
gliedern . Die meisten turnenden Frauen und Mädchen
besitzen der Gau Frankfurt mit 571 und der Gau Hessen
mit 300 Mitgliedern . In 9 Gauen bestehen noch keine
Frauenabteilungen . Im Kinderturnen weist Rhein¬
hessen die meisten Knaben (697) auf , Frankfurt und
Wiesbaden  haben die größte Zahl Mädchen (375).
Nur 6 Gaue von den 24 des Kreises pflegen das Kinüer¬
turnen noch nicht.

— Wissenschaftliche Ballonaussticge . In den Taget,
vom 22. bis 27. Juli finden in den Morgenstunden inter¬
nationale wissenschaftliche Ballonausstiege statt. Es
steigen Drachen , bemannte und unbemannte Ballons in
den meisten Hauptstädten Europas , in Amerika, auf dem
Atlantischen Ozean usw. auf . Der Finder eines jeden
unbemannten Ballons erhält eine Belohnung , wenn er
der jedem Ballon beigegebenen Instruktion gemäß den
Ballon und die Instrumente sorgfältig birgt und an die
angegebene Adresse sofort telegraphisch Nachricht sendet.

-■■■— Vom neue« Exerzierplatz . Die „Dotzh. Zig/
schreibt: Wie wir hören , ist nunmehr die kaiserliche Ge¬
nehmigung zum Enteignungsversahren gegen diejenigen
Exerzierplatz -Grundstücksbesitzer, die mit dem gebotenen
Preise nicht einverstanden waren , «ingetrofsen . Ver¬
schiedene davon haben noch nachträglich unterschrieben.
Dem Vernehmen nach soll bereits am 1. Oktober d. I.
der neue Exerzierplatz in Betrieb genommen werden.
Inzwischen Haben ca. 20 Grundstücksbesitzer noch nach¬
träglich sich bereit erklärt , ihre Acker zu dem gebotenen
Preise abzugeöen , so daß noch ungefähr 40 übrig bleiben,
die es auf das Enteignungsversahren ankommen lasten
wollen.

— Der nächste Gesangwettstreit vor dem Kaiser sinder
nach einer in Frankfurt a . M . eingegangenen Meldung
des Unterrichtsministers voraussichtlich kommendes Jahr
in Frankfurt o. M. statt.

— Kreolin , aus Steinkohlenteer gewonnen und
hauptsächlich zur Desinfektion dienend, ist, wie das
Reichsgesunö'heitsamt jüngst mitgeteilt hat , in keiner
Weise mit dem Lysol und ähnlichen Kreolpräparaten zu
vergleichen. Es besteht daher — entgegen der bisherigen
Auffassung — gegen die Frciverkäuflichkeit keinerlei Be¬
denken. Für Kreolin gelten mithin auch nicht die für den
Gifthandel geltenden Beschränkungen.

— Vom Erhabene « zum Lächerlichen ist nur ein
Schritt . Bei den Zivilgerichten werden häufig eigentüm¬
liche Eide normiert und geschworen. So wurde kürzlich
ein Zivilprozeß verhandelt , der die Klage einer Baristö-
Soubrettc gegen ihren Direktor auf Zahlung von ver¬
einbarter Gage zum Gegenstände hatte . Der Direktor
bestreitet die Rechtmäßigkeit der von ihm geforderten
Leistung, weil die Soubrette nicht die vertraglich vor-
geschricbencn Couplets gesungen habe. Es wurde hier¬
auf von dem Gericht der Soubrette folgender Eid auf¬
gegeben: „Ich schwöre bei Gott dem Allmächtigen und
Allwissenden: es ist wahr , ich habe gesungen den „Bvnten
Schmetterling ", das „Autogörl " und „Wir haben den
Rummel heraus ". So wahr mit Gott helfe."

o. Das Schwiudlerpaar , das kürzlich in Bingen unt
Mainz sein Unwesen trieb , indem es sich in dortigen
Hotels einlogiert : und verschwand, ohne zu bezahlen,
hat dasselbe Manöver auch hier mit Erfolg versucht. Das
Pärchen logierte sich in einem hiesigen Hotel ein, ließ sich
aufs beste bewirten , ging am anderen Vormittag aus
und kehrte nicht wieder. Die ansehnliche Zeche ist noch
heute zu bezahlen. Der Zechpreller gab sich hier als Be¬
amter aus und nannte sich Rudolf S t e f s e l e. Er ist
etwa 1,80 Meter groß, schlank, hat etwas meliertes Haar
und Schnurrbart , blasses Gesicht, trug dnnkelgrauen An¬
zug, steifen Filzhut . Seine angebliche Frau ist etwa
25 Jahre alt , ea. 1,60 Meter groß , hat dunkles Haar,
frisches Gesicht, trug schwarzen Nock, blaues Jackett,
weißen Strohhut . Die beiden Knaben, die mit dem
Pärchen „reisen", trugen graue Anzüge mit Matrosen-

gewanöt ist und sich gegen Tiere — es hat die Größe
eines Kolk-Raben — gut wehren kann. Der verstorbene
King Dick, Premierminister Seddon , hat dafür gesorgt,
daß die Neuseeländer Art mit auf die anderen beiden
unbewohnten Inseln übergesührt werde, wo keine be¬
sondere Nachstellung ist. — In Europa ist nur ein
-Exemplar, ein Greysscher Eulenpapagci , den Dcakiu zur
Konferenz für den Londoner Zoo mitgebracht hat.

Theater und Literatur.
Der französische Minister Pichon hat dem Leiter der

Straußschen Operngesellschaft  die verliehe¬
nen Auszeichnungen Mitgeteilt : Zn Offizieren des
öffentlichen Unterrichts wurden ernannt : Fräulein
Destinn -Bcrlin , Fremdstadt -Nrw Port , vr . Loweuseld-
Stuttgart , Karl Burian -Dresöen , sowie, Fcinhals-
München. Zu Offizieren der Akademie sind ernannt:
Fräulein Sengern -Leipzig, Herminc Geßner -Drcsden
und William Miller -Düsseldorf.

Wissenschaftund Technik.
In Heidelberg tagt vom 13. bis zum 16. August der

7. internationale Physiologenkongretz;
dieser Versammlung wird am 12. August eine Sitzung
der Deutschen physiologischen Gesellschaft vorausgehen.
Der Kongreß findet zum erstenmal auf deutschem Bode«
statt und wird von französischen, englischen, amerikani¬
schen usw. Physiologen stark besucht werden. Bisher sind
bereits mehr als hundert Vorträge augemeldet worden

Wie aus New Aork gemeldet wird , hat ein kanadi¬
scher Archäologe, der seit einiger Zeit Ausgrabungs-
arbeitcn in Texas ausführt , die Spuren eiyer großen
Stadt von hohem Alter entdeckt. Er hat sichere Beweise
gefunden, daß die Stadt den Höhepunkt ihrer Entwicke¬
lung in einer Periode gehabt hat, die vor der Azteken¬
zeit liegt . Die Ruinen liegen in beträchtlicher Tiefe un¬
ter der Erdoberfläche,
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kragen , Pumphosen , dunkle Schildmützen . Etwaige Mit¬
teilungen über die Persönlichkeiten der Schwindler wer¬
den auf Zimmer 19 der Polizeidircktiou entgegen ge¬
nommen.

o. Ei » frecher Betrug wurde an einem Wagner¬
gesellen verübt , der hier Arbeit suchte. In seiner Un¬
erfahrenheit ließ er sich von einem Unbekannten rv-eis-
machen, daß er bei dessen angeblichen Schwager in
Erbenheini Arbeit haben könne , und gab ihm daraufhin
seine ganze Barschaft von 80 M . Der geriebene Gauner
ist etwa 1,75 Meter groß , 35 Jahre alt , hat volles Gesicht,
dicken rötlich -blonden Schnurrbart , trug schwarzen steifen
Hut , grauen Anzug und hatte einen grünlichen Spazier¬
stock mit gebogener Krücke bei sich. Wer über ihn Aus¬
kunft zu geben vermag , der möge sich bei der Polizei¬
direktion hier (Zimmer 19) melden.

— Staats - und Gemeindesteuer . Die Erhebung der
3. Rate (Juli , August und September ), und zwar der
Straßen mit den Anfangsbuchstaben III, J , K , erfolgt am
■22.. 23. und 24. Juli.

— Die Wirkung des „Eppclweis " , dieses alten
frankfurter . Nationalgetränks , das aber auch hierzulanU
sich berechtigter Beliebtheit erfreut , wird durch die Mit¬
teilung illustriert, , daß zu den Senioren der Sachsen¬
häuser Eppelweigeschworencn eine ganze Anzahl hoch-
betagter Männer im Alter von 88 bis 77 Jahren gehört.
Bon den hohen Siebzigern geht noch eine ganze Anzahl
ihrem Berufe nach.

o. Unfall . In der Bcckelschen Ziegelei aus der Adolfs¬
höhe wurde gestern abend der 18 Jahre alte Fuhrknccht
Georg Hart mann  durch den Hnfschlag eines Pferdes
erheblich am Kopse verletzt . Die Sanitätswache brachte
den Verunglückten in das „Paulincnstift ".

. .. Kurhaus . Dem Vernehmen nach mehren sich die An¬
zeichen für einen großen Besuch des für morgen Samstag
aon  der Kurverwali mg angekündigtcn Kinderfestes,
(Domit die Verwaltung unserer kleinen und auch wohl der
großen Welt eine besondere Freude bereitet.

— Schulnachrichten. Termin ist angesebt zur Abhaltung
der R c kt o r a t.s p r ü fung  auf den 5. Dezember d. I .. und
-ur Abhaltung der Prüfung der Lehrer an Mittel¬
schulen  auf den 29. November d. I.

— Handelsregister . In das Handelsregister ist eine Ge¬
sellschaft mit. beschränkter Haftung unter der Firma „Eos-
Dandplatten -Fabrit , Gesellschaft mit beschränkter Haftung ",
mit. dem Sitze in Wiesbaden eingetragen worden . Gegen¬
stand des Unternehmens ist die Herstellung von glasierten
Wandplatten nach eigenem. Geheimvcrfahrcn und Verwertung
dieses Verfahrens . Geschäftsführer ist der LandcSbau-
inspeltor a . D . Adolf W t n 1c I m a n n zu Wiesbaden . Der
Gcsellschastsvcrtrag ist am 1. Juli 1907 auf zwölf Jahre ge¬
schlossen. Stammkapital 50 000 M.. hiervon bringt der 'Ge¬
sellschafter Winkelmann ein : 1. DaS Recht zur alleinigen
Fabrikation und zum alleinigen Verkauf der Eos -Wand-
platten für die Provinz Hessen-Nassau, das Großherzogtum
Hessen und die Nheinpfalz , 2. die Einrichtung der bestehen¬
den Fabrik in Wiesbaden nebst Vorräten , Materialien und
Fabrikatcn . Der Wert dieses Einbringens ist aus 25 000 M.
festgesetzt, die aus die Smmmeinlage des Winkelmann an-
gerechnet werden.

— GLterrechtSregister . Die Eheleute Wirt Leonhard
Busch und Edith , geb. Buchholz von Blckbrich, haben Güter¬
trennung vereinbarst und die Eheleute Möbelhändler Johann
König ' und  Marie , geb. Trog zu Wiesbaden , die Güter¬
trennung aufgehoben und das gesetzliche Gütcrrccht des
Bürgerlichen Gesetzbuchs vereinbart.

— Steckbrieflich verfolgt werden der Reisende Bernhard
Rebholz,  geboren am 80. Mai 1874 zu Klostcrwald,
Hohenzollern, wegen Unterschlagung , der Kellner Franz
Nies,  geboren am 8. September 1887 in Hadamar , wegen
versuchten Einbruchsdiebstahls , der Händler Georg Roth,
geboren am 29. November 1863 zn ZeUsheim, wegen Be¬
trugs , und der Ludwig Schmidt  aus Walsdorf , alt
20 Jahre , wegen Diebstahls.

— Kleine Notizen . Der „Freidenker - Verein
Wiesbaden"  wird am Sonntagnachmittag einer Ein¬
ladung des Mainzer Freidenker -Vereins zu. gemeinsamem
Ausflug nach dem schön gelegenen Uhlerborn Folge leisten
und rechnet auf rege Beteiligung von Mitgliedern und Ge¬
sinnungsfreunden . Näheres enthält das Inserat in vor¬
liegender Nummer . -. In dem Schaufenster der Firma I . B.
Schäfer,  Nikolasstraße 22, ist ein dem scheidenden ehe¬
maligen Hauptmann und Kompagniechcf Graf von der
örfiülcniiirg  gewidmetes großes Gruppenbild des
Unteroffizierkorps der 4. Kompagnie des Füsilier -Regiments
v. Gcrsdorff (Kurhess.) Nr . 80 ausgestellt . — Am 17. Juli
bxrren es fünfundzwanzig Jahre,  daß Frau
Herbst  Wwc . in der Bäckerei L. Sattler , Taunusftratze 17,
tätig ist. _

Theater , Kunst, Vorträge.
* Beckersches Konservatorium für Musik, Wiesbaden . Am

Leckerschen Konservatorium für Musik fanden am Mittwoch
im Vröbesaal der „Wartburg " die öffentlichen Schluß-
Prüfungen der Elementar -, Mittel -, Ober - und Ausbildungs¬
klassen statt , die durchweg gute , zum Teil ganz ausgezeichnete
Leistungen boten. Außer einer großen Reihe Solovorträge
kamen klassische und moderne Ensemblestücke zur Aus¬
führung , Herr Becker wendet dem Ensemblespiel zur Förde¬
rung des rhythmischen Gefühls besondere Aufmerksamkeit zu.
Die Hauptarbeit hatte sich für den Vortragsabend dem
Prüfungsstück deS „Mustkpädagogischcn Verbandes " zugc-
weudet : „Rondo mignon ", Konzertstück für 2 Klaviere zu
8 Händen . 2 Violinen , Viola und Violoncello von H. Mohr.
In Anbetracht der großen Schwierigkeiten nt die Gesamt¬
leistung als eine wohlgelungene zu bezeichnen. Für zwei
Klaviere wurde der Hochzeitsmarsch, aus „Somrncrnachis-
traum " von Mendelssohn von zwei Schülern der AusbildungS-
fiaffe technisch und musikalisch recht wacker vorgetragen.
Außerdem folgten noch an schwierigen. Ensemblestücken:
.Elfenreigen " von Schmelz für Klavier «Fräulein M. Rackvi
mit Streichquartett , Varadicsreigcn von Schmidt -Berka für
zwei Klaviere (Fräulein M. Vritzer . Herr W. Glückt, und
Ouvertüre zu „Dichter und Bauer " von Suppe für zwei
Klaviere (Fräulein R. Blättner , Herr A. Bcckert und Streich¬
quartett Herren A. Frischte, W. Schweitzer, H. Becker, M.
Suszycki) . In wohlgelungcner Ausführung kamen besonders
die Solovorträge für Klavier zu Gehör : Valsc, ll -mol ! von
Chopin (Fräulein tz. Blättner .i, Faust -Konzertwalzer von
Gounod (Fräulein F . Autark , Carmen -Phantasie von E.
Dorn (R. Eichmann »,. Konzert -Paraphrase über Flcdcr-
inauS-Walzer von L-chütt (A. Becker) , Polonäse , Cis-moll,
op . 26 Dir. t (Fräulein M . Rackv) , Aufforderung zum Tanz
von Weber ''Fräulein R. Blättner ) , Lohengrin -Phantasie
von E. Dorn (A. Hohn) . Tie Gcsangsklasse entsandte zwei
mit guter Keklsertigkeit ausgerüstete junge Sängerinnen,
nämlich Fräulein M. Pritzcr iLied : Mein Liebster ist ein
Weber von Hildach». und Fräulein A. Schuster (Lied : Der
Himmel hat eine Träne geweint von F . Kücken>. Beide ver¬
einigten sich im Zusammcnsing .m noch mit dem Sommerlied
von Schmidt-Berka. Bei fortgesetztem Studium berechtigen
beide zu den höchsten Hoffnungen.

* „Reiterattacke ", ein neues dreiattigc » Lustspiel, das
unser Mitbürger Heinrich S t o b i d e r im Verein mit Fritz
Fricömann - Frederichs  geschrieben hat , erzielte bei
seiner Uraufsülhrung am Viktoria -Theater ' in Magdeburg

durchschlagenden Erfolg ; nach den beiden letzten Akten wurden
Darsteller und Autoren über, ein Dutzendmal gerufen . Tn:
„Magdeburger Zeitung " schreibt darüber : „Das Lustspiel ist
von so gesundem Humor durchweht, daß alle diejenigen auf
ihre Rechnung kommen, die im Theater einmal einige recht
vergnügte Stünden verleben wollen. Der . Beifall brach mehr¬
mals bei offener Szene los ; nach den Aktschlüssen war er be¬
sonders lebhaft ." Und dem „Berl . Tagbl ." schreibt . sein
Magdeburger Korrespondent u. a . : „Reiterattacke " , ,iit in
Handlung und Dialog ebenso witzia wie „Husarenfiebcr
Das Lustspiel, das bereits von ca. 40 Bühnen angenommen
ist, wird auch eine der ersten Novitäten des hiesigen Residenz-
Theaters in der kommenden Spielzeit sein.

* Walhalla -Theater . Wie in vielen anderen Städten,
so hat auch hier die Sckwanknovität „Bis früh um fünfc"
einen vollen durchschlagenden Erfolg errungen , so daß die am
Donnerstag stattgesundene Wiederholung wieder bei sehr
dicht besetztem. Hause stattsand . Die Schlager verfehlten ihre.
Wirkungen nicht und man amüsierte sich köstlich. Bei der
am Montag stattftnöenden B cr . c j i z -V o r st e. 1l. u n g für
den Kapellmeister Herrn Dr . Ott jen kommt, zum. ersten¬
mal die neue Komposition „Eine Vision" (Meine Jugend ),
Ouvertüre von Franz Lehar , welche derselbe für „Die lusrrge
Witwe " später nachkomponierte, zur Ausführung.

Rtissauische Nachrnchtsn.
* Wiesbaden , 19. Juli . (Sterblichkeit .) Nach den

unterm 11. d. M. herausgegebenen Veröffentlichungen des
Kaiserlichen Gesundheitsamtes zu Berlin über die Gesamt-
sterblichkett in den. 336 deutschen Städten und Orten mit
15 000 und mehr Einwohnern während des Monats Mar d. I.
hat dieselbe . auf je 1000 Einwohner und aufs Jahr be¬
rechnet — betragen : a ) Weniger als 15,0 in 76, b) zwischen
15,0 und 20,0' in 148, c.) zwischen 20,1 und 25,0 in 76,
ck) zwischen 25,1 und 30,0 in 28, e) zwischen 30,1 und 35,0 m
4 und f) mehr als 35,0 in 4 Städten bezw. Orten . Die ge¬
ringste. Sterblichkeitsziffer hatte in dem gedachten Monate
der Vorort Altwasser in Schlesien mrt 40,6 zu verzeichnen.
In den Städten und Orten der Provinz Hessen-Naisau mit
15 000 und mehr Einwohnern sind von je 1000 derselben —
gleichfalls wie oben aufs Jabr berechnet — un Berichtsmonate
verstorben : In Biebrich 11,7. Fulda 12,0 (ohne Ortsfremde
9,3) , Cassel 13,8, Frankfurt a. M. 14,2, Wiesbaden  14,4,
Homburg v. d. H. 14,9, Marburg 169 «ohne Ortsfremde 10,7) ,
Hanau 17,9 (ohne Ortsfremde 14,3) und in Höchst a. M.
19,4 Personen . — Die Säuglingssterblichkeit war im Monate
Mai d. I . eine beträchtliche, d. h. höher als ein Drittel der
LebendgLborenen in 16 Orten , dieselbe blieb unter einem
Zehntel derselben in 60 Orten . Als Todesursachen der
während des gedachten Monats in hiesiger Stadt zur. standes¬
amtlichen Anmeldung gelangten 129 Sterbefälle — darunter
27 von Kindern im Alter, bi« zu 1 Jahr — sind angegeben:
Diphtherie und Krupv 3, Tuberkulose 88, Krankheiten der
Atmunasorgane 22, Magen - und Darmkatarrü , Brechdurch¬
fall 2. Kinder int Alter bis zu 1 Jahr , gewaltsamer Tod 7 und
alle übrigen Krankheiten 73, Im ganzen scheint sich der Ge-
sundheitszustind gegenüber dem Monate Avril er. nicht
wesentlich geändert, ' derjenige der csauglinge jedoch ver¬schlechtert zu haben. Die Zahl der in. hiesiger Stadt während
des Monats Mai d. I . standesamtlich gemeldeten Geburten
hat — ausschließlich der vorgekomrnenen 8 Totgeburten—
199 betragen ; dieselbe hat mithin die Zahl der Sterbefälle
— 129 — um 70 überstiegen.

z. Schierstem , 17. Juli . Ein auf der Wanderschaft be¬
findlicher Radfahrer fuhr gestern nachmittag auf der Wics-
badenerstraße in ein beladenes Backstcinfuhrwerk und erlitt
hierbei ernsthafte Verletzungen am Kopf und an der Brust.
Ein vorübcrfahrender Fuhrmann nahm sich bc§ Verunglückten
an und sorgte für die ärztliche Behandlung desselben.

J . Schlangcnbad , 18. Juli . Unter der Egide der Königl.
Kurverwaltung fand gestern im Kurkaal ein Wählt ätig-
keitskonzert  zugunsten der Kranken - Unterstützungs¬
kasse des KricgervereinS in Schlangenbad statt . Das Kur¬
orchester cräffnctc die Veranstaltung mit der beifällig auf-
genanrmenen Weberschen „Jubel -Ouvertüre ". Das Akkom¬
pagnement aller nun folgenden Vorträgen hatte Frau von
Kasdacsy übernommen und lag bei ihr in guten Händen.
Ihr temperamentvolles Spiel entzückte allgemein . „Feldein¬
samkeit" und „Holländisches Lied", zwei Lieder von Brahms,
brachten Frau Bcuckers van Ogtrop schönen Erfolg . Auch die
folgenden Vorträge ; „Erster Satz aus dem herrlichen C-moll-
Trro " von Beethoven, von Frau v. Kasdacsh (Klavier ) , Herrn
Konzertmeister Aßmus (Violine ) und Herrn Post (Violon¬
cello», die Arie aus „La Boheme" van Puccini und „La
Folletta " von Marchesi, von Frau Mengelberg gesungen,Godards „Berceuse" sowie Poppers „Tarantelle " für Violon¬
cello, „Engelterzett " aus „Elias " von Mendelssohn , von
Fräulein v. Kmdacsy (Sopran ' , Fräulein v. Krauskops
(Mezzosopran ) . Frau Ebertshäuser , fanden mit Recht vielen
Beifall der zahlreichen Zuhörer , Den Schluß des Konzerts,
das in allen seinen Teilen als äußerst gelungen bezeichnet
werden muß , bildete die Deklamation des „Hcxcnlied" von
E. v. Wildcnbruch durch Fräulein v, Baumgartcn . Der ge¬
nußreiche Abend wird allen Teilnehmern an dem Konzert
noch lange in der Erinnerung bleiben. Auch der finanzielle
Erfolg ist ein befriedigender.

u. Nauroth , 17. Juli . Am Sonntag , den 21. Juli , feiert
der Kriegcrverein „Kaiser Wilhelm der Große " das Fest
seiner Fahnenweihe.  Nach den . getroffenen . Vorberei¬
tungen zu schließen werden die Festgäste bei günstiger Wrttc-
rung einen schönen Tag verleben.

— Rüdesheim , 17. Juli . Den Eheleuten Buchbinder¬
meister Anton Schott hier wurde anläßlich ihrer goldenen
Hochzeit, von Sr . Mascstät dem Kaiser die Ehe-Jüüiläums-
mödaille verliehen . — Eine dänische Gesellschaft
(ca. 800 Personen ) besuchte gestern auf der Durchreise die
hiesige Stadt und nahm das Mittagessen in verschiedenen
Hotels hier ein . Mit dem 2 Uhr-Schiff erfolgte die Weiter¬
reise nach Coblenz.

r . Frücht , 17. Juli . Als der Landwirt Hausen mit
seinem erst kürzlich gekauften Zweigespann vom Felde kam,
scheuten kurz vor dem Ort die Pferde und gingen durch.
H. sprang ab , um die Tiere wieder in seine Gewalt zu be¬
kommen, was ihm aber nicht gelang . Die Pferde rasten dem
Ort zu und prallten mrt dem Einspänner des Landwirts
Phil . Becker zusammen , und zwar so unglücklich, daß eine
Spitze der Wagenschcre deS Einspänners sich tief in die Brust
eines der durchgehenden Pferde bohrte . Das wertvolle Tier
verendete nach wenigen Minuten . Der Anprall war so heftig,
daß am Vorderwagen des Zweispänners eine Achse brach,

w. Langendernbach, 17. Juli . Da mit der Eröffnung
der Bahnstrecke Rennerod -Westevburg der Personenverkehr
zwischen" Rennerod und dem . Bahn Hofe Wilscnrot ailfhört.
wird in Langendernbach ein zweiter Lanbpostvcrkehr mit
einem Vsitwägclchen eingerichtet , wodurch der Verkehr zum
Bahnhof des morgens zu den Frühzügen und abends zu den
7 Uhr -Zügen hergestellt wind sowie eine Verbindung nach
Irmtraut , Hüblingen , Neunkirchen, Hausen des nachmittags.
— Montagabend fitfit zum letztenmal der Postwagen
die Strecke Rennerod , Waldmühlen , Irmtraut . Langendern¬
bach, Wilsenrot zum Bahnhof . Der Postwagen war festlich
begränzt und mit Fähnlein geschmückt, und schriller wie sonst
ertönte der Melderuf des Posthorns , und klagend seine
Weisen ; denn cs war ja das letztem»!, daß cs erklang.

u. Fischbach, 17. Juli . Bei der gestrigen Bürg er-
meisterwahl  wurde der bisherige Bürgermeister Adam
Schmitt  mit 13 gegen 1 Stimme auf die Dauer von acht
Jahren wieder gewühlt. Die eine Stimme fiel auf den
Möbelfäbrikant I - Emil Schmitt . Zwei Vertreter übten ihr
Wahlrecht nicht aus.

a. Vom Main , 17. Juli . Eine aus Vertretern der Regie¬
rungen van Preußen , Bayern und Hessen bestehende Kom-

‘ Mission hält in den nächsten Tagen ihre zweite Sitzung in

Frankfurt a.  M . ab . Cs handelt sich um die Feststellung ge-
set lieber Mittel und Wege, der immer mehr um sich greisen,
dcii Verunreinigung des  M a r n f l u s s e s zu be¬
gegnen. Da alte drei Userstaaten beteiligt sind, sind auch von.
jedem derselben Regierungskommissare zu den Verhandlungen
ernannt worden.

Ir . Usingen, IS. Juli . In der letzten Sitzung des Ver¬
schönerungsvereins führte Herr Gehcnnrat Landrat Dr.
Beckmann Klage über die hygienischen Verhältnisse des io
gcin und viel besuchten Feldbergs.  Der Kreisarzt Herr
Dr . Bellinger ist beauftragt , auf Abstellung osfenrundiger
Mängel hinzuwirken . Vor allem wird über das vorhandene
Trinkwaffer geklagt. Durch eine geeignete Anlage ist ieden-
falls dieser Mangel zu heben. Durch Unvernunft mancher
Reisenden , wohl auch der Hotelbedtensteten, die nach den
Mahlzeiten Fleisch- und sonstige Speisereste beliebig zur
Seite werfen , werden diese Winkel zum Sammelplatz schäd¬
licher, seuchenübertragender Flügen . Nicht nnrkder häßlich
ist das Liegenlasscu von Käsepavieren und das Zerlchiagen
der Flaschen, deren Scherben und Fetzen die Bergkupve ver¬
unzieren . An dem Fortkchaffen dieser Überbleibsel durften
vor allem die Inhaber der Wirtschaften das größte Interesse
haben, ihre Gäste würden es ihnen Dank wipen.

5. Herborn , 17 . Juli . An Stelle des zum 1. Oktober in
den Ruhestand tretenden Herrn Postdirektors Walbaunr
wird Herr Postdirektor Zander  aus Eutin an das hiesige
Postamt versetzt.

h . Haiger , 17, Juli . Wie wir hören, hat der neuge-
wählte Bürgermeister Herberholz aus CaDe a. d. Milde die
Annahme der Wahl abgelehnt.

n. Nastätten , 17. Juli . Die Frage der Errichtung einer
höheren Privatschule  beschäftigte eine am Montag¬
abend in der Wirtschaft Rück znsammengerretene Bürger -,
Versammlung, die auch aus Miehlen und Holzhausen besucht
war . Es ist die Gründung einer vierklassigcn höheren Privat¬
schule beabsichtigt und wurde zur weiteren Verfolgung der
Angelegenheit eine Kommission gewählt.

5. Alpenrod , 17 . Juli . Die Herren Baue in Nioder-
doll endori haben Hierselbst einen neuen Basaltsäulen-
b r u ch gekauft und beschäftigen daselbst oa. 25 Arbeiter . Auch
beabsichtigt die Firma eine mechanische Abfuhr nach Bahnhof
Etzbach änzulegen . —

Mus der
u . Homburg v. d. H., 18. Juli . Oberbürgermeister Maß.

jetzt zweiter Bürgermeister von Görlitz, ist bekanntlich in
Meinungsverschiedenheiten mit der Einwohnerschaft und deren
Vertretung von hier geschieden und bat , Zeilungsnachrichten
zufolge, bei feiner Einführung in Görlitz Bemerkungen über
Homburg gemacht, die hier erst recht verstimmten . In der
gektrigen Stadwerordneten -Sitzung gcrangte ein Brief Dkatz'
zur Verlesung , worin es heißt : „Ich habe gesagt : auf den
Glanz und Flitter in H. verzichte ich gerne zugunsten einer
gediegenen. gründlichenArbeii , wie ich sie auch ' chon anderswo,
in Homburg aber nicht in dem Maße gefunden habe, daß es
mich dauernd hätte fesseln können." Das Schreiben schließt
mit den Worten : „Ich glaube , daß bei objektiver Beurteilung
meiner Worte niemand eine Beleidigung herauslefen kann;
jedenfalls bat mir eine solche völlig fern gelegen." Doch die
Stadtverordneten halben nach heftiger Debatte mit Majorität
beschlossen, von einer Anbringung des Bildes Maß ' irn
Sitzungssaale , eine bisher übliche Ehrung für die scheldenden
Bürgermeister , Abstand zu nehmen.

m. Bingerbrück, 18. Juli . Der im Bahnhofsdereich^
Bingerbrück verunglückte Rangierer Maifing aus Weiler ist
gestern abend noch' seinen schweren Verletzungen erlogen.

h. Cassel, 17. Juli . Während einer Felddienstübung des
hiesigen Husaren -Regiments entlud sich der Karabiuer dos
Husaren Thier.  Der Schuß drang Thier in den Hals und
verletzte ihn tödlich.

h . Schwevpenhansen, 17. Juli . Gestern gerieten auf den
Laübsägefabrik des Adam P . hier zwei iugendliche Atzbeiter
in Streit . Während des Streites ergriff einer eine Zange,
und hieb auf seinen Gegner so gewaltig ein, daß er ihm ein
Stück des einen Ohres abschlug.

iv. Enkirch a. d. M., 17. Juli . Vorgestern nachmittag
hat ein Brand hier 22 Wohnhäuser , darunter die schönsten
Moselfachwerkbauten und den bekannten , 1642 erbauten
Simmerer Hof, zerstört . Da das Feuer gleichzeitig an drei
Stellen ausbrach , wird Brandstiftung vermutet , doch ist der
Urheber noch nicht ergriffen . Die Bewohner waren anläßlich
des Sonntags zum großen Teil auswärts , weshalb die Losch,
atzbetteii nur langsam fortschritten . Die Gebäude waren
teilweise, die Ernte garnicht versichert.

Wiesbadener Strafkammer.
Ern Vagabund.

Der Taglöhner Johann I . von hier hat kein Geschäft
gelernt . Er leibet an Krämpfen und trinkt , wenn er
tibcr Geld verfügt . Meist aber ist in seiner Tasche voll¬
ständige Ebbe, nnd er vermag nicht einmal die Mittel
zur Beschaffung eines Obdaches zu erschwingen. Eines
Tages las ein Schutzmann ihn , vollständig bewußtlos
infolge von übermäßigem Alkoholgenuß, auf dem Trot¬
toir der Neugasse auf . Er hatte damals kein Logis . Es
wurde ihm aufgegeben, sich eine llntcrkunft zu ver¬
schaffen. Während der Nacht des 27. Mai aber betraf
ihn jemand in einem Abort des alten Rheinbahnhofes,
wo er Freilogis bezogen hatte . Das Schöffengericht
belastet ihn , weil er dabei obendrein die nächtliche Ruhe
durch lautes Lärmen gestört hatte , mit 4 Wochen -Haft
und ordnete seine Überweisung an die Landespolizei-
behöröc nach verbüßter Strafe an . Sein Rechtsmittel
wider dieses Erkenntnis wird heute zurückgewiesen.

Tierquälerei.
Am 5. März hat der Knecht St . von hier

an der Schtcrstsinerstraße ein Pferd , welches außerstande
war , einen Karren weiter zn ziehen, mehrmals mit einer
Hacke geschlagen. Schvffengcrichtlicherseits wurde er da¬
für mit 6 M . Geldstrafe belegt, ein Urteil , welches heute
seine Bestätigung fand.

Sport.
* Herrenabend des Rhein - und Taunusklubs . Am Sams.

tagabend veranstaltet der Rhein - uird Daunusklub Wiesbaden
in dem Parterrelokal der „Wartburg " einen Herrenabend.
Kommenden Sonntag findet die Einweihung der Schutzhütte
auf dem Grauen Stein statt . Beginn der Feier 4 Uhr.
Fahrgelegenheit mit dem Zuge 2 Uhr 11 Min . nach dem
Chausseehaus. Nachfeier in Frauenstein im Herrngarten.
Freunde und Gönner des Klubs willkommen. Frischauf!

* Die diesjährige große Rnder -Regatta des Maivzcr
Ruderocreins , die bekanntlich nächsten Samstag , Len
20., und Sonntag , den 21. Juli , nachmittags , stattsindet,
wird aller Voraussicht nach, da zahlreiche vortreffliche
Mannschaften ihre Kräfte messen werden , sich zu einem
höchst interessanten Sportfeste gestalten . Es finden ins¬
gesamt 18 Rennen statt , zu denen 28 Vereine , 82 Boote
mit zirka 500 Ruderern gemeldet haben . Die städtische
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elektrische Straßenbahn richtet einen Extraverkehr nach
dem Regattaplatz ein. An beiden Tagen finden große
Militärkonzerte des 117. Leib-Regiments auf dem Ruder¬
platz statt. Die Regatta beginnt am Saurstagnachmittag
um halb 5 Uhr und am Sonntagnachmittag um halb
4 Uhr.- - --

Wordyrozeß Hau.
H. F . Karlsruhe , 18. Juli.

(Zweiter  V e r h a n ö l u n g s t a g.)
Der Andrang des Publikums ist auch heute sehr stark.

Der Angeklagte sieht noch immer sehr gefaßt aus.
Die Zeugenvernehmung

wird fortgesetzt. Kaufmann Uhlig:  Am 6. November
1904, mittags , habe er einen jungen Mann mit Vollbart
auf dem Hauptbahnhof in Frankfurt gesehen. Er sagte
sich: das muß ein steckbrieflich verfolgter Hochstapler oder
ein Mann sein, der die Absicht hat , ein Verbrechen zu
begehen. — Der Angeklagte muß sich hieraus den Bart
anstecken. Darnach erklärt der Zeuge, daß dies der von
ihm beobachtete Mann sei. — Die folgende Zeugin ist die
frühere Bonne des Angeklagten , Anna Stolz , jetzt ver¬
ehelichte Lerch : Sie seit seit Juni 1906 Bonne beim
Angeklagten gewesen. Die ehelichen Verhältnisse der
Familie Hau waren die denkbar b e st e n. Sie habe nie¬
mals eine Eifersuchtsszene zwischen den Eheleuten wahr-
gcnommen . Beide Eheleute hingen an ihrem Kinde mit
großer Liebe. Sic glaube nicht, daß Frau Dr. Hau das
Telegramm von Paris an ihre Mutter gesandt habe.
Frau Dr . Hau sagte aber in Paris zu ihr : Sie sei
eifersüchtig  auf ihre Schwester Olga und habe den
Wunsch, daß sie a b ge r u f e n werde. Bei einer anderen
Gelegenheit sagte Frau Or . Hau : Sie befürchte, ihren
Mann mit ihrer Schwester allein zu lassen, denn die
Olga sei sehr hinter ihrem Mann her. Der Vater hing
mit großer Zärtlichkeit an seinem Kind und das Kind
an seinem Vater . — Fräulein Olga Molitor,  noch¬
mals hervorgerufen , bemerkt auf Befragen des Vorsitzen¬
den : Ihre Schwester Lina sei vielleicht aus sie, die viel
jüngere Schwester, etwas eifersüchtig gewesen, irgend ein
sachlicher Grund zur Eifersucht habe nicht Vorgelegen.

Der Selbstmord der Fra « Or. Harr.
Auf weiteres Befragen bemerkt die Zeugin : Ihre

Schwester Lina habe sich vor einigen Wochen im Psässi-
koner See bei Zürich ertränkt . Ihre Schwester habe ein
Testament hinterlasscn , und sic (Zeugin ) in einem länge¬
ren Brief gebeten, sich ganz besonders ihres K i n d c s
anzunehmen . Das Kind solle einfach, aber fein erzogen
werden . — Auf Befragen des Verteidigers bemerkt die
Zeugin : Ihre Schwester Lina habe in Paris zu ihrer
Mutter gesagt: „Weißt du, ich kann mir nicht helfen, ich
Sin auf „Ogeli " eifersüchtig." Sic (Zeugin ) sei in der
Familie „Ogeli " genannt worden. — Frau 8 c r ch be¬
merkt : Sie hatte die Empfindung , daß, wenn das ge¬
fälschte Telegramm nicht uorgekommen, Fräulein Olga
noch einige Zeit in Paris geblieben wäre. — Fräulein
Olga Molitor  stellt das mit großer Entschiedenheit in
Abrede ; sie habe keinerlei Bekannte in Paris : — Sinais¬
anwalt : War die Zeugin Lerch sehr geschwätzig? — Fräu¬
lein Molitor:  Das kann ich eigentlich nicht sagen.

Der Verkehr des Angeklagten in Koustarck̂uopcl.
Es erscheint darnach als Zeuge Redakteur B r a t t e r:

Er sei ständiger Korrespondent der „New Dort Sun " in
Konstautinopel . Er wohne augenblicklich vorübergehend
in Berlin . Er habe den Angeklagten in Konstantinopel
kennen gelernt . Der Angeklagte, der sich einfach »„Herr
Hau ", nicht Doktor nannte , habe in Konstantinopel mit
den höchsten türkischen Würdenträgern und Vertretern
großer europäischer Zeitungen verkehrt . Er habe an¬
geblich für eine amerikanische Reederei und für eine Ge¬
sellschaft Geschäfte zu machen gesucht, die sich mit Schicß-
verbesserungen beschäftige. Er sei in Konstautinopel als
„Grand Seigneur " ausgetreten , habe viel Geld verbraucht.
Er habe erzählt : sein Vater sei ein. steinreicher Bankier,
seine Mutter oder Stiefmutter eine geborene Gräfin.
Seine Stiefmutter sei eine bildschöne Frau , in die er sich
schon als lljähriger Knabe verliebt habe. (Heiterkeit im
Zuschauerraum .) Seine Schwiegermutter sei ebenfalls
eine steinreiche Frau v. Molitor . Er habe gesagt, er sei
Rechtsbeirat der türkischen und chinesischen Botschaft in
Washington , konsultativer Rechtsanwalt und Univcr-
sitätsprofessor in Washington . Sein Gesamteinkommen
betrage 250 000 M . jährlich. Er hatte sich in Konstanti¬
nopel eine Jacht g e p a cht e t, die ihn jährlich 2000 M.
kostete. Er hatte eine so große Vorliebe für Edelsteine,
daß er (B .) zu der Ansicht gekommen sei, Hau sei p a t h o-
logisch  zu beurteilen . Er habe jo viel von sexuellen
Ausschweifungen erzählt , die er schon als Student ge¬
trieben , daß er das für Übertreibung gehalten habe. Der
Angeklagte habe mit Halbweltdamen geradezu Orgien
gefeiert , viele Bälle besucht usw. Er habe einmal den
Angeklagten gefragt , was denn seine Frau machen würde,
wenn sie von seinem ausschweifenden Leben erfahre ; dar¬
auf habe er erwidert : Dann würde sie sich sofort scheiden
lassen. Hau habe ein anderes Mal erzählt : Sein Vater
sei ein angesehener Banküirektor , Rittergutsbesitzer und
Abgeordneter des Deutschen Reichstages . Hau habe so
viel erzählt , daß er ihn für pathologisch  gehalten
habe. — Auf Befragen des Verteidigers bemerkt der
Zeuge : Der Verkehr , den der Angeklagte mit Vertretern
der Presse usw. hatte , habe keinerlei Anstoß erregt , wohl
aber sein Verkehr mit dem Kammerdiener  eines
Botschafters.  Mit diesem durste ein Mann von der
sozialen Stellung des Angeklagten nicht verkehren . Es
sei richtig, daß cs längere Zeit dauere, che man imstande
sei, in Konstautinopel ein Geschäft zu machen. — Der
Angeklagte, der der Vernehmung des Zeugen mit voll¬
ster Gleichgültigkeit gefolgt ist, bemerkt auf Befragen des
Vorsitzenden, daß er nicht Doktor  sei.

Eine Überraschung.
Es wird darnach der gerichtliche Schreiüsachvcr-

stänöige Langenbruch - Berlin  als Sachverständiger
vereidigt . Als Langenbruch seinen Vortrag beginnen
will, bemerkt der Verteidiger Rechtsauwalt Or. Dietz :

i Der Angeklagte  gibt die Erklärung ab , daß er d a s
Pariser Telegramm geschrieben  habe.
(Große , anhaltende , allgemeine Be¬
wegung .) — Vorsitzender : Angeklagter , wollen Sic
diese Erklärung selbst abgeben ? — Angeklagter : Ich gebe
zu, das Pariser Telegramm geschrieben zu haben. (Er¬
neute allgemeine  B e w eg u n g.) — Vorsitzender:
Hat Ihre Frau davon Kenntnis gehabt? — Angeklagter:
Darüber gebe ich keine Erklärung ab. — Vorsitzender:
Sie geben aber zu, das Pariser Telegramm an Ihre
Schwiegermutter geschrieben und es auf dem Telcgra-
pheuamt in Paris aufgcgebcn zu haben ? — Angeklagter:
Ich habe nur erklärt , daß ich das Telegramm geschrieben
habe. — Vorsitzender: Und wer hat cs aufs Telegraphen¬
amt befördert ? — Angeklagter : Darüber will ich keine
Erklärung abgcbcn.

Der Charakter des Angeklagten.
Alsdann wird Frau Or . Müller - Linz  vernom¬

men: Sie habe früher in Trier gewohnt, ihr Neffe sei,
als er in Trier das Gymnasium besuchte, 6 Jahre bei ihr
in Pension gewesen. Sie habe ihn gewissermaßen fünf
Jahre lang erzogen. Er sei ein sehr ordentlicher, fleißiger
und gutherziger Mensch gewesen. Er habe ihr niemals
irgendwelche Sorgen gemacht. Er sei stets freundlich und
zuvorkommend gegen sie und ihre Kinder gewesen. Am
Tage nach der Ermordung der Medizrnalrätiu Molikor
sei sie mit ihrem Schwager, dem Vater des Angeklagten,
in London gewesen. Der Vater habe heftig geweint . Sie
und der Vater haben dem Angeklagten ins Gewissen ge¬
redet, ihnen zu sagen, ob er der Täter sei. Sie fragte
ihn : Karl , kann ich dir helfen ? Er antwortete : Mir kann
niemand helfen, ich kann nur versichern, daß meine Hand
rein ist, ich bin es nicht gewesen. Sie hatte den Eindruck,
als ob der Angeklagte geistig nicht normal  sei.
— Vorsitzender: Hatten Sie die Überzeugung , daß Ihr
Neffe unschuldig sei? — Zeugin : Die volle Überzeugung.
— Vorsitzender: Wie kamen Sie aber alsdann aus den
Gedanken, daß er geistig nicht normal ist. — Zeugin:
Er machte wirklich den Eindruck eines Geistesgestörten
— Vorsitzender: Sie scheinen bezüglich seiner Schuld doch
einigen Argwohn  gehabt zu haben ? — Zeugin : Ich
sagte mir nur : Wenn er es wirklich getan hat, bann hat
er es in nicht normalem Zustande getan. — Auf weiteres
Befragen bemerkt die Zeugin : Sie haben von sexuellen
Ausschweifungen des Angeklagten nichts wahrgcnommcn.
Nach abgelegtem Abituricnten -Exameu unternahm er
eine Vergnügungsreise nach Metz. Von dort kam er
allerdings mit einer Geschlechtskrankheit behaftet zu¬
rück. Seinem Vater erzählte er einmal , Latz er im Auf¬
trag der amerikanischen Regierung zur Friedens¬
konferenz nach dem Haag  reisen müsse. — Vor¬
sitzender: Haben Sie ihm das geglaubt ? — Zeugin : Ja¬
wohl. — Auf ferneres Befragen bekundet die Zeugin:
die F r a u des Angeklagten habe gesagt: Ich kann an die
Schuld meines Mannes nicht glauben ; wenn er es getan
hat, dann ist er irrsinnig . — Auf Befragen des Verteidi¬
gers bemerkt die Zeugin : Ich fragte einmal Frau Hau:
ist es wahr , daß Ihre Schwester Olga in Ihren Mann
verliebt ist? ' Frau Hau anirvortcte :. Jawohl , das ist
leider wahr . Haben Sie das nicht Ihrer Mutter erzählt
und Ihre Schwester zur Rede gestellt, fragte ich. Frau
Hau versetzte: Ich Habe cs meiner Mutter erzählt und
auch meine Schwester mit den Worten zur Rede gestellt:
Was hast du mit meinem Mann für ein „Techtelmech¬
tel ?" — .Der Angeklagte bemerkt aus Befragen des Vor¬
sitzenden: Es haben keinerlei Beziehungen zwischen ihm
und seiner Schwägerin Olga bestanden. — Es tritt dar¬
nach eine Pause bi§ 4 Uhr nachmittags ein.

Nachmittags ist der Andrang des Publikums ge¬
radezu beängstigend,  die Atmosphäre im Saale in¬
folge afrikanischer Hitze fast unerträglich . —Nach Wieder¬
eröffnung der Sitzung bemerkt Frau Or. Müller  auf
Befragen eines Geschworenen: Sie wäre in der Lage
und auch bereit gewesen, dem Angeklagten 10 000 M.,
ihre Kinder bis zu 80 000 M. zu leihen.

Das Vorleben des Angeklagten.
Assistenzarzt Or. Schmitz - Bonn : Er habe mit dem

Angeklagten einige Semester in Freiburg zusammen
studiert. Der Angeklagte sei ihm etwas ü b e r sp a n n t
uorgekommen, er hatte geradezu phantastische Pläne . Der
Angeklagte habe sehr verschwenderisch und sehr ausschwei¬
fend gelebt. Er sei schließlich nach Berlin gegangen, wie
er sagte, um in dem großen Berlin mehr seinen sexuellen
Trieben freien Lauf lassen zu können. Es sei ihm be¬
kannt , daß der Angeklagte mehrfach geschlechtlich krank
war . Der Angeklagte habe ihm von seiner Flucht mit
seiner späteren Frau , seiner Verheiratung usw. erzählt
und zugestanöcu, daß er in Realp a u s seine spätere Frau
geschossen  habe . Sie beabsichtigten, gemeinsam zu
sterben. Der Angeklagte wollte, nachdem er auf seine
Frau geschossen, sich selbst erschießen, cs habe ihm aber
im letzten Augenblick der Mut dazu gefehlt. Der An¬
geklagte war ungemein r e n o m m i e r s ü cht i g. Er
habe von Grasen und Fürsten , mit denen er verkehrte,
erzählt . Geistige Abnormitäten habe er an dem Ange¬
klagten nicht rvahrgenommen, er halte ihn aber trotzdem
für psychopathisch  veranlagt . — Portier des Hotels
„Englischer Hof" R e n s chl e r - Frankfurt a . M .: An¬
fang November Habe der Angeklagte einige Tage im
Hotel „Englischer Hof" in Frankfurt a . M. gewohnt. Er
habe den Angeklagten für einen Buchmacher oder Hoch¬
stapler, jedenfalls aber für eine fragwürdige Existenz
gehalten . Der Angeklagte habe ihn gefragt , wo er sich am
Abend amüsieren könne und wo es s chö n e Weiber
gebe. Er habe dem Angeklagten bedeutet, daß er bic letzte
Frage grundsätzlich nicht beantworte . Er sei einigemale
mit einer Dame ins Hotel gekommen, die anscheinend
seine Verwandt : war . — Fachschullehrer Staut-
Saarbrücken : Er habe, als er Student war , viel im Hause
des Vaters des Angeklagten verkehrt . Der Vater des
Angeklagten habe ihm erzählt : Eines Tages sei ein
Offizier mit einer Dame bei ihm gewesen und habe ge¬
sagt: Sein Sohn sei nicht mehr in Freiburg ; er sei mit
einer jungen Dame geflohen. Nachdem die Spur des
flüchtigen Paares festgcstellt war , sei der Vater dorthin
gefahren und habe angesichts der Sachlage in die .Heirat,
der beiden jungen Leute gewilligt. Er halte es für aus¬

geschlossen, daß der Vater des Angeklagten ein Gewohn¬
heitstrinker war . — Es wird dann noch eine Anzahl von
Zeugen aus der Studienzeit des Angeklagten vernom¬
men, die z. T . bekunden, daß dieser geschlechtlichen Aus¬
schweifungen ergeben war . — Referendar v. Sand-
Frankfurt a . M .: Der Angeklagte, mit dem er eine Zeit-
lang in Freiburg zusammen studiert, sei ein sehr netter
und interessanter Gesellschafter gewesen, der allerdings
bei seinen Erzählungen stark aufschnitt. Geschlechtliche
Ausschweifungen habe er an dem Angeklagten nicht ivahr-
genommen. Er habe erzählt , daß er in Ajaccio war und
dort viel Geld verbraucht Habe. Er habe dort einen
Fürsten kennen gelernt und die Geliebte des Fürsten
verführt . Er habe auch mit dem Admiral K n o r r
längere Zeit freundschaftlich verkehrt . Der Angeklagte
habe der Verbindung „Cheruskia " in Freiburg angehört.
Im Sommersemester habe die Verbindung aus einem
Mann bestanden. (Heiterkeit im Zuschauerraum .) —
Gand. phil . Henkel:  Er habe neben dem Angeklagten
auf der Gymnasialbank gesessen und in Freiburg und
Berlin mit ihm zusammen studiert. Der Angeklagte war
ungemein phantastisch veranlagt . Als er (Zeuge) von der
Mordtat horte , habe er sofort gesagt: es sei ausgeschlossen,
daß Hau der Mörder sei. Dieser Überzeugung sei er auch
heute. Wenn er dennoch den Mord begangen haben sollte,
dann müsse er cs in geistiger Umnachtung getan haben.

Es erscheint hierauf als Zeugin Direktrice Dora
Metzger-  Baden -Baden : Am Nachmittag des 6. Nov.
1906, gegen 4 Uhr, sei sie mit einem Herrn spazieren ge¬
gangen . In der Nähe der Billa Molitor sah sie einen
Mann mit einem falschen Bari auf einer Bank sitzen
Sie und auch ihr Begleiter seien sehr erschrocken, da
ihnen der Mann unheimlich vorkam. Sie seien an der
Ecke der Kaiser Wilhelmstraße stehen geblieben und
hätten den Mann etwa eine Viertelstunde lang beobachtet.
Sie glaubten , der Mann wolle ein Verbrechen begehen.
— Auf Befragen des Verteidigers bemerkt die Zeugin:I Es sei richtig,daß sie damals den Angeklagten für eineng c i st e s g e st ö r t e n Menschen gehalten habe, der etwas
vor hatte . — Die Verhandlung wird hierauf in später
Abendstunde aus Frcitagvormittag 9 Uhr vertagt.

Pas tzgchmffermMessen intfi MHtMeMn,
hd. Breslau »18. Juli . Au der Durchbruchsstelle der

Neiße, nahe bei Tasche nberg,  arbeitet ein Kom¬
mando von 50 Mann des 157. Infanterie -Regiments , das
aus Bricg telegraphisch beordert wurde. Es versuchte,
die über 20 Bieter große Bruchstelle durch Sandsäcke zu
schließen. Der befürchtete Dammbruch bei Kante rs-
d o r f, der die Stadt Löwen au der Ncißemündung schwer
bedrohte, ist ebenfalls eingetreten.  Das Dominium
Kantersöorf , das der Stadt Brieg gehört, steht unter
Wasser und von Löwen an bis Rauske bildet die ganze
Gegend einen großen See . Heute vormittag fiel das
Wasser der Neiße und die Gefahr darf vorläufig als be¬
seitigt angesehen werden. In Brieg  hat die Oder die
gesamte Aue überschwemmt. In Breslau  regnete es
während der ganzen Nacht und über den Kreis Brieg
gingen neue schwere Gewitter nieder . Bei Sp rottau
und bei Oberleschen hat der Bober  ebenfalls den
Damm durchbrochen. Aus M y s l o w i tz wird gemeldet,
daß durch einen wolkenbruchartigcn Regen, vermengt mit
Hagelschlag, auf den Feldern großer Schaden verursacht
wurde . In Myslowitz selbst wurden in mehreren
Straßen Keller und tiefer gelegne Wohnungen unter
Wasser gesetzt.

hd. Wien, 1.8. Juli . In Hernais ist die Hauptstraße
noch überschwemmt. Das Rathaus , die Sparkasse und
der Feucrwehrschuppcn standen unter Wasser. Niemand
konnte die Eingänge passieren. In Ottakring drangen
die Fluten , die sich auf dem hochgelegenen Schmelzer
Exerzierplatz angesammelt Hatten, in die Stallung der
dortigen Feuerwehr . Fünf Pferde ertranken . Im neu-
gebauten Bezirk Gersthof, wo das Wasser von den bewal¬
deten Höhen bei Dörnbach und bei Neuwaldegg zusam¬
menströmte, ist die Filiale der Landesfindel an-
statt,  in der sich auch geisteskranke Kinder befinden,
ganz v o n Wasser  e i u g e s chl o s s e n , da es nicht
mehr möglich war , die Abflußschleuse im Garten zu
offnen. Die Nonnen , die den Dienst der Pflegerinnen
versehen, die Wöchnerinnen und Kinder sind in großer
Gefahr . Mehrere Feuerwehrleute drangen in das Ge¬
bäude ein und retteten 26 Frauen und zahlreiche Kinder.

wb. Breslau , 19. Juli . Die „Schics. Zig " meldet
aus Beut Heu  in Ober -Schlesien: Bei dem gestrigen
schweren Geruckter wurde die Frau des Grubenarbeiters
Pitias vom Blitz erschlagen. — Nach einer Meldung des¬
selben Blattes aus Gl atz fand der Gemeiudebote
Bekmer in dem hochangeschwollenen Hüllebach den Tod.

hd. Glatz, 19. Juli . Aus allen Kreisen treffen jetzt
Hiobsposten ein . In der Grafschaft Glatz haben die
Fluten drei Menschenleben  gefordert . Beson¬
ders hart betroffen wurde die Umgebung von Mittel-
w a l d e. Bcrgabhänge sind in den Fluß gerutscht, große
Stücke aus den Dorfstraßen weggeriffeu, sämtliche Wehre
zerstört . Das Wohnhaus des Direktors der Baumwoll-
weöerci von Wolfs in Proschnitz wurde von den Fluten
gänzlich zerstört und fiel in sich zusammen. Erheblich
gelitten hat die Papierfabrik Mühldorf  bei Glatz.
In dem zum Kreise Glatz gehörigen Dorfe Wiltsch ist ein
neuer Wolkenbruch nieöergegangen . In der ohnehin
armen Ortschaft ist jeder Verkehr unterbunden . Hilfs-
mannschaften werden sofort an die gefährdeten Stellen
entsandt . Im Gegensatz zu den Überschwemmungen
früherer Jahre ist diesmal die Allgemeinheit nicht sonder¬
lich betroffen worden, sondern nur die einzelnen Besitzer.

Kleine Chrsmk.
Zusammenstoß ans der Ncm Aorkcr Hochbahn. Nach

einer telegraphischen Meldung auö New Uork fand in¬
folge von Übersüllung eines Zuges nachts ein furcht¬
barer Zusammenstoß aus der Third Avenue Elevated
Railway statt. Bei der 106. Straße fuhr ein Zug tu
einen anderen hinein , der von einer Bande wütend mir



1

Seite 8. F -citag, 19 . Juli 1907.

Messern um die Plätze kämpfender Italiener angefüllt
war . Die Wagen wurden bei dem Zusammenstoß über
das erhöhte Geleise gedrängt und die Passagiere, welche
jeden Augenblick den Hinaüsturz auf die Straße er¬
warteten , kämpften in milder Panik um den Ausgang
(der Wagen. Männer warfen Frauen und Kinder rück¬
sichtslos zu Boden . Die ftromleitende Schiene setzte die
ZugLrürnrner in Brand , wodurch das Grausige der Szene
noch erhöht wurde . Gegen SO Verletzte wurden nach
dem Hospital geschafft, viele liegen im Sterben . Der
Zugführer wurde verhaftet , obwohl er infolge des
Kampfes der Italiener schuldlos fein soll.

Ein Scheusal. In dem Hause Diöffeilbachstraße 18
tn Berlin brach gestern früh ein etma Wjähriger Mann
bet dem Milchhändler Werner ein und fand dort nur
Las 6jährige Töchterchen, das noch in ttesem Schlafe lag.
Das Kind vergewaltigte er, nahm 10 M. in bar und zwei
schwarze Kammsarnanzüge mit und verschwand. Die
Nachforschungennach dem Täter waren bisher erfolglos.

Nanbanfall . Auf der Chaussee zwischen Teltow und
Groß-Lichterfelde wurde auf einen Maurerlehrling aus
Groß-Lichterfelde ein schwerer Raubanfall verübt . Drei
unbekannte Männer , die sich im Chausseegraben ver¬
borgen gehalten hatten , sprangen plötzlich auf den mit
einem Zweirade des Weges kommenden Lehrling , rissen
ihn vom Rade herunter und knebelten ihm mit einer
starken Schnur Arme und Hände. Die Wegelagerer
raubten ihm dann das 8 M. enthaltende Portemonnaie,
nahmen dann das Fahrrad an sich und entfernten sich
schleunigst mit ihrer Beute . Die Nachforschungen der
Polizei nach den Tätern Hatten bisher keinen Erfolg.

Eine Skandalaffäre . Die Es München gemeldete
Verhaftung des ehemaligen Besitzers der ^Holländischen
Teestube" in München August Wölfl scheint zu einer
großen Skaudalafsäre zu führen . Nicht nur von dem
Münchener Rechtsanwalt hat der in Lausanne verhaftete
Wölfl etwa 200 000 M. erpreßt , sondern er hat. auch gegen
eine ganze Reihe anderer Personen , die mit ihm in sträf¬
licher Beziehung gestanden haben sollen, Erpressungen
verübt . Auch eine hochstehende fürstliche Persönlichkeit
aus Novddeutschland soll sich unter diesen befinden.

Unglaubliche Roheit . In Odenkirchen wurde ein
Dienstnrädchen, nachdem der Begleiter , ein Kutscher,
niedergeschlagen worden war , von acht Burschen über¬
fallen und vergewaltigt . Bier der Täter find verhaftest
worden.

Ein dreifacher Selbstmord ist in dem Villenvorort
Kleefeld bei HEnover ausgedeckt worden . Die Familie
des Privatiers Ranzow , bestehend Es dem Vater und
zwei erwachsenen Töchtern, hatte dort eine Billa be¬
zogen zwecks Errichtung eines Pensionats . Infolge
Nahrungsforgen haben sich alle drei mittels Kochgases
vergiftet Die Tat muß schon vor 14 Tagen erfolgt sein,
da die Leichen schon stark in Verwesung übergegangen
waren.

Letzte Nachrichten.
Kontinental - Telegraphen - Kompagnie.
Berlin , 18. Juli . Der japanische General

N i s chi veranstaltete gestern abend im Palasthotel in
Berlin ein Bankett , zu welchem zahlreiche deutsche und
japanische Offiziere geladen waren . Nischi hielt dabei
eine Ansprache, in der er sagte : Als vor 40 Jahren
Japan sich in modernem Sinne umgestalten wollte, habe
es sich in Europa nach Vorbildern  umgesehen und

-sich schließlich für Deutschland  entschieden , dessen
.Lehren es seit 20 Jahren rreulich befolgt habe. L-isit-
dem habe Japan mehrmals Gelegenheit gehabt , sein
Schwert auf seine Schärfe zu prüfen , und es dürfe ohne
Überhöhung sagen, daß es sich bewährt habe. Dem deur-
schen Meister zolle Japan aufrichtigen Dank . Redner
sprach die Hoffnung aus , daß sein Vaterland auch ferner¬
hin von Europa und namentlich von Deutschland lernen
werde und dadurch aus der Jugendlichkeit zur Männ¬
lichkeit heranwachsen werde. Redner schloß mit einen:
Hoch auf Kaiser Wilhelm und feine weltberühmte
deutsche Armee.

Stuttgart , 19. Juli . Im Schlosse des Fürsten zu
H o h e n l o h e - L a n g e n b u r g ist gestern nachmittag
Großfürst Kyrill von Rußland , über dessen neuerliche
Ehescheidung verschiedene Meldungen durch die Blatter
gingen , zum Besuche  eingetroffen-

München, 19. Juli . Den Morgenblättern zufolge
richtete der P r i u z r e g e n t vor seiner Abreise nach
Schloß Wildenwast an den Staatssekretär des Reichs¬
schatzamts Freiherr v. Stengel  anläßlich des 70. Ge¬
burtstages desselben ein in warmen Worten gehaltenes
Glückwunschtelegramm.

Paris , 19. Juli . Infolge des vom revolutionären
Arbeitsverband kürzlich angenommenen Beschlutz¬
antrages , in welchem die Meuterer des 17 . Regi¬
mentes  und gleichzeitig die Volksschullehrer zu ihrer
Haltung beglückwünscht wurden , richtete der Rektor
einer Pariser Volksschule an sämtliche 3020 Volksfchul-
lehrer des Seine -Departements die Aufforderung , gegen
jede Gemeinschaft mit den meuternden Soldaten Ein¬
spruch zu erheben. Von den 3020 Lehrern Unterzeich¬
neten jedoch nur . 635 die Protesterklärung.

Paris , 19. Juli . Bezüglich der Beratung in der
Budgetkommission über die Frage der lenkbaren M i li¬
la r l n f t s chi f f e meldet ' der „Petit Parisien ", die
Budgetkommission der Kammer beabsichtigt, die beab¬
sichtigten Kredite zu beantragen , damit sämtliche
Festungen an der Ost grenze  mit einem lenk¬
baren Luftschiffe nach dem Muster der „Patrie " ver¬
sehen werden, und wenn möglich ein noch leistungs¬
fähigeres Luftschiff für den Generalstab erbaut werden
könne.

Paris , 19. Juli . Dem „Eclair " wird aus Rom ge¬
meldet, daß der Syllabus schon seit einigen Wochen
sertiggestellt sei, doch habe das Heilige Offizium dem
Papst die Ansicht ausgesprochen, daß es besser sei, mit der
Veröffentlichung zu warten : man könne hoffen, daß d.°e
Verurteilung einzelner Bücher auf die sogenannte
„moderne Bewegung " abschreckend und beruhigend wir-
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len werde. Doch sei gerade das Gegenteil eingetreten,
und die Entdeckung einer Lrga  gegen den
Index habe dem Vatikan die Veranlassung gegeben, die
Veröffentlichung des Syllabus nicht länger auszu¬
schieben.

Tokio, 19. Juli . (Reuter .) Nachrichten aus Soeul
besagen, daß die feierliche Abdankung  des
Kaisers von Korea am Freitag  um 10 Uhr abends
vor . sich gehen wird.

Depesckenbureau Herold.
Paris , 19. Juli . Das närrische Verhalten MaillSs,

des angeblichen Attentäters  auf Fallieres , erfor¬
dert nunmehr ein amtliches Gutachten über seinen
Geisteszustand. Er weigert sich hartnäckig irgend ein
Protokoll zu unterzeichnen, da nach seiner Behauptung
noch immer seine Identität nrcht sicher sei.

Montpellier , 19. Juli . Marcellin Albert  ist
gestern vom Untersuchungsrichter über die- Worte ver¬
nommen worden , die er in Bezicrs an dem Tage ge¬
äußert hat , wo in eiem Meeting ein Ultimatum an die
Regierung beschlossen wurde. Angesichts der Ereignisse
sind die alljährlichen öffentlichen Lustbarkeiten wie
Kirmes usw. verboten worden.

London, 19. Juli . Im Auswärtigen Amt war bis
Mitternacht noch keine Bestätigung der Nachricht ein¬
getroffen, daß es dem Kaid Ma clean  gelungen sei,
zu flüchten.

8tom, 19. Juli . Ein offiziöser  Artikel des
„Popolo Romano " saßt die Ergebnisse der Ministerbe¬
begegnung in Desto,  soweit sie den Status quo im
Mittelmeer betrifft , wre folgt zusammen : Während das
jüngste spanisch- französisch- englische Abkommen, den
Status qno int westlichen Mittelmeer betrifft , liegen
die Interessen Österreichs und Italiens im östlichen
Mittelmeer , speziell im adratischen Meer . Der Status
qou bedeutet dre Möglichkeit, daß jedes der beiden
Länder den wirtschaftlichen und Handels -Wettbewerb
mit dem andern viel freier entwickeln kann. Aus
allem geht hervor , daß der Status qno sowohl im Bal¬
kan. als im Mittelmeer nötig sei, nicht nur als Grund¬
lage der guten Beziehungen beider Länder sondern auch
für die sämtlichen internationalen Beziehungen über¬
haupt.

Rom, 19. Juli . In . vatikanischen Kreisen wird da¬
rauf hingewiesen, daß der neue Syllabus  nicht
eigentlich ein päpstliches  Dokument sondern nur ein
Dekret der Jnguisitions - Kongregati  o n sei.
Ein solches Dekret aber besitze keine unfehlbare dogma¬
tische Bedeutung und sei daher eher als ein direktives,
denn als formal positives Gesetz zu betrachten.

Rom, 19. Juli . Der italienische Geschäftsträger in
Addis Abbeba  berichtet an das Auswärtige Amt,
Kaiser Menelik sei von den friedlichsten  LLünschen
gegenüber allen europäischen Staaten beseelt. Der
Negus wolle jedoch für alle Fälle vorbereitet sein und
aus diesem Grunde erwerbe er große Mengen an Waffen
und Munition in Rußland . Die abessinische Armee
zählt in Friedenszeiten 100 000 Mann , doch kann der
Negus mit Leichtigkeit 150 000 mobilisieren.

Madrid , 19. Juli . Wie verlautet , hat Minister¬
präsident Maura  dem König vor seiner Abreise nach
Schloß Lagranja die Begnadigung des im
Anarchisten - Prozetz  verurteilten Redakteurs
Nakem zur Unterschrift vorgelegt.

Belgrad , 19. Juli . 50 Offiziere der Rischer Garni¬
son beschlossen, ihre Stelle niederzulegen, weil sie bei
der Beförderung übergangen worden sind.

wb. ©bin , 19. Juli . In Mülheim  a . d. Ruhr
wurde , wie die „Cöln . Ztg ." meldet, auf einem Schutt¬
abladeplatz ein abgeschnittener Kinderkops
gesunden. Die Mutter des Kindes , ein Dienstmädchen,
die als Mörderin verhaftet wurde , erhängte sich im Ge¬
fängnis.

wb. Oldenburg , 19. Juli . In Hohenkirchen wurde
der Statiorrsvernmlter Hinrichs von einem Schnellzuge
zermalmt.

wb. Berlin , 19. Juli . Heute nacht 123/i Uhr wurde
das Dienstmädchen Amanda Plaih , geborene Preutz,
am 23. Juli 1853 in Kasekow, Kreis Stettin , gebürtig,
bei ihrer Dienstherrschaft, dem Barietsdirektor Elsner,
Schmidstratzc Nr . 42, ermordet  aufgefunden . Abends
8% Uhr betrat sie, den Hinteren Aufgang benutzend, in
Begleitung eines za. 22sährigen gutgekleideten Mannes
die Wohnung und wurde dann nicht mehr lebend ge¬
sehen. Der Täter erbrach und burchwühlte die Behält¬
nisse der Herrschaft und des Dienstmädchens und enö-
wenöete viele Gegenstände. Das Polizeipräsidium
schreibt 1000 Mark Belohnung aus.

wb. Stuttgart , 19. Juli . Zwei in einem Steinbruck)
zu Schorndorf beschäftigte Arbeiter wurden , als sic nach
der Ursache des Versagens einer Sprengmine sahen,
durch die nun explodierende große Dynamitladung
schme r verletzt.

wb. München, 19. Juli . Die „M. N. N." melden aus
Ludwigshasen a.  Rh ., daß dort der Wirt Hoffmann
gestern wegen gekränkter Gaftenehrc den Schissshctzer
Blümling , den er im Verdacht hatte, mit seiner Frau in
intimem Verkehr zu stehen, in dessen Wohnung zu er¬
schießen  versuchte. Blümling wurde durch 5 Schüsse
an Brust , Arm und Rücken schwer verletzt. Er wurde
ins Krankenhaus gebracht. Der flüchtig gewordene
Hoffmann wurde in Mannheim verhaftet.

wb. Dresden , 19. Juli . Dem „Dresdener Anzeiger"
wird aus Zittau  gemeldet : Bei einem Brande in
dem Dachgeschoß eines Hauses auf der Neusalzerstraße
wurde ein Feuerwehrmann von einem schweren Stück
der Sandstsineinfafiung , welches sich plötzlich von einem
Mansardenfenster löste, getroffen. Das Gestein hatte
dem Betreffenden die Schäüelöecke zertrümmert . Er
wurde in eine hiesige Klinik gebracht, wo er hoffnungs¬
los darniederliegt.

wb. Dresden , 19. Juli . Den „Dresdener Nachr."
wird aus Foehstaöt gemeldet: Im benachbarten Strin-

bach ist eine 20jährige Frauensperson , die Pflegetochter
hochbstagter Großeltern , mit ihrem einjährigen Kinde
in den hochangefchwollenen Trebnitzfluß gesprungen.
Mutter und Kind sind ertrunken.

wb. Paris , 19. Juli . Der bekannte Romanschrift¬
steller Hektor M a l o t ist im Alter von 77 Jahren
g e st orbe  n.

hd. Paris , 19. Juli . Die Ehe des Prinzen Robem
Broglie,  die von dem Vater des Prinzen angcfochteW
Worden war, wurde gestern vom hiesigen Zidilgericht als un¬
gültig erklärt.

bd. Palermo, 19. Juli . Bei dem gestrigen Zusammen^stoß zwischen Gendarmerie und der demonstrierenden Volks¬
menge wurden 2 Personen getötet und orcle verletzt. Genaue
Ernzelheiten fehlen noch.

Doiksmirtschastliches.
Bienenzucht.

Einigungsversammlung der deutschen Imker. Die seit
langen Jahren vom Deutschen Reichsverein für. Bienenzucht
angestreibte Einigung aller deutschen Imker, die schon durch
eine Einigungskommission in Halle a. S . im vorigen Jahre
bovberaten und beschlossen worden ist, soll in Frankfurt am
8. August gelegentbch einer gemeinsamen Tagung und Aus¬
stellung, der drei großen Jmkerverbände, des Reichsvereins
für Bienenzucht, des Bienenwirtschaftlichen Zentralvercintund- der Deutsch-österreichisch-ungarischen Wanderversamm¬
lung, die vom 3. bis 8. August stattsindet, verwirklicht werden.
Die Einigung hat sich schon lange als notwendig erwiesen,
der Kampf um Betriebsmethodenhat sie indessen bisher ver¬
hindert. Der Reichsverein für Bienenzucht lädt seine För¬
derer, Freunde und Mitglieder zu einer außerordentlicher
Hauptversammlungauf Samstag , den 3. August, in die Loge„Sokrates", Hochstraße 14, ein.

Marktberichte.
Täglicher Marktbericht vom Ob-st-Groß-Markt zu Ingel¬

heim a. Rh. (jeden Werktag von abends 6 Ahr an Markt) .
Kirschen am 17. Juli 1? Pf. per Pfund, am 18. 15—20 Pf .,
Johannisbeeren am 18. 12 Pf ., Stachelbeeren am 17. 9 bis
10 Pf . am 18. 10 Pf ., Pfirsiche am 18. 30 Pf ., Frühbirneri
am 17. 16 Pf., am 18. 12—16 Pf . ,

Geldmarkt.
Frankfurter Börse. 19. Juli , mittags 1211 Uhr. Kredit-

Aktien 203.50, Diskonto-Kommandit 168.25, Dresdener Bank
137.25, Handelsgesellschaft 151.10, Staatsharn 140.20, Lom¬
barden 28.80, Baltimore und Ohio 95.60. Gelsenkirch,-n
189.50, Bochumer 210.30, Harpen er 194,50, Rordd. Lloyd
115.80, Hamb.-Arner.-Paket 130.80, 4proz. Russen 75.60,

Berliner » Büirse.
Letzte Notierungen vom 13. Juli.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt“.)
Dir. % - -

9 Berliner Handelsgesellschaft . . .
6lh Commerz- u. Discontobank . . .
8 Darmstädter Bank . . . . . .

12 Deutsche Bank.
9 Deutsch-Asiatische Bank . . . .
5 Deutsche Effecten- u. Wechselbank
9 Disconto-Commandit . . . , . .
8V* Dresdner Bank . . . . . . . .
7Vj Nationalbank für Deutschland . .
93/s Oesterr, Kreditanstalt . . . . .
8.22 Reiehsbank . . .
8V« Sehaalfhausener Bankverein , .
77a Wiener Bankverein.
4 Hamburger Hyp.-Bank . . . . .

Vorletzte letzte
Dotierung .,

151 151.70
115.10 115 —
129 128.40
223 223.50
1(3.50 143.50
105.80 105.70
168.40 168.-75
137.10 187.10
120 119.90

151.60 154.60
13. .80 135.10
135.80 —
' 99.50 99.45

10 Berliner grosse Strassonbaim . 166.89 166.60
8 Süddeutsche Eisenbahngesellsehaft . . . 128.70 123.75
8 Hamburg-Amerik. Packetfahrt . . . . . 131.10 131
6lL Norddeutsche Lloyd-Actien . 11, 116
6’/5 OesteiT.-Ung. Staatsbahn . . . . . . 139 _
— Oesterr. Siidbahn (Lombarden) . . . . 28 .50 28.50
7.4 Gotthard . — __
5 Oriental. E.-Betriebs . . . — __
5 /a Baltimore u. Ohio . . . \ . , . . . 95.40 ‘ 5.60
6V2 Pennsylvania . . — 12(425
63/s Lux Prinz Henri . . 132.10 132.69
8' /s Neue Bodengesollschalt Berlin . . . . 119 II8 .75
5 Südd. Immobilien . . . . . . . . . 96.50 96.25
8 Schöff 'erhof Bürgerbräu . 144.50 143.75
8 Cementw. Lothringen . 121 120

30 Farbwerke Höchst . 439.50 437.9!)
221/a Obern. Albert . 338.50 3ä0.4O
9*/2 Deutsch Uebersee Elektr . Act. . . . . 146 145.50

10 Felten & Guilleaume Lahm. 160.25 169.50
7 Lalimeyer . 117 116
5 Schlickert . . 105.10 105.50

10 Rhein.-Westf.Kalkw. 129.30 129

25 Adler Kle.yer . . . . . . . . . . 805 .50 305.50
25 Zellstoff Waldhof . . . . . . . . . 825.75 325
15 Bochumer Guss . . . . . . . . . 210 .40 210.30
8 Buderus . . . 114 114.75

10 Deutsch-Luxemburg . . 161 16)
14 Eschweiler Bergw. . 210 216
10 Friedrichshütte . 162.25 162
11 Gelsenkirchner Berg . . . . . . ... . 190 191
5 do. Guss . . . . . .. . 91 89

11 Ilarpener . 197.50 194.) ,0
15 Phönix . 185.20 183.30
12 Laurahütte . 217.25 217.70

Öffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilbnrg (Landwirtschaftsschule) .

Wettervoraussage,  ausgegebeu am 16. Juli
Morgen meist trocken und vielfach heiter, schwache nörd¬

liche Winde, am Tage etwas wärmer als , heute.
Genaueres  durch die Weltbürger Wetterkarten

(monatlich 50 Ps .ß welche an den Plakattafeln des
„Tagblatt " - Hauses, Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstratze 6,
täglich angeschlagen werden.

' Die Atzerkd-Arrsgabe umfaßt 10 Seiten.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik : 21. Hegerhorst : für dos Feuilleton:
I . B : Ä. Hegerhorst : für Wiesbadener Nachrichten. Sperr und Volkswirtschaft
liches: C. Rörherdt ; für Nassauische Nachrichten, Aus der UsiigebungVermischte
u. GerichtLsaal: I . V : C Losacker : für die Anzeigenu. Reklamen: H. Sornouf;

sämtlich in Wiesbaden.
Druck und BerL»« der L. Sche lleub erg scheu Hof-Buchdrucker« ;n Wiesbaden.



Wir machen hiermit die traurige Mitteilung von dem heute erfolgten Hinscheiden unseres
hochverehrten Chefs,

Wir verlieren in dem Entschlafenen einen treuen und besorgten Freund und Prinzipal und
werden sein Andenken stets in Ehren halten . 991

Dar Bureau Md BeLmLZ-yerssnal
der VauftrUa Rarl Zindel.

Wiesstaderr , KromsKircherr , den IS . Juli 1907

Statt jeder besonderen Mitteilung.
Heute nachmittag 4 Uhr entschlief sanft und gottergeben nach kurzem Leiden unser lieber

Vater , Großvater und Schwiegervater , Herr

im Alter von 78 Jahren.
Gsoeg Ftebig , Wiesbaden , Kaiser -Friedrich -Ring 21.
Willy Fisdig , Geisenheim.
Hrrgo Lievig , Berlin.

MrssL -rdött , den 18 . Juli 1907.

Die Beerdigung findet statt in am Sonntag , den 21 . Juli , nachmittags

41/2  Uhr , vom Hause Rheinstraße 6 aus . 990

maaaxMB3®Esam
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II
Verreist t

Dr . Crrioimel , Kirchgasse 62.

©r . Kicker , Adelheidstrasse 26.
15. August
15 . August

m n m

Wegen der bevorstehenden angezeigteu Gefchäfrsveränderungkommen
zum Verkauf, soweit Vorrat:

$otlfs SAhVsrelllilger.
Marktstr., Ecke Grabenstraße.

I«

Damcn-Lasting-Morgenschuhe mit '/« Absatz. .

Damcn-Cordonet-Hausschuhe mit Fleck . . .
Damen -Plli ,che- Hausschuhe mit Absatz und

Seitenleder, genähter Boden . . . . .

Damen-Segeltuch-Stiefel, grau und beige . . .

Damen prima Segeltuch-Halbschuhe . . . .

K>nder-L>egeltuch-Halb- H
schuhe. . . . non an

Mädchen - Stoffstiefcl, grau mit
Lackkappe, enorm billig.

prima Wichsleder-
Zugsticsel . .

Hakenstiefel,
moderne Formen,

Größen 27- 30,
für 3.50 und

für

für

für

für

für

für

1 .“
füll Vf.
1 .“

TL

SO

Herren
Schulstiefel,

s«
Damen echte Chevreanx-Schnürstiefel . .
Damen braune hochfeine Chevreaux- Schnür¬

stiefel, eleganteste Formen . für

/ f 55  Boxrind -Hakenstiefel,
elegante Sohlenform .

PST 85 ■%,/ V %> V11 - Wichslcder-Schnürstiefel, Ä
o Garantie - i?ovrifoe , <_v

fSSt/ »®^ ,. .S®
Garantie -Fabrikate,

®r°B en  36—39,

Äotli 9® Schuhvmrelllllgcr, Marktstr., Ecke Grabenstraße,
gegenüber der Neugasse, neben dem Kaiser-Automat.

«g > 35 Größen 31—35,
für 3.95 und

5®

leie Kartoffeln,
per Kumpf.

überfeinste großfallende gesunde Ware,
in Güte und Wohlgeschmack unübertrefflich,

Zentner Bit . 3. 89.

Sdlimnlie Uchs., Schwalbacherstr. 43.
Telephon 414.

-Verein. E, l
Die Mitglieder nebst Angehörigen

u . Gesinnungsfreunde sind vom Frer-
denker-Berein Mainz freundl . ernge-
laden , sich am Sonntag , den 21. Juli,
nachmittags , an einem gemeinsamen

AiiZßilS uch pijierbOtH
zu beteiligen . Ab Wiesbaden Zug 1J2
ober 2 iS über Mainz nach Uhlerborn
fab Mainz Sonntagskartef , oder Zugmrt Sonntagskarte nach Nieder¬
walluf , Uebersctzen nach Budenheim
und Wanderung nach Uhlerborn.

Um zahlreiche Beteiligung ersucht
_Der Vorsta nd.

Westerwaldklub
Wiesbaden.

RLÄstcrr Sonntag , den 21. d. M »,
von nachm . 4 Uhr ab , auf der
.Alten Adolfshöhe" (Mitglied

SmUllsesl,
bestehend in Konzert, GesnngSvorirägeu,
Tanz . Kmder-Polonaise und Spielen.

Landsleute, Freunde und Gönner des
Vereins sind höstichst eingcladcn.

Eintritt frei ! Der Vorstand.
chsv. Bei ungünstiger Witterung findet

die Veranstaltung im Saale statt.

Mujle atogc fxaititf. Listen
3.20  biö 3 .70 ,

lange Höhne mn1.15 an,
Kühner1.80 Isis2.50,
tauben 50 Isis 70 ff.

Wilv - rrnd Gsflügci - Handlung
?li . Lmdach,

Luremburgstraße7. Telephon 1039.

f

60 5t . 63
60 m.  7«
75 Pf.

Drima Rindfleisch
„ Schweinefleisch
„ Kalbfleisch

Lclcneilstrasre 34 , Laden.

Eeform*

Reform-
Bratkisten,

Reform“
Selbstkocher,

np .erreielit än
Kjffiislumjr esc et! Ansfiilnrang,

empfiehlt das 889

Magazin für
Haus - ynd Küchetujsräte

Ecke Weiier- 11.Saakasse.

IHIaanrmuniiterllfflgeini,
für jede Frisur brauchbar,

mit Deckhaar von Mk. 4 .50 an.
Bil. Gri'erscli,

Goldgasse 18, I. Laden v. d . Lang ;;.

!t Acht » « « ! !
Wollen Sie zartes Rindfleisch

Pfd . 64 Pf » sowie schönstes Kalb¬
fleisch Psd . 75 n . 80  Pf ., Schweine¬
fleisch 65 »«. SO Pf . ? Metzgerei

Hermannftra stc 3 . _

Achtrurg!
Bitte Morgen

Samstag
meine Sckia « fe »rster

zu beachte « .
Empf . Bfertzefleisch

sjrmgcs Prachtexemplar).
Fleisch ohne Knochen 34 Pf . ,

Fleischwurst 34 Pf.
Nur zu haben in der ersten , ältesten

u. gräbt . Bfcrdemctzgcrei Wiesbadens.
Nnr HeüMNNdstratzc 17.

M.
Inh . Hildo Keiüler.

Televnon 2612.
Dezimalwage billig

zu verkaufen Bertramstraße 20. 2 I.

Freibank . Samstag , rttorg. 7 Uhr,
minderw . Fleisch 3 Ochsen, 1 Rindes
(45 Pf .), 1 Bullen (35 Pf .) u . zweier
Schweine (45 Pf .f. Wiederverkäufern
(Flerschhärrdlern, Metzgern, Murstbe-
reitern , Wirten u. Kostgebern) ist der
Erwerb von Freibankfleisch verboten.
_ Stadt . Sch lachthof-Verwaltung.

Die am 2. Juli 1907 gegen Herrn
Constantin Müll er in der
Wirtschaft v. M . Marx , Schiersteiuer-
straße , ausgesprochene Beleidigung
nehme ich hiermit als unwahr zurück.

Wiesbaden , 18. Juli 1907.
Amtom Sei bei , Dotzheimerstr.39.

Oeffentlicher
Für die uns bei der Rückkehr

von den« Gcsarrgwettstrert in
Mannheim s :.rgebra chten
Ovationen »r. Glückwünsche
seitens der verehrten Sängerschaft
Wiesbadens und Freunden sprechen
wir auf diesem Wege unseren auf¬
richtigen Dank aus.

Der Vorstand
des „ Friede " .

paar - Mürtnttg r - vs
Samstag und Sonntag wird prima

Rindfleisch, Pfd. 64 Pf . ausgehauen.
Das. auch Kalbfleischu. Schweinefleisch.
KellMU ndstratz e 50 , Parterre.

Heute werden

zwei junge
Werde,.

darunter ein 5-jährtgcs , Ha nur la
Onalität auSgchaucn.
Rur erste Pferdcmetzgerei

mit Speisehaus
Tel. 3244. W. Kllmann , Metzgerg. 6.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blosen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K4

i Bliiiial&Co„
Kirchgasse 39/41.

Wirslradener

Beftalilmgs-
jfnflitut

Gebe . Uerrgedauer.
Damps -Kchrei, »er «i.

Gern 1856.
Esiefoir 411. 953

Ssrgmagazm
SchmMit -icherstr . AZ.
Liefer anten des  Bereins

für Feuer b« statt«« «
xti  d es

fKF"  Bei Sterbefällcu ver¬
anlassen wir artt einfache An¬
zeige bei uns alle »«»eiteren
Kessirgnngsn und Gänge.

y Bin gesunder

J unge
angekommen.

Albert Kaufmann uni Frau,
geb . Löwentha !,

Aus den Wiesbadener Zivilstands-
Neoistern.

Geboren:  Ain 14. Juli : dem
.Herrnschneidergehilsen August Ohle-
macher e. S ., August Jakob Frredrrch.
Am 13. Juli : dem Tünchermerster
Josef Haenchen e. T . Am 15. Juli:
dem Fuhrunternehmer Wilh . Schnabel
e.  S .. Willi Hans Jakob Chrrstian.
Am 13. Juli : dem Stukkateuraehrlten
Ernst Reichwein e. S ., Ernst Philrpp.

Aufgeboten:  Schaffner der
elektr . Straßenbahn Karl Jakob
Bäcker in Biebrich mit Katharina
Henriette Günsch in Erbenheim . Tag-
lühner Karl Heidenreich hier mit
Katharine Brnael hier . Metzger-
meister Jean Burkarot hrer mrt
Helene Rühle hier.

Verehelicht:  Kellner Karl
Kobl hier mit Franziska Schallen-
bach. geb. Doch, hier . Büffetier Jo¬
hann Harbach hrer mit Johanna
Unkelbäußer aus Budenherm . Celliit
Eugenio Albrni in Saludecro mit
Delia Ruggli hier.

Gestorben:  Am 16. Juli : Paula
Friedländer . Am 17. Juli : Rent¬
nerin Elise Wegener , geb. Bocks-
Hammer, 74 I . Am 18. Juli : Bau¬
unternehmer Karl Zindel , 50 I.
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taiksi
Sie die

Vorteile, welcher mein Ausverkauf wegen grossen baulichen Veränderungen für die

Liister-Saecos
Lodenjoppen
Leinene Joppen

t
Loden-Capes
Äütß-Üänie!
Pique-Westen
Flanell-Hosen
Leder-Joppen

B33 ais
bietet. Unerreicht ist die Auswahl in Herren -, Knaben -,

ip@rf-Bskki£ntii
Ohne Müdes !eint auf den reellen Wert findet der
Verkauf zu ganz bedeutend ermässigten Preisen statt. K177

"KOI
W'
L

_ ...m ’ mmäist Neuser,

Flanell-Anzüge
Strand-Anzüge
Lüster-Anzüge
Touristen-Anzüge
Tennis-Anzüge

Knaben-
Woll- u. Wasch-

Anzüge.

"Wiesbaden. Kirchgasse 28.

Knaben '-Waschblusen von an.

Rlicin » und Taunus-Klub Wiesbaden . E. V.
Samstag , den 3 « . Juli , abends 9 Uhr, in der Wartlinrg (Parterre -Lokal ) :

Fässchen h(Herren *) Abend
gestiftet von einem Mitgliede, wozu unsere Mitglieder freundlichst eingeladen sind.

- -»-»■«—— — .—
Sonntag , den 81 . Juli , mm 35 -jälir . «Sj-iina .nngrsta .gre , nachmittags 4 Uhr:

| 1882 | Etiiwei .lt ms S 1907 |

ider neuerbauten Selmtzliiitte am Grauen Stein.
Abfahrt 211 nach dem Chausseehaus. Für Erfrischung etc. am Grauen Stein ist Vorsorge getroffen

/bei Sternickel , „Gasthaus zum Herrngarton “ Frauenstein.
Freunde und Gönner des Klubs herzlich willkommen. -.Der V orstand

Nachfeier
F418

Männergesang -Verein „COflCÖfCfe
21c Juli 1907:

Rheinfahrt
nach ISaelasaracii

mit Extradampfer der Köln - Düsseldorfer
Gesellschaft.

Abfahrt Biebrich pünktlich IV 2 Uhr
nachmittags.

Für diejenigen Teilnehmer, welche nach Biebrich die elektr.
iBahn benutzen wollen , stehen um UlllT an der Haupt¬
post, Rheinstrasse, Extrawagen zur Verfügung. P 349©er Vorstand.

Mi

deponirt in allen Staaten
i'stderbSSlS S ©id @nst ©^
Für Futter und .lupons

von unerreichter Haltbarkeit#
Man hüte sich vor Nachahmungen

wndverlange überall ächte
fAiLLE H £ RCO

, mit GoiadruckJthRCOisuJder Kants.
Al lein-Verkauf : j . BACHABACH.

"Mnergeskllg-Vereili„Union“
Sonntag » den 21. Znli cr. :

Größer FkMißenÄGng MMM
uach Kreuznach—Münster 6. Stein,

wozu wir unsere werte Gesamimtigliedschast, sowie Freunde und Gönner des
Vereins zur Beteiligung freundlichst rinladen. .

Liste zum Einzeichnen liegt bei unserem 1. Vorntzenden, Hrn.
St -Ittk -i » , . Restaurateur, Schulberg 25. offen, ferner zirlulicrt eme Liste bet
unseren Mhgliedern durch den Vereinsdiener.

Schluff der Einreich, »ung Freitag
»Programm ist in der Liste enthalten.

F 366
19. Juli er. — Das nähere

Der Vorstand.

L2

Ist der Beste den Welt!
Eine Wohltat für beleibte Herren für
Kegler, Heiter, Turner, Radfahrer etc.
t<' retheii «lc « Ktüchj ^rates , frei
fecitgende Bewegmig : Dieser
solide, bequeme Hosenträger ist stets

vorrätig bei 675

M. Heut ®.
Ellenbogengasse 12.

Telephon 311-

Jlmge Hahnen
p. Stet , von ilifk. 1.25 an,

Tanvcn » Kapaunen und
Suppenhühner,

snnges Reh im Ausschnitt
empfiehlt billigst 827

CA.
Tel. 2558. Bismarckring 37.

pompiev'Norps.
Unser diesjähriges iAA5) 5) 5 555stndct Sonntag , Li . Juli,

ruf dem Turnplatz' des „Männer-Turnvereins", Distrikt Nonnentrift , nach¬
mittags von 3 Uhr av» statt, . ,

Hierzu laden wir alle Feuerwehr -Kameraden, Freunde und Bekannte unercs
Korvs ein. Für ausgezeichnete Bewirtung , Unterhaltung und Spiele -st bestens
'gesorgt. ' _ _ Das Kommando.

Fein bürgerliches Restaurant.
Rheingauer Weine, weiß M,35 . W.35 , rot ©. S5S.
Vorzügliche preiswerte SPlasslienweiae.
Mittags tisch Mk. 1.20 u. höh. Dutzendkarten Ermäss.

Wartburg,
Sohwalbacherstr. SS.

Angenehmer kühler Speisesaal.
Wiesbaden er German ia-Bier.
Münchener Mathäser-Bräu.

Saazer Deutsch-Böhmisches Bier. F 858

Wartburg.
Klublokal , kleiner Saal
mit Foyer , Fostsaal.

Emsälle -fißasseBi -Wer kauf
■SVeHritsssts-aswe LN, im Emden.

gsĝ - Nur noch bis Montag, den 22. Juli.
Alls Artikel enorm billig, darunter eine grosse Partie Panzer -Emaille.

Billige Wehte.
Trotz enorm gestiegenen Preisen zum

grössten Teil noch K198ISMMer
Weine, die sich durch Kraft , Fülle,
reinen Ton und sauberen Geschmack
besonders auszeiehnen und zum Teil
eigene Kelterung , zum Teil eigenes
Wachstum sind.
Laubenheimer 60, bei 15 Fl. 55 Pf.
Winninger 60,

(Lage Uhlen)
Geisenheimer 70,

(Lage Schröterberg)
Graacher 70,

(Lage Abtsberg)
Hattenheimer 80,

(Lage Boxberg)
Erbacher Biesl. 90,

(eig. Wachstum)
Ingelbeimer, rot 70,
Oberingelheimer 100,

(Lage Azel)
Capo sicilian. 65,
Brindisi 75,
Medoc Orig. 70,
Willi . Heim ». Birck,

Adelheid - u . Oraniensir .-Ecke.
Stand. Lager von za. 125,000 Ltr.

flotel-ßestanrant„FriedridislioT:
KSente Freitag , den fi» . .Biili , abends von S1,': ¥Hir » hs

Grosses Vepp il'Koiz I
ausgeführt von dem gesamten Trompeter-Korps des Ulanen-Rgts. Graf zu Dona
No. 8 aus Gumbinnen und der Kapelio des Füsilier - Regiments von Gerscorff
CKurh.) No. 80, unter Leitung der Herren Stabstrompeter » teuer und Kapell.meister Crottsclialli»

Zum Schlüsse kommt zur Aufführung:
Das grosse Schlachten - Tongemälde 1870/71

von § aro , unter Mitwirkung sämtlicher Spielleute und Tamboure des I ^silier-
Regiments No. 80.

Der letzte Teil, sowie das Schlachten - Tongemälde wird von beiden Kapellen
zusammen ausgeführt.

Das Konzert findet bestimmt statt.
lEorgen Samstag , den « ®. JM»« * « ro ««e » MUHär -Äonz ^ -t

von dem gesamten Trompeter-Korps des Blanen -Rsts . iNo. K.181

Hutter und Kirle!
SSstrahnltafelhnIter der Molkerei,Mschen , Waldeck. j 6ei 2 Md. und

anerkannt feinste haltbarste exquisiteste Gesundhetts- ^ meqr Uonahme
butter aus pasteurisiertem Rahm, unubertreffl. Qual ., , a v «

DüsrrLrttmt «rseLbuttcr erstklass.Molkereien a. pasteurrsterL.RahmPsd.
^cntrifngcn -sützrahmtafewutter Pid . 120 Pf.
Gutsvut -er Pfd . Lutz Pi .. LanSvnttcr ibaycrtiche),P d. 10!) Pf.
Achter Emmentvaler , feinste Qualität Pfd . ins Pl.
Echter Edamer Käie , vollfette. exautstteste Ware b. g. Kugelä Pfd. Ja Pf.
Echter KoUäuSer Mai -Gondakase , vollfett. Pfd . Na Pf.
Tilsiter Kiise Md. SN Pf ., Brickäse Pid NN Pf.
Eamembert .Käse Stück 2V Pf ., Alven -Krant -rkasr Stuck 16 Pf.
Limburger Käse , weichschnitttge Ware, tm Llcm a P .c. 62 Pf.

43 Schwalbacherstr. 43.
414 Telephon 414.

55

65

65

75

85

65
95

60
70
65

—--"/i—/. «

Schwanke Sacht,
AkadkM.Znschlleideschule

von Frl . 8tcin,
Luiseuplatz ln , 2. Etage.

Ersten . attefteFachschnle an «Platze
für die sämti. Damen- u. Kindcrgarb.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt. Gründliche Aüsbilo. f. Schneid,
und Direktr. Ausnahme tägl. Kostüme
werd. zugeschnittenu. eingerichtet, Taillen

und Rocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Büsten in allen Gränen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Mast zu Fabrikpreisen.

Für die Reise
praktisch:

Reise-, Hut-, Schiffs- und Kaiserkoffer,
Offenbacher Patentkoffer, Handtaschn
in prima Leder, welche auf Lager uno
im Erker in der Farbe etwas gelitten,
jedoch in Qualität prima sind, werden
„ES llcusaflc 22,1. & .

Achtung '.
Heute von 6—8 und Samstag mittag

v. 4 —8, w. pa. Schweinefleisch60u. 7«iP^
und Schmalz ansgehaueu. Ludwig-straffe6 in: Hor.

Neues Sauerkraut,
Frankfurter Würstchen

empffehlt H 6g2& . Beclier,
Telephon 2558. Bismarckring 37,
Qti

Straussfedern.
Pariser Neuheiten.

Boas. Stolas.
Ia Material zu aussergewöhnlich

billigen Preisen.
Straussfedern - II anu faktnr
* Blanck $

Friedrichstrasse 29, 2. Stock.

St
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Arrs Kadern und Kurorten.
— Bad Langenschwalbach, 17. Juli . Mit den heißen Tagen

nimmt die Frequenz in unserem hoch im Taunus gelegenen
St -cchlbäd rasch zu. Das Fremdenpublikum ist ebenso distingu¬
iert wie international . Nicht nur aus allen Teilen Deutschlands
kommen Stärkung Suchende zum Gebrauch der kohlensäure-
haltigen Eisenquellen , der Eiscnmoorbäder und Luftkur hicr-
her,  auch aus den fernsten Lärrdern; wir sehen den Wirkt.
Gab . Regierungsrat aus Berlin , den Kaisers . Rufs. Staats¬
rat und den Kaiser !. Chinesischen Staatsbeamten in der
Badeliste vermerkt , den englischen Lord und den italienischen
Marquis , die ungarische Baronin mit fünf gewiß allerliebsten
.Baronessen , sehr viel amerikanische Plntokratie nebst
Chauffeurs . Dazu einige Fürstlichkeiten, so Fürst und
Fürstin Salm -Reisferscheidt. Trotz -der Vornehmheit dieser
Gäste unserer großen Hotels darf Schwalbach der Charakter
eines FamilienbadeS nicht abgestritten werden ; die zahl¬
reichen Villenpensionen haben nicht über den Besuch zu
klagen . — Alle Fremden sind des Lobes »oll über die Schön¬
heit van Park und Wald , für deren Schmuck viel 'getan wurde;
mich das VergnüaungSprogramm , unser städtisches Kur¬
orchester, . Künstlerkonz'erte . Rezitationtzvorträge » das Kur-
thoater usw. siuden allgemeine Zlnerkcnnung.

K. Langenschwalbach, 17. Juli . Die letzte Kur liste
verzeichnet einen Fremdcnbestand von 3160 Personen . Der

,Zugang ist eben ein sehr großer und werden durchschnittlich
-über 100 Personen täglich angemeldet . --- Am Montag kon¬
vertierte das Sch -Mche Künstlerquattctt aus Wiesbaden im
'Verein mit der Kurkapelle im Kurhause und fanden .die Vor¬
träge des bekannten und beliebten -Quartetts , unter -denen
wir besonders Fata morg-ana mit Orchestcrbeglcitung hervor»
heben , vielen Beifall . Gestern abend fand bei prächtigem

trotz der Ungunst der Witterung nicht viel geringer als im
Vorjahr.

— Bad Wildlingen , IS . Juli . Die Frequenz am 17. Juli
betrug 6371 Personen.

Gerichtstag
* Gemeingefährlicher Zigeuner . Die Marburger Straf¬

kammer verurteilte den 'Zigeuner un-d , Musiker Karl Pohle
aus der Havelgegend, der im März durch Diebstähle und Ein¬
brüche die Hornberger Gegend unsicher machte, zu vier Jahren
Zuchthaus . Der junge Mann , der tm Hornberger Gefängnis
einen Ausbruchsversuch gemacht, batte so lange falsche Namen
gesagt, bis man durch Zufall seine Persönlichkeit, die schon
lange gesucht wurde , feststellen konnte.

st. Darmstadt , 18. Juli . Wegen einer Reihe von
sittlichen Verfehl  at nge  u an Untergebenen
wurde der Unteroffizier Orlcmann von der 6. Kompagnie
des 118. Infanterie -Regiments gestern vom Kriegsgericht
der 25. Division in -Worms zu 1 Jahr 3 Monaten Ge¬
fängnis und Degradation verurteilt.

st. Düsseldorf , 18. Juli . Die Strafkammer verurteilte
den früheren Ortskässtercr Wilhelm Klaus des s o z i a I-
demokratischen  Verbandes deutscher Bau - und
Erdarbeiter wegen schwerer Urkundenfälschung und Fäl¬
schung von Vereinsmarken zu 8 Monaten Gefängnis.

st. Berlrn , 18. Juli . Der Farmer Gcssert  auf
Jnachab bei Keetmaushoop in Deutsch -Süöwestafrika ist
wegen Beleidigung von Angehörigen der Schutztruppe
für Deutsch -Süöwestafrika vom Bezirksgericht in Keet-
manshoop zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt worden.
Die Beleidigung wurde gefunden in mehreren Artikeln,
die Gcssert in der „Kolonialen Zeitschrift " veröffentlicht
hat . Gcssert hat gegen dieses Urteil des -Bezirksgerichts

zu Keetmaushoop beim Obergericht in Wivöhoek Be¬
rufung  eingelegt.

* Der Rekord einer SchumrgerichtSvcrharlLluug
dürfte wohl in Liverpool erreicht worden sein . Ein ge¬
wisser Charles Patterson war angeklagt , Frau Lilian
Jane Charlton in Manchester vorsätzlich ermordet zu
haben . Die Vernehmung des Angeklagten , der sofort
seine Schuld cingestanö , machte ein Plaiöoyer überflüssig,
und nachdem der Arzt den Angeklagten für geistig nor¬
mal erklärt hatte , sprach die Jury ohne weitere Be¬
ratung das „Schuldig " auS , worauf Patterson zum Tode
durch den Strang verurteilt wurde . Die ganze Verhand¬
lung hatte genau fünf  Minuten gedauert.

Kleine Chronik.
Nicht wahr ? Die auch von uns wiedergegebene

Meldung Berliner Blätter , daß zwischen -dem Groß-
fürsten Kyrill von , Rußland und seiner Gattin , der ehe¬
maligen Großherzogin Viktoria Melitta von Hessen, ein
Zerwürfnis bestehe und daß eine Ehescheidung bevor-
stehe, entüshrt , wie -das „Kob . T ." von kompetenter Seite
erfährt , jeder tatsächlichen Begründung . Der Groß¬
fürst und die Großfürstin unternehmen täglich zusammen
Ausfahrten und leben im besten Einvernehmen.

Selbstmord irr der Anstalt . In der Götttn -ger
Irrenanstalt verübte ein Gerichtsassessor aus Hamburg,
der demnächst als geheilt entlassen werden sollte , Selbst¬
mord , indem er sich vor den Augen der Arzte erschoß.

Hitzschläge en rnasse . In Philadelphia wurden etwa
2500 Personen , die einem Festzuge beiwohnten , von der
Hitze überwältigt . Die Hospitäler sind überfüllt.

Explodiertes Auto . Zwischen Erfurt und Schmira
explodierte infolge eines Radbruches in der vorvergange¬
nen Nacht das sünssitzige Automobil eines Erfurter
Chemikers . Beide Insassen wurden hinausgeschleudert,
wobei der Wagenbesitzer schwere Verletzungen erhielt.
Das Automobil verbrannte vollständig.

Ein Testament über seine Leiche hinterließ der
45 Jahre alte Ingenieur Luigi Mignello in Berlin . Er
erschoß sich wegen eines Gichtleidens und vermachte vor¬
her seinen Leichnam Herrn Di . Davidsohn , Königgrätzer-
straße 46, zum Zwecke der Untersuchung.

In der Stadt Grottau meldete in einer Versammlung
der Bäckergenossenschaft ein Bäckermeistex ans Wetzwalde
seine 14jährige Tochter -als Lehrling für das Bäcker¬
gewerbe an.

Beim Zerreißen eines Lertungsdrahtes der elek¬
trischen Straßenbahn zu Elbing siel ein Ende in der
belebten Schmieöestratze auf ein Gespann . Ein Pferd
wurde aus der Stelle durch Len elektrischen Schlag getötet.
Weiterer Schaden wurde nicht angerichtet.

Kreuzotterbitz . Die verwitwete Stellenbesitzerin
Scholz aus Walditz bei Rcuroöc nm - de beim ^ lmweirbcn
eines Heuhaufens von einer Kreuzotter in einen Fuß
gebissen, der nach kurzer Zeit heftig anschwoll . Als nach
einiger Zeit ein Arzt hinzugezogen wurde , war die Ver¬
giftung bereits soweit vorgeschritten , daß die Frau starb.

Durch Explosion einer umgesasteucn Peirolenm-
lampe entstand gestern in der Deichstraße in Hamburg
-genau -an derselben Stelle , wo im Jahre 1842 der be¬

kannte große Hamburger Brand ausbrach , ein gewaltiger
Speicherbrand , der sich schnell ausdehnte . Eine Anzahl
Feuerwehrleute wurden durch Qualm und Ranch betäubt.
Der Brand dauert fort . Der bisherige Schaden beträgt
bereits mehrere hunderttausend Mark.

KslkSWirLschaftLiches.
Weinbau und Weinhandel.

Bom Weinmarkt . Die Handelskammer Bingen hat ihren
Jahresbericht herausgegeb-en und besonders hinsichtlich von
Weinbau und Weinhandel allgemein interessierende Einzel¬
heiten darin angeführt , die denn auch hier wiedergege-ben sein
sollen. Hinsichtlich -des Weinbaues  brachte das Jahr 1906
eine große Enttäuschung.  Wenn man im Frühjahr
Hoffnung aus reichen Herbstertrag hegen durfte , die großen
Rebenkrankheiten im Sommer reduzierten über Nacht die
Aussichten -auf ein Minimum . Hand in Hand damit ging
alsbald eine ungewöhnliche Preissteigerung  vorber-
gehender Jahrgänge , speziell für Wachstum aus mittleren
und kleineren Lagen . Wenn — durch Peronospora , Oidiuni,
Sauerwurm verursacht — hie Quantität des 1906er Herbstes
kleiner als -die kleinste Ernte seit Jahrzehnten  be¬
zeichnet werden muß, so kannte man mit der Qualität zu¬
frieden sein, und diese Zufriedenbeit hielt an , da sich der neue
Wein bei normalem Säuregehalt reinschineckend entwickelt,
und recht brauchbar gestaltet . Tie Bezirke Ingelheim
und G a u - A lg  e sh  e i in hatten ein fast völligen Fehl¬
herbst  zu melden, hier betrug das Ergebnis einen
„zwölftel Herbst", -und noch schlimmer stand es im Wöll-
st einer , Sprcndlinger und Alzcyer  Gebiet . Als
ein Beweis für die Ungunst des Weinjahrcs 1906 kann wohl
folgende Feststellung gelten . Im ganzen Kreis Bingen mit
2979 Hektar ertragsfähigen Weinbergsgeländen wurden nur
11 448 Hektoliter Most geerntet , aus dem Hektar durchschnitt¬
lich 3,8 Hektoliter , im Kreis Alzey bei 2348 Hektar Weinbau-
gebiet nur 8596 Hektoliter oder durchschnittlich Ich Hektoliter.
— Die Frühjahrs -Welnversteigerungen von Bingen 1806
bl-achten Umsatz -von 774 Halbstück Weißwein und 115 Viertcl-
stück Rotwein — 889 Dreiviertelstück mit Gesamtpreis von
860 640 M. Hervorragend beteiligt war der Jahrgang 1804.
— Bei den HcPbst-Verst eig erungen kamen noch 280 Halb stück
mit einem Erlös von 241 950 M. zum Zuschlag, so daß ins¬
gesamt ein Umschlag von 1180 Biertelstück zum Preise von
1 102 960 M. erfolgte.

An der Hochkonjunktur,  deren sich die Industrie
erfreute , hatte der Kammerbezirk nur geringen Anteil , da
der die hervorragendste Erwerbsquelle bildende Weinhandel
nicht mitpartizipiere . N-ack> den reichlicher Weinernten van
1604 und 1905 hatten sich die Lager der Weinhändler und
Winzer gefüllt , und die schwache Nachfrage des Konsums führte
einen fett langem nicht mehr erlösten Preissturz  herbei,
so daß Produzenten und Händler keinen lohnenden Verdienst
zu verzeichnen hatten . Als im Sommer 1906 die Perono¬
spora ihre verheerende Wirkung zeigte, erfolgte ein ftteis-
ausschlag für Konsumweinc , der anhielt trnö etwa ein Drittel
mehr gegenüber -dem seitherigen Preis betrug . Weinhändl -er,
die nicht mit älterem Lager versehen waren , hatten nun
große Schwierigkeiten , bei der Kundschaft gegenüber diesem
Aufschläge entsprechende höhere Preise zu erzielen , urrd dabei
wurden vielerfeits noch Weine Egeboten zu Preisen , die die
Schlußfolgerung rechtfertigen , daß die Kellcrkonkrolle „nicht
allerwärtö genügend stattfindet ". Die bezeichnet«: Periode des
tiefsten Niederganges der Preise der 'Lan-dweine gab Wrnz-er-
wie Weinhänd -ler -Vercinen Veranlassung , in Versammlungen
der Frage näher zu treten , ob und welchen Anteil die WÄu-
gesetzgebung hieran habe, und in welcher Weise Abhilfe ge¬
schaffen werden könne. Leider vermißte man dabei häufig
die Zusammengehörigkeit , die zwischen Produktion und
Handel  bestehen sollte. Der Ruf nach Gesetzänderunq fand,
wie so Läufig , bei diesen Kalamitäten seinen Ausdruck in den
Winzer -Versammlungen , während -der Weinharidcl im großen
Ganzen auf dem Standpunkt beharrt , daß das Gesetz von
1901 bei allgemeiner und gleicher Kellerkonirolle wohl ge¬
eignet sei, die Fälscher zu entdecken und zur Bestrafung zu
bringen.

16.

Zur Aufbewahrung von Wert¬
papieren und Wertgegenständen
ISO ISO ISO ISO ISO  empfehlen wir unser

In diesem Gewölbe , welches nach den neuesten Erfahrungen der modernen Technik

hisSÄ SftÄ Sdbstwrseklass der Sieter
® stehende eiserne Schrankfächer (Safes) in verschiedenen Grössen . •«-<*•»

Geschäftsstunden : 9 —1 und 3—6 Uhr; Tags vor Sonn - und Feiertagen nur bis 4 Uhr.

Prim initge KiWeMner
empfiehlt billigst B518

G . Becker,
Telephon 2558. Bismarck-Ring37.

HKNd-Reisekoffer
(Faltenkoffer) kaufen Sie äußerst billig
bei kl-' . Hnwaimert , Metzgerg. 33. 957

Samstag abend:
Metz,eisuppe,

wozu freundl, cinladct
JÜUig'. (Biese,

„Seidenräupchen",
Saalgasse 38.

Wse-FeUcher für Marine,
Theater, Feld,

sowie Perlmutt -Opernglas m. Handgriff
preiswert z. verk. Mütterstr . 10, P.

J Fahrrad mit Freilauf bill.z. verk.chwalbacherstraße 19, Uhrenladen.

ReDMfWMrhell
von Mk. 15,000.— mit Nachlaß
zu verk. Näh.' Nhemstr. 43, 1 r.

Einige Bille »,
große in kleine , find billigst zu
peekattsen , Offerten irut . ss»k« den Tagbl.-Berigg.

Der allseitig so beliebte

Tagblatt-
Fahrplan
für Sommer 1907
]60 Seiten stark in hand¬
lichem Taschen -Format,
ist an den Tagblatt-
Schaltern , sowie in
Buchhandlungen und
Papier -Geschäften zum
Preise von 20 Pfennig

das Stück erhältlich.

Haus u. Geschäft
GoldMe16 MB*
Haus mit Fabrikanw., 4V* Morgen,

sof. Baugel.. f, 105,000 Mk. zu verk.
_ Biebrich a .fllh.

Vers. Schneiderin s. u. Künden
auß . d. Hause. Römerber g 8, 3 r.

AbtcüMWslMlber
beabsichtigen wir unser Haus Moritz-
stratze 43 mit großem Hofranm
unter gÄttsttgen Beditiginigen zu
verkaufen. Kaufangebote sind zu richten
au A . gSolSänger . Main zerste. 60«

Dame empfiehlt sich für Ainerii *.Jüanlea re -veuiode.
On parle frangais.

Dambaclital 2, 1 r ., am Kochbrunnen.

H . Ircruen - W
M l'öiösn,

Störungen :c. » Ä
behandelt gewissenhaft und diskret

„Hygieia ", Ktar1str. LG,Part.
Sprechzeit 9—1 und 3 —7, Sonntags

6—1 Uhr, (Dame nbe dicnun gl._ ^
Rüdcsheimcrstrahe 3, 1. Etage , 7—8

Zimmer , Ballone etc. per 1. Okl.
zu vermieten . Näh. daselbst oder
Sonncnbcrgcrstraße 45, 2. 1992

Mainzerstraste 60a, ganz in der Nähe
des Hauptbahnhoss , Part ., 4 Zim .,
Bad , Küche u . Keller, oder eventl.
1. Etage , 6 Zimmer , Bad, Küche

__ n, Keller, sofort zn^vermieten .̂ 2069
Römerber g 32, H. P .>Schläfst , z. iun.

Ein älteres energ. Fräulein,
am liebsten Schneiderin , für leichte
Arbeit bei hohem Lob» gesucht.
Laucsen & Heberlein , B ie brich ._
.10 —15 Mk. täglich
können Herren und Damen durch den
Verkauf eines patent, gesch.Haushaltungs-
Artikels bequem verviemn. Offerten link.
M . » 88 an den Ta glst.-Verlag erbeten.

Selbständ . Schlosser
für dauernde Arbeit gesucht
Knuih , Jahnstra tzc 6._

Paul

Tüchi. Stukkateure u. Anstreicher
sucht Joh . Paulh jr ., Adolfsallee 38.

Anständiges tüchtiges Fräulein
wünscht die Führung des Haushalts
bei einz. Herrn oder Dame zu über¬
nehmen. Näh. Pbilippsbergstr . 28, 3.

MietwFlLräg 'c
vorrätig im Eb)

Tagblatt -Verlag f
27 Langgasse 27. s

- - -

Armer Mann h. 2ü-Mk.-Schein verl.
lNerotat -Taunus -Wilhelmstr .s Find,
bitte dens. geg. Bel . abz. Rui,licke.
Schiersteinerftraße 6, Htb. 2 r. 8742

Verloren
vor dem Bahnhof lHaliest . d- Elektt .1
ein schw. Lcderiäschchcn mit Porte¬
monnaie , darin grüne Kurhauskarie.
Abz. g. Bet. Villa Olanda , Grünw . 1.

Berisrsn
eine kleine Damenubr mit Mono¬
gramm am Donnerstag abend im
Kurhause oder Kurgarten . Abzugeb.
gegen 20 Mark Belohnung
_ „Hotel Quisis ana ."

Goldener Kneifer verloren
v. Bismarckring bis Göbenstr . Mb.
zug. g. Bel . Bismarckr . 29. 3 I. 8766

Ledertäschchen mit Inhalt
jchvag geg. d. jüo. Friedh . «Bank) zu¬
ruckgelassen, Find . w. um Rückg. geg.
Belohn,  geb . Goldgafic 2. Jacobowin .

Pferdedecke verloren,
dlau , rat cinges.. Donnerstag nacht.
Abzugeben b. Baulu . Saalgass e 8.

Silbernes Armband gefunden.
Abzuh. P hilippsbergst r . 17/19. Faber .
^ Hat man die in. Recht hochgeacht.
Frau , die direkte Nachr. nur ehren
konnte, d. diese mvst. zweckt. Zuschr.
noch nicht genug gequält ? Den selbst-
herrl . Sv . emvf. dr . die lsorge um
ihr höchst eigenstes Ich ._ _ B 165

Kann ich nt. SfcF Sonntag früh
noch einmal sehen, w. nicht dann
innig liebe Grüße z. Abschied.
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Hoisl Einhorn.
Hüller , Kfm ., Pirmasens . — Buch-

Hotel Adler Badhans.
Chrfstensen , Stud ., Stockholm . —

Zehrt , Rent , Essen . — Stein , jun,
Kfm ., m . Fr ., Dordrecht — Unkraut,
Kfm ., Rotterdam . — Becker , Kfm .,
Rotterdam.

Hotel zum neuen Adler.
'Felkemeyer , Eisenbahnsekr ., m . Fr .,

.Königsberg . — Lentz , Karlsruhe . —
Kosenstein , cand . med , Breslau . —
Brieger , Kfm ., Cosel . — Schlesinger,
Frl ., Cosel . — Steinert . Bankbeamter,
Hagen . — Beek , Kfm ., Basel . —-
Nacpherson , Ing ., m . Fr ., Petersburg.
— Becker , m . Fr ., Gräfrath . —
Sehrook , Solingen . — Ohliger , m . Fr .,
Grafrath , — Beeter , Musikdirektor,
Solingen . — Hagenbruck , Solingen . —
Donnert , Bent ., Solingen . — Mezkel,
Kfm ., Brandenburg . — Hermann,
Strassburg.

ÄHeesaal.
Mosler . Frl ., Bent ., Bonn . — Eisen¬

hardt , Kfm ., Düsseldorf . — Passqaa,
Pr ., Bent ., m . Sohn , St . Johann . —
Peters , Bent ., m . Fam , Zürich . —
Müller , Reut ., m - Fam ., Fulda . —
Masller , Offizier , Königsberg . — Neu,
Fr ., m . Fam ., Berlin . — Plaut , Fräul .,
Kordhausen . — Rubens , Bent ., mit
Fam ., Amsterdam .— Holtzinger , Prof .,
m . Sohn , Flaimover . — Holtzinger,
Geh . Ministerialsekr , m . Tochter,
Oldenburg . — Johns , Frl ., B.ent .,
England . — Knhnke , Fabr ., m . Fam .,
Kiel.

Bellevue.
Nenmeyer , Landgerichtsrat , Dr , m.

Fr ., München . — Dieck , Off., Phila¬
delphia . — Weeldike , Bent ., m . Fr .,
St . Louis . ■— Molineus , Ing ., m . Fr .,
Barmen . — Puttkammer , Student,
Chicago . — Puttkammer , Kfm, , m.
Fr ., Chicago . — Ingwersen , Kfm ., m.
Fr ., Chicago . — Salomon , Fr ., New
York . — Demont , FrL , Paris , — Lsvy,
Bent,. , San Francisco , — Balzer , Kfm,
m . Fr . u Automobilf ., Koburg . —
Müller , Chefred ., Koburg . — Currier,
Bent , Minnespooles . — Bauschert,
Sonneberg . — Beck , Koburg.

Hotel Bender.
Mbldenhaueri Bent, , Potsdam , —

Wiedlmg , Sekr , m. Fr , Wetzlar . —
Heinrichs , Fr ., Bent -, Darmstadt . —
Hensler , Fr , B.ent , Darmstadt . —
Piskorsy , Kfm, , Weimar . — Wemthal,
Kfm ., m . Fr , Lodz.

Hotel Bingel.
Schermelz . m. Fr , Krefeld . —

Vallendar , Braubach.
Schwarzer Bock.

Harder . Amtsger .JElat, m . Frau,
-Rügenwalde . — Pflaumbaum , Ober-
Lehrer , m , ti ., Hamburg . — Wacker -
mann , Domänenpächter , Marienrode.
— Bernhardt , Kfm , m . T , Berlin . —
Kämpen , Kfm , Wesel . — Rasch , Fr,
m.T, Stargard . — Grusenberg , Rechts¬
anwalt , Tiflis . — Grusenberg , Rechts
anwalt , m Fr , Petersburg . — de
Tallenay , Fr , Gräfin , Paris . — Se.
Durch ! . Fürst David Bebutoff , mit
Fam , Petersburg . — Hagemann , Kfm,
m , Fr ., Arnsberg . — Lutz , Kgl . Beg .-
Ratj m Fr ., Amberg . — Bathje , Fabr .-
Besitzer , m . Fr , Tondern . — Hinz,
Königsberg . — Kahm , Chefarzt , Dr,
Ruppertshain — Hexdtmann , Fabrik-
Besitzer , m . Fr, , Plettenberg.

Swei BBclce.
Gies , Fahr , Neuwied — Silber-

q-,aim , Kfm , m . Fam , Bamberg.
Hotel Bnrgliof.

Meyer . Kfm , Amsterdam — Lamm,
Kfm, , Görlitz . — Haase , Kfm -, Kott-
bus . — Cahn , Kfm , Berlin.

Central - Hetel.
Pauli , Wemhändler . Ober Ingelheim.

— Büggmann , München . — Steinhoff,
Assessor , Dr , Mülheim . — Reumann,
Kfm , Zyrcrdow . — Herrmann , Kfm .,
m . Fam , Berlin . — Wahl , Fr , Ober¬
hausen . — Wfehrmaim , Fr , Ober-
hausen . — Amsein , Kfm , Luzern . —
Luickhe , Apotheker , Luzern.
Krämer , Frl , Bedburg . — Schröder,
2 Frl , Bedburg . — Zimmermann,
Kfm , Düsseldorf . — Zimmermann,
Amerika . — Willer , Kim , Amerika.
— Thnrmes , Kfm , Amerika . — Kopf,
Frl , Breslau . — Machmay , Linz . —
VF enger , Kfm , Linz , — Eumann,
fefm , Linz , — Goebel , Kfm , Hanau.
-- Gropf , Berlin . — Frenz , Kfm , mit
Fr , Leipzig . — R/uggeberg , Fabr , m.
Fr , Barmen . — Hibbler , Kfm , Pader¬
born . — Schröder , Kfm , m . Fr , Mos¬
kau. — Spandow . Kfm , Köln . — Holz-
Müller , Kfm - Plauen . — Lundblad,
Dir , Helsingfors . — Duers , Kaufm,
Paris . — Oebel , Fr , Metz — Rich-
dert , Frl , New York . — Bickert , Frl,
New York . — Zolle , Bent , Berlin . —
Melders, - m . Fr , s’Gravenhagen . —
Wellmig , Holland . — Struve , Fabrik-
bes , m . Fr , Osterode . — Batoeski,
Frl , Frankfurt.
Hotel n . Badlians Continental.

Lukhaus , Fahr , m . Automobilführ,
Barmen . — Lemberts , Fabr , Barmen.
— Luhn , A, Fabr ., Barmen . — Herzer,
Fabr , Barmen . — Luhn , B, Fabr,
mit Automobilf , Barmen . — Morsch,
Kfm , Barmen .— Tipei , Kfm , Barmen.
— Schuster , Bent , Kallstadt.

Hotel Bahllieim.
Walter , Kfm , Schw .-Gemünd . —

Steeg , Kfm , Oberhäusern
Darrhstädter Hof.

Bieneer , Eisento .-Asij, Ehr an g —
Glamann , Kfm , Elberfeld . — König,
Kfm, , Eltville .— Schut , Kfm , Erbach.
— 8toll , Kfm , Niederwalluf . — Stroh,
Ing , Eltville . — Klein , Mannheim . —
Wüte , Fabr , m . Fr , Dresden.

Kuranstalt XSietemmiiliJ «.
Haardt , Stud , Wien . — Bleek-

marin , Fabr , m . Fr , Mürzzuschlag.
Englischer Hof.

Cserzinski , Galfzien , — Loeventhal,
Berlin . — Marcus , Kfm , Linden . —
Marcus , Kfm , Schwelm . — Putzrath,
Kfm , m . Fr , Breslau . — Kaczmarska,
Fr , Galizien . — Heuer , Frankfurt . —
Wolf , Kfm , m. Fam , Afrika . —
Friedmann , Kfm ., Antwerpen.

wald , Kfm , m . Fr , Dresden . — Nu-
mann , Ing , m . Fr , Wien . — Eger,
Fr , m . Tochter , Freiburg i. B . — Eger,
Kim , m . Fr , Frankenthal .— Seegerer,
Kfm , München . — Wfestpha .1, Dr.
phil , Marburg . — Jentsch , Kaufm,
l .eipzig . — Reichster , m . Fr , Stute-
Bert . — Senver , m . Fam , Kassel . —
Stark , Frl , Kassel . — Frank , Fr , Dr,
Andernach . — Voit , "Kfm , Dresden.
__Reuter , Bent , m . Fr , Stuttgart . —
Jährlichen , Kfm , Leipzig . — Töpfer,
Kfm , München . — Birk , Kfm , Mann¬
heim.

Hotel Erbprinz.
Sauer , Frl , Stiftsdame , Stolp . —

Hoffmann , Bent , Berlin . — Lenz , Fr,
Fastor , Berlin . — Welk , Ing -, m . Fr,
Frankfurt .— Kuhn , Arch , Mittweiler.
— Seidel , Mittweiler . -— Schubmann,
m . Fr , Mainz , — Harth , Lehrer , m.
Fr , Kaiserslautern . — Kirsch bäum,
m Fr , Köln — Ahlbäumer , Kaufm,
Menden , — Wrede , Kfm , Menden —
Ahrens , Fabr , Menden.

Stolze , Kfm ., Orb . — Richard , Fabr,
xa. Fr , Remscheid . — Stolle . Gutsbes,
m Fr , Sayn . — Liibenkent , Dr,
Breitau . — Kundert , Sekausp,Karls-
ruhe . — Soriani , Kfm , Italien . —
Freund , Lehrer , m . Fr , Mühlhausen
in Thür . — Thimen , Lehrer , Königs¬
berg . — Thimen , Lehrer , Stettin . —
Beimann , Kfm , Leipzig . — Berger,
Fabr , Remscheid . — Rauhaus , Fabr .,
m . Fr , Remscheid . — Schulte , Fabr,
Remscheid . — Schulte , Remscheid . —
Hilgen , Fabr , m . Fr , Remscheid . —
Schleutermann , F , r 'abr , m . Fr , Rem¬
scheid . — irjlgen , m . Fr , Remscheid.
— Schleutermann , G , Fabr , ir , Frau.
Remscheid.

Europäische .!.’ Hof.
von Normann , Kfm , Camersdorf . —

Stern , Kfm , Krefeld . — Petscblow,
Kfm , m . Fr . u . Nichte , Stettin . —
Tjm , Buchholz . — Oppenheim , Nürn¬
berg.

Hotel Falstaff.
Baver , m . Fr , Mülheim (Ruhr ) . —

Rittershaus , Kfm , Wetter . — Buch¬
heim , Stationsvorst , Güstrow.

Fr arakf ui -t er Hof.
Pöhlmann , Kfm , Schiittorf . — Speer,

Kfm , Schüttorf . — Stegewentze , Mal,
Schüttorf . — Oberdiek , Kfm , Schüt¬
torf . — Sundag , Kfm , Schüttorf . —
Krooker , Kfm , Schüttorf . — Linde-
mann , Kfm , Schüttorf . — Demuth,
Rent , Barmen . — Lewien , Frl , Rent,
Barmen . — Vogelsang , Frl , Bent,
Barmen . -— Mühlinghaus , 2 Frl , B.ent,
Bannen . — Fink , Rent , m . Frau,
Düsseldorf . — Quack , Kfm , Rheydt.
— Wels , Fr , m . Bed , Wien.

Hotel Fuhr.
Zschalig , Frl , Bromberg . — Jacoby,

Kfm , Mannheim.
Grüner Wald.

Reigenheim , Kfm , Aachen . —
Sehönfeldt , Kfm , Laubenheim . —
Heidnau , Kfm , Köln . — Freuden¬
berger , Fabrikant , Göppingen . —
Beyer , Kfm , Stuttgart . — Franke,
Kfm , m . Fr , Stettin . — Mendes,
Kfm , m . Farn , Göppingen . — Karle¬
bach , Kfm , Mannheim . — Bernauer,
Kfm , Mannheim — Krumm , Fabrik,
Remscheid . — Mayser , Kfm , Ulm . —
von Eilpe , Kfm , m . Fr , Barmen . —
Truchsess , Kfm , Stuttgart . — Weil,
Kfm , Fürth . — Steger , m Fam ,
Metz . — Schermuly , Kfm , Zürich . —
Graumann , Kfm , Berlin . — Gieser,
Kfm , Berlin . — Heynen , Kfm , mit
Fr , Barmen . — Straus ?, Kfm , Köln.
— Neter , Kfm , Mannheim — Finke,
Kfm , Köln . — Finke , Harsse . —
Finke , Kfm , Köln . — Wald , Kfm,
Berlin . — Bohata , Kfm , Aschaffen¬
burg . — Lewy , Kfm , Gotha . —
Schievelbuch , Fr , Dortmund . — Haas,
Kfm , Köln . — Casparius , Kfm , mit
Fr , Leiden

Hotel Halm.
Grünwald , Fr , m . Toeht , Berlin . —

Klemm , Fr , Leipzig . — Mark , Ing,
Düsseldorf . — Oemler , Kfm , Schlitz.

Hotol Happel.
Schneider , Kfm , Koburg . —

Werner , Kfm , Hannover . — Möller,
Frau , mit , T , Lübeck . — Schlosser,
Kfm , m . Fr , Berlin . — Bellert , Kfm,
m. Fr , London . — Grafe , Ingenieur,
Düsseldorf . — Grafe , Rent , m . Fam,
Eisenach . — Ligedahl , Stud , Köln . —
Lanstever , Stud , Köln — Hoppe,
Kfm , m. Fr , Aschersleben.

Kotei ■Hoheiizollern.
Seruss , Frl , Rotterdam .— Copinger,

Frl , Rotterdam . — Pieters , Frau , mit
Sohn , Rotterdam . — Hetzen , in .Fam,
(Kalifornien . — Jackson , Baltimore . —
Leufien , Amtsrichter , Gerresheim.

Vier dTakreszei Een.
Bontjugin , Fr , in . Toeht , Moskau.

— Stolaroff , Rent , m . Fam , Moskau.
— Stolaroff , Stud , Giessen . — van
Leyden , Fabrikbes , m . Fam , Meppel.

Hotel Imperial.
Durst , Kfm , Berlin . — Ratner,

Stud , Mannheim, . — v . l'vanowicz,
Frl , Russland . — Simpson , Frl , Kali¬
fornien.

Int ms Hotel garai.
Hüttner , Kfm , Schweden . — Heil¬

mann , Fr , m . Gesellschaft , Berlin . —
ISaiserliot,

Trittler , München . — Neuerburg,
Frl , Essen.

Kölnischer Hof.
Kunze , Fr , Lauban . — Dalehau , Fr,

Leipzig . — Quittschreiber , Fr , Leipzig
Goldenes Kreuz.

Euler , m. Fr , rseunltirchen . —
Schmeer , Fr , St . Johann . — Scheller,
m . Fam , Berlin . — Kämpen , Kfm,
Wesel . — Scheller , 2 Frl . Rent , Bres¬
lau . — Jacobson , Fr . Dr , Berlin.

Hotel Zorn Eandsbei 'B.
Dötsch , Düsseldorf.

Weisse Eilien.
Sopp , Lehrer , Idstein . — Zickert,

Fr . Rent , Eisleben . — Fitze , Rent,
m. Fam , Magdeburg.

Hotel Meliler.
Schramm , Intendanturrat , Berlin —

Breitmeier , Frl , Kiel . — Schwaben,
Assistenzarzt Dr , Hanau . — von
Nattusius , Leut , Giessen . — Wenzler,
Koblenz . — Klee , Hanau.

Metropole n . Monopol.
Riess , Kfm , Berlin . — Koerner,

Kfm , Hamburg . — Ossipowsky , Mos¬
kau . — Mathias , Kfm , Nürnberg . —
Ulrich , Kfm , m . Fr , Berlin . —■
Löwenstein , Berlin . — Mensendyk,
Frl , Arnheim — La. Bree , Bankdir,
Arnheim . — Ras , m . Fam , Arnheim.
— Heers , Paris — d’Avis , Frl,
Langensehwalbach.
Hotel Nassau n . Hotel Geeilte,
van Cranenburgh van Waijenburg,

Fabrikbes , m . Fam , Leiden . —
Koffmann , m . Fr , Baltimore . —
Stroh , Frl . Rent , Detroit . — Slaghek,
Fr , m . Toeht , Amsterdam . —
Trown , New York . — Berling , Dr,
Bochum . — Withney , Frl , m . Bed,
Rochester . — Herder , Stadtrat , m.
Bed , Freiburg . — Clarke , m . Auto-
mobilfüttrer, ! Rochester . — Erckens,
Dr , Bochum . — Pond , Fr , m . Fam.
u. Bed , Rochester .— Erckens , Rechts¬
anwalt , Dr , Dortmund . — Whitney,
m . Fam , Automobui . u . Bedienung,
Rochester , — Stroh , Fr , Rentner,
Detroit . — Gandamio . Bankier , mit
Fr . u . Bed , Frankreich . — Neustem,
Geh . Bergrat , m. Fr , Dortmund.

Hotel - Best . Nassauer Warte.
Keeper , Ing , m . Fr , Stuttgart.

Hotel Rational.
Göldner , m. Fr , Freiburg — Rosen -

tbal , Kfm , Halle . — v. Gramer,
Düsseldorf.

Hotel Nizza.
Elroy , Prof , Princeton . — von

Harder , Fr , retersburg.
Xfoanenliof.

Streck , Kfm ., M.-Gladbach —
Uverrtack , Oberstaatssekr , m . Frau,
Köln . — Suer , Kfm , Remscheid . —
Scheu , Kfm , m . Fam , Berlin . —
Stöhle , Kfm , Erfurt . — Vigelius,
Kfm , Limburg - — mppe , Kfm , Kre¬
feld . — Meyer , Frl , Operns , Frank¬
furt . — Zimmer , Dr , Frankfurt . —
Gruben , Kfm , Köln.

Faiast -Hotel.
Horlson , Fr , Philadelphia . — Offen¬

berg , Baronin , Cannes . — Norfleet,
Rent , m . Fr , Philadelphia.

Hotel da Parc n . Bristol.
Lane , Frl , New York . — Spragne,

Frl , New York . — Petty , Rent , mit
Frau , uondon.

Pariser Hof . .
Mahrbach , Buchdruckereibesitzer,

Meiningen.
Pfälzer Hof.

Thoennisscn , Kfm , Krefeld . —
Hagen , Krefeld . — Poortz , Fabrikant,
Krefeld . — Hetz , Kfm , Elberfeld . —
Hetz , Verwalt .-Ass , Elberfeld . —
Mennicke , Lehrer , m Fr , Eilenberg.
— Elm , Lehrer , m xr , Berlin . —
Beilmann , Arch , Charlottenburg . —
Krüger , m . Tochter , Charlottenburg.

Zur neuen Post,
Thiessen , Lehrer , m Fr , Hamburg.

Zar guten Quelle.
Ricken , m Kind , Nastätten . —

Huber , Grenzhausen — Röttger , zwei
Hm , Fabr , Remscheid . — Lucas , Dr,
Ing , m. Fr , Hagen . — Becker , Frl,
Lehe .— Fillbach , Honnef.

Qnellenliof.
Greif , Kfm , Karlsruhe . — Swade,

Kfm , Charlottenburg.
I-lotel Qnisisana.

■ Pauker , Advokat , Paris.
Hotel Rciehshof.

Cemann , Manbeuge . — Oldermann,
Kfm , Dennhausen . — Staal , Kfm , m.
Fr , Mannheim - — Volz , Kfm , Bodolt.
— Reinmüller , Kfm , Remscheid . —
Herlich , Kfm , Remscheid - — Wpnk
lauäj Fabr , Remscheid , — Markus,
Kfm . Remscheid . — Verve «, Kfm,
m . Fr , Pölsneck . — Pfeil , Kaufmann,
Pforzheim.

Hotel Baiclrspost.
Dobbelaere , Somerghem . — Spangen¬

berg . Kfm , m . Fr , Wilhelmsburg . —
Rieckmenn , na. Fr , Wilhelmsburg . —
Breuning , m . Fr , Hamburg . — Beek,
Kfm , m . Fr , Leipzig . — Böhrs , Kfm,
Kiel . — Jasper , Lehrer , in . Frau,
Hannover . — Schneider , Krefeld . —
Wehmeyer . Kempen . — Schürmann,
Kfm , m. Fam , Neuenrade . — Schaab,
Köln . — v. d. Berg -Fohl , Nymegen.
— Schaab van der Berg , Nymegen.
— Schaab . Nymegen . — Hermann , m.
Sohn , Berlin . — Wegert , Fabr , mit
Fr , Wiesel. — Rüsselung , Hagen . —
Wagenschwanz , Fr , Bremerhafen . —
Däuser , Ober -Ing , m . Fr -, Bernburg.
~ Scoler , Dr . med , m. Fr , Erstem.
— Ziege!walnen . Frl , Mannheim . —
Sauer , Kfm , m . Fr , Elberfeld . _—
Voigt , Baumeister , Berlin . — Aroigt,
Kfm , m . Fr , Rostock .— Spring , Riga.

Hiichngauer Hof-
Weilner , Kfm , m. Fr , Duisburg . —

Melzer , Dr , Berlin . — Gielen , Kaufm,
Berlin . — Götz , Mannheim.

Rheim - Hotel.
Schmucker , Frl , Pittsburg .— Bruce,

Fr ], Pittsburg . — Osterhous , m . Fr,
Amerika . — Klein , Fr , m . Tochter,
Köln . — Hertz , Kfm , Köln . — Boy er,
Holland . — Spanier , Kfm , Krefeld.
— R-osenstein , Fabr , m . Fam , Berlin.
— Mayer , Kim , Heunronn . — Vogel,
m . Schwester , Badegard . — Vogel , m.
Schwester , Neumark . — Wallace,
2 Frl , England.

üoriei ' baa.
Frederking , m. Fam ., Dorpat.

Weisses Stoss.
Armstroff , Schulrat a . D, Duisburg.

— Külbel , Frl , Koburg . — Schon ',
Fr , Weimar . — Staubesand , Rent,
m . Fr ., Marburg . — Kusel , m . Frau,
Grabow . — Lüling , Fabr , Altena . —
Vorrat , Stadthauptkassen - Rendant,
Cölleda . — Pfitzner , m . Fr , Glogau.

Hotel Kose.
Dieffenbaeh , Dr . med . Bewarb —

Smith , Fr . u . Frl , Lew York - —
Koehler , Frl , St . Louis . — Koealer,
Fr , St, Louis . - Smith , Frl Lew
York . — Getzschmann . m Fr , Otaala.
— de Joncheere , Feist , — Testner,
Omala . — xxofkes, Frl , m . Bedien,
Haag . — Boersken , Frl ., Haag . —
Boersken , Frl , Breslau . — Mitchell,
Fr , San Francisco . — Bavenhill-
Golding , Frl , London . — Miont-
schinski , Graf , Kiew . — Nagl , Frl,
Omala.

Hotel Royal.
Dahmen , Köln.

Rixssischev Hof.
Barth , Fr , Fabrikbes , Hof . —

Lutscher , m . Fr , Stuttgart.
Savoy -Hotel.

Hirsch , Kfm , m . Fr , Borken . —
Kreusel , Kfm , Antwerpen . — Gold¬
schmitt , Rent , Amsterdam.

Schützenibof.
Spiesecke , ICfm, Hamburg . —

'/iddendorf , Justizrat , Oelde . —
Sehlechtendahl , Fr , Barmen.

ScliTveinsbergs
Hotel Holliindisciiei ’ Hof.

Straub , m . Sohn , Würzburg . —
Wolff , Posen - — Bosenberg , Berlin . —
Bergmann , Fr , m . T , Berlin . —
Lawaezeck , 2 Herrn , Hüls . — Bosen¬
thal , m . Fr , Warschau.

Spiegel.
Ivuhlmey . Faorikant , Spandau . —

Fischer , Königl . Eisenba -hnobergüter-
Vorsteher . Spandau . — Bieber , Kfm,
m. Fr , Sehwetz . — Dietrich , Kfm,
Leipzig.

Taanliaaser.
Wanick , Inspektor , m . Fr , Kassel.

— Schuhmacher , Fabrikant , Rem¬
scheid . — Urbach , Kfm , Remscheid
— Jülberg , Kim , Remscheid . —
Schulz . Kfm , in . Fr , Köpenick . —
Bast , Kfm , Cochem . — Wiersum,
Kim , Loppersum . — Weert , Kfm,
Loppersum . — Kneuer , Würzburg . —
Stürmer , Kfm , m . Fr , Nürnberg.

Taunus - Hotel.
Jaenitze , Rent, , Benin . — Küders-

dorff , Fabrikant , Berlin . — Konrad,
Rechtsanwalt Dr , Wien . — Lübbers,
Ing , m . Fr , Varel . — Kohnt , Frau
Bent , in . Fam , Berlin — Neuhaus,
Kfm , Münster . — Cail . Fr . Bent,
Baris . — Schmidt , Fabrik , Altena . —
Thiele , Kfm , m . Fr , Dresden . —
Hinrichsen , Kfm , m . Fr , Brüssel . —
Schwarz , Kfm , m . Fr , Chemnitz . —
Bonnefoy , Fabrikant , Gent . — Santy,
Fabrikant , Gent . — Moskiewice,
Kfm , Paris . — Vomberg , Staatsanw.
Dr , m . Fam , u . Bed,Bu dapest . —
Gromcrkin , Kfm , Glasgow . — Dou-
clas , Kfm , Glasgow . — i.amont,
Kfm , Edinbourgh . Heyclmnnn,
Kfm , Berlin . — Day , Kfm , London.
— Brink , Ing , m . Fr , Mannheim . —
Tapp , Kfm , m . Fam , Brooklyn . —
Oengher , Rent , m . T , Brüssel . —
Voelkner , Oberlehrer , Kottbus . —
T. indegreen , Direktor , m . Schwester,
Warbey . — Petrenz , Fr . Hauptm .,
Metz . — Werren , Regierungsrat,
Kottewitz . — Kux , Kfm , mit Frau,
Köln . — Mannsfort , Kfm ., London.

Hotel Union.
Rahlwes , 4 Frl , Oldenburg . —

Tn gelhorst . Fr . Pastor , Oldenburg . —
Schmidt , Lehrer , mit Fr , Offenbach.
— Schleicher , Baumeister , Flauen . —
Wagner , Rent , Planen , — Rachlo.
Kfm , m . Fr , Wetzlar . — Zander,
Ing , Versio . — Schmidt , Frl . Lehrerin,
Greitz . — AJfoner , Fr , Greitz.

Hotel Vater Itliein.
Pfündstein , Zandeibach . — Dreher,

Idar . — Zorbach , Kfm , Frankfurt . —
Schmitt , Lehrer . mit 11 Schülern,
Frankfurt . — Roth , Frankfurt.
Moog .S olingen . — Hellmig , Solingen.
— Schönbrunn , Lehrer , Breslau . —
Sarembe , Lehrer , Breslau . — Klose,
Lehrer , Breslau . — Källner , Lehrer,
m . Fr , Breslau . — Schaller , Weimar.
— Gückel , 2 Hrn , Erfurt ., — Pfcnnen-
berg , m . Fr , Halle . — Ambeel , mit
Fr , Charlottenburg.

Victoria - Hotel n . Badhans.
Fürst , Kfm , m . Fr , München . —

Spies , Rent , m . Fam . u . Bedienung,
Traben . — Kohn , Kfm , m . Frau,
Wien . — Ludwig , Rent , m . Fr,
Düsseldorf . — Schartau , Kfm , Ham¬
burg . — Ringsdorff , Fr , m . Frl,
Essen . — Bingsdorff , Stud .. Essen . —
Kolz , Fr . Rent , m . T , Lübeck . —
van Marken , Fr . Rent , m . Fam,
Amsterdam . — Ahlen , Dr , m . Frau,
Stockholm . — Almen , Fr , mit Frl,
Stockholm . — Almen , Dr . zur,
Stockholm.

Hotel Vogel,
Erdmann , Kfm , Berlin . — Hofmann,

Kfm , Leipzig . — Sachs . Kfm , m. Fr,
Wetzlar . — Wagner , Architekt , mit
Fr , Hannover.

Hotel Weins.
Scbomonof , Kfm , Saratons . —

Schwarzkopf . Stud . phil , Zürich . —
Beghurst , Privatdozent , Sabern . —
Wogelaar , Kfm , Mühlheim . — Nau¬
mann , in . Fr , Osnabrück . — Heuer,
m . Fr , Osnabrück . — Wuylsteker , Dr.
phil , Ypern . — Richard , m . Frau,
Magdeburg . — Schramm . Wilmsdorf.
— Oppermann , Univ .-Dozent Dr,
Utrecht.

In Privathänsern.
Pension Albion:

Ratner , Fr . Dr , mit Kind u . Bed,
Odessa.

•Villa Alma:
Henne , Fr , m . Sohn , Osnabrück . —

Hagelberg , Dr . phil , Berlin . — R.at-
tinger . Architekt , Homburg . — Kiefer,
Fr . Rent , rn. Toeht , Homburg.

Villa Bauscher:
Eichenberg , Lehrer , mit T , Hanau.
Simon , Fr , Berlin.

Brüsseler Hof:
Rösch , Stuttgart . — Rosenbusph,

Kfm , Dettelbach . — Feldheim , ivim,
Dettelbach.

Gr . Burgstrasse 3:
Beinbacher , Justizrat , m . Familie,

Berlin.
Kl . Burgstrasse 11:

Krabbe , Kfm , Haltern.
Privathotel Colonia:

Wasserhas . Fr . Bent, , Düsseldorf . —
John , Frl , Köln . — von Mellenlnirg,
Staatsrat a I), m . Fr , Lengansk . —
Kammer , Oberrechn .-Revisor , IDannc
stadt,

Dambachtal 2. 1:
Schildberg , Fr , >>arschau.

Elisnbethenstrasse 10:
Trusheim , Sekretär , m . Fr , GroWeu.

lüder.
Pension Favorit:

Lippert , Kfm , m . Fr , Berlin.
Flohrs Privathotel:

Falk -Bramigk . Fr , Mainz . —
Jakobv , Fr . Bent , Osterode.

Pension Fortuna .:
Mayer , Kfm , Frankiurt — Davia,

New rork . — Mix , Frl , New York.
— Worthington , New \ ork . — ,Tak-
ton , Frl , San Francisco . — Moyle,
Frl , San Francisco . — Kasbrouck , Fr,
San Francisco . — Worthington , FrL,
New York.

Villa Frank:
Küster , Geh . Bat u . Prof . Dr , Man

bürg.
Friedrichstrasse 8:

Jürgensen , Frl , Hamburg . — Ehlers,
Neustadt . — Ehlers , Fr , m . Tochter,Streisoe.

Friedrichstrasse 18, 2:
vou Lucius , Rittergutsbes , Schloss

Horka . von Schon , Gen .-Maior , mi t
Frau , Neisse.

Geisbergstrasse 14:
Rauther , Dr , Giessen . — Helm , Fr .,

Berlin . — Krieg , Ingen , Frankfurt,
Goldgasse 6:

Schneider , Berlin.
Häfnergasse 3:

Oesterreich , Fr ., m . Sohn , Knaut¬
hain.

Häfnergasse 5:
Löbenberg , Kfm , m. Fr , Wächters-

buch.
Pension Harald:

Krumbruch , M, Frl . Rent , Darm¬
stadt . — Krumbrneh , A, Frl . Rent,
Kissmgen . — Krause , Oberlehrer , mit
Fr , Chemnitz . — Göbel , mit Tochter
Bden -Baden.

knla Herta:
Kessler , Bergzabern . — Andre , Fr.

Bergzabern.
Christi . Hosniz II:

Heidenreich , Frau Ratsherr , Eutin.
— Sichert , Frl , Berlin . — Bichart
Fr , Eutin . — Kräbber . Marxloh . ~L
Otto , Frl , Dresden . — Gruen , m . F r .
Hannover . — Moll , Geh . Rat , m . Fr.
Stettin.

Evangel . Hospiz:
Schmitz , m . Fr .. Sterkerade . _ _

Jacob , Fr , Saarbrücken . — Bräumer
Diakonissin , Mühlheim . — Brünrrfng!
haus , Rent , Kiersne.

Villa Humboldt:
von Gordon , Fr . Baronin , Wo ^ .

bürg . — Lance , Frl .. Lüdenscheid . —
Steinkamr », Frl , Duisburg.

Kapellenstrasse 5, 1:
Schmitt , Kim , m. Fr , Geeresheim.

— Raaschon , Lehrer . Kopenhagen.
Villa Klara:

Herz , 2 Frl . Rent , Berlin , _
Marben , Kfm , Bergedorf.

Pension Koepp:
Fiebert . Frl , Berlin . — Foerster

Frl , Berlin.
Luisenstrasse 3:

Brosende , in . Fr , Hannover.
Luisenstrasse 5:

Hagen , Gntsbes , Königsberg . _
Bride , Barmen.

Neröstrasse 12:
Koschitzki , Rendant , Ostrowo.

Nerosriasse 26:
Martins , Fr . Geh . Rat , Königsberg.

Nerostrasse 34:
Habermann , Neufahrwasser . _

Habermann , Fr , Neufahrwasser.
Pension Nerotal 12:

Abramowik . Fr , m . Toeht , Wan
schau . — Wilms , Fr , Riga.

Nerotal 31:
Winkelmann , Fr , m . Frl , Han-

nover . — Schneider . Pfr , Spenge.
Neübauerstrasse 10:

' Ollesheimer . 2 Stud , New York.
Villa Rupprec -ht:

Wagner , Rent , Lössnitz . — Frank
Frl , Paris.

Saalgasse 24/26:
Plewe , Kfm , Berlin.

Privathotel Silvana:
Rosenhan , Fr . Bent , m.  T , Berlin.

Spiegelgasse 1:
Wagner , Kfm , Fentser . — Herion

Bent , Bessingen . — Simon , Kfm,'
Deutsch Ott.

Sniegelgasse 2:
Goldschmidt , Kfm , Berlin.

Stiftstrasse 2, P . :
Bönsgen , Ing , m. Fam , Essen.

Stiftstrasse 13:
Zetlin , Stud , Moskau.

Taunusstrasse 18:
Jusczvk , lvfm , Beuthen . — JusczyV

Frl , Beuthen . *
Taunusstrasse 26:

Reichwage , Hotelbes , m. Fainilj^

rn.
Pension Voigt:

Graf Batthyany , K . u. K . Kam.
Fr , Zala -Egerszeg.

Webergasse 3:
von Alven sieben , Rittergutsbesitzer

mit Bed , Poloitz . — Burgmann
Brauereibes , Niedersehelten.

Kl . Webergasse 7:
Russe , Frl . Bent , Dessau . _

Behrendt , m . Fr .. Ziebigk . — Junke
Fr .. Essen . — Rill , Fr , Essen.
Schildbach , Kantor , m . Fr , Wolk
stein.

eer,
en-

Augenheilanstalt:
Heimann . Theodor , Kehlbach.

Körper , Mölsheim . — Bauch,
heim . — Schäfer , Kiedrich . — Bae!
August , Lautert.

I
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